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Lieblingsleserinnen, 
Lieblingsleser!

Editorial

Es ist für uns eine Zeit angekommen,
sie bringt uns eine große Freud’.
Übers schneebeglänzte Feld
wandern wir, wandern wir
durch die weite, weiße Welt.

Es schlafen Bächlein und See unterm Eise,
es träumt der Wald einen tiefen Traum.
Durch den Schnee, der leise fällt,
wandern wir, wandern wir
durch die weite, weiße Welt.

Vom hohen Himmel ein leuchtendes Schweigen
erfüllt die Herzen mit Seligkeit.
Unterm sternbeglänzten Zelt
wandern wir, wandern wir
durch die weite, weiße Welt.

(Textfassung Paul Hermann)

Wer jetzt denkt, dass ›sie nun wohl endgültig
bekloppt geworden sind im Oberstübchen der
Schnüss‹, ist höchstwahrscheinlich nach 1990
geboren und hat außerdem recht: Weder
bringt der Dezember »weiße Welt«, jedenfalls
nicht (mehr) im Rheinland, noch bringt er
»leuchtendes Schweigen«, jedenfalls nicht in
Bonn - er bringt eher ziemlich viel Regen und
ziemlich viel Lärm.

Immerhin wird es so früh dunkel, dass man
sich die Unromantik hübsch erleuchten kann,
bei Kerzenschein sieht alles doch gleich viel
gemütlicher aus. Sogar der Weihnachtsmarkt.

Und, ein Lichtblick: Am 21. Dezember ist die
längste Nacht 2019, dann kippt die Sache ja
wieder. Dann ist zwar offiziell Winteranfang,
aber ab dann kommt eben auch die Ekliptik
wieder in den Winkel, den wir schätzen. Dau-
ert noch ein Weilchen - wenn man es sich bis
dahin schön macht, ist das zu ertragen. Ein
paar Tipps dafür haben wir in diesem Heft zu-
sammengestellt – Kollege Tigchelaar infor-
miert zum Beispiel darüber, wo in Bonn man
erstklassige (und sündhaft teure) Stereoanla-
gen kaufen kann. Aber was heißt schon sünd-
haft: »Ohne Musik wäre das Leben ein Irr-
tum«, spricht Nietzsche.

Apropos Musik, Kollegin Reinhard hat in der
Redaktion eine Liste der ultimativen Weihn-
achtssongs ermittelt (siehe Seite 20). Einen ha-
ben die Befragten nicht genannt – So, this is
Christmas von John Lennon. I hope you have
fun/The near and the dear one/The old and the
young, heißt es darin. In diesem Sinne:

guten Dezember, frohes Fest wünscht
die Schnüss

Magazin
Die Local Heroes

Leserbrief zur
Ausgabe 09/2019

Sehr geehrte Damen
und Herren,

bei einem Besuch in Bonn vor zwei Monaten ist
mir Ihr Bonner Stadtmagazin aufgefallen. Ich ha-
be in der Ausgabe 09/2019 geblättert und bin auf
den Beitrag »Eine für Alle. Einhundert Jahre In-
stitution Volkshochschule« gestoßen. Ich möchte
dem Autor des Artikels gern meine Anerkennung
aussprechen. Geschichte, Aufgaben und die Funk-
tionen der Volkshochschule sind darin präzise
und gut dargestellt; eine gute Erzählung.

Der Autor bzw. die Autorin des Artikels haben ein
gelungenes Plädoyer für »Lebenslanges Lernen«
gehalten. Hoffentlich findet der Artikel viele
LeserInnen (und NachdenkerInnen), die daraus
die richtigen Schlüsse ziehen. Denn ohne dauer-
hafte Neugier und Lernbereitschaft der Menschen
(und Institutionen) geht die Gesellschaft baden.
Die Demokratie kann nicht auf die (sozialen)
Medien verlagert werden.

Mit besten Grüßen und guten Wünschen 

Ihr 
Heinz H. Meyer 
(Erwachsenenbildner und ehemaliger 
Projektleiter im Grimme-Institut)

O du fröhliche ...
Weckmannausgabe 

Der Rheidter Sankt Martin hat seinen Auftritt
grob versemmelt und ist seinen Job los, den Mar-
tinszug der Rheidter-Werth-Schule wird er jeden-
falls nicht wieder anführen.

Der Grund: Sankt Martin benahm sich bei der
Ausgabe der Weckmänner grob daneben. »Laut
und deutlich« ließ er vernehmen, dass Sankt Mar-
tin »doch ein christliches Fest« sei. Eine in un-
mittelbarer Nähe wartende muslimische Mutter
mit ihren drei Kindern hörte das und hatte durch-
aus den Eindruck, sie und ihre Kinder seien ge-
meint – und unerwünscht. Auf ihre Beschwerde

habe »weder der Bezirkspolizist noch die Schullei-
terin noch der Ortsring Rheidt deutlich Stellung«
bezogen, dafür bezog späterhin die Schwägerin
der Frau Stellung, und zwar auf Facebook. Und
zwar deutlich: Der ›gute Sankt Martin‹ habe sich
aggressiv und mit hasserfüllter Stimme geäußert,
»meine drei kleinen Nichten waren sehr erschro-
cken und wollten nicht mehr dort bleiben«.

Seitens des Ortsrings war man, wie der GA
weiter berichtet, peinlich berührt, der Pressespre-
cher der Stadt, Markus Thüren, beeilte sich zu
versichern, dass »der Verein sich von den Äuße-
rungen des Sankt Martin« distanziere. Der sei
nicht aus dem Ort selbst (Hervorhebung Schnüss)
und werde schon seit mehreren Jahren speziell an-
gemietet für den Umzug. »Wir sind froh, dass
Menschen aller Religionen und Länder an unse-
ren Veranstaltungen teilnehmen. Hätte jemand
von uns den Vorfall mitbekommen, wäre es sicher
vor Ort richtiggestellt worden«, zitiert der GA
Thüren weiter. Interessante Dialektik, da in
Rheidt.

Der ›außerörtliche‹ Sankt Martin wird »nie
wieder in Rheidt auf dem Pferd sitzen«. Das be-
grüßt die beherzte Schwägerin einerseits, wünscht
sich indes andererseits, das Thema möge damit
jetzt bitte auch erledigt sein – zumal einige der Re-
aktionen auf Facebook leider gezeigt haben, dass
der unheilige unrheidtsche Mietmartin auch »Zu-
spruch für seine Äußerung bekommen hat«. Ra-
bimmel, rabammel, wie dumm. Und unchristlich.

O du chaotische ...
Sperrmüllabfuhr

Kürzlich kam es in Duisdorf zu größeren Ver-
kehrsproblemen. Nach GA-Informationen
herrschten am Vorabend des Sperrmülltermins
dort »teilweise chaotische Verhältnisse, weil die
Straße unter anderem durch Transporter von ost-
europäischen Müllsammlern, die auf der Suche
nach wertvollen Gegenständen waren (Hervorhe-
bung Schnüss), verstopft wurde. Nur mit Mühe
konnten sich andere Verkehrsteilnehmer einen
Weg durch die Sammler bahnen«. Die ›Osteuro-
päer‹ also: mal wieder »auf der Suche nach wert-
vollen Gegenständen«. Ja, so ist er halt, der Osteu-
ropäer: Wenn er – beziehungsweise sie –- nicht
gerade für’n Appel und’n Ei hier bei uns alte
Menschen pflegt oder Häuser instandsetzt
und/oder sonst wie für ein paar lumpige Euro
den Domestiken für die deutsche Bourgeoisie
macht, verschiebt er Autos und/oder bringt er die
Sperrmüllstapel anständiger Bürger durcheinan-
der. Sagt mal, Kollegen beim GA, habt ihr sonst
noch Infos zu Osteuropa zu vermelden? Wir ler-
nen ja immer gern dazu.

>
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Für nur 18,– € bekommst Du die Schnüss für ein Jahr direkt nach Hause.

Ja, ich will die Schnüss ein Jahr lang für 18,- € frei Haus. Das Abo kann in-
nerhalb einer Woche widerrufen werden. Es verlängert sich um ein Jahr, wenn es
nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

Name, Vorname

Straße, Nr. PLZ, Ort

Den Betrag von 18,- € zahle ich per:

Überweisung
Empfänger: Verein z. Förderung alternative Medien 
IBAN: DE35 3705 0198 0000 0256 84, Sparkasse Köln/Bonn. 
Verwendungszweck: NEU-ABO. Absender nicht vergessen!

Bankeinzug
Der Betrag darf bis auf Widerruf von meinem Konto abgebucht werden:

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

Bitte abschicken an: Schnüss Abo-Service · Prinz-Albert-Straße 54 · 53111 Bonn
Tel. (0228) 604 76 - 0 · Mail an: abo@schnuess.de

Abo

...DANN SUCHT
DIE SCHNÜSS DICH!

20
19
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✂

KEINE LUST DIE
SCHNÜSS ZU SUCHEN?

Wer gewinnen will, schickt eine eMail
mit dem richtigen Stichwort im Betreff
an: verlosungen@schnuess.de
Name und Adresse nicht vergessen,
damit wir Euch benachrichtigen
können, wenn Ihr gewonnen habt! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
Teilnahme ab 18 Jahre!

Schnüss verlost 2x2 Karten für

1 Eisfabrik
am 07.12. im Luxor
Einsendeschluss: 04.12.
Stichwort: Eisfabrik

Schnüss verlost 3x2 Karten für

2 Cavewoman
am 08.12. im Haus der Springmaus
Einsendeschluss: 04.12.
Stichwort: Cavewoman

Schnüss verlost 3x2 Karten für

3 Jazz in Concert
am 09.12.im Pantheon
Einsendeschluss: 05.12.
Stichwort: Jazz

Schnüss verlost 3x2 Karten für

4 Sascha Korf
am 10.12. im Haus der Springmaus
Einsendeschluss: 05.12.
Stichwort: Sascha Korf

Schnüss verlost 2x2 Karten für

5 Panteón Rococó
am 11.12. in der Kantine
Einsendeschluss: 08.12.
Stichwort: Panteón Rococó

Schnüss verlost 3x2 Karten für

6 Die Toten Ärzte
am 12.12. in der Harmonie
Einsendeschluss: 08.12.
Stichwort: Ärzte

Schnüss verlost 2x4 Familientickets

7 Die Weihnachtsbäckerei
am 13.12. in der Rhein-Sieg-Halle
Einsendeschluss: 09.12.
Stichwort: Weihnachtsbäckerei

Schnüss verlost 3x2 Karten für

8 Wildes Holz
am 16.12. im Haus der Springmaus
Einsendeschluss: 11.12.
Stichwort: Wildes Holz

Schnüss verlost 3x2 Karten für

9 Schlachtplatte
am 17.12. im Pantheon
Einsendeschluss: 12.12.
Stichwort: Schlachtplatte

Schnüss verlost 2x2 Karten für

m Honig
am 20.12. im Artheater
Einsendeschluss: 15.12.
Stichwort: Honig

Schnüss verlost 3x2 Karten für

q Feuerschwanz
am 21.12. im Carlswerk Victoria
Einsendeschluss: 15.12.
Feuerschwanz

Schnüss verlost 3x2 Karten für

w Reis against the Spülmaschine
am 29.12. im Pantheon
Einsendeschluss: 15.12.
Stichwort: Reis
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O du saubere ...
Lösung Entrümpe-
lungsservice?
Bonnorange testet übrigens seit
2018 in einem Pilotprojekt das Sys-
tem, Sperrmüll in Bonn nicht mehr
an vier festen Terminen im Jahr be-
zirksweise, sondern nach Voranmel-
dung auf Abruf abzuholen. Rund 20
Prozent der Haushalte nehmen
noch bis Ende 2019 an dem Pilot-
projekt teil. Die Entscheidung, ob es
dann stadtweit umgesetzt wird, ist
auf 2020 vertagt.

Bislang sei man mit dem Verlauf
des Experiments »sehr zufrieden. Es
führt zu einem sauberen Stadtbild«,
sagte Jasmin Mangold von Bonno-
range dem GA; eine Umfrage bei
den teilnehmenden Haushalten
brachte ein durchweg positives Er-
gebnis. »Von den Haushalten in den
Pilotbezirken, die bereits den Sperr-
müll auf Abruf in Anspruch neh-
men, äußerten sich 52 Prozent sehr
zufrieden und 29 Prozent eher zu-
frieden.« 

Wir sind mit dem bezirksweiten
Sperrmüll eigentlich auch ganz zu-
frieden – in der Studentenzeit haben
da wir so manches Teil aufgelesen,
das uns nützlich war. Eigentlich
schade, wenn so was nicht mehr
möglich ist.

O ihr albernen ...
Sprayer, ihr

Die »Hommage an Macke« von Ste-
phan Balkenhol auf der Hofgarten-
wiese am Akademischen Kunstmu-
seum ist Opfer eines entsetzlichen
Verbrechens geworden: Ein Unbe-
kannter hat »empfindlich in das
Kunstwerk eingegriffen und der dun-
klen Hose ein weißes Zeichen ver-
passt, das an das Emblem eines
Sportartikelherstellers erinnert«.

Die Uni hat den Eigentümer der
Installation, die Stiftung für Kunst
und Kultur, über den Vandalismus
informiert. Ob dem Täter, wenn er
denn gefasst werden sollte, eine lang-
jährige Haftstrafe, die Aberkennung
der Bürgerrechte oder gar Schlim-
meres droht, vermögen wir nicht zu
sagen – aber könnte man nicht ganz
vielleicht und ganz vorsichtig ver-
muten, dass August Macke, ein jun-
ger, lebenslustiger Mann mit Ideen,

sich darüber amüsiert hätte, dass je-
mand der ihm gewidmeten Skulptur
liebevoll die Hose dekoriert? Es gibt
Schlimmeres: in einem Weltkrieg
Kanonenfutter zu sein.

O du peinliche …
Friedhofsver-
waltung
»Die Grabstätte der Familie Cohen-
Bouvier auf dem Poppelsdorfer
Friedhof ist versehentlich durch die
Stadt abgeräumt worden«. Auch da-
zu hat der GA berichtet, wie sich das
gehört. Die Familie hat aber auch
selbst Stellung bezogen (siehe auch
klezmerbonn.de), und zwar wie folgt:

Wider das Vergessen
Bis Mai 2018 konnte man das Fami-
liengrab COHEN-BOUVIER auf
dem Poppelsdorfer Friedhof in
Bonn besuchen. Dort wurde als er-

ster Friedrich Cohen, Bonner Buch-
händler, 1912 begraben. Es folgten
seine Ehefrau Helene, später Sohn
Fritz Cohen, 1960 dessen Ehefrau
Hedwig, geb. Bouvier. Die Urnen
der Söhne Fritz Cohen und Klaus
Bouvier, sowie der Schwiegertochter
Elsa Kahl-Cohen wurden zwischen
1967 und 1994 aus USA nach Bonn
überführt. Der Grabstein des Fir-
mengründers Maximilian Cohen ist
seit 1869 auf dem jüdischen Fried-
hof in Schwarzrheindorf erhalten.
Das Poppelsdorfer Gemeinschafts-
grab dagegen verschwand ›still-
schweigend‹: es wurde von der
Friedhofsverwaltung geräumt ob-
wohl es auf der Hinweistafel für be-
deutsame Gräber am Eingang des
Friedhofs aufgeführt ist -bedenkli-
ches Zeichen von Gedanken- und
Geschichtslosigkeit... Dieser Ein-
druck drängte sich uns auf, als wir,
die Nachfahren der Kölner Cohen-
Linie, entsprechend der 2013 mit
dem Friedhofsamt der Stadt Bonn
getroffenen Vereinbarung kamen,
um das Grab zu pflegen. Es gelang

uns, die Grabplatte zu bergen und
über den OB der Stadt zu erwirken,
dass die planierte Grabstätte wieder
hergestellt und als »stadthistorische
Grabstätte« eingestuft wird. Diese
Kategorisierung ist leicht nachvoll-
ziehbar, wenn man die regionale
Kunstszene um August Macke in
Verbindung mit dem Kunstsalon der
Buchhandlung Cohen erinnert, wo
im Jahre 1913 die Ausstellung
»Rheinische Expressionisten« einen
regelrechten Durchbruch der neuen
Kunstrichtung bewirkte. Vom Verlag
und der Universitätsbuchhandlung
Cohen (später Bouvier) gingen
außerdem wichtige Impulse für
Wissenschaft und kulturelles Leben
der Stadt Bonn aus, wie Kataloge
und Veranstaltungskalender bele-
gen. Für die Fortentwicklung von
Zeitgeschichte sollten aus unsrer
Sicht weitere historische Fakten
nicht allein Bonner Bürgern wieder
in Erinnerung gebracht werden: Der
Bruder des Buchhändlers und
Freund August Mackes, Walter Co-
hen, war seinerzeit Leiter des Pro-
vinzialmuseums, (heute Rheinisches
Landesmuseum Bonn), später Kus-
tos der Gemäldegalerie am Kunst-
museum Düsseldorf. Er fand keine
letzte Ruhestätte, sondern wurde
nach damaligen Rasseverordnungen
entlassen, denunziert, inhaftiert und
schließlich 1942 in Dachau ermor-
det. Neue Recherchen ergaben, dass
es sich bei Fritz Cohen und Elsa
Kahl-Cohen um Mitglieder der Bal-
lett-Kompanie Kurt Joossan der
Folkwangschule Essen handelte: F.
A. Cohen wirkte seit den 20er Jahren
als Pianist und Komponist (u.a. der
Musik für das Antikriegsballett »Der
grüne Tisch«), Elsa Kahl-Cohen als
Tänzerin mit. Jooss weigerte sich
seinerzeit, der Aufforderung der Na-
tionalsozialisten folgend die jüdi-
schen Mitglieder des Ensembles zu
entlassen. Er ging stattdessen mit
der gesamten Kompanie zunächst
nach England ins Exil. Das Ehepaar
Cohen lebte zuletzt in New York, wo
Frederic Alexander (alias Fritz) Co-
hen an der Julliard School die Abtei-
lung Oper gründete und leitete.

Christiane, Friedegard, Paul-Ernst
und Justus Cohen im August 2019

[Auf Initiative der Nachfahren Cohen
gemeinsam mit dem Leiter der Kurt
Jooss-Abteilung im Deutschen Tanz-
archiv Köln, Thomas Thorausch,
fand im November aus Anlass der
Wiederherstellung des Grabes Co-
hen-Bouvier eine öffentliche Ge-
denkveranstaltung in der Kapelle des
Poppelsdorfer Friedhofs statt.] [G.L . ]
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Urbi et orbi

Im brandenburgischen Meseberg –
und wo immer sonst noch ein
bundesrepublikanisches Funkloch
gähnt – soll sich nun die schlimme
Zeit der Mobilfunkisolation ihrem
Ende zuneigen. Bald, ganz bald sol-
len endlich überall in Deutschland
alle großen und kleinen und alten
und jungen Bürger und Innen den
lieben langen Tag auf ihr Smartpho-
ne-Display glotzen können, ohne
sich zu ärgern. Und das wird ja auch
Zeit, denn der Status quo ist schier
skandalös:

Zwar glotzen auch die Meseber-
ger ständig auf ihre Displays, aber
eben voller Ärger – weil es da näm-
lich nichts zu sehen bzw zu hören
gibt. Man stelle sich das vor:
NICHTS!  

Rasch ein Katzen-/Baby-/Unfall-
video verschicken oder ein Fotochen
vom frisch operierten Meerschwein/
frisch gestrichenen Klo/der neuen
Frisur; rasch die Wetter-App che-
cken, rasch dem Freund/der Freun-
din/der Mutti/der halben Klasse
mitteilen, dass man gerade Schluck-
auf/Bad Hair Day/ein Date/kein Da-
te hat, im Aldi die Sonderangebote
bei Lidl checken – alles Fehlanzeige
für die quasi von der Außenwelt ab-
geschnittenen Menschen in dieser
und vielen anderen von jedem Emp-
fangssignal verlassenen Ortschaften.

Überall dort sind die Menschen
gezwungen, aus dem Fenster zu se-
hen (oder sogar an die Luft zu ge-
hen!), um zu checken, wie das Wetter
ist; sind an der Aldikasse hilflos der
quälenden Frage ausgeliefert, ob das
Schweinemett bei Lidl nicht doch
billiger wäre; haben keine Möglich-
keit, sich bei Schluckauf in die Mit-
teilungsfunktion zu begeben oder
Nachrichten von anderen Menschen
mit Schluckauf zu erhalten.

Und sie müssen in den Nachbar-
ort fahren, um der Welt mitzuteilen,
wie schlecht sie sich damit fühlen.

Nicht mehr lange. Argh. Seufz.
Prof. Dr. H2O Erlistinger

Über allen Gipfeln 
ist Ruh’

Spotten Sie nur wieder angesichts
schwerwiegender Probleme, Erlis-
tinger, nichts anderes habe ich von
Ihnen erwartet. Aber bedenken Sie
auch dies: Was, wenn ein unschuldi-
ges und wehrloses Kind etwa von ei-
nem Rudel blutrünstiger Wölfe um-
zingelt ist und »The Mauts« Maß-
nahmen noch nicht gegriffen ha-
ben? 

An den Haaren herbeigezogen,
meinen Sie? Von wegen – der Wolf
ist zurück, wissen wir doch alle; ge-
rade dort, wo solch ein unseliges
Funkloch klafft, treibt die gefräßige
Bestie bevorzugt ihr Unwesen, ob im
brandenburgischen Meseberg oder
im Siebengebirge. Und ich sage Ih-
nen eines: Sollte diesem Kind, einem
schutzbefohlenen kleinen Wesen, et-
was zustoßen, dann geht das auf Ihr
Konto. Wollen, können Sie wirklich
mit dieser Schuld leben?

Selbst wenn Ihnen das Schicksal
eines Kindes offenbar völlig egal ist,
ist Ihnen obendrein offenbar völlig
entgangen, dass Menschen, die voller
Ärger auf ihre Displays starren/in
ihre Geräte blöken, dies zumeist viel
lauter tun als Menschen, die ohne
sich zu ärgern auf ihre Displays star-
ren/in ihre Geräte blöken.

Denn merke: Der Mensch ist eben
nur theoretisch ein vernunftbegab-
tes Wesen, dem Praxistest hält dieser
optimistische Ansatz allzu oft nicht
stand. Jeder, der regelmäßig mit Art-
genossen in einem Gefährt des
ÖPNV eingesperrt ist, weiß das.
Dräut das Funkloch, ertönt es von
überallher lautstark, die Verbindung
werde gleich schlechter. Steckt man
endlich im Funkloch und wähnt
sich in einer akustischen Ver-
schnaufpause, fangen einfach alle an
zu brüllen, als hätten sie Blechdosen
statt kleiner HighTech-Maschinchen
am Ohr.

Nicht mehr lange. Argh. Seufz.
Prof. Dr. rer. subl.
P. Reinhardinger

Pro & Contra
Jetzt greift die Bundesregierung aber so richtig durch:
Mittels milliardenschwerer Maßnahmen will Andreas
»The Maut« Scheuer endlich die vielen leidigen Funklö-
cher stopfen. Das ist toll. Oder?

Sie wollen nicht nur auf
Beistand von oben warten?

Dann beleben Sie Ihr Geschäft 
durch Anzeigen in der Schnüss!

Tel.: (0228) 60 47 612 · E-Mail: anzeigen@schnuess.de

• unkomplizierte Beratung
• kostenlose Gestaltung Ihres Anzeigenmotivs
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Wildkräuterseminare
und Baumwanderungen
in Bonn, Königswinter und Eifel

So., 17.11. 10-13 Uhr: Wildkräuterwanderung im Winter
So., 08.12. 10-13 Uhr: Riesen aus Holz - Baumwanderung
Sa., 21.12. 15-20 Uhr: Naturerlebnis zur Wintersonnenwende

Anmeldung unter: www.wildkräuterschule.de
0228 / 38 77 2443

er Bonn Bethlehem Soccer
Club (BBSC, www.bbsc-
bonn.de)  lädt unter dem

Motto #playingwithlove zu einem Li-
ve-Konzert ins Dubliner ein. Es spie-
len vier Bands für Völkerverständi-
gung, Toleranz sowie die Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen. Der
Erlös wird für die Unterstützung der
Technischen Schule der Salesianer in
Bethlehem verwandt, die auch von
vielen palästinensischen Kindern
und Jugendlichen besucht wird.

»Auf der einen Seite versuchen wir
durch Patenschaften weiteren Schü-
lern den Zugang zu dieser Schule zu
ermöglichen und auf der anderen
Seite die Fußball- und Sportangebote
in der Schule zu fördern. Jeder Schü-
ler, der Sport mit anderen treibt, hat
keine Zeit, Steine zu schmeißen«,
sagt Markus Grabowski, Vorsitzender
des BBSC. Mit 35 Euro kann ein Ju-
gendlicher ein ganzes Jahr lang die
Technische Schule besuchen, was den
Start in und Hoffnung für eine besse-
re Zukunft bedeutet.

Die Städte Jerusalem und Bethle-
hem liegen ungefähr so weit ausein-
ander wie Bonn und Bad Godes-
berg. Allerdings steht zwischen Be-
thlehem und Jerusalem eine un-
überwindbare Mauer, die die Men-
schen trennt. Der BBSC, politisch
neutral, fokussiert sich auf Schritte
der Nächstenliebe, egal wie klein
oder groß sie sind. #playingwithlove
soll der gute Zweck und die Freude
an Musik miteinander verbinden.

Unterschiedliche Musiker mit ei-
nem Repertoire aus Rock und Pop,
gemixt mit ein wenig Melancholie,
zeigen an diesem Abend, dass sich
Stimmen miteinander deutlich bes-
ser anhören als gegeneinander. »Wir
danken dem The Dubliner Irish Pub
für die kostenfreie Überlassung der
Räumlichkeiten, und allen Musi-
kern, die ohne Gage auftreten. So
können wir dieses Live-Konzert erst
möglich machen«, so Magnus
Knipp, Schatzmeister des BBSC.

Es treten auf: Die eighty db,eine
Rock- und Bluesband aus der Re-
gion. Ihr Motto: »Keep on rockin’!«

Für den Fall, dass es lauter als 80 De-
zibel werden sollte, könnten Ohr-
stöpsel hilfreich sein. Das Duo
Wandering Souls verbindet unter-
schiedliche Harmonien mit einfühl-
samen Texten und erzählt authenti-
sche Geschichten über das Leben.
Ijaz Ali ist ein Singer/Songwriter, der
sowohl mit schnellen und eingängi-
gen Rhythmen und Melodien als
auch mit ruhigen, getragenen Stü-
cken das Publikum begeistert. Ba
Bene entertainen mit jugendlichem
Charme, poppigen Songs und bitter-
süßen Balladen in einem Alternative-
Pop-Rock-Misch-Masch-Gewand.

Freitag, 29. November, 19:00 Uhr
»The Dubliner Irish Pub«, 
Bonner Altstadt, Maxstraße 18–20
Eintritt: 7 Euro

Karten gibt es bei BonnTicket
(www.bonnticket.de), in der »Pinte»
oder direkt im »Dubliners«

Der Mensch lebt nicht 
vom Brot allein

KulturTafel Bonn
Im Dezember 2018 gegründet, hat
der gemeinnützige Verein KulturTa-
fel Bonn seine Startphase hinter sich
und wird in Kürze seine Tätigkeit
für Bonner Bürgerinnen und Bürger
aufnehmen, mit großer Unterstüt-
zung zahlreicher Partner aus Kultur
und Sport.

So funktioniert die KulturTafel:
Die Kulturpartner (Veranstaltungs-
häuser, etc.) melden dem Verein freie
Kapazitäten. Die Sozialpartner (z. B.
Wohlfahrtsverbände) vermitteln
Bürgerinnen und Bürger mit gerin-
gem Einkommen und Interesse an
kulturellen und/oder sportlichen
Veranstaltungen unter Angabe ihrer
Interessensgebiete (Klassik, Rock,
Theater, Comedy, Kino, Tanz …).
Selbstverständlich kann die Kontakt-
aufnahme auch direkt über den Ver-
ein erfolgen, ohne Beteiligung eines
Sozialpartners. Erforderlich ist ledig-
lich einen Nachweis darüber, dass
das Einkommen bestimmte Grenz-

Kulturnews
Achtung: Last minute!

Bethlehem und Jerusalem – 
Miteinander statt gegeneinander
Charity-Konzert #playingwithlove 

D
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werte nicht übersteigt (z. B. Renten-
bescheid, Bescheid über Grundsi-
cherung, Bescheid nach dem Asylbe-
werber-Leistungsgesetz, …).
Die ehrenamtlichen Vermittler*in-
nen des Vereins matchen dann nach
einem gerechten System Interessier-
te und Veranstaltung, sprich, es er-
folgt ein telefonischer Kontakt zwi-
schen Vermittler und Gast. Nimmt
ein Gast die Einladung an, setzt der
Veranstalter den entsprechenden
Namen auf eine Gästeliste. So kann
jeder Gast – inklusive einer Begleit-
person seiner Wahl – kostenlose kul-
turelle Teilhabe erleben.

Schirmherr des Vereins ist der Ober-
bürgermeister der Bundesstadt
Bonn, Herr Ashok Sridharan.

www.kulturtafel-bonn.de

oder auch 
UKRAINE

Der neue Ohrenkuss ist da – 
und nimmt die Leser und Leserin-
nen mit auf eine Reise 

Die Texte sind in drei Sprachen im
Heft: Deutsch, Ukrainisch und Eng-
lisch.

Die Ukraine ist ein gutes Land.

The Ukraine is a good country.
Das schreibt Anna Sapon, eine Frau
mit Down-Syndrom aus Kiew, Gast-
Autorin der aktuellen Ausgabe.

Wie leben Menschen mit Down-
Syndrom in der Ukraine? Welche
Themen finden sie wichtig? Wie
sieht ihr Alltag aus? Welche Wün-
sche und Träume haben sie? 

Bisher haben offiziell nur 6 Men-
schen mit Down-Syndrom im gan-
zen Land einen Arbeitsplatz.

Danylo Serhachov, ein Mann mit
Down-Syndrom aus Odessa,
schreibt dazu:

Alle anderen gehen zur Arbeit. Al-
le sind weg. Nur die Katze, der Hund
und ich bleiben zu Hause.

Johanna von Schönfeld, Ohren-
kuss-Autorin, war mit in Kiew. Sie
hat vor allem eins begeistert:

Mir hat auch die Küche in der
Ukraine sehr gut geschmeckt.

Anders als Menschen mit Down-

Syndrom in Deutschland, leben die
Menschen in der Ukraine seit 2014
Jahren mit einem kriegerischen
Konflikt in ihrem Land.

Ein Thema, das alle Menschen
dort sehr beschäftigt, egal ob mit
oder ohne Down-Syndrom.

Iryna Holoborodko aus Kiew
diktiert dazu:

Für die Zukunft wünsche ich mir
Frieden. Keinen Krieg.

Die Zusammenarbeit in Kiew und
Odessa ist eine Kooperation des par-
tizipativen Forschungs-Institutes
TOUCHDOWN 21 und dem Goe-
the-Institut Ukraine, finanziert
durch das Auswärtige Amt. Natalie
Dedreux, Journalistin und Aktivis-
tin mit Down-Syndrom, schreibt
dazu:

Wir waren in der Ukraine. Uns
hat eingeladen: Das Goethe Institut.
Goethe Institut finde ich cool!

Aus der Zusammenarbeit ist eine
Ausstellung mit dem Titel WAS
WICHTIG IST entstanden. Die
Themen der Ausstellung haben
ukrainische Menschen mit Down-
Syndrom gewählt, zeitgenössische
ukrainische Künstlerinnen und
Künstler mit und ohne Down-Syn-
drom haben sie umgesetzt.

Die Freiburger Fotografin Britt
Schilling hat die Reise begleitet.
Mehr als 50 ihrer ausdrucksstarken
Fotos geben einen Einblick in die
Schönheit und Vielfalt des Lebens
dort.

Anhand ihrer Bilder merkt man
sofort: Dieses interessante Land ist
vielen Menschen noch fremd. Oh-
renkuss findet: Das muss sich än-
dern.

Das Heft ist zu beziehen unter
ohrenkuss.de
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Bonner Influencer
An-Rheiner mit Einfluss

Folge (9):
Beethoven in Bonn

»Ludwig van Beethoven, geboren
zu Bonn 1770«. So steht es in gro-
ßen Lettern auf der vorderen Seite
des Denkmalpostaments für den
berühmten Komponisten. Das
mehr als acht Meter hohe Monu-
ment auf dem Münsterplatz bringt
der Stadt ihren prominenten Sohn
zurück, und er lebt in ihr weiter.

Im November 1792, mit 21 Jahren,
verließ Beethoven Bonn in Richtung
Wien mit dem Vorsatz, in ein paar
Jahren – durch die große musikali-
sche Welt geformt – zurückzukeh-
ren. Das Schicksal hatte aber andere
Pläne mit dem jungen Musiker:
Nach dem Einmarsch der französi-
schen Revolutionstruppen 1794 in
Bonn veränderte sich nach und nach
das Beethoven vertraute Leben in
der Stadt; das Kölner Kürfürstentum
und die Hofkapelle wurden aufge-
löst und man stand vor der Frage:
Was nun? Beethoven, zu dieser Zeit
seit zwei Jahren in Wien bei Haydn,
entschied sich in Wien zu bleiben
und kehrte nie wieder in seine Ge-
burtsstadt zurück. Am 29. März
1827 wurde Beethoven mit 56 Jahren
von der ganzen Stadt Wien verab-
schiedet und zu Grabe getragen.
Bonn, wenngleich aus der Ferne,
trauerte mit.

Einige Jahre nach dem Tod des be-
rühmten Komponisten taten sich in
seiner Heimatstadt Professoren der
Universität, Beamten und angesehe-
ne Bürger in einem »Bonner Verein
für Beethovens Monument« unter
der Präsidentschaft August Wilhelm

Schlegels zusammen. Sie setzten alle
Hebel in Bewegung und mit Unter-
stützung des großen Beethovenver-
ehrers Franz Liszt gelang es schließ-
lich, dem Komponisten ein Denk-
mal zu errichten. Es war das erste
Denkmal überhaupt zu seinen Eh-
ren. Am 12. August 1845 schließlich
war es so weit. Umrahmt von einem
großen musikalischen Fest – dem
ersten Beethovenfest – und in An-
wesenheit von Preußenkönig Frie-
drich Wilhelm IV. sowie Queen Vic-
toria und vielen anderen prominen-

MVZ Dermatologisches Zentrum Bonn GmbH

Friesenplatz 16, 53111 Bonn, Tel.: (0228) 22 72 09 -240 oder -200

info@derma-bonn.de
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»Mein Ludwig,
Mein Ludwig, ich
sehe es ein. Er wird
mit der Zeit ein
großer Mann in der
Welt werden.«
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ten Gästen wie Alexander von Hum-
boldt wurde das Beethovendenkmal
eingeweiht.

Die Bonner Jahre

Mitte des 18. Jahrhunderts hatte
Kurköln unter Clemens August von
Bayern seine Glanz- und Gloria-Zeit
erlebt und sich zu einem Mittel-
punkt der europäischen Musikkul-
tur entwickelt. Und so kam auf Ein-
ladung dieses Kurfürsten 1733 auch
der in der belgischen Stadt Meche-
len geborene Ludwig van Beethoven
nach Bonn, der Großvater des be-
rühmten Komponisten. Als talen-
tierter Musiker arbeitete Ludwig van
Beethoven der Ältere längere Jahre
als Bassist an der Hofkapelle.

1767 heiratete sein Sohn Johann
van Beethoven Maria Magdalena
Keverich, eine Witwe aus Ehren-
breitstein. Die Familie mietete nach
der Heirat ein recht kleines Haus in
der Bonngasse 515 (heute Nummer
20), in zweiter Reihe. Dort kamen
drei der sieben Kinder der Familie
zur Welt, unter ihnen Mitte Dezem-
ber 1770 auch Ludwig, der am 17.
Dezember in der Remigiuskirche,
die damals am heutigen Remigius-
platz stand, getauft wurde. Die Fa-
milie Beethoven wuchs schnell, bald
tat eine größere Wohnung not, und
so zogen die Beethovens 1775 aus
der Bonngasse aus. In den folgenden
Jahren wechselte die Familie mehr-
fach den Wohnsitz, insgesamt fünf
Wohnstätten gab es in Bonn. Leider
wurden im Zweiten Weltkrieg vier
davon zerstört, wie durch ein Wun-
der überstand ihn das Geburtshaus
in der Bonngasse ohne größere Be-
schädigungen. Es gehört heute zu ei-
nigen wenigen barocken Bürgerhäu-
sern aus dem 18. Jahrhundert, die
intakt geblieben sind.

Das Haus wechselte mehrfach seine
Besitzer und Mieter, wurde zweimal
umgebaut, schließlich sogar zu einer
billigen Bierkneipe. Mit der Industri-
alisierung des 19. Jahrhunderts be-
sann sich das erstarkte städtische Bür-
gertum seiner prominenten Künstler,
Musiker und Dichter. Aus den vor-
maligen Wohnstätten wurden biogra-
phische Museen und wissenschaftli-
che Kulturzentren. Auch im Geburts-
haus Ludwig van Beethovens ent-
stand eine solche kulturelle Stätte.
Heute würdigt das Museum »Beetho-
ven Haus Bonn« das Jubiläumsjahr
2020 mit einer neuen Ausstellung
und der Erweiterung seiner Räume.

Zurück zu Beethovens Bonner Jah-
ren. Als er seinen ersten Musik-

unterricht erhielt, musste er auf ei-
nem Fußbänkchen stehen, um Kla-
vier spielen zu können, so klein war
er noch. Der strenge Vater verlangte
Fleiß und Disziplin beim Üben.
Ludwig machte sehr große Fort-
schritte, und so veranstaltete Vater
Johann 1778 ein erstes Konzert in
Köln, das zu einem großen Erfolg
wurde. Als Johann dabei bemerkte,
dass die Improvisationen des klei-
nen Musikus im Rahmen beim Pub-
likum besonders viel Begeisterung
hervorriefen, wurde er milder und
bemühte sich um gute Musiklehrer
für seinen Sohn: »Mein Ludwig,
Mein Ludwig, ich sehe es ein. Er
wird mit der Zeit ein großer Mann
in der Welt werden.« 

Im 18. Jahrhundert gab es noch
keine organisierten musikalischen
Ausbildungsprogramme, und so
ward dem kleinen Ludwig der um-
fangreiche, aber nicht sonderlich ab-
gestimmte, eher anarchische Musik-
unterricht zahlreicher Musiker aus
der Hofkapelle des Kurfürsten zu-
teil: Klavier, Orgelspiel und General-
bass, Geige, Violine und Bratsche.
Aber auch Improvisieren lernte er
sehr früh und begriff bereits als jun-
ger Knabe, dass die freie Phantasie
den wahren Künstler macht. Diese
frühe Erkenntnis »des Eigensinns«
in der Musik und Kunst befreite
Beethovens musikalischen Geist von
den strengen Regeln und Systemen
und entfaltete in ihm den leiden-
schaftlichen Revolutionär und Er-
neuerer der Musik. Heute gilt der
Schöpfer von Sinfonien, Sonaten
und anderen Werken als einer der
größten Komponisten aller Zeiten,
dessen Strahlkraft bis nach Asien
reicht und der unzählige Touristen
nach Bonn lockt.

Für das Jubiläumsjahr »BTHVN2020«
organisiert die eigens dafür gegrün-
dete Beethoven Jubiläums GmbH in
Kooperation mit städtischen, regio-
nalen und internationalen Akteuren
das musikalische und kulturelle
Programm der Veranstaltungen
2020. Die Stadtführung »Beethovens
Bonn: Auf den Spuren des weltbe-
rühmten Komponisten« (Bonn In-
formation) vermittelt Bürgern und
Gästen der Stadt einen ersten Über-
blick über das Leben und Wirken
Beethovens von früher und heute
und informiert darüber, wie sich das
Jubiläumsjahr in der Stadt entfaltet.

[ANNA GRAF ]

Die Autorin arbeitet in den Bereichen
Kultur- und Bildungstourismus sowie
Museumspädagogik in Bonn.

 wünscht schöne Feiertage!

Damit auch mit der Müllabfuhr alles rund läuft,
erinnern wir daran, dass aufgrund der Weihnachts-
feiertage die Abholung der Restmülltonnen
von Montag, dem 23.12.2019 auf Samstag, den
21.12.2019, von Dienstag, dem 24.12.2019 auf
Montag, den 23.12.2019 und von Mittwoch, dem 
25.12.2019 auf Dienstag, den 24.12.2019 vor-
verlegt werden. Die Abholung vom 26. und 27. 
Dezember fi ndet jeweils einen Tag später statt.

Nutzer von 660- und 1100-Liter-Restmüllgefäßen
fi nden den Verlegungsplan unter:
www.bonnorange.de/verlegung

Unser Service: die Abfallplaner-App!
Hier gibt es auch die Termine der 660- und
1100-Liter-Restmüllbehälter inklusive
Feiertagsverschiebung:
www.bonnorange.de/app

Telefonischer Notdienst für psychisch kranke
Menschen, Angehörige und Freunde

☎

BONNER VEREIN FÜR GEMEINDENAHE PSYCHIATRIE E.V.

Krisentelefon: (0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 
20.00–23.00 Uhr (montags–freitags)
18.00–23.00 Uhr (samstags, sonntags, feiertags)
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den Weihnachtstagen nicht nehmen
lassen will, kann in »Shellsons Koch-
manufaktur« in Beuel schonmal ei-
nen Testlauf wagen. »Lecker und Ge-
sund« wird es am 6. Dezember von
18 bis 22 Uhr beim Kochkurs mit ei-
nem Rehrücken und Pistazienkruste
(99 Euro pro Teilnehmer, maximal
12 Teilnehmer). Am 1.12. und 8.12.
zeigt Keven »Shellson« Muttschall
Kindern ab sechs Jahren von 10 bis
13 Uhr, wie man u.a. Spritzgebäck,
Nussecken und Cookies mit Schoko-
ladenstückchen herstellt; die Kursge-
bühr beträgt 59 Euro, max. zehn Teil-

Gastro

Oscar in der Remise
»Hochwertige Speisen und ein unver-
wechselbares Ambiente, im Herzen
des ehemaligen Regierungsviertels«,
so die Selbstauskunft – der Anspruch
setzt sich auch bei den Weihnachts-
menüs fort. So gibt es das »Weih-
nachtsmenü Classic« mit drei Gän-
gen, bestehend aus Karamellisierte-
Kürbis-Suppe mit Tempuragarnele,
Gänsekeule aus Oldenburg mit Kartof-
felknödeln, Rotkohl, Rahmwirsing und
Maronen-Jus sowie einer Kleinen
Dessertvariation für 59 Euro pro Per-

son. Daneben gibt es ein kombinier-
bares Weihnachtsmenü für 69 Euro
pro Person, mit jeweils drei verschie-
denen Vor- und Hauptgerichten, un-
ter anderem das Carpaccio vom Yel-
lowfin-Thunfisch, Tatar vom Black
Angus Beef, Steinbuttfilet, Rucola-
Gnocchi mit Alba-Trüffelrahm und
Lebkuchen-Parfait. Reservieren ist
obligatorisch.
oscar-remise.de/weihnachstmenues

Shellsons Kochmanufaktur
Wer sich das Kochvergnügen auch an

KÜCHENFREIE TAGE

Auswärts essen an Weihnachten
Ersparen Sie sich den Einkaufsstress, die stundenlange Kocherei und enttäuschte Gesich-
ter, wenn die Gans verbrennt, das Käsefondue nicht glutenfrei ist oder das vegane Vier-
Gänge-Menü nicht mit der Paleo-Diät des Schwiegersohns korrespondiert. Für alle, die
dieses Jahr (wieder) mal gar keine Lust haben, für Familie, Kind und Kegel stundenlang in
der Küche zu stehen, gibt es hier einige Empfehlungen für die feierliche Bewirtung rund
um Weihnachten und einen heißen Tipp für weihnachtliche Kochkurse in Beuel.

nehmer. Zudem gibt es am 13., 16.,
und 19. Dezember die Möglichkeit,
die Kochschule für eine ganz beson-
dere Weihnachtsfeier zu mieten.
shellsons-kochmanufaktur.de

Gesindehaus
In Poppelsdorf geht es bei Gastrono-
min Lenka Rink auch an Weihnach-
ten lecker und gutbürgerlich zu. Es
gibt ein spezielles »Weihnachts-
Tischbüffet« (39,90 Euro p.P., ab
zehn Personen und nur gegen vorhe-
rige Reservierung) mit Kürbis-Cre-
mesuppe, Krabbensalat mit Apfelstü-
cken und Brotzeitplatte, Gänsekeulen,
Schweinebraten mit Zimt-Rosinen-
Sauce, Kalbsschnitzelchen, Lammkote-
letts mit frischen Kräutern, Rinderrou-
laden, Lachs sowie Klößen, Rotkohl,
Kartoffelstampf, Rahmgemüse und
Wintersalat. Zum Dessert werden ein
Bratapfel mit Marzipanfüllung oder
Apfelringe mit Vanillesauce serviert.
Gute Idee: Die Getränkeflatrate für
25 Euro pro Person beinhaltet alle
Hausweine, Biere und alkoholfreien
Getränke. Alternativ serviert das Ge-
sindehaus Schweizer Raclette mit
Beilagensalat, kleinen Kartoffeln,
Wurstauswahl und Schnaps, oder
Käsefondue mit Gruyère, Appenzel-
ler, Emmentaler, Weißwein, Knob-
lauch, Kirschwasser, Brotwürfeln,
kleinen Kartoffeln und Schnaps (je-
weils 24,90 Euro pro Person).
gesindehaus-bonn.de

Redüttchen
Auch auf der Kurfürstenallee in Bad
Godesberg wird ausgiebig Weihn-
achten gefeiert. Sofern man nicht ei-
nen der Räume der Redoute für eine
große Weihnachtsfeier gemietet hat,
kann man sich beim Weihnachts-
lunch (12-13:30) oder dem Weih-
nachtsdinner (18-23 Uhr) am 1.
und 2. Weihnachtstag glücklich es-
sen. Mittags gibt es u.a. Wildlachs
mit Miso und Wildkräutersalat, Es-
senz vom Ochsenschwanz mit Win-
tertrüffel und Rehrücken mit
Schwarzwurzel und Birne (3-Gang-
Menü zu 62 Euro, 4-Gang-Menü zu
75 Euro), am Abend zusätzlich
Steinbutt confiert mit Kürbis, Lin-
sen und Rosenkohl (zusätzliches 5-
Gang-Menü zu 89 Euro).
Alle Infos unter 
reduettchen.de/weihnachten

[ K LAAS  T IGCHELAAR]
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Das kleine Cafe in Beuel (zwischen Rathaus und Konrad-Adenauer-Platz) 
ist jetzt größer geworden. Das besondere Ambiente ist geblieben, 

eine gemütliche Außenterrasse hinzugekommen. 
Außerdem gibt es uns jetzt auch im Bonner Süden: 

Cafe Cultura Süd, Bonner Talweg 16.
Hochwertige Kaffeegetränke sowie ausgesuchtes Feingebäck sind unsere

Spezialität. Ausgewählte Kaffee(Espresso-)röstungen ergänzen das Angebot.
Für Firmenevents, Tagungen und Feste gibt es Culturas CaffeKarre, 

die mobile Espressobar. Näheres unter www.caffe-cultura.de

Öffnungszeiten 
Beuel: Mo. – Fr. 8.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Bonner Talweg: Mo. – Fr. 8.00 – 18.00; Sa. 10.00 – 17.00 Uhr, So. 12.00 – 17.30 Uhr

Hier gibt’s jeden Monat die neue 

Shellsons Kochmanufaktur
Neu! Ihre Kochschule in Bonn!
Kreativ, Spaßig, Ökologisch!

Königswinterer Str.116 • Bonn Beuel • www.shellsons-kochmanufaktur.de

Kochkurse für Erwachsene: 
Lecker&Gesund, Brühen&Saucen, 
Kräuter&Gewürze ...!

Kochkurse für Jugendliche 
und Kinder: gesunde Burger, 
Plätzchen backen ...!

Gutscheine, Firmenfeiern, 
Geburtstage! 

Jetzt zu Weihnachten 
verschenken! 

Online

buchen!

und Rattanelementen finden sich im
großzügigen Warteraum, der mit ei-
nigen Nischen und verschiedenen
Sitzebenen schnell Gemütlichkeit
aufkommen lässt. Gemütlichkeit,
die sich sowohl die eingeborenen
Königswinterer und Siebengebirgs-
Wanderer als auch die Besucher des
nahegelegenen Drachenfels, des Sea-
life-Aquariums oder der histori-
schen und zu neuem Leben erweck-
ten Innenstadt von Königswinter
nicht entgehen lassen.

In der Theke warten jeden Tag fünf
verschiedene Torten (z.B. Schoko-
Maracuja-Torte zu 3,80 Euro/Stück)
und fünf verschiedene Kuchen (z.B.
der traditionelle Käsekuchen zu 2,50
Euro/Stück) auf die Gäste, darunter
auch immer zwei vegane und eine
glutenfreie Variante, am Wochenen-
de wird das Angebot aufgestockt.
Neben Klassikern wie Kirschstreusel
(2,50 Euro/Stück) oder dem Frank-
furter Kranz (3,50 Euro/ Stück) gibt
es dann auch die Apfel-Wein-Torte
(3,50 Euro/Stück) oder die weiße
Schoko-Mandel-Torte (3,80
Euro/Stück). Beim Frühstück be-
steht die Wahl zwischen verschiede-
nen Kombinationen, wie dem Klei-
nen Frühstück (4,50 Euro) oder
dem Bergsteiger-Frühstück (8,50
Euro mit Brötchen, Croissant, Rühr-

ass Sarah Schell die Namens-
geberin des Familiencafés im
ehemaligen Bahnhof von

Königswinter wurde, dagegen hatten
weder Schwester Aileen noch Mutter
Hedwig oder Vater Oliver etwas ein-
zuwenden. Denn obwohl auch die
Mutter gelernte Konditorin ist, war
Sarah als frischgebackene Konditor-
meisterin die treibende Kraft hinter
dem Café, das im Juni 2019 nach
knapp zwei Jahren Planung und
Umbau im ehemaligen Wartesaal des
Bahnhofs eröffnen konnte. Vater
Oliver kaufte das Gebäude im April
2017 von der Firma LBB-Immobi-
lien, die ursprünglich selbst an der
Stelle einen Gastronomiebetrieb er-
richten wollte und das Gebäude fünf
Jahre zuvor der Stadt Königswinter
abgekauft hatte. Es folgte eine auf-
wendige und langwierige Grundsa-
nierung des Gebäudes, bei der
Schallschutzfenster eingebaut wur-
den und die denkmalgeschützen
Bleiglasfenster an der Straßenfront
erhalten bleiben konnten.

Die 500 Quadratmeter im Erdge-
schoss teilen sich nun in das Café,
die Küche mit Kühlraum und Tro-
ckenlager sowie einen Veranstal-
tungsraum mit 50 Sitzplätzen auf,
der für jedwede Feier gemietet wer-
den kann. Eine lange Kuchentheke
und 80 Sitzplätze mit vielen Holz-

SARAHS KONDITOREI

Leckereien
in Hülle und Fülle
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ei, Butter, Käse oder Wurst, Marme-
lade oder Nutella, Obst, frischem O-
Saft und einer Kaffeespezialität) so-
wie dem Frühstücksblock, auf dem
man die erste Mahlzeit des Tages
ganz individuell zusammenstellen
kann. Dort bekommt man dann
auch Besonderheiten wie den Cash-
ew-Aufstrich, das Erdnussmus (je 80
Cent), Tomate-Mozzarella, Mini-
Mandel-Brötchen und Mini-Leinsa-
men-Brötchen (je 1,20 Euro). Haus-
gemachtes Müsli kostet 4,50 Euro,
genau wie das Pancake-Frühstück
mit drei Pancakes, Ahornsirup und
frischen Früchten.

Die Siebträgermaschine produ-
ziert je nach Wunsch klassischen Fil-
terkaffee (2,20 Euro), Espresso (1,80
Euro), Flat White (3,50 Euro) oder
Americano (2,20 Euro), die Teekarte
hat frischen Tee aus Pfefferminze,
Ingwer und Ingwer-Zitrone (je 2,80
Euro) sowie Bio Tee von Gschwend-
ner in verschiedenen Sorten (Tasse
zu 2,40, das Kännchen zu 4,60 Euro)
im Angebot. Heiße Schokolade gibt
es klassisch oder mit weißer Schoko-
lade zu 3,80 Euro und natürlich kön-
nen alle Kaffeespezialitäten alterna-
tiv mit Hafer- oder Mandelmilch
(plus 20 Cent), entkoffeiniert (plus

50 Cent) oder mit Flavours wie Ha-
selnuss oder Karamell (plus 50 Cent)
bestellt werden. Wem im Winter be-
sonders kalt ist, der lässt sich für 1
Euro etwas Murre Gin aus Sankt Au-
gustin, Amaretto, Rum, Espressoli-
kör oder Baileys untermischen. Die
Weinkarte bietet weißen Drachen-
länder (lieblich und trocken, 4,20
Euro für 0,2l) und roten Drachen-
blut-Wein (4,70 Euro für 0,2l) vom
benachbarten Weingut Pieper, Sekt
kommt von Geldermann (0,2l zu
6,90 Euro) oder als nicht weiter spe-
zifizierter Winzersekt (nur als Fla-
sche zu 24 Euro erhältlich), weiter-
hin gibt es Früh-Kölsch und Krom-
bacher Pils (je 2,80 Euro für 0,33l).
Limonade kommt von Proviant
(0,33l zu 3 Euro), die auch die Cola
mit Bio-Zertifizierung stellen, 0,2l
Tafelwasser mit oder ohne kommt
für einen schlanken Euro an den
Tisch. [KLAAS  T IGCHELAAR]

Sarahs Konditorei und Café
Bahnhofsallee 10
53639 Königswinter
Mo,Di und Fr–So 9:00–18:00 Uhr, 
Mi und Do Ruhetag
www.sarahs-konditorei.de
facebook.com/sarahskonditorei

Weißer Merlot
Christian Bamberger führte das Weingut sei-
ner Familie seit 2007 in 14. Generation, hat in
den 1990er-Jahren an der »University of Cali-
fornia« Weinbau studiert und war danach ei-
nige Jahre im Napa Valley dem Weinanbau
verpflichtet. Da kann man bei der Rückkehr
nach Bad Sobernheim an der Nahe schon mal
auf recht kreative Ideen kommen: einen Blanc
de Noir zu kreieren, der sich dieses französi-
schen Namens entledigt und schlicht »Merlot
ist Weiß.« genannt wird. Der beliebte und un-
komplizierte Merlot wird in diesem Fall also
weiß gekeltert, im Edelstahltank vergoren und

ausgebaut und überrascht am Ende mit einem wirklich ungewöhn-
lich-schmackhaften Bouquet an Geschmacksassoziationen. Himbee-
ren, Zitronen, Mandeln und ein Hauch von Rosen mischen sich mit
mineralischen Noten und elegantem Schmelz, der lange und komplex
nachklingt. Wir hatten den 2017er Jahrgang am Gaumen, der nicht
mehr verfügbar ist, sind uns aber sicher, dass Herr und Frau Reiffer-
scheid in Mehlem auch den 2018er weißen Merlot von Bamberger be-
sorgen können oder schon vorrätig haben. Ein fabelhafter Wein mit
einer netten Geschichte, dessen Geschmacksprofil erfreulich eigen-
ständig ist, ohne zu provozieren. [ K .T. ]  

Merlot ist Weiß 2018 · Vom Weingut Christian Bamberger
9,95 Euro (0,75l). Erhältlich bei Feinkost Reifferscheid, Mainzer Straße
186, 53178 Bonn. Tel. (0228) 953 80 70. www.whisky-bonn.de

KULINARIUM
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DAS 
FACHGESCHÄFT
EMPFEHLUNGEN 
(NICHT NUR) ZUM FEST

Es gibt (noch) das Kaufhaus und (mancherorts
wieder) den Tante-Emma-Laden, es gibt die
Grüne Wiese und die Malls, es gibt das omni-
präsente, rund um die Uhr ›geöffnete‹ Kaufpa-

radies im Netz. Was also könnten Verbraucher eigentlich
vermissen?
Das Fachgeschäft natürlich.

Ein Fachgeschäft zeichnet sich nicht nur durch ein großes
Sortiment aus, es gibt dort auch Fachberatung – und dies
ist der wahre Luxus. Der nützlich ist und einen nicht klei-
nen Teil des Einkaufsvergnügens ausmacht.

Gute Fachberatung bedeutet: Man bekommt als Kunde
so viel Rat wie nötig, ohne dass man indes zu etwas ge-
nötigt würde. Man muss sich eventuell fehlender Kennt-
nisse wegen nicht genieren und kann offen ansprechen,
in welchem geldlichen Rahmen man die Ausgabe halten
will. Man hat eine Auswahl, die diesen Namen wirklich
verdient. Und: Man kauft nicht die Katze im Sack, son-
dern kann in Ruhe probieren. Ob es sich nun um Schu-
he handelt oder um ein Portemonnaie, um einen Hut
oder eine Flasche Wein: Man muss Dinge anfassen bzw
kosten können, um zu beurteilen, ob sie komfortabel
sitzen, sich angenehm anfühlen, ob sie hinsichtlich Far-
be, Konsistenz (oder eben Aroma und Säure) wirklich
passen. Wenn es einen entscheidenden Nachteil beim
Kaufen via Web gibt, dann den, dass man so eben doch
die Katze im Sack bestellt, die Unmengen an Retouren

belegen die Vielzahl an Fehlkäufen, die gerade online zu-
stande kommen. (Und wenn es eines gibt, das schreck-
lich schofel ist: sich im Geschäft vor Ort ausführlich be-
raten lassen und hernach bei Amazon online bestellen.
Es soll ja Leute geben, die so etwas tun. Unfassbar ...) 

Die Fachgeschäfte und interessanten kleinen Läden ster-
ben aus, klagen viele, die sich beim Schaufensterbummel
schon lange so langweilen, dass sie längst keinen mehr
unternehmen. Besonders einschneidend in diesem Jahr
für Bonn: Im sonst immer so zauberhaften, knubbelvol-
len Puppenkönig-Schaufenster, an dem sich so viele Ge-
nerationen von Kindern die Nasen plattgedrückt haben,
sind nun keine Puppen, Bären und andere Schätze mehr
zu sehen, ganz zu schweigen von der traditionellen
Weihnachts-Eisenbahn – statt ihrer nur noch gähnende
Alles-muss-raus-Leere. Ein sehr trauriger Anblick, der
wehmütig stimmt; hier ist etwas sehr Schönes – und ein
weiteres Fachgeschäft, in dem es einfach (fast) alles gab –
endgültig verloren.

Müssen wir verzweifeln? Noch nicht ganz. Auch bei
uns in Bonn gibt es sie noch, die Hingucker-Schaufenster,
die speziellen, individuellen Geschäfte. Man muss nur
wissen, wo. [G. L . ]

THEMA · 152019 | 12 · SCHNÜSS

Freud und Leid 
und Zeit und Lyrik
Kalender für 2020

Zweifellos gibt viele sehr schöne
Wandkalender. Dass es unserer Ansicht nach aber auf
keinen Fall schönere gibt als diese hier, dürfte dem
einen oder anderen Stammleser ja inzwischen aufge-
fallen sein. Der Stammleserin sowieso.

Liebe Leute, so ist es nun mal: Der Literatur Kalen-
der aus der edition momente (herausgegeben von Eli-
sabeth Raabe und Ruth Vitali) gehört mit seiner mar-
kanten Gestaltung, seinen inspirierenden Bildern und
literarischen Zitaten, die Woche für Woche in die gro-
ße Bibliothek der Welt entführen (freuen Sie sich
2020 zB auf Bukowski), zum Jahreslauf wie Schwalbe
zum Sommer oder die Nuss zum Eichhörnchen.

Gleiches gilt für den Postkartenka-
lender Fliegende Wörter (herausge-
geben von Andrea Grewe, Hiltrud
Herbst und Doris Mendlewitsch):
Ohne Gedicht sollte eine Woche
nicht vergehen beziehungsweise:

Kann eine Woche ohne Gedicht wirklich taugen?
Rhetorische Frage, schon klar, gell.

Zum Beethovenjahr legt edition momente 2020
auch einen Musik Kalender vor, der Begegnungen be-
deutender Dirigenten und Solisten und Solistinnen
mit dem Werk des großen Ludwig van festhält –
überraschende Blätter finden sich da, viel Außerge-
wöhnliches, in Wort und Bild. [G . L . ]

Der Literatur Kalender 2020; Der Musik Kalender 2020.
edition momente, je 22 Euro
Fliegende Wörter 2020. Daedalus, 16,95 Euro
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DAS AUGE
SCHLÜRFT MIT
Aus manchen Tassen schmeckt der Kaffee be-
sonders gut: zum Besipiel aus diesen handgef-
ertigten Keramiktassen und -tässchen aus
Umbrien. In wunderschönen Farben, jedes
Teil ist ein Unikat. [G . L . ]

gesehen bei 
Maas Natur · Bonngasse 23 · 53111 Bonn

MEHR
GESCHENKE

TRADITION 
DE LUXE
Ich verzichte auf den Himmel, wenn ich dort
keine Zigarren rauchen darf. Mark Twain

Eine Zigarre vertreibt die Sorgen und erfüllt 
die Stunden des Alleinseins mit tausend
angenehmen Vorstellungen. George Sand

Nehmen wir einmal an, Sie sind ein
Freund – oder wie Mme Sand eine
Freundin – von guten Tabakwaren
und/oder gutem Whisky bzw ex-
quisiten Spirituosen. In diesem

Falle gibt es in Bonn eine, wenn nicht die Adresse
für all Ihre Wünsche rund um das Thema, erst-
klassige Beratung inklusive: das Traditionsge-
schäft »Bonner Pfeifen- und Cigarrenhaus«  in
der Sternstraße, eine Institution in Sachen Tabak-
waren und Edelschnaps, die (fast) alles führt, was
das Herz des Kenners begehrt.

In dem langgezogenen, gediegen eingerichte-
ten Laden sind die Regale bis obenhin gefüllt mit
Spezialitäten aller möglichen Provenienzen:
Whiskys aus Irland, Schottland, USA, Kanada
und Japan; Rum aus aller Herren Länder (darun-
ter Zacapa Rum, der als einer der besten der Welt
gilt); Pfeifen und Pfeifentabake; im Humidor-
Raum warten erlesene Zigarren aus Brasilien, Ku-
ba, Nicaragua und Honduras (um nur einige
Herkunftsländer zu nennen).

Inhaber Willi Weber betreibt den Handel mit Ta-
bakwaren seit mittlerweile 35 Jahren, seit 2001,
seit fast zwanzig Jahren also ist er mit seinem Ge-
schäft in der Sternstraße ansässig. Eine lange Zeit,
während der sich im (Bonner) Geschäftsleben
vieles rasant verändert hat. Zum einen sind da die
Umbrüche, mit denen es jede Branche im Markt
zu tun bekommt: Kettenwesen, Preiskämpfe, teils
komplizierte Bedingungen im Importwesen, ho-
he Ladenmieten, verändertes Verbraucherverhal-
ten, Internetkonkurrenz. Hinzu kommt die ver-
änderte Akzeptanz gegenüber dem Thema ›Ge-
nusswaren‹. Die Zeiten, als man noch fröhlich
Werbung à la Drei Dinge braucht der Mann: Feuer,
Pfeife, Stanwell oder Der Tag geht, Johnny Walker
kommt machte, sind vorüber, seit die Gesund-
heitsbeauftragten aller Länder im Glauben daran
vereinigt sind, dass die Übel der Welt in zwei Sub-
stanzen wurzeln, Alkohol und Tabak.

Von alledem könnte Herr Weber ein Lied sin-
gen, wenn er denn nicht viel zu viel damit zu tun
hätte, sich um sein Sortiment und um seine
(Stamm)Kundschaft zu kümmern. Denn es gibt
es sie durchaus noch, die Genussmenschen, die
den Wert einer guten Zigarre, eines Zigarillos, ei-

KULINARISCHE 
REISE
Der afrikanische Kontinent ist bei Kochbü-
chern und Restaurants hierzulande immer
noch relativ unterre-
präsentiert. Dabei ist
sind die Länderküchen
des Kontinents ebenso
vielfältig wie die Kul-
turen und Sprachen
dort. Dorah Sitole
stellt in ihrem schön
gestalteten Kochbuch
So kocht Afrika 160 Re-
zepte von Kairo bis
Kapstadt vor. Okras in Erdnusssoße, Rehkeule,
Kokosauberginen oder Barrakuda mit Gemü-
sebällchen machen Appetit und zeugen von
ebenso unterschiedlichen wie spannenden
Kochtraditionen. Abgerundet wird das Ganze
von Länderinfos und einem Glossar der exoti-
schen Zutaten. [MONA GROSCHE ]

Dorah Sitole: So kocht Afrika.
Christian Verlag 2019, 168 S., 19,99 Euro 

ner Pfeife, eines köstlichen Whiskys oder Obst-
brands zu schätzen wissen.

Eine gute Zigarre muss nicht unbedingt gleich die
Welt kosten, kann aber schon auch ordentlich
teuer sein – ein Glimmstengel für den schnellen
Zwischendurch-Konsum ist sie in keinem Fall.
»Genussdauer um eine Stunde«, heißt es zum
Beispiel auf der (übrigens sehr ausführlichen und
informativen) hauseigenen Website für eine Hoyo
de Monterrey Epicure Especial. Wenn diese Stunde
dann noch von einem dazu passenden Rum (in
diesem Falle empfohlen: Botucal aus Venezuela)
begleitet wird, darf man davon ausgehen, dass sie
nicht vertan ist.

Was mit einer guten Zigarre in Rauch auf-
und mit einem feinen Marillenbrand den Gau-
men hinuntergeht, ist von hoher, je nachdem
höchster Qualität. Folglich geht es beim Kauf um
Sorgfalt und folglich darf, ja muss im Hause We-
ber gut Ding Weile haben. Das sollte man als
Kunde wissen, falls man mal warten muss, und zu
schätzen wissen, wenn man dran ist. Die meisten
Kunden tun das auch, »in Eile sind eigentlich nur
die Zigarettenraucher«, sagt Herr Weber und lä-
chelt nachsichtig.

In den Genuss gediegener Beratung kommen bei
Weber und seinem Team nicht nur Stammkun-
den und ausgewiesene Kenner. Auch dem Ah-
nungslosen, der vielleicht nur ein kleines Präsent
sucht (und je nachdem auch entsprechende Preis-
vorstellungen hat) begegnet man aufmerksam,
freundlich und mit Geduld. Und weil in einem
guten Fachgeschäft wie dem Weberschen das Sor-
timent auch für den Kunden mit begrenztem
Budget eine erfreuliche Auswahl vorhält (die Aus-
wahl an Mini-Whiskys ist nicht bloß annehmbar,
sondern geradezu sensationell), geht hier eigent-
lich keiner unzufrieden nach Hause. Und ist es zu
Hause erst recht nicht: Der Kultivierte bedauert
nie einen Genuss. Der Unkultivierte weiß über-
haupt nicht, was ein Genuss ist.
Oscar Wilde [G . L . ]

Bonner Pfeifen- & Cigarrenhaus Willi Weber
Sternstr. 57a · 53111 Bonn
pfeife-tabak-zigarre.de 
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WO DER PFEFFER
WÄCHST
Zum guten Kochen gehören gute Zutaten – und
gute Gewürze, die sie veredeln (und völlig zu Recht

ihren Preis haben). Es
sind beileibe nicht nur
die Snobs und Super-
könner am Herd, die
Pfeffer, Muskat, Zimt
und Co stets frisch
mörsern oder mahlen:
Wer einmal drauf ge-
kommen ist, wie über-
aus köstlich sich etwa
frisch gemörserter
kambodschanischer
Kampotpfeffer (es gibt
keinen besseren!) zu
Fisch, frisch gemahlene

Muskatblüte zu Kartoffelpüree macht, der pfeift
hinfort auf Gewürze ›von der Stange‹.

Eine große Auswahl an solchen Spezereien
(der Marke Spice Bar) ist im Love your local-Sto-
re in der Breite Straße zu finden, außerdem feine
Honige aus der Region – auch die empfehlen sich
nicht allein als Brotaufstrich, sondern auch zum
Kochen. [G . L . ]

Love your local Store 
Breite Straße 28 · 53111 Bonn
love-your-local.de

2019 | 12 · SCHNÜSS

WAS FÜR LEUTE! 
Ein ganz besonderes Kinderbuch präsentiert der Mi-
das-Verlag mit dem Helden-Atlas. Darin werden 101
außergewöhnliche Frauen und Männer vorgestellt,
die mit ihren Ideen, ihrem Talent, ihrem Mut oder
auch ihrer Kreativität bleibende Spuren in der Welt
hinterlassen haben.

Höchst unterschiedliche Persönlichkeiten sind in
dem großformatigen Werk versammelt: Wissen-
schaftler, Erfinder und
Schriftsteller sind ebenso
vertreten wie Abenteurer,
Künstler und Visionäre.
Das Spektrum reicht von
historischen Persönlich-
keiten wie Galileo Galilei,
Florence Nightingale oder
Amelia Earhart bis hin zu
Menschen, die man ak-
tuell aus den Medien
kennt, so etwa Malala
Yousafzai oder Joanne K.
Rowling. Wunderschön il-
lustriert und mit gut lesbaren, informativen Texten
ist der Atlas eine spannende Lektüre für kleine und
große Leser. [MONA GROSCHE ]

Miralda Colombo/Ilaria Faccioli: Helden-Atlas. 
101 Frauen und Männer, die die Welt verändert haben.
Midas 2019, 96 S. 25 Euro 

NATUR PUR
Wandern mit Sven von Loga
Ja, es wird täglich kälter, der Winter kommt näher.
Aber es gibt bekanntlich kein schlechtes Wetter, nur
unpassende Kleidung. Denn vor der Tür ist es gerade
jetzt besonders schön, und wer nicht weiß, wo sich
ein ausgedehnter Spaziergang besonders lohnt, der
sucht sich einen Experten wie Sven von Loga. Der
Kölner Geologe zeigt neugierigen Menschen, wie
man im Rhein Kleinstmengen Gold finden kann, hat
auf dem Gelände der Kölner Uniklinik mit Interes-
sierten nach urzeitlichen Ammoniten geforscht und
Bücher zum Vulkanismus und dem Siebengebirge
geschrieben, die sich mit geologischen Entdecker-
Touren kombinieren lassen. Einige Bücher enthalten
die Wanderrouten sogar als gpx-Tracks für GPS-Ge-
räte zum Nachwandern. Regelmäßig bietet er auf sei-
ner Webseite uncites.de neue Wandertermine an, zu
denen man sich verbindlich anmelden muss, die
Teilnahmegebühr liegt zwischen 18 und 28 Euro.

Am 25. Januar 2020 ist von Loga wieder im Sie-
bengebirge unterwegs, zum Thema »Erloschene Vul-
kane, Burgruinen und fromme Mönche« (mittel-
schwere Tour, zirka 10 Kilometer Strecke), gemein-
sam mit Dr. Wolfgang Stöcker, Leiter des Internatio-
nalen Staubarchivs. Und natürlich gibt es die Geo-
Exkursionen auch als Geschenkgutscheine, mit oder
ohne Buch, nach individueller Absprache mit von
Loga. Ein paar Wandersocken kann man ja einfach
noch mit unter den Weihnachtsbaum packen. [ K .T. ]

www.uncites.de 

Fair tauschen
DER ÖKO-LOOP
Seit 2014 hat »kiss the inuit« aus Köln auch eine
Filiale in der Friedrichstraße in Bonn. Der Eco-
Fashion-Store führt Kleidung und Accessoires
von über 25 fairen Öko-Labels, wie Armedangels,
recolution, K.O.I. oder Knowledge Cotton Appa-
rel. Eine Besonderheit ist der »Öko-Loop«, in
dem öko-faire Kleidung 1:1 getauscht werden
kann. Im Kölner Laden ist das Angebot zwar et-
was größer, aber auch in Bonn gibt es einen Wa-
renständer mit fairen Secondhand-Klamotten, an
dem man sich bedienen darf, sofern man selbst
ein Teil mitgebracht hat (eins hinhängen, eins
mitnehmen). »Wir wollen Textilmüll reduzieren
und Anreize für einen klimafreundlichen Kon-
sum schaffen. Macht mit und verlängert so den
Lebenszyklus eurer Lieblingskleidung«, so die Be-
treiber. Und die Inuit verkaufen nicht nur An-
ziehsachen, sondern veranstalten auch Vorträge
und Workshops zum Thema Nachhaltigkeit und
Gemeinwohlökonomie. [ K .T. ]

kiss the inuit
Friedrichstraße 28 · 53111 Bonn
www.kisstheinuit.de
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ANALOGUE – 
MUSIKHÖREN IN
PERFEKTION
»ICH VERKAUFE HIER
KEINE STATUSSYMBOLE«

Wer den Laden von Hubert Vianden in der Josefstraße betritt, der sucht
mehr als einfach nur eine Stereoanlage oder ein Abspielgerät für ein paar
Playlists mit den Hits der 1980er und 1990er. Er sucht Lösungen für das Ver-
langen nach einem perfekten Klangerlebnis, um Musik in bisher ungekann-
ter Detailgenauigkeit und Opulenz zu genießen.

Seit 29 Jahren verkauft der studierte Sozialpädagoge in Bonn be-
sondere Stereoanlagen. Er ist einer von 30 deutschen Händlern
der Hifi-Marke Linn aus dem schottischen Glasgow, die man
nur mit der dazugehörigen Philosophie so recht verstehen
kann. Oder ›Mann‹ (denn die kaufen solche Produkte überwie-
gend) versteht sie eben nicht und kauft sich lieber ein Karbon-

fahrrad, einen Ferrari oder lässt sich auf der Saville Row in London fünf
Maßanzüge auf den Leib schneidern.

Audiophile Hifi-Produkte von Linn sind nicht billig, gehören aber zum Bes-
ten, was der Markt zu bieten hat. In drei unterschiedlichen Hör-Räumen
kann man bei Analogue Musik genießen, über Linn-Verstärker, Linn-Laut-
sprecher und den heiligen Plattenspieler namens Linn LP12, mit dem die
Marke 1973 antrat, die Hifi-Welt zu revolutionieren. Die »Einstiegsvariante«
des LP12, der Majik LP12, kostet 3.500 Euro. Man kann ihn aber mit ver-
schiedenen Zusatzelementen auch auf den Preis eines Kleinwagens bringen
– sofern man will und darin einen Nutzen hört. Denn darum geht es letzt-
endlich immer noch, Musik hören.
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Bei Vianden kann man vorbeikommen und ungestört Musik hören, er ver-
kauft auch ausgewählte Schallplatten und ist einem vertiefenden Gespräch nie
abgeneigt. Wer bei Analogue einen Plattenspieler, ein paar Lautsprecher oder
einen Vollverstärker mit Netzwerk-Spieler und D/A-Wandler wie den Linn
Majik DSM kauft, der bekommt ausführlichste Beratung und auf Wunsch ei-
nen Besuch von Herrn Vianden, der die gekaufte Anlage beim Kunden daheim
aufbaut und anschließt. Der charmante Hifi-Philosoph mit einem Faible für
seltene Jazzrock-Platten der 1960er und 1970er fährt dafür auch schon mal zu
einem Stammkunden ins niederländische Groningen. Solcher Service ist Kun-
denpflege und Notwendigkeit zugleich - die spezielle Linn-Philosophie be-
wegt sich gleichermaßen zwischen Physik und dieser speziellen Hifi-Esoterik,
die man wohl nur hören kann, wenn man sie hören will.

Dass Nicht-Audiophile bei Analogue einen einzigartigen Aha-Moment
erleben, wenn sie ihre mitgebrachte Lieblings-Schallplatte (ein Song vom
Smartphone geht technisch zwar auch, bereitet Vianden aber sichtbar Zahn-
schmerzen) auf einer Linn-Anlage zum ersten Mal in voller Pracht anhören
können, das steht völlig außer Frage. In der nüchternen Realität geht es dann
aber auch darum, ob man bereit (und vermögend genug) ist, sich dieses Er-
lebnis nach Hause zu holen. »Ja, die Kundschaft ist durchweg etwas älter,
und da hat man dann meistens auch das nötige Geld«, weiß Vianden.

Linn fertigt Streaming-Player (hierbei werden audiophile Streamingdienste
wie »Tidal« bevorzugt, aber Spotify geht auch), bringt Anfang 2020 die ers-
ten eigenen kabellosen Lautsprecher namens »Series 3« raus und geht somit
notwendigerweise ein bisschen mit der Zeit und den veränderten Hörge-
wohnheiten der jüngeren Musikfans. Aber Vianden ist überzeugt, dass die
Welt der audiophilen Musikhörer kleiner werden wird und der High-End-
Kunde langsam in der Masse von anspruchslosen Handy-Musikkonsumen-
ten verschwindet. Der Nachwuchs zahlt gerne 1.200 Euro für ein neues
Smartphone, kombiniert das dann aber mit einem billigen Bluetooth-Laut-
sprecher, um durch die eigenen Playlists skippen zu können. Die Prioritäten
haben sich verlagert, daran ist nicht zu rütteln.

Solange Vianden aber noch da ist, sollte man sich mal auf eine der gemüt-
lichen Couches bei ihm hinsetzen und richtig Musik hören. Einfach ent-
schleunigen und genießen – denn dafür ist Musik einstmals erfunden wor-
den. Im schlimmsten Fall geht man danach mit einem sehr teuren Platten-
spieler nach Hause, den man aber noch liebkosen wird, wenn das aktuelle
Smartphone schon lange zu bimmeln aufgehört hat. [ K LAAS  T IGCHELAAR]

Analogue · Josefstraße 22, 53111 Bonn, Tel. (0228) 694 400, analogue-bonn.de

Bei Vianden kann
man vorbeikom-
men und ungestört
Musik hören, er
verkauft auch aus-
gewählte Schall-
platten und ist
einem vertiefenden
Gespräch nie
abgeneigt.
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Die ultimativen
Weihnachtssongs 
der Musikredaktion:

1. Christoph Pierschke • Da gibt’s nur
einen: Twas Christmas eve babe in the
drunk tank… The Pogues & Kirsty
Maccoll »Fairytale of New York«

2. Karl Koch • Oh je, das ist schwer.
Eigentlich sind’s drei bis vier:
1. Rah Band »Clouds Across The
Moon« – Lief in der Vorweihnachts-
zeit immer auf BFBS, wenn die da-
heim gebliebenen Frauen ihre Män-
ner grüßten, die über Weihnachten
nicht nach Hause kamen. Wurde so
zum Weihnachtshit für mich.
2. Chris Rea »Driving Home For
Christmas« – Als in Berlin Gestran-
deter der sentimentale Soundtrack für
die Heimfahrt ins Rheinland, wenn
irgendwo zwischen Hannover und
Bielefeld die eintönige Fahrt dadurch
unterbrochen wird. Gute Alternative:
»Seasons (Wating On You)« von den
Future Islands, löst genau so komi-
sche Nachhausefahrgefühle aus.
3. »Es Ist Für Uns Eine Zeit Ange-
kommen« – Wenn ich es im Winter
mal schaffe, irgendwo zu wandern,
schleust sich automatisch dieses
Weihnachtslied ein, muss was mit
meiner Schrittfrequenz zu tun haben.
Wird dann gerne abgelöst, aus wahr-
scheinlich dem gleichen Grund, von
De Räuber »Denn Wenn Et Tröm-
melche Jeht«. Und dann ist auch
schon wieder Karneval.

3. Klaas Tigchelaar • Chris Rea »Driving
Home For Christmas«, mit allem La-
metta und Geschmeide.

4. Moritz Hellfritzsch • King Diamond
»No Presents For Christmas«

5. Patricia Reinhard • Frankie Goes To
Hollywood »The Power Of Love«:
keeps the vampires from your door.
(Ansonsten schließe ich mich dem
Kollegen Pierschke an.) FOTO:  REINHARD

20 · MUSIK

Helden der Nacht 
Folge 1: Max Heier

Sie sind immer da, gehören quasi zum Inventar,
sie sorgen Abend um Abend für unser musikali-
sches Divertissement – und bleiben weitgehend
unsichtbar bzw unbekannt: In dieser Reihe wol-
len wir von Zeit zu Zeit all den DJs, Wirten und
sonstigen musikalischen Machern die Ehre erwei-
sen, die ihnen gebührt, wenn sie sich für uns die
Nächte um die Ohren schlagen.

ax Heier ist nach eigener Aussage zu sei-
nem Job als Karaoke-DJ im Dubliner ge-
kommen »wie die Jungfrau zum Kinde«:

Als Event- und Marketing-Manager eigentlich für
alles verantwortlich, was vor der Theke geschieht,
ist er 2016 spontan eingesprungen, als der dama-
lige DJ spontan abgesprungen war. Aufgelegt hat-
te er zuvor eher zu privaten Anlässen. Was aus der
Not heraus entstand, ist mittlerweile zum Selbst-
läufer geworden – seit rund vier Jahren legt Heier
alias DJ Bert von Suttner immer mittwochs und
samstags für all diejenigen auf, die sich auf die
Bühne und ans Mikro trauen. Es trauen sich viele.
Und auch das Kneipen-Quiz mittwochs vor der
Karaoke, für das Heier ebenfalls verantwortlich
zeichnet, erfreut sich großer Beliebtheit – es gibt
immer Tischreservierungen und spätestens um
21 Uhr ist der Laden brechend voll.

Wie ist das so, zweimal wöchentlich den musi-
kalischen Wünschen des Bonner Publikums aus-
geliefert zu sein? Max Heier hat uns Rede und
Antwort gestanden.

Würdest du sagen, dass der Karaoke-Abend ein
undankbarer Job ist, der dich in deinem musikali-
schen Wissen unterfordert?
Eigentlich nicht, oder nur ganz selten. Wenn zB
Leute mit einem Anspruchsdenken daherkom-
men, weil sie sich für total talentiert halten und
eine Sonderbehandlung erwarten, aber das
kommt wie gesagt kaum vor. Die meisten freuen
sich einfach über die Möglichkeit, sich mal auf ne
Bühne stellen und einen raushauen zu können,
und dann macht’s auch mir Spaß. Es gibt Schlim-
meres, als betrunkene Leute glücklich zu machen,
die sich selbst feiern, den Laden feiern und damit
natürlich auch für Umsatz sorgen. Darum kann
ich eben auch hundertmal die Backstreet Boys
oder Wham! hören, wenn’s den Leuten Freude
macht. Überhaupt ist Karaoke ja kein richtiges
DJing, sondern halt Bespaßung, ein bisschen wie
auf der Kirmes. (Grinst) Ich brech mir da keinen
Zacken aus der Krone und hab auch nicht den
Anspruch, der große DJ zu sein oder zu werden.

Sagen dir denn viele Gäste nach so einem Abend
danke, bevor sie gehen?

Eher selten. Aber wenn’s doch mal vorkommt,
wiegt das natürlich umso mehr. Ich biete ja im
Prinzip eine Dienstleistung an, und wenn es keine
Beschwerden gibt, werte ich das als Kompliment.
Bei der ganzen Sache geht es ja auch gar nicht um
mich, darum bin ich auch ganz froh, dass das DJ-
Pult hinten in der Ecke steht und nicht vorne auf
einem Podest.

Indem man sich auf eine Bühne stellt, gibt man
sich zugleich eine Blöße bzw. womöglich dem
Spott der Zuhörerschaft preis – wie darf ich mir
die Stimmung zwischen den Exponierten auf der
Bühne und den Anonymen an den Tischen
vorstellen?
Das ist bei uns zum Glück gar kein Thema. Tat-
sächlich wurde noch nie jemand ausgebuht und
es herrscht auch kein Konkurrenzkampf oder so.
Das ist Spaß, kein Wettbewerb.

Und trauen sich mehr Frauen oder Männer auf
die Bühne?
Frauen! Ca. 75 Prozent der Reservierungen kom-
men von Frauen, die sind meistens auch am An-
fang des Abends mutiger. Ansonsten sind die Leu-
te bis etwa 23 Uhr zurückhaltender und die Wün-
sche noch relativ seriös: Nena, Robbie Williams
oder eben Wham!, also das ganze Jahr über. Da-
nach wird’s interessanter und man kriegt auch
Musik zu hören, die man sonst nicht unbedingt
kennenlernen würde, französischen HipHop zB
oder portugiesische Musik. Darum ist der Job
auch nicht eintönig.

Hast du dich schon mal geweigert, ein bestimm-
tes Lied zu spielen?
Unsere Auswahl ist natürlich begrenzt, manches
gibt’s einfach nicht. Aber prinzipiell erfülle ich je-
den Wunsch, sofern kein braunes Zeug wie die
Onkelz verlangt wird.

Nennst du mir zum Schluss noch deinen persön-
lichen ultimativen Weihnachtshit?
»In der Weihnachtsbäckerei« von Rolf Zuckowski,
na ja, ist so ein Insider und hat bei uns Tradition.

Die Fragen stellte Patricia Reinhard.

Musik
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(Ghosteen Ltd/
Rought Trade)

Nick Cave And 
The Bad Seeds
Ghosteen
Uff. Nick Cave-Platten besprechen
wird nie wieder ein leichtes Unter-
fangen sein, aber die Mühe, jeden
biographischen Bezug aus der Beur-
teilung des Werks herauszuhalten,
muss man sich bei »Ghosteen« nicht
machen. Ein über 60-minütiges
Doppelalbum, Teil 1: die Kinder, Teil
2: die Eltern, eine Verarbeitung von
Caves Verlust des Sohnes mit den
Mitteln der Kunst. Kein Schlagzeug,
stattdessen Keyboards, verloren
klimpernde Pianos, ein Wabern und
Vergehen, Auf- und Abfluten, dazu
Caves Stimme, die nicht mehr
knurrt und raunt, sondern in gefass-
ter Weise klagt, flüstert, manchmal
croont und sogar ins Falsett steigt.
Ein Zwischenreich, halb Blade Run-
ner-, halb Twin Peaks-Soundtrack.
Ähnlich niederschmetternd, trotz
aller Schönheiten, ist vielleicht nur
John Cales »Music For A New Socie-
ty«. Und doch liegt Trost in dieser
Trauer, am schönsten vielleicht in
jenen traumverlorenen fünf Minu-
ten von »Night Raid«. [ K .K . ]

(Studio Barnhus)

Bella Boo
Once Upon a Passion
Warmes Synthiegeplätscher wirft
fantastische Klangblasen zum Auf-
takt des kolossalen Debutalbums
»Once Upon a Passion« von Bella
Boo. Wie nebenbei umschleichen
sich dabei ein verschleppter Rhyth-
mus und gestanzte Klavierakkorde.
Mit jedem der neun Tracks aber än-
dert die schwedische Musikerin und
Produzentin hinterlistig und mit viel
Gefühl die Richtung. Lässt sich »On-

ce Upon a Passion« recht lässig jazzy
an, wandeln sich Dynamik und
Spektrum zunehmend Richtung
Deephouse, um mit viel Fingerspit-
zengefühl Sound und Rhythmik zu
amalgamieren und wieder aufzudrö-
seln. Mit dem »Flightmode« zu guter
Letzt hebt Bella Boo dann endgültig
zur vielschichtigen und tanzbaren
Luftnummer ab. Und um all die
schillernden Facetten und den listig
versteckten Glamour dieser umwer-
fenden Scheibe zu entdecken, startet
man am besten direkt zum nächsten
Rundflug mit Bella Boo. Anspieltipp:
»Do the Right Thing«. [ C .P. ]

(Capitol/
Universal) 

Beck
Hyperspace
Obwohl Beck Hansen auf den Pro-
mofotos zur neuen Platte wie ein
ewig junger Dorian Gray mit blon-
dem Wuschelhaarschnitt posiert – es
ist sein mittlerweile 14. Album. Und
auch der Durchbruch mit dem Sla-
cker-Folk-Evergreen »Loser« ist
schon 26 Jahre her. Seitdem hat der
1970 in Los Angeles geborene Musi-
ker uns mit vielen Stilmixen und
großartigen Songs zwischen Folk,
Sample-Mashups und Lofi-Pop be-
glückt. Für »Hyperspace« wurde
Pharrell Williams als Koproduzent
ins Boot geholt, was vordergründig
eher dezenten Einfluss auf den
Sound hatte. Hymnische Synthesi-
zer-Flächen im Hintergrund, altmo-
dische Drumcomputer-Beats und ein
paar Vocal-Effekte tragen zwar sanfte
Williams-Spuren, zeigen aber auch,
dass sich die beiden Künstler viel-
leicht näher sind, als man auf den
ersten Blick denkt. Akustikgitarren
treffen auf 1980er-Synthesizer-
sounds, ein Track wie »Chemicals«
könnte auch als Titelmelodie für eine
Vorabendserie aus der Zeit herhalten.
Ob es nun Becks Wunsch oder Willi-
ams' Einfluss gewesen ist, der den
Becksound auf »Hyperspace« in eine
etwas süßlichere, fließendere und zu-
gleich auch düstere Beschaffenheit
überführt hat, bleibt wohl ein Ge-
heimnis. Aber Herr Hansen hat es er-
neut geschafft, seine Stimme und sei-

Tonträger
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nen Wiederekennungswert in ein fri-
sches musikalisches Gewand zu klei-
den, das ausgesprochen wohltuend
und heimelig klingt. Nach den kurz-
weiligen 36 Minuten, die das Album
hergibt, steht fest: uneingeschränkte
Hörempfehlung. [K .T. ]

(Tapete/Indigo) 

Max Goldt
Draußen die 
herrliche Sonne
Der Lieblingsautor aller humorver-
sierten Intellektuellen hat in den
letzten Jahrzehnten auch musika-
lisch eine ganze Menge Material an-
gehäuft. Deswegen heißt diese 6-
CD-Werkschau auch offiziell
»Draußen die herrliche Sonne (Mu-
sik 1980-2000)«, obwohl nicht alle
enthaltenen Songs aus diesem Zeit-
raum sind, es auf dem Cover aber
»einfach knuspriger« aussieht,
meint Goldt. Enthalten sind Titel
von Foyer des Arts (Avantgarde-Pop
von Goldt, Gerd Pasemann und Axel
Knabben), Nuuk (Goldt gemeinsam
mit Stephan Winkler) und Stücke
vom Künstler höchstselbst und solo.
Dass die klamaukigen Texte hier na-
türlich weit vor dem musikalisch ge-
fälligen Begleitwerk stehen, dürfte
klar sein. Weswegen wir als Köder

lieber ein paar Titel in die Runde
werfen, die zum Lachen anregen
sollten. Wer schon immer mal wis-
sen wollte, wie die Musikbegleitung
zu »Umbalme mich«, »Ein Haus aus
den Knochen von Willy Brandt (Li-
ve)« oder »Welpen spielen (und sto-
ßen dabei ein Glas Sekt um)« klingt,
der wünsche sich diese Werkschau.
Fans freuen sich derweil über ein
Wiederhören mit Hits wie »Schim-
meliges Brot« oder »Schleichwege
zum Christentum (Live)«. Sechs
ganze CDs davon, an einem Stück
konsumiert, könnten den Weg in
den Wahnsinn zwar erheblich ver-
kürzen – aber das sind vielleicht die-
se Risiken und Nebenwirkungen,
von denen die Ratiopharm-Zwillin-
ge immer sprechen. [ K .T. ]

(The Leaf Label)

Warmduscher
Tainted Lunch
Warmduscher sind eiskalt. Die Lon-
doner Postpunkwirrköpfe ackern
sich erstaunlich diszipliniert durch
ihre krautig-elektronisch aufgelade-
ne Musik. Da geht es mit »Disco Pe-
anuts« mal mächtig rein und prop-
per über die von jedem Staub befrei-
te Tanzfläche. »Grape Face« dagegen
strotzt als führender Schmuddelsong

PLATTE DES MONATS

SebastiAn
Thirst
Mit »Thirst« ist dem französi-
schen Musiker und Produzenten
SebastiAn ein elektronisches
Schelmenstück von einer Platte
gelungen. Gespickt mit künstle-
risch prominenten Gästen, lebt
das Album von seiner Tief-
schichtigkeit genauso wie von der Stilvielfalt. Nach einem brachialen
Opener reihen sich souliger Pop, Discopower und vertrackt ausgetüf-
telte Songs in wunderbarem Technicolor aneinander. Nach acht Jah-
ren Solopause wirkt SebastiAn ehrlich durstig nach elektronischen
Popsongs der anderen Art, in denen viel mehr steckt als nur ein
schlüssiges Konzept. »Movement« entfaltet sich etwa so unerwartet zu
einem rauschend überdrehten Clubkracher, wie Charlotte Gains-
bourg in den bedrohlich fremdartigen Klangkaskaden von »Pleasant«
scheinbar zu ersticken droht. Und »Beograd« treibt es als praller
Tanzhit schließlich auf die Spitze. Solch unheimlichen Schabernack
haben sich Daft Punk nie getraut. [ C . P. ]

(Ed Banger Records)
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der Platte vor grooviger Schmiere
und dreckigen Gitarren. Überhaupt
spürt man die mächtige Spannung
der aus der Fat White Family, Child-
hood und Paranoid London zu-
sammengetrommelten Band. Funky
Soul trifft auf zerstampfte Gitar-
renkracher, Old School Rap mit
Cowbellgeklimper auf hyperventilie-
renden Staubsaugerrock. Wer nach
dieser Platte noch durchblickt, hat
sie definitiv nicht mehr alle im
Oberstübchen. Aber das von Iggy
Pop oder Kool Keith abgesegnete
»Tainted Lunch« macht definitiv viel
mehr Spaß als all die britpoppigen
Gorillaz-Kunstopern eines Damon
Albern. Hinfort also mit dem ekligen
Grinsen, Keksmonster! [ C .P. ]

(Captured Tracks/
Cargo) 

Molly Burch
The Molly Burch
Christmas Album
Irgendwann kommt man darüber
hinweg und kann im Dezember
auch 400-mal »Last Christmas« von
Wham! hören. So tief will Molly
Burch eigentlich gar nicht in der
Wunde bohren, sie hat halt ein
Weihnachtsalbum (natürlich mit ein
paar Coversongs) aufgenommen
und verspürte nach eigener Aussage
großen Spaß dabei. Zur Bescherung
an Heiligabend können nicht nur
ihre eigenen Kompositionen ku-
schelige Versöhnlichkeit verbreiten,
sondern auch einige gut ausgewähl-
te Coverversionen, wie »Hard Can-
dy Christmas« von Dolly Parton
oder »Snowqueen Of Texas« (The
Mamas & The Papas). Das Cover des
eingangs erwähnten »Last Christ-
mas« darf dagegen als verzichtbar
kategorisiert werden. Aber letztlich
ist das dann auch egal, weil diese CD
ohnehin nur an Weihnachten laufen
wird und dann eben gefällige
Hintergrundberieselung zu sein hat.
Dafür sind einige Arrangements
allerdings schon wieder fast zu scha-
de, z.B. wenn die studierte Jazzsän-
gerin den Bing Crosby-Klassiker
»I’ll Be Home For Christmas« in ein
lasziv-swingendes Jazzarrangement
mit jaulender Slidegitarre umfunk-
tioniert, oder in »New Year Love«
die morbide Schönheit mit Akustik-
gitarre (und einer weiteren Slidegi-
tarre) heraufbeschwört – das würde

in einem weniger weihnachtlichen
Rahmen sicher besser funktionie-
ren. Aber zum Glück haben wir ja
unsere Smartphone-Playlists, die
sich schlichtweg nicht um Festtage
scheren. [ K .T. ]

(Staatsakt/
Bertus/
H’Art) 

Friends Of Gas
Carrara EP
Mit ihrem Debütalbum »Fatal
Schwach« haben die Münchener um
Nina Walser 2016 die deutsche Mu-
siklandschaft kräftig durchgeschüt-
telt. Kompromissloser, monotoner
Post-, Kraut- und Noiserock mit ei-
ner einzigartigen Sängerin, bei der
die kryptischen Texte so ramponiert
aus den Boxen rattern, als hätte sie
mit einem Eimer Bimssteine gegur-
gelt. Unter der Regie von Produzent
Olaf O.P.A.L. legt die Band nun eine
EP mit drei Songs nach, die in ihrer
fatalistischen Intensität einen glat-
ten Anschlusstreffer erzielen. Der
Titeltrack löst sich nach der Hälfte
schon in einen penetranten Gitar-
renakkord auf, dessen verhallte
Dringlichkeit noch weitere, fast end-
lose Minuten anhält. Da können die
beiden Begleiter »Kalter Apparat«
und »Von Müssen« beinahe als fo-
kussierte Poptracks herhalten, deren
bedrohlich-repetitiven Bassläufe
und fluffige Schlagzeuggrooves sich
wunderbar an Walsers Stimme rei-
ben. Und klar, der Titel nimmt Be-
zug auf den italienischen Ort, der
nach Definition der Band nur aus
Marmor besteht, von den Parkbän-
ken bis hin zu ganzen Fassaden. Ein
schimmernd-glänzendes, aber eben
steinhartes Material, das den
Friends Of Gas darin natürlich
ziemlich ähnelt. [ K .T. ]

(Propeller/
Rough Trade) 

Sløtface
Sorry For The Late Reply
Die Pop-Punkband aus Norwegen
hat mit ihrem Debütalbum »Try Not
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To Freak Out« (2017) bewiesen, dass
man aus dem gemäßigt rebellischen
Rüpelsound der 1990er Jahre noch
etwas rausholen kann. Doch hier
passt erstmal scheinbar nichts so
richtig zusammen: die sanfte und
hochmusikalische Stimme von Sän-
gerin Haley Shea, die poliert-poppi-
gen und die dreckig-ranzigen Stilele-
mente, die aus der klassischen Bass-
Gitarre-Schlagzeug-Gesangs-Kom-
bination eben schon eine Millionen
Indierock-Songs herausgequetscht
haben. Bloß nicht in einer einzigen
Band. Deswegen kriegt das Quartett
aus Stavanger einen dann doch, weil
die eine liebliche Hookline hängen
bleibt, weil der bratende Bass mit
dem geknüppelten Schlagzeug die
Füße zappeln lässt und alles wie ein
gut zusammengestelltes Mixtape an-
mutet. Da passen die hymnischen
Refraingesänge von »Stuff« zwar
zum Uptempo-Indierock von »Lu-
minous«, lassen aber andererseits ei-
nen präzise rausgehauenen Pop-
punk-Zweiminüter wie »Crying In
Amsterdam« irgendwie etwas ein-
sam zurück. Gerade das macht aber
den Spaß von Sløtface aus, weil sich
die Band nicht wirklich auf eine
Spielart oder vorgegebene Genre-
grenzen festlegen lässt. Im Zweifels-
fall siegt am Ende immer die Har-
monie über die Zerstörungswut, und
das lässt dann auch die Tatsache ver-
blassen, dass spontane Ungenauig-
keiten und kleine Fehler absolut kei-
nen Platz in ihrem perfektionisti-
schen Anspruch haben. [ K .T. ]

(Caroline/
Universal)

Van Morrison
Three Chords 
And The Truth
Wahnsinn, das sechste Album in
vier Jahren, da haut jemand raus, als
gäbe es kein Morgen. Dabei ist Van
Morrison doch erst 74. Und Entwar-
nung, wer jetzt vielleicht ein Gara-
gen-Rock-Album erwartet hatte bei
dem Titel. Alles wie immer bei die-
sen 14 neuen Songs. Van Morrison
macht diese Musik, so wie man sich
den idealen Ruhestand vorstellt.
Singen, worauf man Bock hat, wa-
rum also nicht vom Wetter? »March
Winds in February«! Man lädt sich
alte Kumpels wie Bill Medley von
den Righteous Brothers zum Duett,

die Hammond Orgel wummert
warm, zwischendurch mal ein paar
bedauernde Gedanken übers Leben
und Gegenwartsbetrachtungen, in
denen man sich wundert. Alles
klingt nach geordnetem Leben, Ge-
diegenheit, poliertes Holz und Leder
im Sessel und gereifter Whisky im
Glas, das Feuer im Kamin knistert,
die Katze tretelt sich die Decke zu-
recht. Dann doch einmal Dramatik
bei der schwelenden Anklage »You
Don't Understand«. Aber schon im
nächsten Song wird mit leichtem
Bayou-Einschlag wieder den schö-
nen Seiten des Lebens gehuldigt. Ein
Album wie ein Winterpulli, ein biss-
chen verknautscht, aber schön
warm. [ K .K . ]

(Reprise Records/
Warner Music)

Neil Young With
Crazy Horse
Colorado
Für immer Punk: Mit brachialer
Stumpfheit sägt die Gitarre, dazu En-
gelschöre, die fordern, das ganze
Scheißsystem runterzufahren: »Shut
It Down«. Schön, dass man mit über
70 noch so zornig sein kann. Ähnlich
giftig: »Help Me Lose My Mind«, ein
auf zwei Akkorden basierender Wut-
anfall über Konsumwahn. Aber im-
mer der Reihe nach. Das erste Album
mit Crazy Horse seit Ewigkeiten, und
wie schön der Opener fast schon an
CSNY-Zeiten anknüpft, toller Chor-
gesang, Mundharmonika, Honky-
Tonk-Piano. Schon wähnt man sich
in sanften Gefilden, da hebt der 13-
minütige Sirenengesang von »She
Showed Me Love« an, eine gitarren-
umtoste Rumpelattacke, die mitten-
drin schon zu versanden droht, dann
doch noch die Kurve bekommt und
sich schließlich in ein sumpfiges Nir-
wana deliriert. Herrlich, das kann so
nur diese Combo. Der Wechsel zwi-
schen rauer Schönheit und heiligem
Zorn macht dieses Album zum Er-
lebnis, das wehmütige »Olden Days«,
das sanfte, aber herzzerreißende Be-
singen der verpassten Chancen in Sa-
chen Klimakrise bei »Green Is Blue«,
das traumverlorene »Milky Way«, ja,
gegen Ende wird es zunehmend zärt-
licher beim alten Griesgram, bis hin
zur Liebeserklärung »I Do«. Ein
schönes Album, voller Leben, Wut,
Trauer und Sanftheit. [K .K . ]

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/9813455            www.citymusicbonn.de

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop
Garantiert günstiger als beim »Discounter« – bei vollem Service!

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/ 981 34 55 www.citymusicbonn.de

✓ Riesenauswahl/Starter-Pakete
✓ Persönliche Atmosphäre
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✓ Große Auswahl an Saiten & Zubehör

✓ Best-Price-Bestellservice –
siehe Homepage!

✓ Viele Second-Hand-Angebote
✓ Reparaturen – schnell & günstig
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AUCH VERGRIFFENE AUSGABEN IM ARCHIV

www.schnuess.de

ES GIBT UNS AUCH GRATIS IM INTERNET

2019_12_020-036_Kxx_005  21.11.2019  10:38 Uhr  Seite 24



Extrabreit

2019 | 12 · SCHNÜSS

In Concert
SO. 8.12.

Roger Hanschel & 
String Thing
Roger Hanschel hat als Komponist und Saxofonist
bereits zwei CDs gemeinsam mit Streichquartet-
ten (Auryn Quartett & Frankfurt Contemporary
Quartet) veröffentlicht. Um dieser Zusammenar-
beit eine weitere, jazzige Farbe hinzuzufügen
und um eine Trilogie abzuschließen, hat sich
Hanschel an das Jazzstreichquartett String Thing
gewandt, das zu den Streicher-Pionieren im Be-
reich improvisierter Musik in Deutschland zählt.
(Köln, Altes Pfandhaus, 18:00 Uhr)

DI. 10.12.

Sham 69
England-Punk, die Zweite: Die Konsensband al-
ler Punks und Oi-Skins gibt sich mal wieder die
Ehre. Bereits 1975 gegründet, blickt Sham 69 auf
eine bewegte, von zahlreichen Besetzungs-
wechseln geprägte Geschichte zurück – aktuell
besteht die Band aus Sänger Tim V, Bassist John
Woodward, den beiden Gitarristen Al Campbell
und Paul Brightman, sowie Schlagzeuger Ian
Whitewood, der seit 30 Jahren die Drums bei
den »Hersham Boys« bedient. Den Support
übernimmt die Leverkusener Punkband Even-
tuell. (Köln, Sonic Ballroom, 21:00 Uhr)

DO. 12.12.

Tom Daun
In seinem Programm stellt der renommierte
Harfenist Melodien verschiedener Länder und
Zeiten auf gotischer, keltischer und barocker
Harfe vor. Das Spektrum reicht von mittelalter-
lichen Chorälen bis zu englischen Carols, von
temperamentvollen Rhythmen Südamerikas zu
melancholischen Kompositionen der Renaissan-
ce. (Bonn, Versöhnungskirche, 20:00 Uhr)

SO. 1.12. & MO. 2.12.

Luis‘ Lullaby & The Ladies
Die Bonner Kultjazzcombo um Gregor Salz will
bei ihrem »Christmas Special« das Festtags-La-
metta mal wieder ordentlich durchwirbeln. Zu-
sammen mit The Ladies präsentieren sie ihre
Versionen von Christmas Songs – mal fein, mal
festlich, mal forsch. (Bonn, Harmonie, So. 19:30
Uhr und Mo. 20:00 Uhr)

MI. 4.12.

The Ruts DC
Für Fans des klassischen englischen Punkrocks
hält dieser Dezember gleich mehrere Pflichtter-
mine bereit: Den Anfang machen The Ruts DC.
Die Band, 1978 in London gegründet, steuerte
zum damals um sich greifenden Punk-Hype eine
Handvoll Hits bei, darunter »Babylon is bur-
ning«, »Something that I said« und »Staring at
the Rude Boys«. Bereits auf der Debütplatte
»The Crack« liebäugelte die Band mit Reggae-
und Dub-Elementen, die im Laufe der Jahre
verstärkt Einzug in die Musik hielten. Support:
The Backyard Band. (Köln, Helios 37, 20:00 Uhr)

FR. 6.12. + SA. 7.12.

Disentertainment Labelfest 
Das Bonner Label Disentertainment feiert seinen
8. Geburtstag – zwei Abende hintereinander
steigt im BLA das große Fest. Mit dabei sind äu-
ßerst exquisite Gäste, wobei speziell der Freitag-
abend mit einem echten Knaller aufwarten kann:
Rasta Knast. Ihr Konzert im Mai diesen Jahres
musste »Deutschlands schwedischste Punkband«
leider absagen, nun wird es endlich nachgeholt.
Am folgenden Abend tritt mit Señor Karoshi eine
weitere sehr sehens- und hörenswerte (Post-)
Punkband auf. Ihr Album »… oder deswegen«
wurde Anfang des Jahres über Disentertainment
veröffentlicht. (Bonn, BLA, 19:00 Uhr)

SA. 14.12.

New Model Army
Auf die New Model Army ist Verlass. So gibt die
englische Rock-Institution nicht bloß zum 19.
Mal eines ihrer »Weihnachtskonzerte« im Kölner
Palladium, sondern hat auch in diesem Jahr
wieder hochkarätigen Support im Schlepptau.
Dieses Mal mit dabei: die Stiff Little Fingers. Das
Quartett aus dem irischen Belfast ist seit 1977 ak-
tiv und zählt zweifelsohne zu den
einflussreichsten britischen Punkbands – man
höre sich beispielsweise Green Day an. Und als
wären zwei Bandlegenden an einem Abend
nicht bereits genug der Freude, wird das Line-
up auch noch von der gefeierten französischen
Weltmusik-Gruppe Les Négresses Vertes kom-
plettiert. (Köln, Palladium, 19:00 Uhr)

FR. 20.12.

Extrabreit
Lange bevor man Deutschrock mit stupider Prole-
tenmucke à la Freiwild assoziierte, feierten Extra-
breit in diesem Musikgenre ihre größten Erfolge:
»Flieger, grüß mir die Sonne«, »Hurra, hurra, die
Schule brennt« und die Hildegard-Knef-Cover-
version »Für mich soll's rote Rosen regnen«. Die
letzten Studioaktivitäten der »Breiten« liegen
mittlerweile zwar über ein Jahrzehnt zurück, live
ist die Band allerdings präsent wie eh und je und
lässt das Jahr im Rahmen ihrer »Weihnachts-
Blitztournee 2019« wohl nur halb besinnlich
ausklingen. (Köln, Gebäude 9, 20:30 Uhr)

SA. 21.12.

Peter & The Test Tube Babies
Wessen Bedarf an englischem Punkrock in die-
sem Monat noch immer nicht gedeckt ist, be-
kommt kurz vor den Feiertagen ein weiteres
Highlight geboten: Mit Peter Bywaters und seiner
Truppe beehrt uns eine weitere Punk-Legende
aus UK. Songs wie »Banned From The Pubs«,
»Run Like Hell« oder »The Jinx« sind über jeden
Zweifel erhabene Genre-Klassiker – letzterer
wurde 2017 von Peter und den Toten Hosen für
deren Album »Learning English Lesson 2« neu
eingespielt. (Düsseldorf, Haus der Jugend, 20:00)

SA. 21.12.

Zeltinger Band
Ein besonderes Jahr für Jürgen Zeltinger – am 25.
Mai feierte De Zeltingers Plaat 70. Geburtstag,
seine nach ihm benannte Band existiert nun
auch schon seit 40 Jahren. Zu Ehren des kölschen
(Punk-)Rock-Urgesteins drehte Regisseur Oliver
Schwabe den Dokumentarfilm »Asi mit Niwoh –
Die Jürgen Zeltinger Geschichte«, der Anfang 2019
Premiere feierte. Zum Abschluss des Zeltinger-
Jahrs gibt's ein paar Tage vor dem Weihnachtsfest
noch mal die volle Live-Ladung Kölsch-Rock –
das Konzert im Siegburger Kubana ist für die
Band übrigens das letzte in diesem erinnerungs-
würdigen Jahr. (Siegburg, Kubana, 21:00 Uhr)

MO. 30.12.

The Busters
Wenn im Winter die Temperaturen sinken, die Ta-
ge spürbar kürzer und dunkler werden und
manch einem der Mangel an Licht und Sonnen-
wärme aufs Gemüt schlägt, kann ein bisschen
Aufheiterung nicht schaden – wie gut, dass The
Busters ausgerechnet jetzt auf Tour sind. Deutsch-
lands bekannteste Ska-Band zählt zu den besten
Live-Bands überhaupt und hat sich bereits mit
unzähligen anderen Ska- und Punk-Größen die
Bühne geteilt, darunter die Bad Manners, Laurel
Aitken, Die Toten Hosen und Die Ärzte. Apropos –
die Bläser-Sektion der Busters unterstützt das Fa-
rin Urlaub Racing Team regelmäßig auf dessen
Touren. (Köln, Kantine, 20:00 Uhr)
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im sumpf
The Peanut Butter Falcon
Immer wieder versucht Zac aus dem Alten-
heim abzuhauen. Hierhin hat man den 22-
Jährigen gesteckt, weil man nicht wusste, wo-
hin mit einem elternlosen Mann mit Down
Syndrom. Zunächst kann seine Betreuerin
Eleanor (Dakota Johnson) die mehr oder we-
niger dilettantischen Fluchtbemühungen
unterbinden. Aber eines Nachts klappt es: Der
pummelige Zac flieht, wie ein japanischer Su-
mo-Kämpfer nur mit einer übergroßen wei-
ßen Unterhose bekleidet. Er hat ein konkretes
Ziel vor Augen. Sein großer Traum ist es,
Wrestler zu werden, so wie sein großer Held
»The Salt Water Redneck«, den er täglich auf
einem 80er-Jahre-Video in Aktion angeschaut
und bewundert hat. Auf dessen Schule will er
sich unbedingt vorstellen. Auf seiner abenteu-
erlichen Reise durch die Sümpfe des amerika-
nischen Südens trifft er schon bald auf den
undurchsichtigen Tyler (Shia Labeouf), der
von einer Gruppe wütender Hinterwäldler
verfolgt wird. Die beiden Außenseiter tun sich
zusammen – und geraten von einem Abenteu-
er ins nächste.

Mit ihrem ersten Spielfilm inszeniert das
Regie-Duo Tyler Nilson und Michael Schwartz
ein amüsantes Road Movie und eine erfreulich
kitschfreie Freundschaftsgeschichte, die ohne
große dramaturgische Überhöhungen oder Ab-
lenkungen auskommt. Hatten die beiden Hol-
lywoodstars Shia Labeouf (in Nymphomaniac)
und Dakota Johnson (in den Fifty Shades of
Grey-Filmen) in ihren letzten sexuell aufgelade-
nen Filmen noch freizügig mit Grenzüber-
schreitungen gespielt, statten sie hier ihre Figu-
ren glaubhaft mit Integrität, Moral und Enga-
gement aus. Sie bieten dem Kollegen Zack
Gottsagen in seinem Debüt eine Plattform, die
dieser wunderbar nutzt, um seine Figur immer
wieder ins Zentrum der Geschichte zu rücken.
Jenseits des konventionellen Popcorn-Kinos ge-
fiel The Peanut Butter Falcon – der Filmtitel ba-
siert auf Zacs selbstgewähltem Kampfnamen –
besonders auf Independent Festivals und dürfte
gerade um die Weihnachtszeit auch die Herzen
des deutschen Arthaus-Publikums erobern.
[ULL I  K L INKERTZ ]

USA 2019; Regie: Tyler Nilson, Michael Schwartz;
mit Shia LaBeouf, Zack Gottsagen, Dakota John-
son, Bruce Dern (ab 19.12. Kino in der Brotfabrik)

mit zwei Jungs unter einem Dach leben will, stößt
Cäcilie (Devrim Lingnau) zum Trio – fertig ist die
WG im »Auerhaus«, so benannt nach dem Mad-
ness-Ohrwurm.

Was nun in diesem Haus so alles passiert, sei
hier nicht ausgeführt. Doch es ist eine Freude, wie
unglaublich liebevoll und nuanciert die einzelnen
Personen mit ihren Macken ausformuliert sind,
wie Blicke und Gesten Geschichten erzählen, wie
der Film scheinbar mühelos auf dem schmalen
Grat zwischen Tragik und Witz balanciert und ei-
ne große Weisheit ausstrahlt. Ein bis in kleinste
Nebenrollen auf den Punkt besetzter Film, in dem
sich nicht nur die Generation 50+ wiederfinden
dürfte. Denn die gestellten Fragen in Auerhaus
sind zeitlos. Übrigens: Bov Bjerg hat vor seinem
Abitur Anfang der 80er wirklich in einer WG in ei-
nem alten Bauernhaus gewohnt. [MART IN  SCHWARZ]

D 2019; Regie: Neele Leana Vollmar; mit Damian
Hardung, Max von der Groeben, Luna Wedler,
Devrim Lingnau (ab 5.12. Kinopolis, Sternlichtspiele)

im kaff
Auerhaus

Rolf Böttcher alias Bov Bjerg – ein Na-
me, der seit fast 30 Jahren durch die
Berliner Vorleseszene geistert. Ein Frei-
geist aus dem Schwäbischen, der schon
geistreiche Texte vortrug, als das Wort
Poetry Slam noch nicht erfunden war,
und der 2016 endlich seinen großen
Durchbruch mit dem Roman »Auer-
haus« feierte – mit rund 250.000 ver-
kauften Exemplaren. Etliche Theateradaptio-
nen folgten, und nun also die Verfilmung. Und
Bjerg hatte Glück, fand sich doch mit Neele Le-
ana Vollmar eine Verwandte im Geiste – als Re-
gisseurin und als Drehbuchautorin. Ihr Gespür
für sensible Stoffe hat sie bereits mit so wunder-
baren Filmen wie Urlaub vom Leben (2005)
oder zwei der Rico & Oscar-Kinderbuchverfil-
mungen bewiesen. Denn Sensibilität ist vonnö-
ten bei all den Themen, die »Auerhaus« streift:
Fragen nach dem Sinn und der Gestaltung des
Lebens, nach Freundschaft, erster Liebe – und
nach Suizid. Ein Kaff irgendwo in der westdeut-
schen Provinz im Jahr 1983. Frieder (großartig:
Max von der Groeben aus Fack ju Göhte) hat
versucht sich umzubringen. Er darf nach seiner
Entlassung aus der Klapse in das leerstehende
alte Haus seines Großvaters einziehen, aller-
dings nicht alleine. Also muss Frieders einziger
Kumpel Höppner (Damian Hardung) her, der
wiederum seine Freundin Vera (Luna Wedler)
mitbringt. Da die aber auf keinen Fall alleine
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im gottesdienst
Aretha Franklin: 
Amazing Grace

Ein Konzertfilm von 1972, der erst jetzt
fertiggestellt wurde? Tja, mitunter kön-
nen einfachste Fehler große Konsequen-
zen haben. Als 1972 der höchst erfolg-
reiche Spielfilmregisseur, aber im Doku-
mentarfilm unerfahrene Sydney Pollack
den Job übernahm, Aretha Franklin und
den Southern California Community
Choir bei den Aufnahmen zu dem Gos-
pelalbum »Amazing Grace« zu filmen, wurde lei-
der vergessen, die Film- und Tonaufnahmen
durch Filmklappen zu synchronisieren. Erst viele
Jahre später wurde es durch moderne Digitaltech-
nik möglich, Bild und Ton endlich anzupassen.
Und so kommen wir erst jetzt in den Genuss, eine
der größten Soulsängerinnen aller Zeiten dabei zu
beobachten, wie sie sozusagen back to the roots
geht – zu den Wurzeln ihrer Musik, aber auch zu
den Wurzeln ihrer Familie. Denn Aretha ist die
Tochter des ebenfalls sangesfreudigen Predigers
C.L. Franklin (der hier auch zu sehen ist) und da-
her mit der Gospelmusik aufgewachsen. Das Dop-
pelalbum »Amazing Grace« ist bis heute das
meistverkaufte Live-Gospelalbum aller Zeiten.

Man lehne sich also im Kinosessel zurück und
erlebe einen für jeden goutierbaren musikali-
schen Gottesdienst, bei dem der großartige (irri-

tierenderweise hauptsächlich sitzende) Chor eine
Ausnahmemusikerin begleitet, die mit Verve di-
verse Standards des Gospel intoniert und dabei
immer wieder Gänsehaut verursacht. Über die
Musik hinaus ist der mit seinen vielen Unschär-
fen sehr authentisch wirkende Film aber auch als
Zeitdokument interessant. Es macht Spaß, das
überwiegend schwarze Publikum bei den beiden
aufgezeichneten Shows zu beobachten, die
Begeisterung des musikalischen Leiters James
Cleveland zu spüren. Und ganz hinten an der
Wand, da stehen die Rolling Stones Mick Jagger
und Charlie Watts und grooven eifrig mit. [MART IN

SCHWARZ ]

USA 1972/2018, 89 Min., Regie: Allan Elliott, 
Sydney Pollack, mit Aretha Franklin, James
Cleveland, Southern Claifornia Community Choir
(ab 28.11. Filmbühne, Rex)
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kleinen Raum auf oberster Etage ein, tanzt nackt
im Signallicht des Turms oder huldigt fremden
Gottheiten. Die Erscheinung einer erotischen Nixe
(gespielt von Model Valeriia Karaman) sucht
schon bald auch Winslow heim, der mystische
Ort lässt ihn langsam in den Wahnsinn gleiten.

Regisseur Robert Eggers (mit Mitte 30 eher
noch ein unverbrauchter junger Vertreter seiner
Zunft) hatte schon in seinem Erstlingsspielfilm
The Witch über eine Hexenverfolgung in Neueng-
land einen historischen Stoff in Horror-Atmo-
sphäre gepackt. Mit Der Leuchturm hat er seine
Art des Erzählens perfektioniert und ein düsteres
Werk geschaffen, das zum (im positiven Sinne)
Eindrucksvollsten und Seltsamsten gehört, was es
in diesem Jahr im Kino zu sehen gab. Und das Jahr
ist schließlich fast rum! Seinen Horror kleidet Eg-
gers wunderbar cineastisch in eine artifizielle
Stimmung, er führt uns in die Bildwelt des frühen

Stummfilms. Der Leuchtturm wirkt wie
nachgebaute Kulisse, markante
Schwarzweiß-Bilder sind in fast quadra-
tisches Format gepresst. Wenn die bei-
den Protagonisten sprechen, dann in ei-
nem antiquierten Duktus, der an die
Seefahrer-Sprache eines Herman Mel-
ville angelehnt ist. Grandioser Gothic-
Grusel. [AK ]

USA 2019; Regie: Robert Eggers; mit
Willem Dafoe, Robert Pattinson, Valeriia
Karaman (ab 28.11. Filmbühne, Rex; ab
5.12. Kino in der Brotfabrik)

im niesel
A Rainy Day in New York

Woody Allen braucht das Filmemachen wie die
Luft zum Atmen. 49 Werke füllen seine Filmogra-
phie, und seit 1981 ist kein Jahr vergangen, ohne
dass ein Allen-Film in die Kinos kam. Aber
braucht die Welt wirklich jedes Jahr ›einen neuen
Woody Allen‹? Diese Frage stellt man sich ange-
sichts von Allens neuem Werk A Rainy day in New
York. Erneut dreht er in seiner Heimatstadt, die
hier zwar Gegenwartskulisse ist, jedoch von Ka-
meramann Vittorio Storaro konsequent in ein
nostalgisches Licht getaucht wird. Der Film folgt
dem jungen Studenten Gatsby (Timothée Chala-
met), der mit seiner Freundin ein Wochenende in
New York verbringen will. Die angehende Journa-
listin Ashleigh (Elle Fanning) hat einen Inter-
viewtermin mit dem so legendären wie depressi-
ven Regisseur Roland Pollard (Liev Schreiber),
der Gefallen an ihrer provinziellen Frische findet.

Und während Ashleigh hineingezogen wird in die
schillernde Filmwelt, treibt Gatsby allein durch
Manhattan, wo er in der schicken Upper-East-Si-
de aufgewachsen ist. Seiner superreichen-Familie
versucht er aus dem Wege zu gehen, dafür trifft er
auf Shannon (Selena Gomez), mit deren älterer
Schwester er in der Schule zusammen war.
A Rainy Day in New York hat auf den ersten Blick
alle Zutaten, die einen unterhaltsamen Woody-Al-
len-Film ausmachen: redselige Figuren, die sich
immer tiefer in ihren Beziehungsschlamassel hin-
einreiten, bis in die kleinste Nebenrolle hervorra-
gende Schauspieler, melancholische Bilder eines
dauerverregneten New York. Dennoch will die
Angelegenheit nicht funktionieren, weil Allen
zwar durch jugendlichen Cast das eigene künstle-
rische Sein zu verjüngen sucht, aber eben doch zu
sehr ganz der Alte bleibt. Wenn Zwanzigjährige
mit Filmzitaten aus den 50er und 60er-Jahren um
sich werfen, wirkt das genauso wenig glaubwürdig
wie die naive Faszination der Journalistik-Studen-

tin für den intellektuellen Sex-Appeal
von ergrauten Arthouse-Regisseuren.
Und so versuchen die jungen Schau-
spieler auch eher den Vorbildern aus al-
ten Allen-Filmen nachzueifern, als ei-
nen eigenen Ton zu finden. Allein Sele-
na Gomez schafft es mit feinem Sarkas-
mus, ihre Generation ein wenig zum
Leuchten zu bringen. [MART IN  SCHWICKERT ]

USA 2019; Regie: Woody Allen; mit
Timothée Chalamet, Elle Fanning, Selena
Gomez (ab 5.12. Filmbühne, Rex)

im viertel
Einsam Zweisam
Dem französischen Regisseur Cédric Klapisch
verdanken wir schon so eindrucksvolle Reisen
in die Welt von jungen Erwachsenen wie L’Au-
berge Espagnole (2002) oder Der Wein und der
Wind (2017) – Reflexionen darüber, wie man in
einem bestimmten Alter sein Leben gestaltet
oder eben nicht. Und exakt darum geht es auch
in seinem neuen Film, wobei die beiden Haupt-
figuren außer der Lebensplanung noch ein wei-
teres Problem haben: Sie sind beide extrem
schüchtern – und sehr allein. Rémy (François
Civil) ist um die 30 und arbeitet in einem Pari-
ser Call Center. Viel mehr passiert im Grunde
nicht im Leben des einsamen Mannes, da ist es
schon eine große Herausforderung, als Rémy
plötzlich ein junges Kätzchen sein Eigen nennt
und sich um das niedliche Tier kümmern muss.
Ach ja: Rémy schläft nur sehr wenig. Die etwa
gleichaltrige Mélanie (Ana Girardot) ist eine
Wissenschaftlerin, die von ihrem Chef den heik-
len Auftrag erhält, vor höchst wichtigen Geldge-
bern einen Vortrag zu halten. Ach ja: Mélanie
kann ohne Probleme 13 Stunden am Stück
schlafen. Weitere Parallelen zwischen den
Zweien: Sie besuchen beide einen Psychiater,
kaufen in demselben kleinen Supermarkt ein,
wo sie vom redseligen Chef für lau Lebensweis-
heiten serviert bekommen – und sie leben, ohne
es zu ahnen, Fenster an Fenster in benachbarten
Gebäuden mit Blick auf den Montmartre.

Das alles ist zum Glück nicht übermäßig
spektakulär; Klapisch bleibt immer ganz nah
bei seinen sorgfältig charakterisierten Figuren,
beeindruckend gespielt von Ana Girardot und
François Civil, die beide bereits beim schönen
Winzermelodram Der Wein und der Wind mit
von der Partie waren. Und so wartet man da-
rauf, wann sich die beiden verlorenen Seelen
endlich begegnen, und ob überhaupt. Man
weiß ja nie, wie das Leben (und das Dreh-
buch) so spielt. [MART IN  SCHWARZ ]

Frankreich 2019; Regie: Cédric Klapisch; mit
François Civil, Ana Girardot (ab 19.12. Filmbüh-
ne, Rex)

im wahnsinn
Der Leuchtturm
Kurz vor Ende des 19. Jahrhunderts vor der Küste
des nordamerikanischen Bundesstaates Maine.
Zwei Leuchtfeuerwärter treten ihren vierwöchigen
Dienst auf einer kleinen sturmumtosten Insel an.
Für den erfahrenen Thomas Wake (grandios wie
immer: Willem Dafoe) sind Aufenthalt und Arbeit
auf dem einsamen Außenposten nichts Neues.
Sein junger Kollege Ephraim Winslow (diesmal
auch grandios, fast noch grandioser als Dafoe: Ro-
bert Pattinson) steht Thomas an Rauheit nicht
nach, ist aber, was den Job angeht, noch ein
Greenhorn. Meist schweigend verbringen die
unterschiedlichen Männer ihre Zeit in der Ein-
samkeit. Seebär Wake drangsaliert seinen Lehrling
gehörig und zeigt auch ansonsten manche Merk-
würdigkeit. Er schließt sich des Öfteren in einem
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Kino ABC
Ab SO. 1.12.

Fritzi – Eine Wendewunder-
geschichte
1989 in Leipzig. Die zwölfjährige Fritzi kümmert
sich um den kleinen Sputnik. Er ist ein Hund
und gehört ihrer besten Freundin Sophie. Aus
den Sommerferien in Ungarn kehrt Sophie nicht
zurück. Sie ist mit ihrer Mutter in den Westen
geflüchtet. Mutig sucht Fritzi ihre beste Freundin
und gerät dabei in ein Abenteuer, das mit den
Umwälzungen im ganzen Land zu tun hat. Rea-
listisch, atmosphärisch dicht und mit Freude am
Detail wird die »friedliche Revolution« in der
DDR im Herbst 1989 aus dem Blickwinkel eines
Kindes erzählt. Ein spannender und gleichzeitig
unterhaltsamer Animationsfilm. Empfohlen ab 9
Jahren. (So. 1.12., 15 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Die Geldwäscherei
Eine Witwe (Meryl Streep) wird um ihr Versiche-
rungsgeld betrogen. Ihre Suche nach Antworten
führt sie zu zwei Anwälten in Panama. Regisseur
Steven Soderbergh erzählt unterhaltsam über
den Panama-Papers-Skandal. (Fr. 29.11. um 21
Uhr; Di. 3.12. um 21 Uhr; Mi. 11.12. um 21 Uhr; Ki-
no in der Brotfabrik)

The Irishman
Martin Scorsese verfilmt fulminant die Karriere
des Mafia-Killers Frank Sheeran über mehrere
Jahrzehnte. Mit dabei: Robert de Niro und Al
Pacino. (Sa. 28.11. um 20.30 Uhr; Mo. 2.12. um 19
Uhr; So. 8.12. um 17 Uhr; So. 15.12. um 19 Uhr, Ki-
no in der Brotfabrik; So. 1.12. um 16.45 Uhr; Mi.
4.12., um 19.30 Uhr Rex)

Ab DO. 5.12.

Alles außer gewöhnlich
In ihrem neuesten Film erzählen die Macher von
»Ziemlich beste Freunde« von der Arbeit zweier
Männer, die als Sozialarbeiter autistische Ju-
gendliche betreuen. Leider schlingert die Ge-
schichte zwischen verschiedenen Erzähl-Moti-
vationen hin und her. (ab 5.12.Filmbühne, Rex)

Flügel kriegen
Eine 50-minütige Filmdokumentation von Me-
dienschülerInnen des Berufskollegs Rheinbach:
über Menschen, die anders leben, bewusster le-
ben und sorgsam mit der Umwelt umgehen.
»Anfang 2018 begannen unsere Dreharbeiten
unter der Leitung von Filmemacher Bernd Sie-
ring in Bonn, am Rhein und sollten bis zur

Nordsee und nach Helgoland führen. Wir trafen
bei unseren Dreharbeiten auf interessante Ge-
sprächspartner, u.a.:  Caroline Höschle, Biolo-
gin; Arved Fuchs, Polarforscher und Buchautor;
Thilo Maack, Greenpeace-Meeresbiologe; Prof.
Dr. Marianne Gronemeyer, Professorin für Erzie-
hungs- und Sozialwissenschaften (zu allen un-
seren Themen hatte sie was zu sagen, brachte es
wunderbar zusammen und bestärkte uns in un-
serm Tun. Sie begleitet durch den Film und hat
das Schlusswort.)« (Sa. 7.12., u. Sa. 14.12. jeweils
15 Uhr, Kino in der Brotfabrik) 

Die Glitzernden Garnelen
Nach einem homophoben Statement im Fernse-
hen wird der Vize-Schwimmweltmeister Matthi-
as Le Goff von seinem Verband zu einem beson-
deren Job verdonnert: Er muss eine schwule
Wasserball-Mannschaft trainieren und für die
Gay Games in Kroatien fit machen. Der Film über
Freundschaft und die Kraft der nicht-heterose-
xuellen Gemeinschaft feiert das Anderssein
ebenso wie den Spaß am glamourösen Exzess.
(ab 5.12., Kino in der Brotfabrik)

Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer
Von Lummerland brechen der Junge Jim Knopf
und sein Freund Lokomotivführer Lukas auf und
erleben große Abenteuer, die sie einmal um die
ganze Welt führen. Fulminante Realverfilmung,
empfohlen ab 8 Jahren. (So. 8.12., 15 Uhr Kino in
der Brotfabrik)

Starship Troopers
Im 25. Jahrhundert wird die Menschheit von In-
sekten aus einer fernen Galaxie bedroht, die
unser Sonnensystem mit riesigen Meteoriten
bombardieren. Fulminanter Science-Fiction von
1997, inszeniert von Paul Verhoeven. (Do. 5.12.,
21.30 Uhr, WOKI)

Ab DO. 12.12.

Aquarela
Poetische Doku, in der auch eindrucksvoll Was-
serregionen der Erde gezeigt werden, wie Sibi-
riens gefrorener Baikalsee, die unheilvollen
Wellen des Hurrikans Irma in Miami bis hin zum
höchsten Wasserfall Salto Ángel in Venezuela.
(ab 12.12. Filmbühne, Rex)

Black Christmas
Konventionelles Remake eines Horrorfilms aus
den 1970er Jahren: Eine kleine Gruppe junger
Frauen bleibt in der Weihnachtszeit im Internat

und wird von einem Killer besucht. (ab 12.12. Ki-
nopolis)

Jumanji 2: The next Level
Zum wiederholten Mal landet der junge Spencer
im Videospiel Jumanji und erlebt aberwitzige
Abenteuer. Mit dabei im Schauspieler-Cast sind
die beiden alten Dannys: de Vito und Glover. (ab
12.12. Kinopolis)

Midnight in Paris
Woody Allen ›schickt‹ einen amerikanischen Au-
tor der Gegenwart in das Paris der 1920er Jahre.
Dort trifft er die Künstler und Intellektuellen
dieser Zeit. (So. 15.12., 14.30 Uhr, Kunstmuseum
Bonn)

Motherless Brooklyn
Die Detektiv-Story spielt im New York der 1950er
Jahre und handelt von verbotenen Geschäften
im Immobilien-Business. Es ermittelt eine origi-
nelle Hauptfigur, die am Tourette-Syndrom lei-
det und der so manche schlüpfrige Bemerkung
entgleitet. Besondere Atmosphäre gewährt der
coole, handlungsmotivierte Jazz-Soundtrack.
(ab 12.12. Kinopolis)

Unsere Lehrerin die
Weihnachtshexe
Die Grundschülerin Paola hütet ein großes Ge-
heimnis und erlebt ein weihnachtliches, im
wahrsten Sinne des Wortes verhextes Abenteuer.
Empfohlen ab 8 Jahren. (So. 15.12., 15 Uhr, Kino
in der Brotfabrik)

Die Wache
Die Geschichte besteht aus einer skurrilen nächt-
lichen Verhörsituation. Unterhaltsam, wendungs-
reich und kafkaesk. (ab 12.12. Filmbühne, Rex)

Wild Rose
Die gerade aus dem Knast entlassene Rose-Lynn
Harlan steckt voller Talent, Ausstrahlung und Le-
bensfreude. Die Mutter zweier Kinder will nichts
dringlicher, als Glasgow endlich den Rücken zu
kehren und sich auf den Weg nach Nashville zu
machen, wo sie auf eine Karriere als Country-
sängerin hofft. Die Geschichte rund um eine auf
die schiefe Bahn geratene talentierte Musikerin
und Mutter besticht durch Anarchie, Aufrichtig-
keit und eine meisterhafte Hauptdarstellerin.
(ab 12.12. Kino in der Brotfabrik)

Star Wars 9: 
Der Aufstieg des 
Luke Skywalker
Wie geht es weiter mit Rey, Kylo Ren und Leia
Organa? Der letzte Teil der dritten Trilogie beant-
wortet ›vielleicht‹ alle Fragen. (ab 18.12. Kino-
polis, Sternlichtspiele, WOKI)

Ab DO. 19.12.

Cunningham
Über den Tänzer Merce Cunningham, der in den
1940er Jahren in New York zunächst wegen sei-
nes exotischen Stils und seiner Unkonventiona-
lität belächelt wurde, mittlerweile aber als rich-
tungsweisender, führender Künstler der Branche
angesehen wird. Die Doku erzählt über sein be-
wegtes Leben und zeigt einige seiner Choreogra-
fien. (ab 19.12. Filmbühne, Rex)

The Farewell
Emotionales Drama. In China kommen die über
die Welt verstreuten Mitglieder einer Großfamilie
zusammen, um die letzten Lebenstage der tod-
kranken Großmutter mitzuerleben. Während die
alte Dame über ihren wahren Gesundheitszustand
nichts weiß, prallen innerhalb der Verwandtschaft
östliche und westliche Lebensvorstellungen auf-
einander. (ab 19.12. Filmbühne, Rex)

Faust
Die berühmte »Faust I«-Inszenierung im Deut-
schen Schauspielhaus Hamburg unter der Ober-
leitung von Gustaf Gründgens. Die Aufzeichnung

ist keine eigenständige Verfilmung, sondern
funktioniert als fesselnde Bühnenwiedergabe.
(So. 22.12., 14.30 Uhr, Kunstmuseum)

Golden Shorts
Malerischer Wahnsinn trifft Märchenfilm und
Kindergrusel: Golden Shorts versammelt neun
internationale Kurzfilme, die dezembertauglich
die Welt und das Leben reflektieren. Es wird ein
Kind kommen und ein Ritter eine Influencerin
vor dem Drachen retten. Animationsfiguren er-
leben Identitätserhellung, und die Alten sprin-
gen in den Jungbrunnen. Die Filme waren er-
folgreiche Festival-Highlights 2019. (Sa. 21.12., 21
Uhr, Kino  in der Brotfabrik)

Vicky Cristina Barcelona
Woody Allen drehte in Barcelona: Zwei amerika-
nische Freundinnen mit unterschiedlichem Ge-
müt verbringen ihren Urlaub in Spanien und
werden von einem hiesigen Maler umgarnt. Pri-
ckelnde Komödie mit Starbesetzung: Penelope
Cruz, Scarlett Johansson, Javier Bardem. (Do.
19.12. 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)  

Cats
Verfilmung des berühmten Musicals von Sir An-
drew Lloyd Webber. Die Texte basieren auf Ge-
dichten von T. S. Eliot. (ab 25.12. Kinopolis,
Sternlichtspiele)

Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl
Die schicksalhafte Fluchtgeschichte der kleinen
Jüdin Anna Kemper vor den Nazis führt durch
halb Europa und muss ohne Annas schmerzlich
vermisstes Kuscheltier stattfinden. Oliver Masucci
spielt Annas jüdischen Vater – 2015, in der Lite-
raturverfilmung »Er ist wieder da«, spielte er
Hitler. (ab 25.12. Kinopolis, Sternlichtspiele)

Ab DO. 26.12.

7500
Kammerspielartiger Terroristen-Thriller über ei-
ne Flugzeugentführung. Die Handlung findet
fast ausschließlich im Cockpit eines Airbus A319
auf dem Weg von Berlin nach Paris statt. (ab
26.12. Kinopolis)

Fontane Effi Briest
Rainer Werner Fassbinder adaptierte Mitte der
1970er Jahre Theodor Fontanes Roman vom
Scheitern einer Ehe durch gesellschaftliche
Zwänge. Mit intelligentem Einsatz der filmischen
Mittel und durch Reduktion konzentriert sich
seine Verfilmung auch darauf, die Sprache des
Dichters rüberzubringen. Die weibliche Hauptfi-
gur wird von Hanna Schygulla verkörpert. (So.
29.12., 14.30 Uhr, Kunstmuseum) 

Der geheime Roman des
Monsieur Pick
Ein posthum veröffentlichter Roman gibt Rätsel
über den wahren Autor auf. Ein Literaturkritiker
versucht den wahren Schreiber zu ermitteln.
Amüsante französische Krimi-Komödie. (ab
26.12. Sternlichtspiele)

Die Sehnsucht der Schwes-
tern Gusmao
Atmosphärisch dichtes und großartig gespieltes
brasilianisches Melodram über zwei Schwestern,
die getrennt werden, und eine große Lebenslü-
ge. Ein bildgewordener Fado. (ab 26.12. Film-
bühne, Rex)

Silvester-Kurzfilmprogramm
mit Stan & Olli
Gezeigt werden aberwitzige Slapstickeinlagen
und kuriose Situationskomik aus der Frühzeit
des Kinos. Diesmal muss das unverwüstliche Ko-
mikerduo Stan Laurel und Oliver Hardy z. B. ei-
nen Umzug durchführen und ein Klavier durchs
Treppenhaus transportieren. Chaos ist vorpro-
grammiert. (Silvester, Di. 31.12. um 19.30 Uhr)The Irishman
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Bild wurde an einem Tag gemalt, nach seinem
Entstehungstag betitelt, und jedes bildet für sich
eine Einheit, völlig unterschiedlich zu dem mögli-
cherweise einen Tag zuvor entstandenen. Jedes
dieser Bilder ist also so einzigartig wie jeder Tag
und spiegelt in den Augen des Malers die Erfah-
rung von Zeit wider.

Oder die Kachelbilder von Lucas Glinkowsky. Er
streift durch urbane Räume und sammelt Ver-
satzstücke aus U-Bahnen, Höfen, Toiletten (Graf-
fiti etwa), fügt Bruchstücke aus Filmen, Comics,
der Pop- und Clubkultur hinzu und wählt Spie-
gelfliesen, in denen sich der Betrachter selbst
wiederfindet, als Träger für seine Malerei. Morbi-
de und trashig kommen seine auf diese her-
kömmliche Industrieware gebrachten Bilder da-
her und lassen Raum für zahlreiche neue Denk-
ansätze. [ULR IKE  BECKS -MALORNY]

»Jetzt! Junge Malerei in Deutschland«; 
bis 19. 1. 2020,  Kunstmuseum Bonn, 
Museumsmeile, Helmut-Kohl-Allee 2 53111 Bonn, 
Di–So: 11:00–18:00 Uhr, Mi: 11:00–21:00 Uhr

biet der Malerei produziert wird, ohne theoreti-
schen Ansatz seitens der Ausstellungsmacher.

Denn hinter der Auswahl der Kuratoren steck-
te keine ideologische Vorgabe. Es ging nicht da-
rum zu zeigen was heute eventuell relevant, ange-
sagt oder politisch motiviert ist. Ob abstrakt oder
figurativ, alles war möglich, solange es das viel-
köpfige Auswahlgremium hinsichtlich seiner
Qualität überzeugte.

Und so sind dann auch die unterschiedlichsten
Entdeckungen zu machen, wie z. B. die mysteriö-
sen Bilder von Mona Ardeleanu. In altmeister-
licher Feinmalerei präsentiert sie uns verstörende
und irritierende Objekte: gebauschte, geraffte, ge-
faltete oder in Reifen eingefasste Stoffe, die an
Delfter Muster oder Ornamente auf japanischen
Kimonos erinnern, verbunden mit hauchzarten
Geweben, die Haare oder zarteste Stoffe assoziie-
ren und die an Gefäße oder Urtiere erinnern. Dies
allerdings in einer Darstellungsform, die jegliche
Gewissheit über das Dargestellte sofort wieder
unterminiert.

Ganz anders die großen malerischen Gesten in
den Bildern von Max Frintrop. Explodierende
Farben werden mit eigens dafür hergestellten
extrabreiten Malbürsten auf die am Boden liegen-
de Leinwand aufgetragen. Die Acrylfarben sind
zum Teil mit Lösungsmittel verdünnt, so dass sie
sich in Schlieren ausbreiten. Dazu bringt Frintrop
dunkle Tusche und verspritzte Pigmente auf die
Bilder, die die Vehemenz und Schwere der großen
Formen untergraben und diese quasi zum
Schwingen bringen.

Oder die abstrakten Bilder von Gregor Gleiwitz.
Sie oszillieren zwischen  abstrakten skripturalen
Notationen und Andeutungen von Figuration: ei-
ner stehenden Figur etwa, einem Gesicht auf ei-
nem Hals, einem Auge mit Pupille und Lid. Jedes

Max Frintrop, Ohne Titel, 

(Aphex Twin), 2019 >

Kunst

as tut sich heute auf dem Gebiet der
Tafelmalerei? Werden überhaupt noch

Bilder auf Leinwände gemalt, oder gibt es nur
noch Rauminstallationen, digitale Medien, kon-
zeptuelle Kunst oder multi-mediale Verbindun-
gen all dieser künstlerischen Techniken und Ver-
fahren? Und wenn noch Malerei, kann es darin
überhaupt noch Neues geben? Ist nicht alles
schon irgendwann im Laufe jahrhundertelanger
Malereitradition mit Farbe und Pinsel ›gesagt‹
worden? 

Offensichtlich nicht. Wie lebendig die tradi-
tionelle »Flachware«, die Bilderkunst, auch heute
noch ist, zeigt die Monumentalausstellung
»Jetzt!« im Bonner Kunstmuseum. Zum ersten
Mal und in opulenter Ausrichtung zeigt diese
Schau den aktuellen Zustand des Mediums Male-
rei. Ein absoluter Blick in die Gegenwart also.

In einem wahren Kraftakt haben die beiden Kura-
toren  Stefan Berg und  Christoph Schreier junge
Künstler in Deutschland aufgesucht und nach et-
wa hundert Atelierbesuchen  177 Werke von 53
Kunstschaffenden für eine fulminante Bilder-
schau ausgewählt.

Von vier Leitgedanken ist die Ausstellung ge-
tragen: Es soll junge Kunst gezeigt werden; die
Teilnehmer sind in der Regel zwischen dreißig
und vierzig Jahre alt. Das traditionelle Tafelbild,
also Malerei auf Leinwand, soll im Fokus stehen.
Die Teilnehmer sollen aus Deutschland kommen,
genauer gesagt, es sollen in Deutschland lebende
Künstler sein, was eine gewisse Interdisziplina-
rität in der Auswahl impliziert, und es soll eine ei-
nigermaßen ausgewogene Parität von männ-
lichen und weiblichen Kunstschaffenden ange-
strebt werden.

Um mit je drei Arbeiten auch eine gewisse
Breite im Schaffen der Künstler zu zeigen, wurden
die gesamten Räume des Kunstmuseums freige-
räumt. Zeitgleich zur Bonner Schau sind diese 53
Künstler auch in den Kunstsammlungen Chem-
nitz - Museum Gunzenhausen und im Museum
Wiesbaden zu sehen. Später werden auch die
Deichtorhallen Hamburg die Ausstellung in redu-
zierter Form übernehmen. Ein großer Rundum-
blick also auf das, was im Moment auf dem Ge-

»JETZT!« 
IM KUNSTMUSEUM BONN

Maler müssen
mutig sein

W
Mona Ardeleanu, Kuro 2018/IV, 2018
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Kunst ABC
higkeit nicht verlassen könnten? Wenn das Klo-
papier immer im falschen Moment reißen würde
oder gleich ganze Bauwerke einstürzten? Muss
ein Wetterballon platzen und wenn ja, wann?
Diesen und anderen Fragen geht die Ausstellung
auf unterhaltsame und witzige Weise nach (bis
23.2.2020).

b Frauenmuseum Bonn Im Krausfeld 10, di-
sa 14-18 h, so 11-18 h D Ula Hirsch. Frauen-
köpfe Ula Hirsch malt zweiseitig auf alten Holz-
tafeln und auf Leinwand (1.12. bis 22.12.).

b Haus der FrauenGeschichte Wolfstr. 41, mi-
so 14-18 h D Dauerausstellung Das Haus ist das
erste Museum, in dem unsere Geschichte von
ihren Anfängen bis heute aus der Perspektive
der Frauen und ihrer historischen Erinnerung
erzählt wird. Sieben ZeitRäume der Daueraus-
stellung sind zu einer Spirale der Zeit miteinan-
der verbunden (Dauerausstellung).

b Haus der Geschichte Willy-Brandt-Allee 14,
di-fr 9-19 h, sa, so und feiertags 10-18 h, U-
Bahn-Galerie ist 24 Stunden geöffnet D Unsere
Geschichte. Deutschland seit 1945 Begeben Sie
sich auf eine Zeitreise durch die deutsche Ge-
schichte seit 1945: Die Ausstellung beginnt mit
den Nachkriegsjahren, Neuanfängen und der
Teilung Deutschlands (Dauerausstellung). D
Very British. Ein deutscher Blick In acht unter-
schiedlich gestalteten Räumen greift die Ausstel-
lung verschiedene Aspekte der deutsch-briti-
schen Beziehung auf. Mit wertvollen Leihobjek-
ten aus dem britischen Königshaus, Klassikern
aus Musik und Film und auch dem »Dinner for
one«-Tigerfell nimmt die Ausstellung bewusst
die deutsche Perspektive ein und blickt auf die
vielen britischen Besonderheiten, die auch uns
beeinflusst haben (bis 8.3.2020). D Zugespitzt.
Kanzler in der Karikatur Die Ausstellung gibt

Bonn
b August Macke Haus Hochstadenring 36, di,
mi, fr 11-17 h, do 13-21 h, sa-so 11-17 h D Dauer-
ausstellung Das ehemaligen Wohn- und Ate-
lierhaus des Künstlers und seiner Familie ver-
mittelt die faszinierende Geschichte des Lebens
von Macke (Dauerausstellung). D Orpheus.
Traum und Mythos in der modernen Kunst
Anlässlich des Beethoven-Jubiläums und geför-
dert von der BTHV2020 GmbH feiern wir den
Prototypen aller Musiker und Künstler mit einer
Ausstellung (bis 16.2.2020).

b Beethoven-Haus Bonngasse 18-26, täglich
10-18 h D Beethovens Geburts- und Wohn-
haus Schon beim Betreten des Innenhofes fühlt
sich der Besucher durch das historische Ambien-
te des Hauses in Beethovens Zeit versetzt. Tiefere
Einsicht in Leben und Werk des großen Kompo-
nisten gewährt ein Rundgang durch die Mu-
seumsräume. Über 200 originale Ausstellungs-
stücke reflektieren Beethovens Denken und
Fühlen, Arbeiten und Wirken (Dauerausstellung,
seit September geöffnet. Ab dem 17. Dezember ist
das gesamte Beethoven-Haus mit allen neuen
Bereichen wieder zugänglich.)

b Deutsches Museum Bonn Ahrstraße 45, di-
fr 10-17 h, so 12-17 h, so 10-17 h D Museum für
zeitgenössische Forschung und Technik Na-
turwissenschaftliche und technische Höhepunk-
te aus zeitgenössischer Forschung und Technik in
Deutschland (Dauerausstellung). D Eine Expe-
rimentierausstellung mit Quizshow! Für Kin-
der, Jugendliche und Familien Über die Taug-
lichkeit von Dingen und Materialien, die wir im
Alltag nutzen, denken wir oftmals nicht nach.
Was wäre, wenn wir uns auf ihre Funktionsfä-

Einblicke in die deutsche Zeitgeschichte seit 1945
und den Wandel des Humors. Besucherinnen
und Besucher erfahren außerdem, wie Karika-
turen von professionellen Zeichnern entstehen,
und können selbst Karikaturen zeichnen und
Texte verfassen (bis 10.5.2020). D Leukoplast-
bomber und Ampelmännchen. Geschichte in
Objekten Mobilität von der Nachkriegszeit bis in
die Gegenwart: Das ist das Thema des Schaude-
pots im Pavillon direkt gegenüber vom Haus der
Geschichte. Dort wird gezeigt, was das Haus
sammelt und wie ein Museumsdepot im Unter-
schied zur einer Ausstellung funktioniert

b Kunst- und Ausstellungshalle der BRD Frie-
drich-Ebert-Allee 4, di-mi 10-21 h, do-so und
feiertags 10-19 h D California Dreams San Fran-
cisco. Ein Porträt Die Ausstellung zeichnet ein
vielfältiges Porträt San Franciscos über vier Jahr-
hunderte und würdigt die Stadt als einen Ort,
dessen pluralistische Identität bis heute stetig neu
verhandelt werden muss (bis 12.1.2020). D Bun-
despreis für Kunststudierende. 24. Bundes-
wettbewerb des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung Der Wettbewerb richtet
sich alle zwei Jahre an die Studierenden der 24
Kunsthochschulen in Deutschland und soll junge
Künstlerinnen und Künstler dabei unterstützen,
Ausstellungserfahrung zu sammeln und den
Sprung von der Akademie in die freiberufliche
Praxis zu meistern (bis 5.1.2020). D Martin Kip-
penberger. Bitteschön Dankeschön. Eine Ret-
rospektive (siehe Fotokasten) (bis 16.2.2020). D
Beethoven. Welt. Bürger. Musik Zum 250. Ge-
burtstag des großen Komponisten und Visionärs
Ludwig van Beethoven (1770–1827) präsentiert die
Bundeskunsthalle in Kooperation mit dem Beet-
hoven-Haus Bonn die zentrale Ausstellung zum
Jubiläumsjahr 2020 (17.12. bis 26.4.2020).

b Kunstmuseum Bonn Friedrich-Ebert-Allee
2, di-so 11-18 h, mi 11-21 h D Große Geister. Die
Sammlungsneupräsentation Neuhängung der
Sammlung des Kunstmuseums Bonn (Daueraus-
stellung). D Ausgezeichnet #4. Agnes Meyer-
Brandis AUSGEZEICHNET ist ein gemeinsam mit
der Stiftung Kunstfonds konzipiertes Ausstel-
lungsformat. Fünf Jahre lang bespielen jeweils
im Herbst ehemalige Stipendiat*innen des
Kunstfonds einen Raum in der Sammlung im
Kunstmuseum Bonn. In der aktuellen Ausgabe
betreibt Agnes Meyer-Brandis künstlerische For-
schung im Grenzbereich zwischen Kunst und
Naturwissenschaft (bis 5.1.2020). D JETZT! Jun-
ge Malerei in Deutschland Gezeigt werden
rund 500 Werke von 53 Künstler*innen. Im
Kunstmuseum Bonn, dem Museum Wiesbaden
und den Kunstsammlungen Chemnitz – Mu-
seum Gunzenhauser werden alle teilnehmen-
den Künstler*innen des Ausstellungsprojektes
mit jeweils mindestens drei Arbeiten parallel
ausgestellt (bis 19.1.2020). D Norbert Schwont-
kowski. Some of my secrets Schwontkowski
(1949 – 2013) gilt als einer der bedeutendsten
Vertreter der zeitgenössischen figurativen Malerei
und Meister der malerischen Verdichtung. An-
lässlich des 70. Geburtstags des Künstlers zeigt
die Ausstellung rund 70 Gemälde sowie 35 Skiz-
zenbücher. Es ist die bislang umfassendste mu-
seale Präsentation zum Werk des Bremer Malers
(bis 16.2.2020).

b LVR-LandesMuseum Bonn Colmantstraße
14-16, di-fr, so und feiertags 11-18 h, sa 13-18 h
D Vom Neandertaler in die Gegenwart Eine
erlebnisreiche Zeitreise von der Steinzeit bis in
die Gegenwart (Dauerausstellung). D Fotogra-
fie in der Weimarer Republik In Zusammenar-
beit mit der Deutschen Fotothek Dresden, der
Stiftung F.C. Gundlach Hamburg und mit Unter-
stützung von ullstein bild Berlin, gefördert durch
die Kunststiftung NRW (bis 19.1.2020). D Music!
Hören – Machen – Fühlen. Eine Mitmachaus-
stellung Die Ausstellung ist Teil des umfangrei-
chen Jubiläumsprogramms im Rahmen von
BTHVN 2020 zum 250. Geburtstag von Ludwig
van Beethoven (bis 13.9.2020).

Rheinbach
b Glasmuseum Rheinbach Himmeroder Wall
6, di-fr 10-12 h und 14-17 h, sa, so und feiertags
11-17 h D Dauerausstellung Aktuell werden drei
Ausstellungsräume komplett renoviert und kön-
nen nicht besichtigt werden. Die historische
Sammlung ist im Ratssaal zu sehen. Der Eintritt
wird ermäßigt. Wir bitten um Verständnis. Freu-
en Sie sich mit uns auf die rundum erneuerten
Ausstellungsräume, die wir Ihnen Ende des Jah-
res präsentieren werden (Dauerausstellung).

Remagen
b arp museum Bahnhof Rolandseck Hans-
Arp-Allee 1, di-so und feiertags 11-18 h D Otto
Piene. Alchemist und Himmelsstürmer Als
Mitbegründer der ZERO-Bewegung 1958 in Düs-
seldorf zählt Piene (1928–2014) zu den Protago-
nisten der internationalen Abstraktion nach
1945. Piene entwickelte seine Kunst zeitlebens
weiter, wie die Ausstellung in rund 60 Leinwän-
den, Keramiken und Lichtarbeiten zeigt (bis
5.1.2020). D Sammlung Arp 2019. „Die Natur
ist eine versteinerte Zauberstadt“ Im An-
schluss an die Präsentation Arp'scher Reliefs und
Papierarbeiten steht 2019 der Schaffensprozess
seiner biomorphen Skulpturen im Fokus der
Ausstellung (bis 5.1.2020). D Collagen. Die
Sammlung Meerwein. Dritter Ausschnitt Der
Dritte Ausschnitt verbindet die Sammlung Meer-
wein mit dem Bestand des Museums und bildet
die künstlerischen sowie geschichtlichen
Schnittmengen ab, die die Faszination der Colla-
ge ausmachen (bis 5.1.2020). D Kunstkammer
Rau: Die vier Elemente Auf eine Spurensuche
vom Mittelalter bis in die Gegenwart begibt sich
die Schau mit 42 Gemälden und Skulpturen aus
der Sammlung Rau für UNICEF, die in einen
spannenden Dialog mit 20 preisgekrönten Do-
kumentar-Fotografien aus dem UNICEF-Wettbe-
werb »Foto des Jahres« treten (bis 1.6.2020).

Brühl
b Max Ernst Museum Brühl des LVR Comes-
straße 42 / Max-Ernst-Allee 1, di-so 11-18 h D
Sammlung Die Präsentation umfasst rund siebzig
Schaffensjahre von Max Ernst: die dadaistischen
Aktivitäten im Rheinland, die Beteiligung an der
surrealistischen Bewegung in Frankreich, das Exil
in den USA und schließlich die Rückkehr nach Eu-
ropa im Jahr 1953 (Dauerausstellung). DMœbius
Die Ausstellung widmet sich dem umfangreichen
zeichnerischen Werk des französischen Comic-
zeichners und Szenaristen Jean Giraud (1938-
2012), der unter dem Namen 'Mœbius' internatio-
nal bekannt geworden ist (bis 16.2.2020).

Troisdorf
b Burg Wissem Bilderbuchmuseum der Stadt
Troisdorf Burgallee 1, di-fr 11-17 h, sa, so und
feiertags 10-18 h D Sammlung Beginnend mit
den Jahren vor dem Ersten Weltkrieg und der Zeit
der Weimarer Republik, liegt der zeitliche
Schwerpunkt der Sammlung der Originalillustra-
tionen auf der Zeit nach 1945; Hier sind die wich-
tigsten Künstlerinnen und Künstler vertreten
(Dauerausstellung). DWir gratulieren. 20 Jah-
re Labor Ateliergemeinschaft Im Jahr 2019 feiert
die renommierte »LABOR Ateliergemeinschaft«
ihr 20-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass ini-
tiiert das Haus eine umfangreiche Ausstellung,
die den Einzel- wie auch den Gemeinschafts-
werken der Künstler gewidmet ist (bis Februar
2020). D Helme Heine. Eine Mitmachausstel-
lung für Jung und Alt Welches Kind kennt sie
nicht, die Freunde Franz von Hahn, Johnny
Mauser, den dicken Waldemar und ihre Aben-
teuer in Mullewapp? Das umfangreiche Werk
Helme Heines bietet jedoch noch viel mehr –
und regt auch die Erwachsenen zum Nachden-
ken und Schmunzeln an (1.12. bis März 2020).

Kunst- und Ausstellungshalle der BRD: 

Martin Kippenberger.
Bitteschön Dankeschön. 
Eine Retrospektive
Martin Kippenberger (1953–1997) war einer der vielseitigsten und wich-
tigsten deutschen Künstler seiner Generation. Wie kein anderer lebte er
eine untrennbare Symbiose von
Leben und Kunstproduktion – in-
tensiv, exzessiv mit allen persön-
lichen Konsequenzen. Seine Ar-
beiten sind im weiteren Sinne
Selbstporträts und sagen etwas
über ihn, seine Zeit und sein Um-
feld aus. Auf den ersten Blick
spiegeln sie einen unbekümmer-
ten Dilettantismus, den er jedoch
wohl durchdacht, augenzwin-
kernd und strategisch einsetzte.
Kippenbergers Werk ist geprägt
von überbordender, manchmal
grenzüberschreitender Kreativität,
großer Empathie sowie inhalt-
licher und formaler Diversität.
Ernsthaftigkeit, Pathos und Humor sind die Pole seiner Arbeit, seine
Werktitel oft die mitgelieferten Schlüssel. Die Ausstellung spiegelt die
außergewöhnliche Produktion Kippenbergers in all ihren Facetten und
Medien – von Malerei über Skulptur und Installationen bis hin zu Zeich-
nungen, Collagen, Editionen, Künstlerbüchern und Plakaten (bis
16.2.2020).
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Köln
b Käthe Kollwitz Museum Köln Neumarkt
18-24, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h
D Berliner Realismus. Von Käthe Kollwitz bis
Otto Dix Die Ausstellung spannt einen zeitlichen
Bogen von den 1890er bis zu den 1930er Jahren.
In Zusammenarbeit mit dem Bröhan-Museum,
Berlin (bis 5.1.2020).

b Museum Ludwig Heinrich-Böll-Platz, di-so
und feiertags 10-18 h, jeden 1. do bis 22 h D
HIER UND JETZT im Museum Ludwig. Trans-
corporealities Unter dem Titel Transcorporeali-
ties widmet sich die fünfte Ausstellung der Reihe
HIER UND JETZTdes Hauses der Komplexität von
Körperlichkeit, basierend auf neuen materialis-
tischen und posthumanistischen Theorien, alle
Körper seien poröse, offene Systeme (bis
19.1.2020). D Lucia Moholy. Fotogeschichte
schreiben Anlässlich des Bauhaus-Jubiläums
wird die Präsentation aufzeigen, inwiefern die
Fotografin Lucia Moholy die Geschichte der Foto-
grafie neu schrieb (bis 2.2.2020). D Wade Guy-
ton. Zwei Dekaden MCMXCIX – MMXIX Nach-
dem das Haus bereits mehrere Werke des Künst-
lers für die Sammlung ankaufen konnte, richtet
es ihm 2019 eine große Überblicksausstellung
aus, die sein künstlerisches Schaffen von den
Anfängen bis hin zu jüngsten Arbeiten vorstellt
(bis 1.3.2020).

b Wallraf-Richartz-Museum Obenmarspfor-
ten 40, di-so und feiertags 10-18 h, jeden 1. und
3. do bis 22 h D Der Amsterdam Machsor. Ein
Schatz kehrt heim Erstmals seit fünfzig Jahren
wird der kostbare »Amsterdam Machsor«, ein jü-
disches Gebetbuch aus dem 13. Jahrhundert,
wieder in Köln zu sehen sein. Die reich verzierte
Handschrift ist ein Einzelstück und gehört zu den
ältesten noch erhaltenen hebräischen illumi-
nierten Manuskripten im deutschsprachigen
Raum sowie zu den bedeutendsten ihrer Art
überhaupt (bis 12.1.2020). D Rembrandts gra-
phische Welt. Experiment. Wettstreit. Virtu-
osität Die Sonderschau zeigt eine Auswahl von
Radierungen aus der Hand des niederländischen
Meisters (bis 12.1.2020). D Inside Rembrandt Die
Ausstellung ist eine Hommage an den Maler zu
seinem 350. Todestag. Sie taucht ein in die Welt
des Niederländers und erzählt bildgewaltig von
einem dramatischen Künstlerleben zwischen
Tragödie und Komödie (bis 1.3.2020).

Düsseldorf
b Kunsthalle Düsseldorf Grabbeplatz 4, di-so
und feiertags 11-18 h, die Ausstellung im Park-
haus ist 24 Stunden geöffnet D Kaspar Stöbe.
OFF GRID Für MUR BRUT 15 gestaltet Kaspar Stöbe
die Wand im Parkhaus der Kunsthalle Düssel-
dorf(bis 12.1.2020). D Carroll Dunham / Albert
Oehlen. Bäume / Trees Die Ausstellung bringt
Arbeiten aus drei Jahrzehnten zusammen und
präsentiert zudem neu entstandene Werke. Er-
gänzt werden diese von Zeichnungen, Radierun-
gen und Monotypien beider Maler (bis 1.3.2020).

b K20 – Kunstsammlung NRW Grabbeplatz 5,
di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h 

b K21– Kunstsammlung NRW Ständehaus-
straße 1, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18
h D Sammlung Vor 50 Jahren ist in Düsseldorf
ein Museum gegründet worden, das heute eine
einzigartige Auswahl an Werken des 20. und 21.
Jahrhunderts besitzt (Dauerausstellung). D
Carsten Nicolai. Parallax Symmetry Die Aus-
stellung gibt einen Überblick über das Werk des
Künstlers und Musikers Nicolai, der seit den frü-
hen 1990er Jahren an der Schnittstelle von bil-
dender Kunst, Musik und Naturwissenschaft ar-
beitet (bis 19.1.2020). D Edvard Munch. Gese-
hen von Karl Ove Knausgård Mit rund 140 sel-
ten oder noch nie in Deutschland gezeigten
Werken zeigt die Schau einen ›unbekannten‹
Munch (1863 – 1944). Ausgewählt hat die Ge-
mälde, Druckgrafiken und Skulpturen der inter-
national gefeierte, norwegische Schriftsteller
Knausgård (*1968) (bis 1.3.2020). D Tomás Sa-
raceno. in orbit Über der Piazza des K21
schwebt inüber 25 Metern Höhe die riesige
Rauminstallation in orbit des Künstlers Tomás
Saraceno (seit März 2017).

b Museum Kunst Palast Ehrenhof 4-5, di-so
11-18 h, do 11-21 h D Sammlungsbereiche. Fünf
Sammlungen unter einem Dach Gemäldegale-
rie, Moderne, Graphik, Skulptur und Angewandte
Kunst, Glas (Dauerausstellungen). D Utopie und
Untergang. Kunst in der DDR 30 Jahre nach dem
Mauerfall widmet sich die große Sonderausstel-
lung der in der DDR entstandenen Kunst. Mehr
als 130 Gemälde und Arbeiten auf Papier von 13
unterschiedlichen Künstler*innen verdeutlichen
eine spannungsreiche, oft widersprüchliche
Kunstepoche (bis 5.1.2020). D Pierre Cardin. Fa-

LVR-LandesMuseum Bonn: 

Music! Hören – Machen – Fühlen.
Eine Mitmachausstellung
Von der 38.000 Jahre alten Schwanenknochenflöte, dem ersten Instru-
ment der Menschheit, bis zur digitalen Musik steht die Entwicklung von
Musik und ihren Instrumenten sowie das Hören und das Musizieren quer
durch alle Kulturen und Kontinente im Mittel-
punkt der Ausstellung.

Die Exponate werden Teil von innovativen
Mitmachangeboten. Und die Antworten auf Fra-
gen können nicht nur entdeckt, sondern auch
gehört werden: Warum gehört zum Feiern Musik?
Was hat Sound aus Bonn mit Musik aus New York,
Tokio, Kairo oder Rio de Janeiro zu tun und was
unterscheidet sie? Klingt ‚traurig‘ überall ‚trau-
rig‘, ‚fröhlich‘ überall ‚fröhlich‘?

Im Zentrum steht das gemeinsame Erleben
und Machen von Musik, von Beethoven bis Be-
yoncé und von Europa einmal rund um die Welt. In mehreren großen
Aktionsräumen werden alle selbst zu Musiker*innen, Dirigent*innen,
Komponist*innen und Instrumentenbauer*innen. Dazu muss man kein
Instrument spielen oder Noten lesen können - Neugierde auf neue
Klänge und Erlebnisse genügt! (bis 13.9.2020).

mit einer großzügigen Schenkung (bis 12.1.2020).
D Norbert Tadeusz Das Haus zeigt mit etwa 40
Gemälden und Arbeiten auf Papier die erste Mu-
seumsausstellung von Tadeusz (1940–2011) in
Düsseldorf seit fast 30 Jahren (bis 2.2.2020).

Zülpich
b Museum der Badekultur Andreas-Broi-
cher-Platz 1, di-fr 10-17 h, sa, so und feiertags
11-18 h D Dauerausstellung Erleben Sie in vier
Abteilungen die Geschichte der Badekultur von
der Antike bis zurGegenwart (Dauerausstellung).
D Wasser ist nicht nur zum Waschen da. Bä-
derarchitektur zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts Die Ausstellung gibt einen kleinen Über-
blick über Neubauten, die zwischen 1893 und
1934 als Schwimm- oder Volksbäder oder im Be-
reich der Kurbäder erbaut wurden (bis 5.1.2020).

shion Futurist Cardin (*1922) – Modeschöpfer,
Designer, Pionier der Prêt-à-porter-Mode und
Meister der Vermarktung. Die Schau bietet mit
mehr als 60 Styles sowie Fotos und Filmmaterial
Einblicke in Cardins großen kreativen Kosmos (bis
5.1.2020). D Otto Piene. Werke aus der Samm-
lung Kemp Anhand der Arbeiten der Sammlung
lässt sich Pienes Werk zwischen den 1960er-Jah-
ren bis in die frühen 2000er-Jahre darstellen. Die
Ausstellung legt einen Schwerpunkt auf die Feu-
erbilder des Künstlers, mit denen er sein Interesse
am Licht als künstlerisches Medium besonders
überzeugend zum Ausdruck brachte (bis
5.1.2020). D Kosmos Hanck Wolfgang Hanck, ka-
tholischer Pfarrer, ist ein leidenschaftlicher
Sammler zeitgenössischer Zeichnungskunst. Be-
reits vor elf Jahren hat er dem Kunstpalast über
1800 Werke geschenkt. Anlässlich seines 80. Ge-
burtstags bedenkt Hanck den Kunstpalast erneut
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setzt die Prosa-Vorlage Wort für Wort als ironi-
schen Off-Kommentar um und bleibt dem Werk
ausgerechnet durch diese Bild-Ton-Schere treu –
ein genialer Kniff, mit dem er die wundgeschälte
Wirklichkeit hinter Worten zeigt, die hier nur
noch Missbrauch und Misstrauen bedeuten.

Stumm bewegen sich die Figuren durch die
Kulisse, während Sören Wunderlich und Annina
Euling – mal plaudernd, mal leiernd und äffend,
mal deklamierend – den vollständigen Original-
text vortragen. Dabei beeindrucken sie nicht nur
mit einer starken Konzentrationsleistung, son-
dern auch mit einer starken Präsenz neben dem
intensiven Spiel des großartigen Ensembles. Dann
kann das Auge vorübergehend auf ihnen ruhen,
wenn man den Blick mal abwenden möchte von
dem Chaos, dem Irrsinn, dem Krieg nach dem
Krieg, dem unerträglichen Widerspruch zwischen
Müssen, Wollen und Können. Dies alles ist einge-
bettet in eine Klang- und Bildwelt, in der man

sich verfängt; Licht, Kulisse und Kostüme verlei-
hen dem Stück eine Optik, die gefällt – und nur
was gefällt, kann auch effektvoll verfallen.

Mit konsequenter Hingabe verkörpert Svenja
Wasser die Verwirrung, Verzweiflung und Verlo-
renheit der Marquise, die zu jenen geschundenen
Frauenfiguren gehört, denen das Theater Bonn in
der vergangenen Spielzeit das Stück »House of
Horror« widmete. Ebenjenes Stück sollte auch ein
ethisches Postulat zum Umgang mit Misogynie in
der Fiktion sein, und vor dieser Kontrastfolie er-
staunt die Selbstverständlichkeit, mit der das
Publikum am Premierenabend Wassers Kraftakt
wahrzunehmen schien. [ C LAUDIA HARHAMMER]

Die nächsten Aufführungen: 1., 7., 11. und 14.
Dezember. Infos und Karten: (0228) 77 80 08,
www.theater-bonn.de

ine vermeintliche Heldentat, ein zufällig ent-
decktes Verbrechen, ein falscher Verdacht, ei-
ne verzweifelte Suche, eine verstörende

Wahrheit und ein absurdes Happy-End: Martin
Nimz bringt Heinrich von Kleists Novelle »Die
Marquise von O.«, die im Februar 1808 in der Lite-
raturzeitschrift Phöbus erschien und unter Zeitge-
nossen als Skandalon galt, auf die Bonner Bühne.
Kleist, der Meister des Twists, erzählt hier die Ge-
schichte einer mysteriösen Schwangerschaft, die ei-
ne junge Witwe in tiefes Unglück stürzt.

Wie geht man nun mit dem textuellen Vakuum ei-
ner Vorlage um, die aufgrund des dialogarmen
Berichtstils und ihrer Doppelbödigkeit schwer in
eine dramatische Form zu gießen ist? Waren
Kleists parodistische Mittel der Wahl Kitsch und
Euphemismen, ist es bei Nimz der drastische
Kontrast: Während das Ohr Anspielungen, Be-
schönigungen und Pathos hört, sieht das Auge Ge-
walt, Tristesse und desolate Verhältnisse – aus ei-
ner Versöhnung wird eine Hinrichtung, die Selbst-
beherrschung weicht grotesken Übersprungs-
handlungen, die Noblesse der Dekadenz. Nimz
kratzt den Schwulst von der Sozialkritik herunter,

Theater
Der faule Kern

»DIE MARQUISE VON O.« 
IM GODESBERGER
SCHAUSPIELHAUS
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s tropft gespenstisch. Eistafeln schaukeln
als vergängliche Mahnungen über der Büh-
ne im Ballsaal. Bettina Marrugg singt und

wiederholt bis zum Nervenzerreißen: »How do
we sleep while our beds are burning?« Über 30
Jahre alt ist der Ökowelthit der australischen
Band Midnight Oil. Und schon bei Erscheinen
verstanden viele den Songtext auf explizitere Art
und Weise im rauschenden Heavy Rotation der
Radiostationen.

Zurück in die Zukunft, dreht die Perspektive
sich immer wieder in der neuen Produktion

»Rauschen« des Fringe Ensembles. Stimmen wis-
pern und flüstern, während die fünf Schauspiele-
rinnen und Schauspieler nur schemenhaft hinter
Plastikfolie sichtbar sind. Geschichten und Dra-
men erscheinen in Kurznachrichtenlänge auf der
Leinwand. Familienträgodien, Beziehungskisten,
Lebensträume und falsche Hoffnung blitzen stro-
boskopartig im unendlichen Flimmern, kaum
unterscheidbar vom endlosen weißen Rauschen.

Frank Heuels Inzenierung feiert unermüdlich den
Augenblick. Hier und jetzt blitzt unverwüstlich

Hoffnung auf. Oder zumindest eine mögliche
Menschlichkeit, wenn mörderisches Unrecht im
realitätsharten Fokus erscheint. Erschütternd und
doch vergeblich, verzweifelnd und doch nicht
aufgebend, trotzt das Ensemble mit Slapstick und
Miniaturen dem Versinken im dahinwälzenden
Dröhnen einer unerbittlichen in den Fugen sich
drehenden Welt.

»Rauschen« kumuliert dabei ständig in un-
fassbar packenden Bilder- und Klanglandschaften
der Bühne und Ausstattung von Annika Ley so-
wie der Musik und den Soundkaskaden von
Ömer Sarıgedik. Als dramatische Installation zer-
brechlicher Augenblicke schleicht sich die Insze-
nierung unter die Haut, lässt frösteln und doch
trotz allem hoffen, dass alles anders kommt. [ C . P. ]

Die nächsten Aufführungen: im kommenden Jahr,
genaue Termine stehen noch nicht fest. Infos und
Karten: (0228) 79 79 01, www.theater-im-ballsaal.de

E

Zerbrechliche Augenblicke
FRINGE ENSEMBLE MIT »RAUSCHEN« IM THEATER IM BALLSAAL
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Hoffnungsfroher
Unfug 

»MICHEL AUS LÖNNEBERGA«
IM JUNGEN THEATER BONN

er mag schon gerne Kartoffeln schälen?
Da bleibt Michel lieber im Schuppen.
Dorthin hat der Vater ihn zur Strafe

geschickt, weil der Junge mal wieder Unsinn ge-
trieben hat. Allerdings schrecken Astrid Lind-
grens Michel bekanntermaßen weder Strafe noch
Hausarbeit. Voller Überschwang und kindlicher
Lust stürzt sich der Liebling der Kinderzimmer
ins nächste Abenteuer – oder in die Suppenschüs-
sel – und stellt den Alltag der Erwachsenen gehö-
rig auf den Kopf.

Regisseur Bernd Niemeyer lässt »Michel aus Lön-
neberga« in der neuen Produktion des Jungen
Theaters für Zuschauer ab 5 Jahre ungebändigt
über die Bühne fegen. Lukas David Maurer ham-
pelt und zappelt mit großen ausufernden Gesten
und verzaubert mit unwiderstehlich kindlichem
Charme Groß und Klein im Publikum. Dieser
Michel lässt alle um sich herum so lange kreiseln,

bis noch die störrischsten Erwachsenen wieder
ein bisschen Kind in sich entdecken.
Phantastisch wandelt sich mit den Abenteuern
Michels die Bühne im Handumdrehen: in eine
Winterlandschaft, ein Armenhaus oder eine Lich-
tung im Wald, wo Michel der selbstsüchtigen Ma-
duskan eine Grube gräbt. Für die nötige musika-
lische Leichtigkeit sorgen bei alledem die Lieder
von Michael Barfuß, die, frech und verspielt zu-
gleich, zum Mitsingen einladen.

Vor allzuviel Leichtigkeit bewahrt jedoch die Epi-
sode um den kranken Anton und die perfide

Nachbarin, die suggestiv alle in Panik versetzt. So
viel Bösartigkeit ist auch Michel erst einmal nicht
gewachsen. Aber im letzten Moment widersetzt er
sich wieder der erwachsenen Vernunft. So rück-
sichtslos Michel sich sonst in jeden Unfug stürzt,
so unverdrossen hält er an der Menschenliebe fest
und wagt im Schneesturm sogar das eigene Le-
ben. Und so triumphiert kindliche Hoffnung
haushoch über erwachsene Biestigkeit. [ C . P. ]

Die nächsten Aufführungen: 1. bis 4, 10. und 11., 
15. bis 17. sowie 28. und 29. Dezember. 
Infos und Karten: (0228) 46 36 72, www.jt-bonn.de
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Literatur

ie lange ist es her, dass
Franz Dobler den Kom-
missar Fallner erfunden

hat? Ach egal, der Fallner ist gut, ei-
ner der interessantesten Bullen
deutscher Autorenprovenienz, und
er hat jetzt eine neue Ermittlung am
Hals. Nicht als Kommissar, der ist er
ja nicht mehr, seit er den Dienst
quittiert hat (siehe dazu Ein Bulle im
Zug). Er ist nun Mitarbeiter bei der
Sicherheitsfirma seines Bruders und
hat darauf eigentlich überhaupt kei-
ne Lust. Keine Lust auf Kleinscheiß
und auf brüderliche Chefallüren,
und mit seinem Co-›Ermittler‹, dem
höchst eigensinnigen und anstren-
gend klugen Juden Landmann,
zankt er sich auch ohne Ende.
Außerdem ist da jetzt diese verlasse-
ne kleine Nadine, um die er und sei-
ne Ex-Frau sich kümmern, ein Mäd-
chen von jungen Jahren, besorgnis-

erregender Vergangenheit und gro-
ßer Wissbegier.

Beim aktuellen Job geht es um
sehr, sehr viel Geld und (angeblich)
um viele Menschenleben: Es gilt he-
rauszufinden, wo der islamistische
Attentäter steckt, der »vertraulichen
Informationen« zufolge mitten in
München einen Anschlag plant, und
den Mann – rechtzeitig! – aus dem
Verkehr zu ziehen. Fallner, Land-
mann und Kollegen sind also auf
Alarm gepolt und sehr nervös. Heik-
lerweise bekommt Fallner aber noch
ein sehr spezielles anderes Angebot:

Ist er, der Ex-Bulle, bereit, einen Auf-
tragsmord zu ›übernehmen‹? 

Hat Autor Dobler vielleicht eine
Überdosis Spillane eingeworfen? Hat
er nicht, das werden Sie schon sehen.
Dafür hat er aber aufmerksam den
NSU-Prozess (redet davon eigentlich
noch wer, oder hält man das ›leidige
Thema‹ lieber für abgeschlossen?)
verfolgt und die so überaus beklem-
menden Erkenntnisse dazu, welch
dubiose Rolle deutschen Geheim-
diensten in Sachen organisierter
rechtsradikaler Kriminalität zu-
kommt und wie weit
rechte Strukturen in
genau den Apparat
hineinreichen, der den
Staat eigentlich schüt-
zen soll. Was Dobler
dazu in seinen Krimi
an Thesen einflicht, ist
so kühn wie erschre-
ckend – und leider alles
andere als an den Haa-
ren herbeigezogen. Die
Gefahren für ›unsere‹
freiheitlich-demokratische Grund-
ordnung und ›unser‹ gutes, sicheres
Leben kommen nicht übers Mittel-
meer geschippert, sie kommen aus
›unserer Mitte‹. Ein Schuss ins Blaue
ist mitnichten eine Überdosis Spilla-
ne, sondern eine satte Dosis deut-
scher Wirklichkeit, ein Treffer mitten
in die auch im reichen, grundgemüt-
lichen München aus dem Lot tru-
delnden gesellschaftlichen Gefüge.

Viel hat Dobler in seinen Krimi
gepackt, aber nicht zu viel, da ist
sein erzählerisches Können vor. Und
der Dobler-Ton: dialogstark, konzi-
se, ohne Geschweife und Chichi –
wobei das nicht bedeutet, dass er die
Liebe zum (sprachlichen) Detail
nicht hätte. Alles das zeichnet seine
Krimis aus und macht sie, abgese-
hen von ihrer thematischen Stärke,
zum Besten, was man in der deut-
schen Kriminalliteratur derzeit so
lesen kann. [G IT TA L I ST ]

Franz Dobler: Ein Schuss ins Blaue.
Tropen 2019, 282 S., 20 Euro

Ein kleiner Mord
zum Fest

chöne Nach-Bescherung im
Hause Melbury: Kaum haben
die Kinder ihre Geschenke

ausgepackt, findet man den Patriar-
chen Sir Osmond erschossen in sei-
nem Arbeitszimmer auf – das selbst-
verständlich gleich neben der Bi-
bliothek liegt, so wie es im Land-
hauskrimi üblich ist. Um einen sol-
chen handelt es sich nämlich bei
Geheimnis in Rot, geschrieben von
Mavis Doriel Hay, einer Zeitgenos-
sin (und sogar Kommilitonin) von
Dorothy Sayers.

Der weihnachtliche Mord gibt
Hay eine festliche Vorlage, in aller
Süffisanz von familiären Nieder-
trächtigkeiten zu erzählen und das
englische Klassendenken aufs Korn
zu nehmen: Sir Osmond war ein al-
tes Ekel, ein selbstsüchtiger, klein-
licher, geiziger Tyrann, der seine Fa-
milie schikanierte und nicht davor

zurückschreckte, sogar
das Lebensglück seiner
Lieblingstochter rück-
sichtslos zu zerstören.

Tja, und nun ist er
tot. Wer war der Täter -
oder die Täterin? Und:
Cui bono? Wer erbt
sein Vermögen? Das
sind so die Fragen im
Landhauskrimi. Hay
lässt dazu aus unter-
schiedlichen Perspekti-

ven erzählen, wiederum eine Gele-
genheit für fiese kleine (Selbst)Por-
träts, etwa von Mildred, der Schwes-
ter des Ermordeten, einer so selbst-
gerechten wie verklemmten und
boshaften Frau. Es sind eigentlich
lauter fiese Möpps versammelt, in-
klusive der Kinder, die nicht weit
vom Stamme ihrer Eltern fallen. Und
das Dienstpersonal passt auch dazu.

Weitgehend prägt die Perspektive
des ermittelnden Colonel Halstock
den Roman, und was Halstock dann
schließlich herausfindet, darf man
abermals in die gute alte Landhaus-
krimi-Tradition einordnen.

Streckenweise liest sich das sehr
amüsant, zum Ende hin aber etwas
langatmig und man wünscht sich
dann, dass der Mörder bitte endlich
gefasst werde, damit man sich bitte
endlich eine Tasse Earl Grey aufbrü-
hen kann und seine Ruhe hat. [G . L . ]

Mavis Doriel Hay: Geheimnis in Rot.
ÜS Barbara Heller. Klett-Cotta 2019,
297 S., 9,95 Euro

»Du gehst wo rein
und willst was
und bekommst

was du nicht wolltest.«

W

S

Seit über 
30 Jahren op de

schäl Sick – 
die

Buchhandlung
auf der

Sonnenseite
Bonns

Charity-Veranstaltung 
Marian Grau

»Bruderherz«
24. Januar 2020 
19.30 Uhr

Eintritt 9 € , 7 € ermäßigt.
Wird an den Ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienst Bonn 
gespendet.
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Leise und 
ungeheuerlich
Susan Hill gehört in Deutschland
nicht zu den bekannten Größen der
britischen Literatur – dies aber völlig
zu Unrecht. In ihrer Heimat sind ih-
re Bücher preisgekrönt und auf den
Bestsellerlisten zu finden. Vielleicht
eröffnet der Roman Stummes Echo,
2019 beim Gatsby Verlag in deut-
scher Übersetzung erschienen, ihr
nun hier einen großen Leserkreis.
Das Zeug dazu hat er durchaus.

Er kommt als schmales Bändchen
von 160 Seiten daher, dennoch ver-
mag es die Autorin, in komprimier-
ter Form eine Familiengeschichte
von großer Intensität zu erzählen.
Dabei scheint der Roman anfangs
eher vor sich hinzuplätschern, als wir
May, die Protagonistin kennenler-
nen. Sie ist zusammen mit ihren Ge-
schwistern Colin, Berenice und
Frank auf dem elterlichen Hof aufge-
wachsen, dem »Beacon« in Nordeng-
land. Die bäuerliche Arbeit prägt den
Alltag, das harte Landleben ist für al-
le ganz normal. Allein die intelligente
May strebt nach Höherem, ein Sti-
pendium bringt sie zum Studium
nach London. Doch sie führt es nicht
zu Ende, denn sie wird in der Groß-
stadt von einem unerklärlichen
»Grauen« erfasst. Ruhe findet sie erst,
als sie auf den Beacon zurückkehrt,
wo sie sich nach dem Tod des Vaters
um den Hof kümmert und später die
kranke Mutter pflegt. Die Geschwis-
ter haben guten Kontakt untereinan-
der, allein zum Eigenbrötler Frank
herrscht seit seinem Weggang von zu
Hause absolute Funkstille. Die wird
jäh durchbrochen, als plötzlich in
den Medien ein Buch Furore macht,
in dem der Autor mit seiner von
Missbrauch und Demütigung ge-
prägten Kindheit abrechnet. Entsetzt
stellen May, Collin und Berenice fest,
dass Frank der Autor des Werks ist –

in dem geradezu Ungeheuerliches
über sie steht.

Leise und unmerklich zieht der
Erzählsog des Romans den Leser in
die Geschichte von May und ihren
Geschwister hinein. Der feingespon-
nenen Dramaturgie kann man sich
nicht entziehen und so bleibt man
bis zum Ende gebannt bei der Stan-
ge. [MONA GROSCHE ]

Susan Hill: Stummes Echo. 
ÜS Andrea Stumpf. Gatsby Verlag
2019, 8 Euro 

Le style c’est 
l’homme
»Dieses Brevier ist ein Einspruch ge-
gen die überhandnehmende Stillo-
sigkeit und Verpöbelung der Welt.
Es lehrt Takt, Aufmerksamkeit, Um-
sicht, ja so ziemlich alles, was in ei-
ner zusehends ruppigen Welt zum
raren Gut geworden ist« – so heißt
es im Klappentext zu Über die Kunst,
ein Gentleman zu sein.

Philip Dormer Stanhope, Earl of
Chesterfield lebte im 18. Jahrhun-
dert – die Briefe an seinen Sohn, aus
denen dies Brevier zusammenge-
stellt ist, zeugen davon, dass es wohl
auch in der damaligen Zeit ange-
bracht schien, der »Verpöbelung der
Welt« etwas entgegenzusetzen.
Chesterfield war ein höchst gebilde-
ter, angesehener Mann und erfolg-
und einflussreicher Politiker. Was er
seinem Sohn in diesen Briefen mit
auf den Weg zu geben sucht, taugt
als Handlungsempfehlung und vor
allem: Haltungsempfehlung noch
heute.

Tu, was immer du tust, stets mit
Bedacht, »bediene dich des eigenen
Verstandes und schärfe ihn; erwäge
untersuche und analysiere alles, um
Dir ein gesundes und reifes Urteil zu
bilden«, lautet die oberste Maxime.
Was damit gemeint ist, erläutert der
Earl in immer neuen Variationen, an-

mehr Bücher
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hand zahlreicher sehr anschaulicher
Beispiele und mit zahllosen Verwei-
sen auf überlieferte Weisheiten hoch-
rangiger Geistesgrößen, von Cicero
bis Machiavelli. Zweite Maxime, die
der besorgte Vater, der es weit ge-
bracht hatte und sich nichts sehn-
licher wünschte als den Sohn auf gu-
ten Weg zu bringen, seinem Spross
mitgab: Kreise nicht ständig und zu-
allererst »um die eigenen Befindlich-
keiten«, richte deine Aufmerksamkeit
auf die Befindlichkeiten und Qualitä-
ten derer, mit denen du umgehst.

Eine interessante Lektüre ist das,
samt dem Nachwort der Herausge-
berin Eva Gesine Baur, die deutliche
Worte für die Notwendigkeit findet,
sich auch heute wieder auf die Kunst
des Manierlichen zu besinnen, sowie
Horst Lauingers launiger editori-
scher Notiz zu diesem »Belehrungs-
Stakkato«, die es einem netterweise
erlaubt zuzugeben, dass des Earls
Empfehlungen »am Stück genossen«
wohl nur »etwas für die happy few
unter den passionierten Gentleman-
Aspiranten« sind. Empfehlung! [G . L . ]

Earl of Chesterfield: Über die Kunst,
ein Gentleman zu sein. 
ÜS Gisbert Haefs. Manesse 2019, 316
S., 24 Euro

Doppelbödig
Ein Roman über die Vereinten Na-
tionen – auf den ersten Blick ist das
nur begrenzt spannend. Und in der
Tat wird man eher enttäuscht, wenn
man von Nora Bossongs Roman
Schutzzone eine fundierte politische
Auseinandersetzung mit der Weltor-
ganisation erwartet. Denn die indi-
rekt ausgesprochene These, dass die
UN zwar schlecht arbeiten, aber kei-
ne bessere Alternative in Sicht ist, ist
nicht besonders originell. Und die
UN-Mitarbeiter, die in Afrika desil-
lusioniert am Pool liegen, ohne sich
ihr Scheitern eingestehen zu wollen,
bedienen ein Klischee. Als Roman

entpuppt sich Schutzzone dennoch
als durchdachte Komposition mit
eindringlich geschilderten Charak-
teren und von sprachlicher Eleganz.

Mira ist Mitte 30 und arbeitet für die
UN, erst in New York, später in Bu-
rundi, schließlich in Genf, wo sie mit
dem Zypern-Konflikt befasst ist. Von
Genf ausgehend erzählt Bossong Mi-
ras Geschichte – und mischt auf
mehreren Zeitebenen Politisches und
Privates. Auf beiden Ebenen be-
schreibt sie moralische Doppelbödig-
keiten und die Zerbrechlichkeit von
Schutzzonen. Die Rückblicke nach
Burundi machen das am deutlich-
sten. In dem wieder am Rande eines
Bürgerkrieges stehenden afrikani-
schen Land führt Mira Gespräche,
um nach früheren Massakern eine
Wahrheitskommission vorzubereiten,
obwohl sie ziemlich genau weiß, dass
diese Kommission nie tagen wird und
dass es die eine Wahrheit ohnehin
nicht gibt. Deutlich wird das an Ai-
mé, einem Warlord, der als klug und
verführerisch, aber auch etwas ge-
heimnisvoll und potenziell gewalttä-
tig beschrieben ist, dessen Rolle bei
den Massakern Bossong aber offen-
lässt. Ohnehin ist es die Uneindeutig-
keit, die das Buch reizvoll macht.

Aimé verstärkt Miras aufkommende
Zweifel am Sinn ihrer Arbeit. »Wollen
Sie aus diesem Land eine Demokratie
machen oder ein Genozidmuseum?«,
fragt er sie und sie beginnt, die Ein-
deutigkeit der Begriffe Frieden,
Wahrheit, Gerechtigkeit, Versöhnung
und Übergang – so heißen auch die
Kapitel des Buchs – als westlich ge-
prägte Begriffe in Frage zu stellen.

Zwischendurch schickt uns Bos-
song immer wieder nach Genf, wo
Mira eine Affäre hat, mit Milan,
dem acht Jahre älteren Sohn einer
befreundeten Familie ihrer Eltern.
Milan, der sich als Pubertierender
einst eher leidenschaftslos um sie
kümmerte, ist mittlerweile verheira-
tet, unglücklich eher, aber wegen des
Sohnes bleibt man zusammen. Er
nähert sich Mira an, weist sie mitun-
ter aber auch schroff zurück. Auch
hier ist es das Unausgesprochene,
das Spannung, aber auch Frustra-
tion erzeugt – passenderweise kom-
biniert mit Miras Erkenntnis, dass es
den Vereinten Nationen nicht ein-
mal in Zypern gelingt, Friedensver-
handlungen erfolgreich zu Ende zu
bringen. [HARALD  GESTERKAMP]

Nora Bossong: Schutzzone. 
Suhrkamp 2019, 336 S., 24 Euro
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ine Serie ungewöhnlicher Verbrechen
macht Köln unsicher: Die Opfer wa-
chen morgens auf und können nicht

mehr sprechen – weil ihnen im
Schlaf die Stimmlippen chirur-
gisch entfernt wurden. Jeder auf
diese Weise seiner Stimme Be-
raubte hat mit der Vergabe eines
Auftrags für den Bau einer neuen
Straßenbahn zu tun. Das findet
allerdings nicht die Kriminalpo-
lizei heraus, sondern ein echsen-
artiges Wesen mit gelbem ›K‹ auf
der Brust, das mühelos Wände
hochläuft, meterweit springt und
seine Zunge als Schlagstock ver-
wenden kann: das Kamäleon. Das Superreptil
fliegt auf dem knalligen Cover des Comics Ka-
mäleon. Stille Nacht in Ninja-Manier vor der
Silhouette des Kölner Doms und einem riesi-
gen mattgelben Mond durch die Nacht.

›K‹ ist die geheime Identität von Leon, der
ansonsten in einer Band spielt und sich um sei-
ne kleine Schwester in der Obhut einer über-
forderten Mutter kümmert. Sein Bandkumpel
Baz wird als Praktikant bei der Kriminalpolizei
in die eigens gegründete »Soko Mundtot« be-
rufen, und diese Gelegenheit nutzt Leon, sich

und das Kamäleon in die Ermittlungen einzu-
schalten. Ob der anonyme Künstler namens
»Silence«, der einige Jahre zuvor mit einem

Manifest »Gegen den ikonischen
Lärm« Aufsehen erregte, etwas
mit dem Fall zu tun hat? 

Der Comicautor Björn Hammel
(TearsTalesTrust) und der Zeich-
ner Sascha Dörp (Arche Noir)
haben einen kruden Köln-Kri-
micomic vorgelegt, der erst ein-
mal neugierig macht. Das Cover
ist ein Hingucker, die Seiten
punkten mit schönen Stadtan-
sichten und Hintergründen, mit

Aktion über Panelgrenzen hinweg und dem
Einsatz comicspezifischer Mittel, wie etwa,
dass Figuren kleingedruckt in gestrichelt ein-
gefassten Sprechblasen flüstern oder das Ka-
mäleon den Panelrand umfasst, um aus dem
Fenster zu klettern. Nur leider wirken die Mi-
mik und die Bewegungen der Figuren etwas
hölzern, ebenso wie einige Dialoge. [ B. B. ]

Björn Hammel/Sascha Dörp: Kamäleon. Stille
Nacht. Farben: Alena Braune, Illustrationen:
Harald Lieske, Kult Comics, 80 S., 20 Euro

COMIC IM DEZEMBER

Ein Superreptil für Köln

E
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Beruf/
Weiterbildung

AUSBILDUNG

Alanus Hochschule für Kunst und
Gesellschaft Villestraße 3, 53347 Alfter/
Bonn. Studiengänge: Architektur, BWL,
Bildhauerei, Malerei, Eurythmie, Kunst-
therapie, Lehramt Kunst, Pädagogik, Heil-
pädagogik, Kindheitspädagogik, Schau-
spiel. Tel. 02222 / 9321-0, 
info@alanus.edu, www.alanus.edu 

Ausbildung als Ernährungs- und
GesundheitsberaterIn: ganzheitlich,

vielseitig, praxisorientiert. Familien- und
Gesundheitszentrum ,Villa Schaaffhausen’,

53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24/91 70

Ausbildung "Psychologische Astrologie"
Weiterbildung "Familien-, System- und

Trauma-Aufstellungen"
Zentrum für ganzheitliches Heilen 

und Weiterbildungen 
Tel.: 02633-2002431, 

www.breuer-becker.de. 

IndiTO 
Bildung, Training und Beratung

Fortbildung, Coaching,
Organisationsentwicklung

Estermannstr. 204, 53117 Bonn
Tel. 0228 / 67 46 63

www.indito.de

Neu! Clown-Seminare in Bonn! Halb-
jahres-/Jahreskurse/Workshops ab Novem-
ber 2018 in der Brotfabrik. Infos unter:
www.clown-tic.de/clown-seminare

www.AufstellerAkademie.de
Anerkannte 2-jährige Weiterbildung 

in Systemaufstellungen

Schottisch-Gälisch lernen in Bonn. 
Abendkurse/Workshops/Sommerkurse, 

auch in Schottland.
Dt. Zentrum für gälische Sprachkultur.

Tel. 0151-547 55 225 
www.schottisch-gaelisch.de

Beruf: Theaterpädagogik! 
Weiterbildung für alle Sinne
3neu: Modulsystem
3Theaterkurse für alle ab 8

www.TPZ-KOELN.de
Genter Str. 23, Tel. 0221 52 17 18

Auf der Suche 
nach einer Ausbildung in Teilzeit?
Coaching- und Beratungsstelle ModUs

unterstützt Eltern kostenfrei bei der
Suche nach einer Ausbildungsstelle in
Teilzeit. Ebenso beraten wir kostenfrei
Ausbildungsbetriebe, die gerne in Teil-

zeit ausbilden möchten. 
Sie erreichen uns unter:

cjd.bonn.modus@cjd.de oder fon:
0228/60889440.

2-jähr. berufsbegleitende Yogalehrer/In
Ausbildung in Bonn, Yoga-Vidya
Leben und Lernen in Harmonie - eine
neue berufl. Perspektive finden !
In dieser umfassenden Ausbildung

lernst Du nicht nur zu unterrichten,
sondern entwickelst Dich auch per-
sönlich weiter.
www.yoga-vidya.de/bonn; 

Tel. 961 08 260

BILDUNG

Alanus Werkhaus, Weiterbildungszen-
trum, Johannishof, 53347 Alfter/Bonn.
Kunstkurse, Mappenkurs, Seminare und
Weiterbildungen zu beruflichen Themen
(Kommunikation, Führung), Kurse zur per-
sönlichen Entwicklung, Ferienkurse. 
Tel. 0 22 22.93 21 -- 17 13,
weiterbildung@alanus.edu,
www.alanus.edu/werkhaus 

Bonnatours Wildkräuterschule:
Seminare und Fortbildungen zu Wild- und
Heilkräutern. In- und Outdoor-Kochen
mit Wildkräutern. Infos unter Tel. 0228/ 38
77 2443,  www.wildkräuterschule.de

Mathe-Nachhilfe, Abiseminare,   
Schülercoaching, Elternberatung 

– die andere Matheunterstützung 
im Lerninstitut SMS in Godesberg-City,

auch für hochbegabte Schüler, 
seit 16 Jahren, von Lerntherapeut

& Mathelehrer. Tel.: 0228 / 390 24 01,
www.matheferien.de

SUPERVISION/ COACHING

Supervision und Coaching für Mitar-
beiterInnen, Gruppen und Teams 

Ursula Cordes, Supervisorin DGSv, Praxis:
Friedrichstraße 50, 53111 Bonn, Tel: 0228-

9108953, www.ullacordes.de

OPEN your MIND 
Erfrischendes Intensivcoaching 

für einen wachen Geist
klar . direkt . charmant

Katrin Raum Berlin . Bonn
Tel. 0228 . 76368945

www.katrin-raum.de

Projektmanagement, Waldpädagogik,
Berufliche Neuorientierung
Persönlich weiterkommen

WILA Bildungszentrum
Wissenschaftsladen Bonn e.V.

0228 - 20 161 66
www.wila-bildungszentrum.de

Knut Koslowski
Dipl.-Informatiker

Gestalt-Therapeut BVPPT

● Kreative Lebensgestaltung
● Kommunikation verbessern
● Coaching / Supervision
● Systemische Aufstellungen

für Einzelpersonen, Gruppen & Teams
Bonner Talweg 84a ● 53113 Bonn ● Tel. 47 71 04

email: Knut.Koslowski@Gestalttherapie.de

Johannes-Albers-Bildungsforum/ 
Arbeitnehmer-Zentrum direkt am Rhein 
J.-Albers-Allee 3, 53639 Königswinter
Seminare/Fortbildungen/Bildungsur-
laube in den Bereichen Gesellschafts-
politik, Betriebs- und Personalräte,
Jugendbildung. 
Informationen: 02223-73119 
info@azk.de, www.azk-csp.de 

Frauenkolleg Bonn
Marianne Gühlcke, Diplom Volkswirtin –
Gestalttherapeutin (BVPPT) – Mediatorin
Beratungen – Coaching – Seminare:
Karriereberatung – Bewerbungsstrategien,
Konfliktregelung, Kommunikation,
Führungspraxis.
Info: Hinter Aue 12, 53123 Bonn 
Tel. & Fax: 02 28 / 66 59 22
Email: FrauenkollegBonn@t-online.de
www.frauenkollegbonn.de

Supervision und Coaching für Fachkräfte
aus Wirtschaft, Verwaltung und Sozialein-
richtungen. Tel. 0 26 42/ 12 09

TAGUNGSHÄUSER

TAGUNGSRÄUME

Bonner Norden: Seminar- und Bera-
tungsräume mit Blick auf den Rhein.
IndiTO Bildung, Training und Beratung, 
Estermannstr. 204, 53117 Bonn, 
Tel.: 02 28 - 674 663, www.indito.de

PRAXISRÄUME

Behandlungsräume und Seminarraum
im Gesundheits-Zentrum pur natur! Kesse-
nich tage-/stundenweise zu vermieten.
info@pur-bonn.de oder 0177-383 90 40 

Helle und freundliche Räume in Grün-
derzeithaus in der Bonner Südstadt stun-
den- bzw. tageweise als Beratungs- und
/oder Bewegungsräume zu vermieten.
Raum für Achtsamkeit & Yoga. 0228-
97479570 www.mbsr-bonn-koeln.de 

Schöner heller Raum, 85qm, Korkboden,
z.B. für Einzelarbeit oder Gruppen mit
ruhiger Körperarbeit o.ä. in HP-Praxis in
Bonn stunden-  bzw. tageweise zu ver-
mieten. Infos unter: 0228-227 337 5 

Suche Mitnutzer für preiswerte Unter-
richts-/ Behandlungsräume in der Eller-
straße. 19, 26 oder 51 qm (Holzboden für
Yoga etc.) Anmietung Tage oder halbe Tage
oder Wochenenden möglich. Tel. 0228/ 
608 77 290. www.seminarhaus-bonn.de

Location für Seminare, Events,
Privatfeiern, Weihnachtsfeiern  

direkt am Rhein,
unmittelbar im Bonner Zentrum.

Bieten Sie Ihren Gästen das Besondere !
Machen Sie sich selbst ein Bild vor Ort

oder nach Terminvereinbarung vondieser
wirklich einzigartigen Location mit

einem traumhaften Ausblick direkt auf
den Rhein, Siebengebirge und die Bon-

ner Skyline.
Rheinpavillon, Rathenauufer 1,

53113 BN
Kontakt:

rheinpavillon.bonn@gmail.com

Das Studio 52
bietet großzügige Räumlichkeiten

in der Südstadt, die Sie für verschiedene
Kurse, Seminare, Sitzungen oder

Behandlungen anmieten können. 
Auch an den Wochenenden. Infos

unter www.studio-52.de 
oder 0228-41 02 76 76.

Tagungshaus – bei Gerolstein 
30 Plätze überwiegend 2-Bettzimmer

Großer Saal, mehrere Aufenthaltsräume

Tel. 06591-985083 
Mail: freizeitheim@gruppenhaus.org

www.gruppenhaus.org

Büro & Computer

Dienstleistungen
FOTOGRAFIE

FRISEURE

Bernd Bracklow / Friseurmeister.  
Friseurgeschäft in der Altstadt, Heer-
straße 20a, Tel. 01573-9398 254, Di–Fr 9–19
(teilw. auch 20)  Uhr, Sa 9–14 Uhr.

GRAFIK

HOLZ

Holzmanufaktur, Entwurf und Reali-
sation von Einbaumöbeln, Küchen.
Biologische Oberflächen, einheimische
Hölzer. Galileistr. 218, 53177 Bonn, 
Tel. 31 20 99, Fax 31 20 05

KAVA-DESIGN

Büro für Print- und Webdesign
kontakt@kava-design.de, T.: 5389912

www.kava-design.de

JUCAPIX

Hochzeits- & Familienfilme //
Portraits // kreative Fotokunst //

Image- & Werbefilme

www.jucapix.com

Fotostudio Lichtblick
Tel. 0 22 8 / 24 27 27 90

www.lichtblick-bonn.de

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Datenbankanwenderin
bietet Hilfe und Unterricht

für Datenbank-Produkt Access
Kundenverwaltung
Tel. 0228 987 66 43 

e-Mail: sophian@tronet.de

Branchenbuch
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RAT & HILFE

Kinder und Jugencoaching (NLP)
Kinder stark machen bei Schulangst, Prü-
fungsangst, Rechtschreibschwäche, Mob-
bing etc. in nur wenigen Sitzungen (keine
Psychotherapie). Marion Platen (Kinder-

und Jugendcoach, Naturpädagogin)
0157/740 86 870

MEDIATION öffnet Wege
Trennung/Scheidung? Erbschaftsstreit?

Nachbarschaftskonflikte?
Mediation erspart Ihnen langwierige 

und oft kostspielige Gerichtsverfahren.
Mediatorin Ruth Schneider

0228 - 522 64675
www.mediation-öffnet-wege.de 

RECHTSANWÄLTE

TRANSPORTE

Fachmännisch + preiswert umziehen 
Umzüge Nathaus GmbH

Tel. 0228-47 65 65
info@nathaus-umzuege.de

VERSCHIEDENES

Welt-Läden

Weltladen e.V., Kaffee, Tee, Feinkost,
Kunsthandwerk und mehr aus  fairem
Handel; Infos, Veranstaltungen, Bildungs-
arbeit. Maxstraße 36, Tel. 69 70 52. 
Mo–Fr 13:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 bis
15:00 Uhr. www.weltladen-bonn.org

Fahrzeugmarkt

Rent an Eventmobil
Trucks und Busse für Veranstaltungen,

Präsentationen, Konferenzen 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Mongolei Shop Bonn
Bücher, Filme, Kleidung, Kunsthand-
werk, Möbel, Musik, Wodka, Wolle ...
aus fairem Handel zu Buddhismus, aus
der Mongolei und zu Schamanismus.

Mongolei Zentrum Bonn, 
Kurfürstenstr. 54, Tel. 0228 / 62 99 662 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder
Online www.mongoleishop.de

Rent an American Schoolbus
Komplett eingerichtetes Eventmobil mit
Küche, Musikanlage, Internetanschluß

etc. 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Dr. jur. U. M. Hambitzer
Hermannstr. 61

53225 Bonn

Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Familienrecht, Mietrecht

Tel. 02 28 / 46 55 52
Fax: 02 28 / 47 01 50

mailto: info@drumh.de
www.drumh.de

Frauen

Fraueninitiative04 e.V.
Würdevolle Pflege für Frauen 
bei Krankheit und im Alter.
www.fraueninitative04.de

Tel. 02256-959 87 69

GELD & ROSEN GbR 
Unternehmensberatung für Frauen 

und soziale Einrichtungen 
Jahresprogramm bundesweit, Gründungs-
beratung und fachkundige Stellungnah-
men, Coaching (kfw), Potentialberatung,
Organisationsentwicklung, Supervision,

Autorinnen von Fachbüchern. 
Iversheimer Str. 17, 53894 Mechernich,

02256-959 87 68
info@geld-und-rosen.de
www.geld-und-rosen.de 

Neuer Tai Ji Kurs in Graurheindorf. Yang-
stil nach W.C.C. Chen, Schüler von Cheng
Man Ching. Maximal 8 Teilnehmerinnen,
kostenlose Schnupperstunde! Informatio-
nen: 0 22 24 / 98 56 69, Sabine Heide,
Tai-Ji-Lehrerin

NOUWELLE – Frauen-Aktiv-Reisen
Skireisen für Langlaufen und Alpin/ Snow-
board. Sommer: Segeln, Surfen, Kajak,
Wandern, Klettern u.a.m.  Informationen
unter 040/441456 o. 069/515280.

Gastronomie
FESTE & FETEN

Internet
Internet, Workshops & Fotografie
Internetauftritt mit CMS Joomla & Word-
press, Suchmaschinenoptimierung (SEO)
und Google Adwords (SEA). Fotostudio: Pro-
fessionelles Fotoshooting für Businessfotos
& Portraits.
NEU: Homepage-Workshops als Einzel-
oder Gruppenschulung.
Tel. 0228-2400 2603 (10-18 Uhr)
www.pixel40.de

Eventmobile zu vermieten
40 qm Dancefloor-Bus, mit Video-

screen und Kitchenboard 
- für laue Sommernachtparties im Frei-
en! Info’s zu unseren Veranstaltungs-

trucks unter
0 22 41 / 6 36 02

Frauenspezifische Sexualtherapie 
Hilfe bei Lustlosigkeit, Orgasmus-/Erre-
gungsproblemen, Schmerzen, Ängsten.
Praxis: Mo.–Fr. bis 22:00 Uhr.
R. Diwisch, Steinstr. 32, 53175 Bonn
Tel. 0228-35 02 879, 
www.diwisch-therapie.de

Cordula Ehms
seit 25 Jahren

Coaching
Seminare

Selbstverteidigung
Weiterbildungen für Frauen

in Bonn
www.TheBarefootSchool.com

Kinder
Bonnatours Lernen mit allen Sinnen:
Schul- und Kindergartenprogramme, Kin-
dergeburtstage und Ferienprogramme in
und mit der Natur. Schnitzkurse für Groß
und Klein. Infos unter Tel. 0228 / 38 77 24 43,
www.bonnatours.de,
www.schnitzschule-bonn.de

Fröhliche Kinderfeste für kleine Ent-
deckerInnen veranstaltet Trudes Kinder-
Events. Kommt mit auf die Reise ins Land
der Phantasie, wo alles möglich ist. Auch
Ferienabenteuer warten auf euch!
Gertrud Markja Tel. 0228-92658690 
email: trude.markja@gmx.de.

Kunstpädagogik und Kunsttherapie
für Kinder und Jugendliche. Kunst ent-
decken als Ausdrucksmöglichkeit und als
Entlastung in schwieriger Zeit. Einzel- und
Kleingruppenangebote auf Anfrage. Regina
Wenzel, Tel. 0172 / 21 71 766

Lerntherapie & Lerncoaching für Kinder
und Jugendliche, auch für besonders
Begabte. Sich selbst organisieren, Lernstra-
tegien kennen und anwenden. 
Tel. 02 28 - 68 96 970. 
www.lernen-kreativ.de

Körper/Seele
GESUNDHEIT

Gymnastische Bewegung  
Über eine intensive Wahrnehmung unserer

Bewegung entsteht Beweglichkeit und 
Entspannung für Körper, Geist und Seele.

Gemeinsam entwickeln wir Formen im Raum.
Tel 02223 4359 

Kurse in: Bonn Beuel Oberkassel Hangelar 
www.lohelandgymnastik.de

Bionome Kosmetik und Wellness
Madira Irina Behrens, 

Kurt-Schumacher-Str. 4, 
53113 Bonn, 0228/85 02 99 00. 
Termine nach Vereinbarung. 

www.madira-bonn.de

Bewußtsein erweitern:
Yoga & Meditation 

chakrenbezogene Körperarbeit

Sylvia Dachsel (HP)
Praxengemeinschaft für

Psychotherapie & Körperarbeit
Rochusstr. 110, 53123 Bonn

Tel. 0228 - 227 337 5

ATEM-Praxis Sabine Materlik
Atemzentrierte Körperarbeit

in Einzel- und Gruppenstunden und
Atem-Massage

Präventiv oder Symptombezogen
Mechenstr. 57 / 53129 Bonn-Kessenich

0151-53561807
www.atem-materlik.com

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335

www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

Massage trifft Meditation
Rebalancing & ARUN Conscious Touch

Tief entspannt im Hier und Jetzt
Zeit zu sein – Marion Endmann

Niebuhrstr. 52, 53113 Bonn
0176-30 47 24 48  www.zeit-zu-sein.de

Praxis für Gesundheitsbildung
Yoga, Autogenes Training, Stressbewältigung,
MBSR, Kommunikation, Team-Begleitung.

Gruppen + Einzelberatung, Seminare für Fir-
men. Kooperationspartner der Krankenkassen.

Dr. Nikolaus Nagel, 
Friedrich-Breuer-Str. 35, 53225 Bonn, 

Tel. 9091900.
www.nagel-teamkommunikation.de
www.gesundheitsbildung-bonn.de

pur natur!
Gesundheits-Zentrum Kessenich

Wir bieten Einzeltherapien, Kurse, Workshops
zu:  Naturheilverfahren + Fußpflege 

+ Dr. Hauschka-Kosmetikbehandlungen 
+ Homöopathie + Massagen + Manual-

therapie + Klang-Balance + Liquid Balance 
+ Tuina + Akupunktur + BioScan + Eigenblut

+ Physiotherapie + Osteopathie  + Cranio-
sacrale Behandlung + Atemtherapie 

+ Neuraltherapie + Kristallheilung + Bowen
+ Dorn-Breuss + Blutegel + Schröpfen 

+ Vitametik + Hormontherapie + P-TDR 
+ Lymphdrainage + Hypnosetherapie 

+ Psychotherapie + Persönlichkeitsentwick-
lung + Yoga + Qi Gong etc. 

Mechenstr. 57, Bonn, Tel.: 0228-3388220  
www.pur-bonn.de

www.qi-gong-tai-chi-bonn.de
Fortlaufende Kurse fon 3919968 
Bad Godesberg Montag + 9.20; ++11 Uhr, 
Freitag +14.30 (Qigong); ++16.15 Uhr, 
Einstieg NEU ab 21.1./25.1. jederzeit.

HEILPRAKTIKER

Malen mit Demenzkranken  
Motivierend und bestärkend, Gefühle und
Erinnerungen malend ausdrücken. 
Anja Neimöck, Maltherapeutin/ 
Heilpraktikerin www.farbennest.de

AUF DIE FÜßE – FERTIG – LOS
Reflexzonentherapie am Fuß 

nach Hanne Marquardt. 
Entdecke die Möglichkeiten der Verän-
derung auf der geistigen, körperlichen

und emotionalen Ebene.
Heilpraktikerin Bettina Fink, 

Tel. 0 22 26 / 89 59 299 

Qigong
Zehn Kursleiter und -leiterinnen

unterrichten Qigong in kleinen Gruppen
in der Colmantstraße 9, 53115 Bonn.

Unsere Kursangebote finden Sie unter:
www.qigong-yangsheng-bonn.de

Wir freuen uns auf Sie.

Praxis für Naturheilkunde
Rita Stallmeister, Heilpraktikerin
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn

• Breuss-Massage • Bachblütentherapie
• Medizinische Heilhypnose

Bonn-Poppelsdorf, Tel. 0228-21 92 31

Osteopathie Schomisch
Leben ist Bewegung ist Leben 

Osteopathiepraxis im Haus der Gesundheit
Bonn, Wehrhausweg 42,

Tel. 0228 62 94 922
www.hdgbonn.de  

www.osteopathinbonn.de
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Yoga & Psychotherapie 
Yogakurse als Prävention von gesetzli-
chen Krankenkassen bezuschusst
bei Unruhe, Konzentrationsmangel,
Erschöpfung, Ängsten, Traumata, Depres-
sionen. Einzel- und Gruppenstunden.
Kerstin Löwenstein, Dipl. Biologin, HP
Psychotherapie, Tanztherapeutin, Supervi-
sorin, Yogalehrerin und -Therapeutin.
www.yoga-psychotherapie.de
Tel. 02224/986730 

PSYCHE

Dr. phil. I. Durdiak, Dipl. Psych.,
Praxis für Psychotherapie, alle Kassen

Lösungsorientierte Beratung/Verhal-
tenstherapie:
• Berufliches (Studium/Prüfungen etc.)
• Persönliches (Ängste, Essprobleme etc.)
• Zwischenmenschliches (soz. Kompetenz, 

Partnerschaft)
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 69 02 48; www.durdiak.de

Auflösung von Folgen
traumatischer Erfahrungen

für Frauen & Männer
Sylvia Dachsel (HP)
Coreina Wild (HP)

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn
Tel. 0228 - 227 337 5

Veränderung ist immer möglich
Gespräche und Psychotherapie 

für Frauen und Männer
Vanessa Raub (HP) 
0228 - 38 77 95 37 

www.bonn-beratung-und-therapie.de

Hypno-systemisches Coaching
Myga Hünewinckell, Dipl. Psych.

Tel. 0177 468 03 83

Kunsttherapie für Krebspatienten und
deren Angehörige bietet erfahrene

Kunsttherapeutin in Bonn.
Einzel- und Gruppenangebote 

auf Anfrage. 
Regina Wenzel, Tel. 0172 - 21 71 766

Osho UTA Institut & UTA Akademie 
Spirituelle Therapie und Meditation
Aus- und Weiterbildung für Körper,

Geist & Seele
Venloer Str. 5-7, 50672 

Köln; 0221-57407-0
www.oshouta.de; 

www.uta-akademie.de

Lebenshilfe und Orientierung 
Stress abbauen – 

Beruflich weiterkommen – Probleme in
der Partnerschaft lösen.

Dr. Peter Plöger
Lösungsfokussierter Berater & Coach

30-40-50@posteo.de, 0176-516 18 286

Emotionsfokussierte Paartherapie
wertschätzend – fundiert – wirksam

Dr. med. Ursula Becker

Herseler Weg 7, 53347 Alfter, 
Tel. 02222 9059578

kontakt@ursulabecker-bonn.de /
www.eft-paartherapie-bonn.de

SKAN Körperarbeit nach Wilhelm Reich

Atmen – Fühlen – Ausdruck Lebendigkeit

·  Abendgruppe in Köln
·  Männergruppe
·  Jahresgruppe
·  Einzelarbeit

www.skankoerperarbeit.de
Tel. 0151-46797150

SYSTEMA
Institut für Kommunikation 
und Systemische Beratung

NLP · Systemische Therapie
Körpertherapie

Konstantinstraße 27 · 53179 Bonn

02 28/956 32 17

RAUM für ZWEI
Einzel- und Paartherapie 

Berlin . Bonn

Katrin Raum 
Tel. 0228 . 76368945 

www.katrin-raum.de

Praxis für Psychosynthese
• therapeutische Psychosynthese
• therapeutische Arbeit

mit der Phyllis-Krystal-Methode
Einzel-, Gruppen- und Paartherapie

Friederike Erhardt,
Hennef, Tel. 02242-84507

www.psychosynthesepraxis.de

Praxis für Gestalttherapie 
Einzel- & Paartherapie

Selbsterfahrungsgruppen
Supervision & Ausbildung

Fritz Wagner, Gestalttherapeut
www.fritzwagner.de | Tel. 0163-7753 926

Systemische Beratung in persönlichen
und beruflichen Krisen, Unterstützung
beim Wunsch nach Veränderung bietet
Antje Pollok, Systemische Beraterin und
Therapeutin/Familientherapeutin (DGSF)
Tel. 0228/643520; 
www.sprachraum-bonn.de 

Transpersonale Psychotherapie (Spiritu-
elle Krisen etc.), Tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie (alle Kassen),
Gestaltpsychotherapie, Paartherapie,
Supervision. Dipl.-Psych. Helmut Kames,
Psychologischer Psychotherapeut. Praxis:
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn,
Tel 0228-9738036 

ESOTERISCHES

Weg des Herzens. Spirituelle Begleitung,
frühere Leben, Befreiungsarbeit, Clearings.
Joachim G. Sevenich, Tel. 0 22 92/78 10

HON-DAHJA®
Schamanische Heilweisen /

Methoden
Seelenrückholung 

– Shamanic Counseling
Seminare – Ausbildung – Beratung

Horizont-Zentrum Beate Ehlen 
Grabenstr. 5a, 56598 Rheinbrohl, 

Tel. 02635-31 64
www.hon-dahja.de /
info@hon-dahja.de

Tobias Gräßer

Systemische Therapie
Paar- und Sexualberatung

Neuropsychologie

0228 - 24005933
www.tobiasgraesser.de

Firma/Name, Vorname

Straße, Nr PLZ, Ort

e-Mail-Adresse Telefon

Dtum, Unterschrift

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

als Kleinanzeige in der Schnüss, Ausgabe: als Branchenbucheintrag in der Schnüss

Ausschließlich für gewerbliche Kunden (maximal 8 Zeilen)

1

2

3

4

5

6
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Bitte Buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab
(nur bei gewerblichen Kleinanzeigen und Branchenbuch-Einträgen)

Rubriken
Wohnen 
Frauen
Jobs
Dienstleistungen
Aus-/Fortbildung
An- und Verkauf
Reisen
Kontakte
Kinder
Seminare/Workshops
Büro-/Praxisräume
Psycho
Misch-Masch
Musik/-Unterricht
Männer

private Kleinanzeige
pro Rubrik: bis zu 5 Zeilen 3,– €, je weitere Zeile 1,– €

Zahlungsart:

Bar Briefmarken in kleinen Werten   

gewerbliche Kleinanzeigen
pro Rubrik: pro Zeile 2,50 € (zzgl. MwSt)
Zahlungsart:

Bar Rechnung   Briefmarken  Bankeinzug   

Chiffre (zusätzlich 5,– €)

als Fließtext
1/1 Jahr (70,– €)     1/2 Jahr (40,– €)

als Text mit Rahmen
1/1 Jahr (110,– €)   1/2 Jahr (60,– €)

als Negativ
1/1 Jahr (120,– €)   1/2 Jahr (70,– €)

Zahlungsart:

Rechnung   Bankeinzug 

Rubriken
Berufe/Weiterbildung
Büro/Computer
Dienstleistungen
Dritte-Welt-Läden
Fahrzeugmarkt
Frauen
Gastronomie
Internet
Kinder
Körper/Seele
Lesen/Schreiben
Mode
Ökologisches Leben
Reisen
Sound/Vision
Sport/Fitness
Wohnen/Einrichten

..............................
Unterrubrik (falls vorhanden)

Keine telefonische Anzeigenannahme!
Keine Anzeigenannahme im Schnüss-Büro!

Preise für Branchenbucheinträge sind Nettopreise ohne MwSt.!
Der Branchenbuch-Eintrag verlängert sich um die erteilte Laufzeit,
wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

✂

Absender

Anzeigenauftrag Abschicken an: Schnüss · Prinz-Albert-Straße 54 · 53113 Bonn Tel. (0228) 604 76-0 · eMail: kleinanzeigen@schnuess.de
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TANTRA

... BERÜHRUNG ... Du willst endlich dei-
nen Körper wieder spüren und genießen
Dann komm, lass Dich fallen!
Wunderschöne, sinnlich-intuitive TANTRA-
Massage.
Terminvereinbarungen täglich 9 bis 21 Uhr
Info unter : 0163-285 1831

YOGA/MEDITATION

* 3 schätze *
Meditations- & Yogabedarf

Heerstr. 167 | 53111 Bonn
T. 0228 | 92 61 64 57
www.3-schaetze.de

Ruhe und Gelassenheit durch Acht-
samkeit Kurse zur Stressbewältigung
durch Achtsamkeit (MBSR) nach Jon Kabat-
Zinn  und Kurse für Achtsamkeits-Yoga im
Raum für Achtsamkeit, Brigitte Mailänder,
Kaiserstr. 237, 53113 Bonn-Südstadt. Park-
plätze am Haus.  
Tel. 0228-97479570. www.mbsr-bonn-
koeln.de 

Zen-Meditation
Die Praxis des Soto-Zen-Buddhismus ent-

decken, meditieren lernen, den Geist
ruhig und klar werden lassen.

Zentrum für Bewegung und Lebenskunst
www.lebenskunst-bonn.de;

0228 / 74 88 72 39

KUNST/UNTERRICHT

Kunstschule für kreatives Malen und
Zeichnen, Mal- und Zeichenkurse, Porträt,
Aquarell, Öl, Radierungen, Airbrush,
Zeichnen, Günther Maria Knauth, Aner-
kannter Kunstmaler, Endenicher Str. 300,
Tel. 0228/ 624260

Malraum-Bonn. Hier können Jung und
Alt, Anfänger und Fortgeschrittene zeich-
nen, malen, drucken und plastische
Gestaltungsmöglichkeiten kennenlernen.
Niebuhrstr. 46, 53113 Bonn,
www.malraum-bonn.de

arte fact – Werkstatt für Kunst e.V.
bietet Kurse in den Bereichen Malerei, 
Zeichnung, Druckgrafik, Plastik sowie 

berufsbegleitende Intensivstudiengänge
und Mappenkurse an.

• für Anfänger und Fortgeschrittene • 
Telefon 0228-9768440

www.artefact-bonn.de
Heerstr. 84, 53111 Bonn 

Yoga-Vidya-Bonn
Yogakurse, alle Levels, tw. Kranken-

kassengefördert (70 -80%).
Meditationskurse u. Ausbildungen:

Yogalehrer, Y-Therapeut, Rückenkurs-
leiter u. Ayurveda Massage.
www.yoga-vidya.de/bonn

Tel.: 0228 96108260

Studio 52
Yoga in der Südstadt

Zahlreiche Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene,

Schwangere, Mütter & Kinder
www.studio-52.de 

oder 0228-41 02 76 76

Töpfer- und Keramikkurse im Atelier
Rolf Seebach Intensiv-Wochenendkurse,
Drehen an der Töpferscheibe, Ton-Aktio-
nen für Kinder (z.B. KiGeb), Familien und
Erwachsene, ca. 30 Min. von Bonn im Ber-
gischen. www.seebach-keramik.de Tel.
02245 61 93 25

MUSIK/STIMME

Stimmentfaltung: Stimmbildungsunter-
richt und Atembehandlungen zur berufli-
chen und/ oder persönlichen Weiterent-

wicklung Ihres stimmlichen und
körperlichen Ausdrucks. S. Koch (Atem-,
Sprech- und Stimmlehrerin),  Tel. 02 28/

26 19 119 oder
kontakt@stimmentfaltung.de

Singen in Endenich bei Hansjörg Schall, 
Einzel oder kleine Gruppen – Pop/Jazzge-
sang für alle Niveaus. 02 28/ 973 72 16, 
www.voice-connection.de

Lesen/Schreiben
BÜCHER

Altstadtbuchhandlung & Büchergilde
Belletristik, Krimis, Kinderbuch, Ausgefalle-
nes... Wir bestellen jedes lieferbare Buch.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18.30, Sa
10–14.00 Uhr – Breite Str. 47 – 53111 Bonn
info@altstadtbuchhandlung-bonn.de

Buchladen ,Le Sabot’, LEsen als SABOTage
Literatur, Kinderbücher, Linke Politik &
Pop, Graffitibedarf, Klamotten & Veganes
Essen. Mo.-Fr. 10-18.30 Sa. 10-16 Uhr
Breite Str. 76, 53111 Bonn, 0228/695193
buchladen@lesabot.de - www.lesabot.de

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335
www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

buchladen 46
Kaiserstraße 46, 53113 Bonn, 

0228.223608, info@buchladen46.de

«Reich bin ich durch ich weiß nicht was,
man liest ein Buch und liegt im Gras.«

(Robert Walser)

Gesangsunterricht
Funktionale Stimmbildung 

für Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Leichter, höher, lauter Singen. 

Alle Musikstile – von Klassik bis Musical
Wochenendkurse Stimmbildung oder

Atemtechnik für Chor- und Laiensänger

Besser sprechen
– für Lehrer und Schauspieler etc.

Neu:
Durchlaufende Stimmbildungskurse

für die Sprech- oder Singstimme

Stimmschmiede Bonn
Ltg.: Mathias Knuth, 

staatl. gepr. Stimmbildner.
www.stimmschmiede-bonn.de

Tel. 0228-608 77 290

LEKTORAT

Freiberufliche Lektorin (Anglistin/ Sprach-
wissenschaftlerin M.A.) übernimmt
• Schreibarbeiten, • Lektorat/Korrektorat
• Übersetzungen Englisch–Deutsch von
Examensarbeiten, Dissertationen, Büchern
etc. – zuverlässig und zu günstigen Preisen.
Tel. 02244/92 79 028 
E-Mail:buerobaecker@t-online.de

Ökologisches
Leben

BIOLÄDEN

BIO-METZGEREIEN

Biometzger Huth 

im Momo-Bioladen in Beuel 

Hans-Böckler-Str. 1

0228- 47 83 39

Bioladen MOMO
www.bioladen.com
Hans-Böckler-Strasse 1
53225 Bonn-Beuel
Bioladen seit 1983, Bistro, Biometzger,
Lieferdienst, Gemüseabo
Telefon 0800Bioladen - 0228-462765.

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Bad Godesberg

Alte Bahnhofstr. 20
53173 Bonn

Tel 0228-359449; Fax 0228-359707
8–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Poppelsdorf

Clemens-August-Str. 40
53115 Bonn

Tel. 0228-2426856; Fax 0228-2426857
8–19 Uhr, Sa 8–15 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Hofgarten

(direkt am Bonner Markt)
Stockenstr. 15

53113 Bonn
Tel 0228-94498941; Fax 0228-94498942

8-20 Uhr, Sa 8-18 Uhr

La Libreria, Iberoamerikanische Buch-
handlung, Inh. Angela Baron
Justus-von-Liebig-Str. 24  (schräg
gegenüber vom General Anzeiger) 
Eingang rechts, 1. Etage, 53121 Bonn
0228-659215 Mail: libros@lalibreria.de
www.lalibreria.de 
Mo.-Fr. 12.00-19.00 
Sa. 11.00-14.00/16.00 (auf Nachfrage)

Die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns!

Bücher Bartz GmbH
Gottfried-Claren-Str. 3

53225 Bonn-Beuel
0228/476006, verkauf@buecherbartz.de

www.buecherbartz.de
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr Sa. 9.30-14 Uhr

ENERGIE & UMWELT

VOLLWERT-SPEISEN

Reisen
Bonnatours Naturerlebnis Siebenge-
birge: Naturkundlich-historische Ausflüge
für private Gruppen und Teams. Team-
training in und mit der Natur. Infos unter
Tel. 0228 / 38 77 2443, www.bonnatours.de

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt. Zu jeder Jahreszeit auch ohne Segel-
kenntnisse. www.arkadia-Segelreisen.de
Tel. 040 / 280 50 823

Sport & Fitness

MITTELPUNKT
Zentrum für Bewegung

PILATES - TAI CHI
Fitness, Faszientr., Kurse für Schwangere
www.mittelpunkt-bewegung.de 
Dipl. Sportl. Simone Koch u Iris Thiem 

Mirecourtstr. 14, Bonn - Beuel 
0228/47 92 71 oder 0151-54 833 961 

Gezielt abnehmen und Problem-
zonen festigen durch die neue

Supergymnastik ,Callanetics’ aus den
USA. 

Tolle Figur auch für Sie:
Fitness-Club Fit & Figur,

Tel. 02 28/47 60 36

StattReisen Bonn erleben e.V.

Herwarthstr. 11
53115 Bonn

Tel.: 0228/654553
Fax: 0228/2425255

info@stattreisen-bonn.de
Stadtführungen auf neuen Wegen. 

Umland-Touren. Bonn-Programme.

CASSIUS-Garten
Das Vollwertrestaurant

Riesige Auswahl – unübertroffen in
Frische und Qualität

Durchgehend warme Küche
Mo-Sa, 11-20 h

Frühstück ab 8.00 h
PARTYSERVICE

53111 Bonn, Maximilianstr. 28d, 
Cassius-Bastei –

vis-á-vis Hauptbahnhof

Institut für Baubiologie 
u. Umweltanalytik

Beratung und wissenschaftliche Messun-
gen von Mobilfunk, Wohngiften, Schim-
melpilzen, Radon, geologischen Störun-

gen, Elektrosmog; Vorträge und
Gutachten. Bonn (02 28)/97 666 97.
www.Institut-fuer-Baubiologie.de
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Wohnen/Einrichten

Bio-Möbel-Bonn Massivholzmöbel, Bio-
küchen (Team 7, Wasa). Polstermöbel,
Lampen, Schlaf-systeme (Hüsler Nest),
Naturmatratzen und Bettwaren, Kinder-
möbel, Wiegenverleih.
An der Margarethenkirche 31, 
Bonn-Graurheindorf, Tel. 0228-33 62 966
www.biomoebelbonn.de

Was hindert Sie am Wohlfühlen?
Wir finden es heraus!
Wohnwerke Institut

für Innenarchitektur + Feng Shui
www.wohnwerke.de

Thomas Mann Straße 38 in Bonn
Tel: 0228/97685704 

Wolfes & Wolfes
Massivholzbetten, Naturmatratzen,

Futons, Stühle, Mobiles.
Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn

Tel. 0228/ 69 29 07
www.wolfes-wolfes.de
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da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Studio 50 – das reifere Sportkonzept
+ Prävention + Rehabilitation + Fitness

für alle ab 45 Jahren.
Gerätetraining / Kurse / Sauna / 

individuelle Trainingsplangestaltung 
& Betreuung. 

Kontakt: 0228-3367184 / studio50-bonn.de
Reisen

Griechenland-Segeln, 6.9.-21.9. od. 29.9.-
13.10. Athen, Saronischer Golf, Peloponnes.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
Tel: 06172 / 93 95 16

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt, zu jeder Jahreszeit, auch ohne Segel-
kenntnis. www.arkadia-segelreisen.de,
Tel.: 02401-8968822, Fax: 02401-
8968823

www.Gleichklang.de - Das etwas andere
Kennenlern-Forum für Reisepartner.

Sprachkurse
Italienischer Konversationskurs in
ansprechender Atmosphäre, Bad Godesberg
Villenviertel. maquili56@gmail.com

Seminare / 
Workshops

Ashtanga Yoga: Gesundheit-Kraft mon-
tags: 19-20 Uhr & mittwochs: 18-19 Uhr bei:
Dependance, Kaufmannstr. 15, Bonn. Probe-
stunde: Euro 10,- / 10er Karte: Euro 120,-.
Bitte eigene rutschfeste Matte mitbringen.

Lichtfeldtransformation der Ener-
giekörper, 13.12.2019, 18-19.30 Uhr,
Bonn u. mit Termin: Spirituelle Numerologie-
Chart-Erstellung: Lebe Deine Potentiale! u.
Seelen-Channeling. Heidemarie A. Schnei-
der, 0176/50300282

Persönliche Entwicklung und Wachstum
durch intensive und wirksame Workshops
und Bildungsurlaube regelmäßig in Bonn.
Mehr unter: www.losloesung-coaching.de

Musik / -Unterricht
Chor FUNNY THURSDAYS Endenicher
Burg, Do, 19:00. Leitung:Hansjörg Schall.
Info unter: www.voice-connection.de &
Tel. 0228 - 973 72 16

ChorsängerInnen finden Chöre, Chöre
finden ChorsängerInnen: www.chor-in-
bonn.de - Chorkonzerte finden und annoncie-
ren: www.chorkonzerte-in-bonn.de

GROOVY FRIDAY: Lachen, swingen, a cap-
pella singen. Freitag 18:00. Leitung Hansjörg
Schall. Infos: 9737216 
voice-connection.de

Singen1: Gruppe für Einsteiger/-innen
Mittwoch 20:00. Leitung Hansjörg Schall.
Frosch im Hals? Mitbringen! 
Infos: 9737216 voice-connection.de

Wohnen
Niederbachem, stadtnah im Grünen, 70
qm-Wohnung mit Balkon in 2-Parteienhaus
an freundliche/n ruhigen Mitbewohner/in,
NR, zu vermieten, KM 565+NK. Tel. 0228 -
335421, Mail: carolaphilips@gmx.de

Büro- / Praxisräume
SESSION- und SEMINARRÄUME zu ver-
mieten.
www.artemisa.de / 0228 / 660 110

Kontakte
Freizeitgestaltung in Köln, Bonn und
Siegburg. Familiäre Gemeinsamkeit bei
Wandern, Kultur, Essen & Trinken, Party,
Spieleabendend und vieles mehr. Komm zum
Infoabend: www.salz-freizeit.de

Hallo, Kathrin aus Bad Godesberg! Wir
trafen uns beim Eric-Clapton-Konzert vor der
Bühne (Rheinaue 28.8.19). Ich denk an
Dich! Du auch an mich? Bitte melde Dich!
Fredie. PS: Arbeit ist nur das halbe Leben!
Chiffre »Layla«

www.Gleichklang.de - Die ganz besondere
Partner- und Freundschaftsvermittlung im
Internet.

Schlanker Mann (50 / 186 / NR) sucht
klandestine Komplizin. vice.versa@gmx.de

Schenken
www.humandreams.org sucht nette Print-
Shops oder Druckereien, die für die Errich-
tung einer tiergestützten Therapiestätte für
schwerstbehinderte Kinder in Namibia Flyer
& Co. zum Selbstkostenpreis druckt. Infos:
peternippes1@gmail.com

Psyche & Therapie
www.humandreams.org sucht nette Print-
Shops oder Druckereien, die für die Errich-
tung einer tiergestützten Therapiestätte für
schwerstbehinderte Kinder in Namibia Flyer
& Co. zum Selbstkostenpreis druckt.
Infos: peternippes1@gmail.com

Jobs
www.humandreams.org sucht Ehrenamtli-
che, die 100 Flyer für schwerstbehinderte
Kinder in Namibia sorgfältig verteilen. Bitte
Adresse an peternippes1@gmail.com und ich
schicke euch die Flyer zu. DANKE!

Freizeit
www.humandreams.org sucht für die Ein-
kaufssamstage vor Heiligabend für Köln-
Schildergasse/Hohe Straße und Bonn/Mün-
sterplatz zahlreiche ehrenamtliche Helfer und
4 Teamplayer. Wir finanzieren eine tierge-
stützte Therapiestätte für schwerstbehinderte
Kinder in Namibia. Wer macht mit? Ihr könnt
dafür später in Namibia frei logieren!
Bewerbung: peternippes1@gmail.com

Kleinanzeigen

Atmen, Bewegen, Entspannen

A i k i d o
Ja p a n i s c h e  K a m p f k u n s t

Aikido Schule  Heinz Patt

8. DAN Aikido

Buschdorfer Str. 26 • 53117 Bonn
Tel.: 0228 - 67 47 27
www.aikido-bonn.de

Sprechen und Singen leicht erleben
Ltg.: Mathias Knuth

• Gesangsunterricht
für alle Altersklassen 
(Klassik, Chor- und Popgesang)

• Sprechtraining für Lehre, Vortrag,
Schauspiel und Moderation
– auch als betriebliche Schulung

• Kostenlose Stimmberatung
• Stimmbildungskurse
• Geschenkgutscheine
• Inhouse Schulungen für

Mitarbeiter und Lehrer
• Tag der Offenen Tür am 06.06.20

www.stimmschmiede-bonn.de 
oder telefonisch 0228-60877290

Telefonischer Notdienst 
für psychisch kranke

Menschen, Angehörige und
Freunde

BONNER VEREIN 
FÜR GEMEINDENAHE PSYCHIATRIE E.V.

(0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 

20.00–23.00 Uhr (Mo–Fr)
18.00–23.00 Uhr (Sa, So, feiertags)
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Post-Hardcore und Punk. Eintritt:
VVK 14,- D Helios37, Heliosstr. 37

PARTY
BONN

318:00 Balfolk-Tanzball Heute mit
Snaarmaarwaar aus Belgien (vor-
her 17h Tanzeinführung). Eintritt
frei, Spenden erwünscht. D Orts-
zentrum Dottendorf, Dottendorfer
Str. 41

BÜHNE
BONN

314:00 Der Rheinreden U20-Slam
Ein Line-Up aus talentierten
Nachwuchspoet*innen von 10-20
Jahren tritt ans Mikrofon. Mode-
ration: Ella Anschein. Eintritt: 10,-
/5,- D Pantheon-Lounge, Sieg-
burger Str. 42

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

315:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

316:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:00 Salim Samatou - »Alternati-
We für Deutschland« Stand-up-
Comedy. Eintritt: VVK 23,10 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

319:30 Madama Butterfly Opern
von von Giacomo Puccini. Eintritt:
VVK 11,- bis 51,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
313:30, 18:30 Disney Die Schöne

und das Biest Die Original-Musi-
calfassung. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

320:00 Frau Jahnke hat eingeladen
Heute mit Albus, Bosetti und Tau-
sendschön. Ausverkauft! D Theater
am Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

320:00 Springmaus - »Merry
Christmaus« Die Impro-Weih-
nachtsshow. Ausverkauft! D Glo-
ria Theater, Apostelnstr. 11

KUNST
BONN

311:30 Orpheus – Traum und My-
thos in der modernen Kunst

Sonntagsführung mit Dr. Gesa
Bartholomeyczik. Kosten: 3,- zzgl.
Eintritt. D Museum August Macke
Haus, Hochstadenring 36

312:00 Vernissage: Ula Hirsch -
»Frauenköpfe« Portraitbilder bis
22.12.2019. D Frauenmuseum
Bonn, Im Krausfeld 10

LITERATUR
JOTT WE DE

311:00 Weltliteratur im Pumpwerk
Heute: Barbara Teuber liest Tru-
man Capote - »Weihnachtserin-
nerungen«. Eintritt: 6,- D Pump-
werk, Bonner Str. 65, Siegburg

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

311:30, 14:30 Familienführung
Übersichtsführung für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren durch die
Sonderausstellung »Groß, grösser,
Dinosaurier«. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

313:00 TüftelTag Experimentieren,
Knobeln und Entdecken für die
ganze Familie von 13-16 Uhr. Ko-
sten: Museumseintritt. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: »Fritzi
– Eine Wendewundergeschichte«
- D 2019 – R.: Ralf Kukula, Mat-
thias Bruhn – Empfohlen ab 9
Jahren. Animationsfilm über den
Wendeherbst aus dem Blick eines
Kindes. D Kino in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

315:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

315:30 Krokodil Theater - »Ferien
für den Weihnachtsmann« Kin-
dertheater ab 4 Jahren. Eintritt:
8,-/5,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:00 »Hast du schon gehört?«
Eine heitere Musiktheaterperfor-
mance für Kinder ab 5 Jahren. D
Theater Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
314:00 Eule findet den Beat Das

Kinder-Theater-Konzert nach
dem gleichnamigen Hörspiel von
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Charlotte Simon, Nina Grätz und
Christina Raack. Ausverkauft! D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

316:00 Theater Wolkenstein - »Zu
Besuch in meinem Buch« Bilder-
Buch-Theater für Kinder ab 2 Jah-
ren. Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
315:00 Pinocchio - Das Musical

Theater Liberi präsentiert den
Klassiker von Carlo Collodi. Eintritt:
VVK 15,- bis 24,- D Stadttheater
Euskirchen, Emil-Fischer-Str. 25

MARKTPLATZ
KÖLN

311:00 Wintertrödel Indoor-Trödel-
markt von 11-18 Uhr. D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

EXTRAS
BONN

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

311:15 Sonntagsführung Heute: Das
Akademische Kunstmuseum - Von
der Alten Anatomie zum Archäo-
logischen Museum. Eintritt: 3,- D
Akademisches Kunstmuseum, Am
Hofgarten 21

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Bonner Süd-
stadt – neu entdeckt. Das bürger-
liche Bonn und viel Prominenz.
Dauer: ca. 2,5 Std. Kosten: 9,- D
Treffpunkt: Ernst-Moritz-Arndt-
Haus, Adenauerallee

312:00, 15:00 Exponate à la carte
ErlebnisFührung zu ausgewählten
Exponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Das Bonn der frühen Jahre
Das »Provisorium« in den Jahren
1949 und 1950. Die neue Tour von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt

315:00 »Mein Herz pochte...« Lyrik
und Lieder über Liebe und Leben
mit dem Lyriker Udo Houben, der
Sängerin Birgit Ponstein und Con-
stanze Nattermann am Klavier. D
Kreuzung an St. Helena, Bornhei-
mer Str. 130

316:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

318:00 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9
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Bei ihrer Uraufführung am 17. Februar 1904 geriet Giacomo Puc-
cinis bis zum heutigen Tage vielleicht populärste Oper »Mada-
me Butterfly« noch zu einem Fiasko – möglicherweise ange-
stachelt durch eine Intrige lehnte das Publikum diese Tragödie
einer Japanerin rundheraus ab. Über hundert Jahre später ist
die Oper um die Liebe eines US-Marine-Leutnants und die
fünfzehnjährige »Butterfly« längst zum Welthit geworden.

19:30 Uhr D Bonn, Opernhaus

1. Sonntag BÜHNE

Madame Butterfly
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Sonntag

KINO
BONN

314:30 Midnight In Paris USA 2011 -
Regie: Woody Allen – mit Owen
Wilson, Rachel McAdams – OmU.
Ein amerikanischer Drehbuchautor
der Gegenwart »verirrt sich« in Pa-
ris in die Epoche seiner Träume, die
1920er-Jahre. D Kino im Kunstmu-
seum Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 2

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

311:00 Im Spiegel 2: Elgar enträt-
selt Das Beethoven Orchester Bonn
seziert Elgars berühmtes Rätsel-
Orchesterwerk, die Enigma-Varia-
tionen. Es diskutieren Thomas Ma-
tussek und Gemma New. Eintritt:
15,- bis 29,- D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

315:00, 19:00 Ingelheimer Konfet-
tis Weihnachtskonzert mit Begleit-
combo. Neben Pop-, Gospel- und
Rocknummern über Schlager- und
Muscal-Hits bis hin zu klassischen
Stücken aus Oper und Operette
stehen natürlich auch internatio-
nale Weihnachtslieder auf dem
Programm. Eintritt frei. D Kultur-
zentrum Hardtberg, Rochusstr. 276

316:00 Toys2Masters Finale mit den
Bands Area South, De Facto, statt-
landfluss, Synergy, twentyseven.
& Uncrook. Special Guest: Attic.
(Toys2Masters-Sieger 2017). Ein-
tritt: VVK 10,- AK 14,- D Brücken-
forum, Friedrich-Breuer-Str. 17

316:00 »Woelfl und...« Lieder-
abend mit Laura Albert (Sopran)
und Bastian Windisch (Klavier).
Eintritt: 15,-/10,- D Woelfl-Haus,
Meßdorfer Str. 177

317:00 Chor- und Orchesterkonzert
Camille Saint-Saëns’ Weih-
nachtsoratorium mit dem Phil-
harmonischen Chor der Stadt
Bonn, dem Neuen Rheinischen
Kammerorchester und Vokalsoli-
sten. Eintritt: 25,-/18,- D Luther-
kirche, Reuterstr. 11

318:00 Adventliches Orgelkonzert
mit Simon Botschen, Bonn. Eintritt
frei, Spenden erbeten. D St. Maria
Magdalena, Magdalenenstr. 25

319:00 Zu Ludwigs Geburtstag Gip-
feltreffen der Träger des Beetho-
ven-Rings (Armstrong, Dervaux
(Dartigalongue), Gorini, Hemsing,
Kharadze, Skride, Tondre). Ein-
tritt: VVK 25,- D Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

319:30 Luis‘ Lullaby & The Ladies -
»Christmas Special« Weihnachts-
konzert der Bonner Kultjazzcombo
um Gregor Salz. Eintritt: VVK 21,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Containerklang#12: Exten-

sions Der Fokus liegt auf der Zeit-
genössischen Musik, aber auch
Arbeiten aus Performance, Tanz
und Installation werden gezeigt.
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Feeder Rockband aus Wales.
Eintritt: VVK 17,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 Sights & Sounds Zwischen

2
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:00 BonnVoice - »Weihnachts-
show« Der Bonner Chor mit sei-
nem Weihnachtsprogramm. Aus-
verkauft! D Pantheon, Siegbur-
ger Str. 42

320:00 Luis‘ Lullaby & The Ladies -
»Christmas Special« Weihnachts-
konzert der Bonner Kultjazzcombo
um Gregor Salz. Eintritt: VVK 21,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Montagskonzert 2: Dunkel
und Licht Kammermusik-Konzert
mit Musikern des Beethoven Or-
chesters Bonn. Werke von Brett
Dean, Osvaldo Golijov und Lud-
wig van Beethoven. 19:40 Uhr:
Konzerteinführung. Eintritt: 22,-
D Kammermusiksaal, Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 24

KÖLN
319:30 Bury Tomorrow Metalcore

aus England. Eintritt: VVK 30,- D
Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Chynna Rapperin. D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Ruel - »Free Time«-Tour
Australischer Sänger. Support:
Destiny Rogers. Ausverkauft! D
Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Sofi Tukker - »R.I.P. Sha-
me«-Tour House. Eintritt: VVK
34,- D Carlswerk Victoria, Schan-
zenstraße 6-20

320:00 The National Indie-Rock.
Ausverkauft! D Palladium,
Schanzenstr. 40

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

Unter dem Motto »Dunkel und
Licht« führen Maria Geißler und
Mladen Drenic (Violine), Engin
Lössl (Viola) und Lena Ovrutsky-
Wignosaputro (Violonvello) mit
dem Vortrag Ludwig van Beet-
hovens Streichquartett op. 59
Nr. 3 den Beweis, dass eben
auch ein Streichquartett durch-
aus am Puls der Zeit aktuelle
Themen verhandeln kann. So
geht es um den Wechsel zwischen Hoffnung und Verzweiflung
oder eben Licht und Dunkel, mit dem manch einer auf so viele
brennende Probleme des Hier und Heute blickt.

20:00 Uhr D Bonn, Beethoven-Haus, Kammermusiksaal

2. Montag KONZERT

Beethoven Orchester Bonn
Montagskonzert 2
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BÜHNE
BONN

318:00 Der Sandmann von E.T.A.
Hoffmann in einer Bearbeitung
von Laura Tetzlaff und Nina Dahl.
Es spielt das Euro Theater Central.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Chippendales - »Let’s Mis-
behave!« Men Strip Show. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

KÖLN
320:00 Dave Davis - »Genial ver-

rückt!« Comedy. Eintritt: VVK 22,-
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Onkel Fisch - »Der WDR 2
Zugabe Pur Jahresrückblick«
Der satirische Jahresrückblick.
Eintritt: VVK 20,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

LITERATUR
KÖLN

320:00 Poesiekrieg Poetry Slam.
Eintritt: 5,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 »Hast du schon gehört?«
Eine heitere Musiktheaterperfor-
mance für Kinder ab 5 Jahren. D
Theater Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

318:15 Deutschland und Frank-
reich in der EU Wechselwirkun-
gen inmitten der EU-Neuorientie-
rung. Vortrag von Prof. Dr. Ludger
Kühnardt, Direktor des Zentrum
für Europäische Integrationsfor-
schung, Universität Bonn. Eintritt
frei. D Institut français, Adenau-
erallee 35

319:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

320:30 Mark Lanegan Band Sup-
port: The Membranes. Eintritt:
VVK 29,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

321:00 Remo Drive Indie-Rock.
Special guest: Rosie Tucker. Ein-
tritt: VVK 14,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

321:00 The Shivas Rock’n’Roll aus
den USA. Eintritt: 10,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Thelo-
nious. Eintritt: 5,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

318:00 Der Sandmann von E.T.A.
Hoffmann in einer Bearbeitung
von Laura Tetzlaff und Nina Dahl.
Es spielt das Euro Theater Central.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Guido Fischer & Björn Jung
- »Der Messias« Eine Weih-
nachtscomedy. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Alich & Pause - »Weih-

nachtsspezial« Ausverkauft! D
Kur-Theater Hennef, Königstr.
19a, Hennef

LITERATUR
BONN

319:30 »Lasst uns tot und munter
sein« Weihnachtskrimi-Mitsing-
Lesung mit Elke Pistor. Eintritt:
VVK 12,- AK 14,- D Unsere Buch-
handlung, Paulusplatz 2

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 J. D Jun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

315:00 Offene Werkstatt Heute:
Monikas Nähtreff um 15 Uhr (Bitte
anmelden bei Monika: 01511-11 32
403) und Projekte mit Holz um
18:30 Uhr. D Haus Müllestumpe,
An der Rheindorfer Burg 22

315:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Ein Preis für CO2 - Öko-
nomische Perspektive auf die Kli-
mapolitik« mit Prof. Dr. Isabel
Schnabel. D Hörsaal 1, Campus
Poppelsdorf, Endenicher Allee 19c

319:00 Jonglieren im Kult Offener
Jongliertreff. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

319:30 Rudelsingen 2. Vorweih-
nachtliches Benefiz-Rudelsingen,
präsentiert von David Rauterberg
& Matthias Schneider. Eintritt: VVK
14,-/12,- AK 16,-/12,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42
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3
Dienstag

KINO
BONN

319:00 Kino im Forum Heute: Bild-
nis einer Trinkerin, Film von Ulrike
Ottinger, Deutschland 1979. Zur
Ausstellung »Martin Kippenber-
ger. Bitteschön Dankeschön. Eine
Retrospektive«. Eintritt: 7,-/5,- D
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Björn Heuser - »Weih-
nachtsingerei« Kölsches Mitsing-
konzert. Eintritt: VVK 23,50 D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Choker Eintritt: VVK 20,- D

Veedel Club, Luxemburger Str. 37

320:00 Echoes of Swing Eine zeit-
gemäße Aufbereitung des swin-
genden Jazz. Eintritt: VVK 26,- D
King Georg, Sudermannstr. 2

320:00 Jimmy Giuffre Night mit den
Duos Lucian Ban & Alex Simu und
Theo Jörgensmann & Albrecht
Maurer. Im 3. Teil bilden die vier
Musiker ein Quartett. Eintritt: VVK
18,- AK 22,- D Altes Pfandhaus,
Kartäuserwall 20

320:00 Sarah McCoy - »Blood Si-
ren«-Tour VVK 17,- D Stadtgar-
ten, Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:00 Shantel & Bucovina Club
Orkestar - »The Disko Partizani
Years«-Tour Musikalische Prezio-
sen aus Südosteuropa, dem Na-
hen Osten oder vom Mittelmeer.
Eintritt: VVK 24,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Stake Die Debütplatte »Criti-
cal Method« der Nachfolgeband
von Steak Number Eight enthält
noch härteren Grunge-Core oder
Post-Metal-Sludge. Eintritt: VVK
14,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Tonbandgerät Zwischen all
dem Lärm - live & akustisch. Ein-
tritt: VVK 27,- D Kulturkirche Köln,
Siebachstr. 85

Mit der 10-tägigen Akustiktour erfüllt sich die Hamburger Band
einen lange gehegten Wunsch und besinnt sich nach eigener
Aussage auf ihre Wurzeln: WG-Küchen- und Wohnzimmer-
konzerte. Dabei geht es den Vier um die direktere Beziehung
zum Publikum und den intimen, ganz besonderen Rahmen,
der solche Konzerte eben ausmacht. Dass sie diese Unmittel-
barkeit und Intimität auch auf größeren Bühnen transportieren
können, haben sie bereits zweimal im Großen Saal der Elphi
unterBeweis gestellt.

20:00 Uhr D Köln, Kulturkirche

3. Dienstag KONZERT

Tonbandgerät
live & akustisch
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heimer-Str. 127-129

320:00 Ruts DC Ruts DC spielen das
legendäre Album »The Crack« von
1979. Support: The Backyard
Band. Eintritt: VVK 19,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

320:00 Shacke One & Mc Bomber -
»Nordachse 2«-Tour Rap. Ein-
tritt: VVK 24,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

KÖLN
320:00 2 Stündchen Indie Indie-

Hits mit Marcus Can’t Dance. D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE
BONN

310:00 Good Game Gretel Eine Mi-
schung aus Märchen, Computer-
spiel und realen Erfahrungen für
Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:

8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Horst Schroth - »Schlusskur-
ve« Die besten, beliebtesten und
lustigsten Szenen und Nummern
vom Altmeister dess Gesellschafts-
Kabaretts. Eintritt: 22,-/18,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Kunst gegen Bares Bonn
Open Stage: Künstlerinnen und
Künstler, Unentdeckte und Profis
präsentieren in maximal zehn
Minuten ihre Talente. Eintritt: 6,-
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Christine Prayon - »Ab-
schiedstour« Kabarett. Eintritt:
VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

KUNST
BONN

314:00 »Wie kommt die Zitrone
auf den Mond?« Ausstellung mit
Bildern der Künstlerin Irmgard
Hofmann und Geschöpfen des
Bildhauers Martin Langer. D Ga-
lerie 62, Germanenstr. 62

LITERATUR
BONN

319:30 Stefanie de Velasco - »Kein
Teil der Welt« Stefanie de Velasco
erzählt von der verborgenen Welt
der Zeugen Jehovas und vom
Emanzipationsprozess einer jun-
gen Frau. Moderation: Judith
Merchant. Eintritt: VVK 12,-/6,- AK
14,-/8,- D Haus der Bildung,
Mülheimer Platz 1

320:00 Klartext Lesebühne - von
Kurzgeschichten über Gedichte bis
hin zu Comedy und Satire ist für
jeden etwas dabei. Eintritt: 5,- D
Namenlos, Bornheimer Str. 20

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

SPORT
BONN

320:00 Telekom Baskets Bonn -
PAOK Thessaloniki Basketball
Champions League. D Telekom
Dome, Basketsring 1

EXTRAS
BONN

311:00 Dies Academicus von 11-18
Uhr mit Führungen um 11, 13, 15 &
16:30 Uhr. Eintritt frei. D Arith-
meum, Lennéstr. 2

316:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

317:00 Mehr wissen wollen Heute:
»Die Reisfische Sulawesis – faszi-
nierende Vielfalt in bedrohten Le-
bensräumen«. Vortrag von Dr. Ju-
lia Schwarzer, ZFMK. D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Einführung in 3D-Druck gerechtes
Konstruieren. Nur mit Anmeldung
über repaircafe@bonn-im-wan-
del.de. D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

319:00 Bretagne, Belgien, Bonn
Radreisevortrag von Tomas Meier.
D Kath. Bildungswerk, Kaser-
nenstr. 60

319:00 Schwarze Löcher – Science
Fiction oder Realität? Vortrag
von Dr. Stefan Gillessen, Max-
Planck-Institut für extraterrestri-
sche Physik, Garching. Eintritt frei.
D Deutsches Museum Bonn, Ahr-
straße 45

319:30 Pulverfass Venezuela Eine
Bestandsaufnahme der aktuellen
Situation mit Prof. Dr. Nikolaus
Werz, Institut für Politik und Ver-
waltungswissenschaften, Univer-
sität Rostock. D Musikschule Bad
Godesberg, Kurfürstenallee 8

320:30 Wortklangraum 88 »noch
nicht« Musik & Dichtung. Eintritt
frei, Spenden erbeten. D Kreu-
zung an St. Helena, Bornheimer
Str. 130

320:00 The Faim Pop Rock-Quartett
aus Australien. Support: Norman-
die & Hot Milk. Eintritt: VVK 20,-
D Kantine, Neußer Landstr. 2

321:00 Jesse Marchant Kanadischer
Singer/Songwriter. Special guest:
Charly Klauser. Eintritt: VVK 18,-
D Blue Shell, Luxemburger Str. 32

PARTY
BONN

321:00 Salsa Chula Salsa & Latino
Party. 21:15 Uhr Tanzkurs, Party ab
22 Uhr. Eintritt: 5,- D Jazz Gale-
rie, Oxford Str. 24

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

310:00 Good Game Gretel Eine Mi-
schung aus Märchen, Computer-
spiel und realen Erfahrungen für
Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Cavalleria rusticana / Pa-
gliacci Opern von Pietro Mascagni
und Ruggero Leoncavallo. Eintritt:
VVK 11,- bis 62,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Oh Alpenglühn Glamour,
Gaudi und Gesang - Ein musikali-
sches Lustspiel von Mirko Bott. Ein-
tritt: VVK ab 25,- DMalentes Thea-
ter Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Premiere: Die Wahrheit
über Dinner for One Komödie
von Jan-Ferdinand Haas. D Con-
tra-Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 »Herbstrasen« von Eric Co-
ble. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Lars Reichow - »Lust« Der
Klaviator mit seinem aktuellen Ka-
barett-Konzert. Eintritt: 18,-/14,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
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Christine Prayon wird kein Kabarett im landläufigen Sinne ma-
chen. Sie interessiert sich nicht mehr für die pure Kritik am Beste-
henden, wenn nicht gleichzeitig über Alternativen und Utopien
geredet wird. Auch findet sie, dass es an der Zeit ist die Welt zu
retten. Das kann sie aber nicht alleine. Was sie übrigens auch
nicht kann und noch viel weniger will, ist am Klavier sitzen und
über sogenannte Frauenthemen singen. Ach ja, und Birte Schnei-
der steht übrigens auch nicht auf der Bühne.

20:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

4. Mittwoch BÜHNE

Christine Prayon
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Mittwoch

KINO
BONN

319:00 Cinéclub Heute: Toute pre-
mière fois (Das allererste Mal),
(F/2014), Komödie von Noémie
Saglio und Maxime Govare mit
Pio Marmaï und Frank Gastambie,
OmengU. Eintritt frei. D Institut
français, Adenauerallee 35

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KÖLN
319:00 Der Herr der Ringe - Die

Rückkehr des Königs Der dritte
Teil des Fantasy-Epos nach den
Kultbüchern von J.R.R. Tolkien in
der Originalfassung (OmU) mit
großem Orchester. Eintritt: VVK
54,- bis 109,- D Lanxess Arena,
Willy-Brandt-Platz 3

KONZERT
BONN

320:00 Bluegrass Jamboree Blue-
grass & Americana Festival mit
drei Top-Ensembles aus den USA:
Hoot and Holler (Roots America-
na), The Price Sisters (Traditional
Bluegrass) und Chicken Wire Em-
pire (Progressive Grass). Eintritt:
VVK 27,50 D Harmonie, Frongasse
28-30

320:00 Not Scientists & Capital
Youth Not Scientists spielen me-
lodischen und filigranen Pun-
krock. Capital Youth ist mit das
Beste, was Schweizer Indie-Punk
zu bieten hat. Eintritt: 8,- D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 The Steve Hillage Band &

Gong Eintritt: VVK 39,- D Kanti-
ne, Neußer Landstr. 2

319:30 Trettmann HipHop-, RnB-
und Dancehall. Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Erzengel Special Guests: Die
Rockgören, Les Terroritas und Bö-
ser Wolf. Eintritt: VVK 14,- AK 19,-
D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 King Georg Sessions Motto:
Bob Brookmeyer & Clark Terry.
Gast: Thimo Niesterok. D King
Georg, Sudermannstr. 2

320:00 Klüngelköpp - »Santa Ex-
travaganza« Kölner Mundart-
Band. Eintritt: VVK 23,- D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Prateek Kuhad Singer-Son-
gwriter. Support: M. Borgard.
Eintritt: VVK 17,- D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Robert Forster Australischer
Singer-Songwriter. Eintritt: VVK
22,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-

5
Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 RPZ Showcase #11 Heute
mit den Bands Abryss, Jane Da-
mage & Verwechslung. Eintritt
frei. D Rock & Pop Zentrum
Bonn, Moltkestr. 41

320:00 International Telekom
Beethoven Competition Bonn
2019 Welcome Concert mit dem
jungen italienischen Pianisten Al-
berto Ferro. Werke von Johann
Sebastian Bach, Ludwig van
Beethoven und Franz Liszt. Ein-
tritt: ab 18,- D Telekom Zentrale,
Friedrich-Ebert-Allee 140

320:00 Miljö - »Hück nor Höösch -
Unplugged«-Tour Kölsche Texte
zu einer Klangwelt zwischen Aku-
stik- und E-Gitarre, zwischen
Quetsch und Flitsch, zwischen
Folk und Rock. Eintritt: VVK 29,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Alli Neumann Pop. Ausver-

kauft! D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 August Burns Red Metalcore-
Kultband aus den USA. Support:
Erra & Currents. Eintritt: VVK 36,-
D Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Dan Reed Network Eintritt:
VVK 32,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Enemy Inside - »Phoenix«-
Tour Sound zwischen Dark Rock
und Modern Metal. D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

320:00 John Boy Bandit Rock, Pop,
Funk & Reggae aus Köln. Support:
Into This & 1mega. Eintritt: 8,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Klüngelköpp - »Santa Ex-
travaganza« Kölner Mundart-
Band. Eintritt: VVK 23,- D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Mojo Makers Bluesband aus
Dänemark. Eintritt: VVK 16,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Namika - »Que Walou«-
Tour Pop. Eintritt: VVK 41,- D
Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

Das neue Programm von Lars Reichow. Es scheint, als sei ihm
jetzt der Kragen geplatzt. Es wurde Zeit für ein politisches Pro-
gramm. Höchste Zeit für ein klares Bekenntnis zu Europa und
zur Demokratie. Nach »Freiheit« folgt Anstand, Haltung und
Wahrheit! Ein Programm gegen Nationalismus. Lust auf Liebe.
Lust auf Leben, Lust auf Politik. Lust statt Lüge. Der wahre Lars.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

5. Donnerstag BÜHNE

Lars Reichow
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EXTRAS
BONN

309:15 Tanzende Universen Offene
5Rhythmen-Session (Tanzmedita-
tion). Info: 5rhythms.com. Kosten
15,-/12,- D Künstlerhaus Kultur-
dezernatNord (KDN), Bornheimer
Str. 25

318:00 Friederike Habermann -
»Ausgetauscht!« Tauschlogikfrei-
heit steht für eine Welt nach
Bedürfnissen und Fähigkeiten. D
Alte VHS Bonn, Kasernenstr. 50

318:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,-
D Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

318:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-
erwartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nordstadt

320:00 Tai Chi Kostenlose Probe-
stunde. Bitte bequeme Kleidung
mitbringen. D Tai Chi Zentrum
Bonn, Frongasse 9

JOTT WE DE
320:00 Sidd Höösch, Leev Lück,

Sidd Stell Kölsche Weihnacht
2019. Fuhrmann, Kulik & Haaser,
Köster & Hocker, das Prometheus
Quartett u.a. Eintritt: VVK 35,90 D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Carsten Höfer - »Weih-
nachtsversteher« Kabarett. Ein-
tritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D
Bürgerhaus Stollwerck, Dreiköni-
genstr. 23

320:00 Hotel Matze Matze Hielscher
ist »Mit Vergnügen«-Gründer und
Macher des Interview-Podcasts
Hotel Matze. Ausverkauft! D Glo-
ria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Zeiglers wunderbare Welt
des Fussballs Eintritt: VVK 30,- D
Theater am Tanzbrunnen, Rhein-
parkweg 1

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Krabat Schauspiel
nach dem Roman von Otfried
Preußler für Zuschauer ab 10 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:30 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Opernhaus Bonn, Foyer,
Am Boeselagerhof 1

318:00 33 Bogen und ein Teehaus
nach dem gleichnamigen Roman
von Mehrnousch Zaeri-Esfahani
für Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
12,-/6,- DWerkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
310:30 Theater Wolkenstein - »Zu

Besuch in meinem Buch« Bilder-
Buch-Theater für Kinder ab 2 Jah-
ren. Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

EXTRAS
BONN

317:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,-
D Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

317:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

317:00 Weihnachtsbräuche in
Bonn Der Rundgang von StattRei-
sen Bonn erleben e.V. informiert
über die Entstehung von Weih-
nachtsbräuchen. Dauer: ca. 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Münster, Hauptportal

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Fahrradschrauben, Holzarbeiten
und andere Basteleien. D Haus
Müllestumpe, An der Rheindorfer
Burg 22

319:00 Warum Blumen bunt sind
oder: Wie Bienen ihre Welt se-
hen. Vortrag von Dr. Johannes
Spaethe, Würzburg. D Hörsaal
Botanik, Nussallee 4

320:00 Salvador Dalí und die Ent-
deckung der weichen Uhren
Vortrag und Musik von Prof. Dr.
Helmut Jacobs, Universität Duis-
burg-Essen. D Haus der Bildung,
Mülheimer Platz 1

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik.DKult41, Hochstadenring 41

JOTT WE DE
318:00 »Wir müssen reden« Ring-

vorlesung über Ethik in der digita-
len Welt. Heute: »Interdisziplinäre
Informatik: Warum wir eine neue
Theorie und Ethik der Information
brauchen« mit Prof. Gert Scobel,
Wissenschaftsjournalist und Mo-
derator bei 3sat. D Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, Grantham-Al-
lee 20, Sankt Augustin

323:00 BallroomBlitz! PunkRockRoll
Hitz. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Rockmaggedon Hardrock-
Party mit DJ Glen. Eintritt: 5,-
MVZ. D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 What’s Golden HipHopClas-
sics & RnB feat. DJ Densen & Mike
Dyna. Eintritt: 8,-/6,- D Subway,
Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

310:00, 18:00 Good Game Gretel
Eine Mischung aus Märchen, Com-
puterspiel und realen Erfahrungen
für Zuschauer ab 11 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00, 20:00 Kollegen III – »Ende
der Schonzeit« Theatercomedy.
Eintritt: VVK 26,50/20,80 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

318:00 Der Rosenkavalier Oper von
Richard Strauss. Text von Hugo
von Hofmannsthal. Eintritt: 11,-
bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Glamour,
Gaudi und Gesang - Ein musikali-
sches Lustspiel von Mirko Bott. Ein-
tritt: VVK ab 25,- DMalentes Thea-
ter Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Premiere: Der eingebildete
Kranke Komödie von Molière. Ein-
tritt: VVK 13,20 bis 41,80 D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

320:00 »Herbstrasen« von Eric Co-
ble. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Jakob der Lügner Ein Mär-
chen aus der Hölle nach dem Ro-
man des jüdischen Autors Jurek
Becker. Eintritt: 15,40 D Werk-
statt, Rheingasse 1

320:00 live arts Die Reihe widmet
sich den darstellenden Künsten,
insbesondere Tanz, Theater, Musik
und Performance. Heute: Anne Te-
resa De Keersmaeker / Rosas - Fa-
se, Four Movements to the Music
of Steve Reich – On Stage (Tanz).
Eintritt: 19,-/13,- D Bundeskunst-
halle, Friedrich-Ebert-Allee 4

320:00 »Yet To Be Born« In Yet To Be
Born spielen Martina De Domini-
cis und Alberto Cissello mit der
Wahrnehmung von Veränderung
und der unsichtbaren Spannung.
Eintritt: 15,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Nektarios Vlachopoulos -
»Ein ganz klares Jein« Kaba-
rett/Comedy. Eintritt: VVK 16,-/11,-
AK 19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Ralf Schmitz - »Schmitzel-

jagd« Comedy. D Rhein-Sieg-
Halle, Bachstr. 1, Siegburg

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Die Schatzinsel Das
JTB nach dem Abenteuerroman
von Robert Louis Stevenson für
Kinder ab 8 Jahren. D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

310:00, 18:30 Krabat Schauspiel
nach dem Roman von Otfried
Preußler für Zuschauer ab 10 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:30 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Opernhaus Bonn, Foyer,
Am Boeselagerhof 1

311:00 Die Weihnachtsgeschichte
erzählt vom Engel und vom Esel
Ein musikalisches Weihnachtsspiel
für Kinder ab 3 Jahren. Eintritt:
9,-/6,- D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

MARKTPLATZ
JOTT WE DE

311:00 Rhein-Antik-Markt Antik-,
Kunst- & Designmarkt von 11:00-
18:00 Uhr. Eintritt: 3,- D Jung-
holzhalle, Siebengebirgsring 4,
Meckenheim
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»Weihnachten mit Guildo« Das
traditionelle Weihnachtskonzert.
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Keimzeit mit neuem Album
»Das Schloss«. Eintritt: VVK 25,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Lugatti & 9ine »Man kennt
sich 3.0«-Releaseparty. VVK 13,50
D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Night of the Proms Alan Par-
sons, Al McKay’s Earth, Wind & Fire
Experience, Eric Bazilian & Rob
Hyman of The Hooters, Leslie Clio,
John Miles und die kanadische So-
pranistin Natalie Choquette prä-
sentieren ihre größten Hits in Be-
gleitung eines Sinfonieorchesters.
Eintritt: VVK 27,- bis 92,- D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Philipp Poisel - Advents-
konzerte 2019 Ausverkauft! D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Synth City Synthwave und -
pop mit den Bands Synthatiger,
L.A. Streethawk und Geocentric
Fools. Im Anschl. Aftershowparty.
Eintritt: 8,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Umse - »Durch die Wolken-
decke«-Tour Ausverkauft! D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Yuna - »Rouge«-Tour Ein-
tritt: VVK 20,- D Stadtgarten,
Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:30 Abstürzende Brieftauben -
»Das müsst ihr jetzt verkraf-
ten«-Tour Die Fun Punk-Legen-
den mit Songs, die eine Ewigkeit
nicht mehr live gespielt wurden,
und Klassikern, die nicht fehlen
dürfen. D MTC, Zülpicherstr. 10

321:30 Face Up! Hardcore Punk.
Support: Anti Anti Anti. Eintritt:
8,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Jaded Heart Melodic Metal.

Support: Universe. VVK 17,- AK 20,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 TanzBar Mix aus Pop, Rock,
Partyclassics, Charts & Clubso-
unds. Eintritt: 7,- D Jazz Galerie,
Oxford Str. 24

KÖLN
322:00 80er/90er Party Pop-Perlen

der 80er und 90er. D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

6
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:00 Disentertainment Labelfest
Tag 1 Heute: Rasta Knast - Ener-
giegeladener Punkrock mit einer
großen Portion Melodie und ei-
nem Schuss Melancholie. D Bla,
Bornheimer Str./Ecke Franzstr.

319:00 Folk Club Bonn Thema heu-
te: »zusammen/getrennt«. Special
Guest: Simon Kempston (Edin-
burgh). Eintritt frei. D Dotty’s
Sportsbar (Vereinshaus des BTHV),
Christian-Miesen-Str. 1

319:30 Mr. Bones Weihnachtskon-
zert. D Kirche für Bonn, Christi-
an-Lassen-Str. 9

320:00 Christmas Jazz Greencard
feat. Giacomo di Benedetto spie-
len Weihnachtslieder aus Jazz,
Pop und Easy Listening. Eintritt:
23,-/9,- D Kleines Theater Bad
Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Die Irrlichter Mittelalterliches
Weihnachtskonzert: Auf Nach-
bauten historischer Instrumente
spielen die Irrlichter Winter- und
Weihnachtslieder aus neun Jahr-
hunderten. Eintritt: VVK 12,- D
Trinitatiskirche, Brahmsstr. 14

320:00 Emilia Zeppelin & Nippes
Corner Connection Soli-Konzert
für Amnesty International. Eintritt:
7,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Jazz im Kammermusiksaal
Heute: Der estnische Jazz-Pianist
Kristjan Randalu mit seinem Solo-
Programm »Absence«. Eintritt: VVK
25,-/13,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

320:00 Julian & Roman Wasserfuhr
- »Relaxin‘ in Ireland« Jazz.
Eintritt: 20,- D Ortszentrum Dot-
tendorf, Dottendorfer Str. 41

320:00 OnAir - »So This Is Christ-
mas« Das OnAir-A Cappella-
Weihnachtskonzert. Eintritt: VVK
27,80 D Lutherkirche, Reuterstr. 11

320:00 Queen Kings A Tribute to
Queen. Eintritt: VVK 22,- D Har-
monie, Frongasse 28-30

320:00 Tim Fischer & Band - »Zeit-
los« Das Programm zum 30. Büh-
nenjubiläum. Eintritt: 24,-/20,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Von Welt & Stereogold Co-

Headliner-Tour. Eintritt: VVK 14,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Guildo Horn & Die
orthopädischen Strümpfe -

Der estnische Pianist Kristjan
Randalu gehört zu den inter-
essantesten und begehrtesten
Pianisten der jüngeren Gene-
ration und hat bereits mit
namhaften Größen und Musi-
kern unterschiedlichster Art
wie Nguyen Le, Dave Lieb-
mann oder Nils Petter Molvaer
gearbeitet. Sein 2018 erschienenes Debüt »Absence« brachte
ihm großes Lob und noch größere Aufmerksamkeit ein; derzeit
spielt er im Trio des griechischen Bassisten Petros Klampanis. Das
Konzert wird vom Deutschlandfunk aufgezeichnet.

20:00 Uhr D Bonn, Beethoven-Haus, Kammermusiksaal

6. Freitag KONZERT

Aspekte
Jazz im 
Kammermusiksaal

Kristjan Randalu

6. KONZERT

OnAir

20:00 Uhr D
Bonn, Lutherkirche
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ria. Eintritt: VVK 20,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

318:30 Eisfabrik Dark Electro und
Future Pop. Eintritt: VVK 21,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

319:00 Metalmeltdown Mit dabei
sind River Stole Gods (Modern
Metal), Bear Parliament (Alterna-
tive Metal) und Blackening (Groo-
ve Metal). Eintritt: 5,- D Halle
am Rhein, Am Faulbach 2

319:30 TV Noir Konzerte Heute mit
Matze Rossi & Tex. Eintritt: VVK 20,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Antifuchs Special Guest:
Nullzweizwei. D Veedel Club, Lu-
xemburger Str. 37

320:00 Arstidir Mischung aus islän-
dischen und nordischen Weih-
nachtsliedern. Eintritt: VVK 22,- D
Jaki – Klub im Stadtgarten, Ven-
loer Str. 40

320:00 Eskimo Callboy - »Rehab«-
Tour Metalcore-/Trancecore-
Band. Special Guests: We Butter
The Bread With Butter & The Disa-
ster Area. Eintritt: VVK 29,- D Pal-
ladium, Schanzenstr. 40

320:00 JPD - »Auf den großen
Knall«-Tour Der Mannheimer Ju-
lian Philipp David spielt Pop mit
Gitarren. Eintritt: VVK 17,- D Sub-
way, Aachener Str. 82

320:00 Martin Tingvall mit seinem
dritten Solo-Album »The Rocket«.
Eintritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Night of the Proms Alan Par-
sons, Al McKay’s Earth, Wind & Fire
Experience, Eric Bazilian & Rob
Hyman of The Hooters, Leslie Clio,
John Miles und die kanadische So-
pranistin Natalie Choquette prä-
sentieren ihre größten Hits in Be-
gleitung eines Sinfonieorchesters.
Eintritt: VVK 27,- bis 92,- D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 RaRaRiot - »Superbloom«-
Tour Mischung aus Indie, Pop
und Kammermusik. Support: Far
Caspian. Eintritt: VVK 20,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

320:00 Rhiannon Giddens & Fran-
cesco Turrisi Eintritt: VVK 30,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

321:00 Sertab Erener Türkische Pop-
musik. VVK 38,- D Theater am
Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

321:30 The Empire Strikes Support:
Stacy Crowne. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
317:00 Weihnachtskonzert der Mu-

sikschule Euskirchen. D Stadtthea-
ter Euskirchen, Emil-Fischer-Str. 25

318:00 Franz Schubert - Winterrei-
se Liederabend mit Marie Hee-
schen (Sopran) und Julia Strel-
chenko (Klavier). Eintritt: 20,- D
Haus Bachem, Drachenfelsstr. 4,
Königswinter

320:30 Psycho Sexy A tribute to Red
Hot Chili Peppers. Eintritt: VVK
16,50 AK 19,50 D Kubana, Zeith-
str. 100, Siegburg

PARTY
BONN

320:00 Oberstufen Party Bonn
Charts, House, Black und Rock &
Pop Classics. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.

Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 SamstagsParty Charts und
Partyhits. Eintritt: 7,- D Jazz Ga-
lerie, Oxford Str. 24

KÖLN
323:00 Living on Video 80s Pop &

Wave mit Reptile und Action!Mi-
ke. Eintritt: 6,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

323:00 Rockgarden Classics Old
School (Hard) Rock. D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Sleepwalker Night - The
Endless Dark EBM, Synthpop, Fu-
turepop, New Wave, Industrial,
Electro, Dark Wave mit den DJs El-
vis & Frank Ahdafi. Achtung: Strict
Dresscode. Eintritt: 8,- D Luxor,
Luxemburger Str. 40

323:00 Sweet Child Of Rock Party
mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZ. D
MTC, Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Madama Butterfly Opern
von von Giacomo Puccini. Eintritt:
VVK 11,- bis 51,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Oh Alpenglühn Glamour,
Gaudi und Gesang - Ein musikali-
sches Lustspiel von Mirko Bott. Ein-
tritt: VVK ab 25,- DMalentes Thea-
ter Palast, Godesberger Allee 69

320:00 27. Offene Bühne Rhein-
land Zwei Stunden mit minde-
stens sechs Newcomer-Künstlern.
Moderation: Florian D. Schulz.
Eintritt: 7,-/5,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company Theater in engli-
scher Sprache. Heute Doppelvor-
stellung: »Romeo & Juliet« und
»Troilus & Cressida«. Eintritt: 17,-
/10,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

Louis Stevenson für Kinder ab 8
Jahren. D Thalia Bonn, Kuppel-
saal, Markt 24

315:00 Kryptographie Die Kinder ab
8 Jahren lernen verschiedene
Methoden der Ver- und Ent-
schlüsselung kennen und codie-
ren eine Geheimnachricht auf der
legendären »Enigma. Anmeldung
erforderlich unter 0228-738790.
Kosten: 6,- (inkl. Material). D
Arithmeum, Lennéstr. 2

315:00 Ronja Räubertochter nach
der Erzählung von Astrid Lindgren
für Kinder ab 6 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Wir lesen vor Tiergeschich-
ten, Märchen und spannende Er-
lebnisberichte für Kinder ab 4
Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

317:00 Die Götterolympiade Kin-
der-Musical. Eintritt: 12,-/6,- D
Werkstatt, Rheingasse 1

JOTT WE DE
315:00 Theater Liberi - »Schnee-

wittchen« Musical für Kinder ab
4 Jahren. D Rhein-Sieg-Halle,
Bachstr. 1, Siegburg

SPORT
BONN

320:30 Telekom Baskets Bonn -
Syntainics MBC easyCredit BBL. D
Telekom Dome, Basketsring 1

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Vorplatz der Agnes-Kirche /
Neusser Platz, K.-Nippes

EXTRAS
BONN

310:00 Werde zu deinem Liebling-
stier! Workshop für Jugendliche
von 11-14 Jahren. Nur mit Anmel-
dung: www.sk-jugend.de. Ko-
sten: 21,- D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Exponate à la carte Erleb-
nisFührung zu ausgewählten Ex-
ponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

315:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

316:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

317:00 Schaafhausenvortrag Episo-
den aus dem Leben eiszeitlicher
Wildbeuter im Südwesten Frank-
reichs. Vortrag von Priv.-Doz. 
Dr. habil. Andreas Pastoors, Frie-
drich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg. Eintritt frei. D
LVR - LandesMuseum Bonn, Col-
mantstr. 14-16

317:00 Weihnachten und Spiritua-
lität – ein Gegensatz? Philoso-
phische Soirée. Anmeldung bis
4.12. erbeten unter 0228 - 90 97 68
55. Eintritt: 25,- (inkl. Getränke
und herzhaften Kleinigkeiten). D
Adelante e.V., Rochusstr.110

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

320:00 TapetenPoeten Lesebühne.
Eintritt: 5,- + XD Kunstraum
Bühne - Tapetenfabrik Beuel, Au-
guststr. 18

D
EZ

EM
BE

R
· 1

2
| 2

01
9

46 · VERANSTALTUNGSKALENDER SCHNÜSS · 12 | 2019

320:00 live arts Die Reihe widmet
sich den darstellenden Künsten,
insbesondere Tanz, Theater, Musik
und Performance. Heute: Anne Te-
resa De Keersmaeker / Rosas - Fa-
se, Four Movements to the Music
of Steve Reich – On Stage (Tanz).
Eintritt: 19,-/13,- D Bundeskunst-
halle, Friedrich-Ebert-Allee 4

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 niclamue musiktheater -
»Bella Scheen« Abgesang auf ei-
ne Diva für Sängerin, Puppe und
Loopmaschine. Eintritt: 18,-/12,-
D Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 »Yet To Be Born« In Yet To Be
Born spielen Martina De Domini-
cis und Alberto Cissello mit der
Wahrnehmung von Veränderung
und der unsichtbaren Spannung.
Eintritt: 15,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

320:15 Prmiere: Goldige Mädchen
Hommage an die »Golden Girls«.
Eintritt: 13,20/10,- D tik theater
im keller, Rochusstraße 30

KÖLN
315:00, 19:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Peter Fischer - »Zweitasten-
gesellschaft« Musikkabarett.  VVK
16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Jürgen B. Hausmann -

»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinisches Kabarett. Ein-
tritt: VVK 35,- D Stadthalle Trois-
dorf, Kölner Str. 167

LITERATUR
BONN

318:30 »Eine ehrenwerte Familie!«
Lesung mit Kutlu Yurtseven &
Rossi Pennino von der Rapgruppe
Microphone Mafia im Rahmen
der Feier »30 Jahre Buchladen Le
Sabot«. Eintritt frei. D Alte VHS
Bonn, Kasernenstr. 50

KINDER
BONN

311:30, 14:30 Familienführung
Übersichtsführung für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren durch die
Sonderausstellung »Groß, grösser,
Dinosaurier«. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Die Schatzinsel Das JTB nach
dem Abenteuerroman von Robert

7
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

315:00 Mercy & Rage Festival Vol. 2
mit acht Newcomer-Bands aus den
Genres Pop und Rock: Central
Sacrament, When Stars Collide, Ru-
les Of This Game, The Deaf Dollars,
Red Ape Effect, Angel Grove, Scars
On Louise & Modeste. Eintritt: 10,-
D Kult41, Hochstadenring 41

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Blue Pep-
per Band - Jazz, Soul, Fusion &
Funk. Eintritt frei. D Sonja’s,
Friedrichstr. 13

318:15 45 Minuten Orgelmusik am
Samstagabend Heute: Miguel
Prestia spielt Werke von J.S. Bach,
D. Buxtehude, S. Scheidt, E. Pep-
ping u.a. Eintritt: 7,- D
Schloßkirche, Am Hof 1

319:00 Das siebte Adventskalender-
konzert mit Theresa Nelles (So-
pran), Matthias Höhn (sehr viele
Instrumente) und Stefan Horz (Or-
gel, Cembalo, E-Piano). In der
Reihe »am 7. um 7«. Eintritt: 10,-
/7,- D Kreuzkirche am Kaiserplatz

319:00 Disentertainment Labelfest
Tag 2 Heute: Karlsson (Indie Rock
aus Köln) & Phileas Fogg (Post
Punk aus Stuttgart). D Bla, Born-
heimer Str./Ecke Franzstr.

319:00 Le Bon(n) Ton - »Bekannt,
Beliebt, Geschätzt« Weihnachts-
konzert des Salonorchesters. Ein-
tritt frei. D Kulturzentrum Hardt-
berg, Rochusstr. 276

320:00 Chorkonzert Tango Gloria
unter dem Dirigat des argentini-
schen Komponisten Martin Pal-
meri mit gemischtem Chor von
Voces de las Americas, Bandone-
on und weiterer Instrumentie-
rung. Eintritt: VVK 20,-/14,- D Tri-
nitatiskirche, Brahmsstr. 14

320:00 Figuralchor Bonn - »O Ma-
gnum Mysterium« Adventliche
Chormusik vom 16. bis zum 21.
Jahrhundert. Eintritt frei, Spenden
erbeten. D St. Marien, Burgstr. 45 

320:00 Foggy Mountain Rockers Mit
ihrem einzigartigen Sound, der
auf den britischen Teddy Boy
Rock’n’Roll Style zurückzuführen
ist, rocken die Bonner seit 1992
die Bühnen. Special Guest: Tin
Cans. Eintritt: VVK 18,50 D Har-
monie, Frongasse 28-30

320:00 Mr. Matt & The MadSonix
Fast vergessene Songs der Film-
und Fernsehgeschichte. D Mau-
sefalle 33 1/3, Weberstr. 41

321:00 Cent’s Underground Blues-
rockband. D Session, Gerhard-
von-Are-Str. 4-6

KÖLN
316:00, 21:00 Guildo Horn & Die

orthopädischen Strümpfe -
»Weihnachten mit Guildo« Das
traditionelle Weihnachtskonzert.
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

317:00 Rock’n’Roll Wrestling Bash
Bashfest mit den Bands Deathle-
tics, Dust Bolt, Hola Ghost, De-
mented Are Go, Masuria, Lords of
Salem & Insanity Alert. Eintritt:
VVK 35,- D Carlswerk Victoria,
Schanzenstraße 6-20

318:00 SPH Music Masters Viertelfi-
nale mit den Bands Akustikpoet
Carsten Kollmeier, Druckphase,
Molley & Die Amplidudes, Revea-
ling Our Odd Thoughts, Ride The
Bullet, Sixty69neiin & Ulysseus
Grand. Eintritt: 10,- D MTC, Zül-
picherstr. 10

318:00 Unholy Passion Fest IV feat.:
Ultha, Endstille, Gold, Naxen, Tu-

Ein Kunstprojekt mit fest integrierten Figuren, aber eben auch
eine von diesem Konzept unabhängige, eigenständige Band:
Die drei Eisfabrikanten Dr. Schnee, Der Frost und Celsius be-
wegen sich irgendwo zwischen Darc Electro und Future-Pop
und experimentieren furchtlos  mit elektronischen Sounds
ebenso wie mit spektakulären Licht- und anderen Bühnenef-
fekten. Dabei stehen  jedoch immer unterkühlte Harmonie und
Eingängigkeit im Fokus der frostigen Drei.

18:30 Uhr D Köln, Luxor

7. Samstag KONZERT

Eisfabrik

8
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

312:00 Jauchzet, frohlocket Mit-
singkonzert mit dem Chor und
dem Kinder- und Jugendchor des
Theater Bonn. Eintritt: 8,-/5,- D
Werkstatt, Rheingasse 1

315:30 Hot Jazz Five Bekannte
Weihnachtslieder im Jazzgewand.
Eintritt frei. D Kulturzentrum
Hardtberg, Rochusstr. 276

316:00 Es weihnachtet sehr Mit-
singkonzert mit dem Kinderchor
der Ludwig van Beethoven Mu-
sikschule Bonn. Eintritt: 10,-/8,-
D LVR - LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

316:00 Festkonzert 40 Jahre Colle-
gium Instrumentale St. Josef
Werke von Mozart, Händel u.a.
Eintritt frei. D St. Josef, Her-
mannstr. 35

317:00 Benefizkonzert zugunsten
von BonnLighthouse. D Luther-
kirche, Reuterstr. 11

318:00 Konzertchor Bonn - »O Ma-
gnum Mysterium« Chormusik zur
Adventszeit mit Werken von Prae-
torius, Bach, Mendelssohn Bar-
tholdy, Reger, Kodaly, Lauridsen
u.a. Eintritt frei. D Kreuzbergkir-
che, Stationsweg 21

318:00 Wiener Klassik Bonn Heute:
Festliches Weihnachtskonzert mit
der Klassischen Philharmonie
Bonn gemeinsam mit Justyna
Samborska (Sopran) und Casey
Reeve (Trompete). Ein Programm
rund um Weihnachten mit Mo-
zart, Händel, Reger u.a. Ein-
führung um 17:15 Uhr. Eintritt: VVK
23,- bis 45,- D Maritim Hotel
Bonn, Godesberger Allee

318:00 Young Stars Heute:  Fanny
Fheodoroff - Violine und Camille
Lemonnier - Klavier spielen Werke
von Franz Schubert, Erich Wolfgang
Korngold, Oliver Messiaen und
Ludwig van Beethoven. Eintritt:
20,-/10,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

319:00 Los Manolos Mischung aus
Rock, Pop, Flamenco und Rumba.
Eintritt: VVK 19,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Ensemble Tra I Tempi - »I
Like To Think Of Harriet Tub-
man« The Music Of Christian Wolff
in der Reihe Erlebnis Neue Musik.
Eintritt: 15,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

KÖLN
317:00 DomGo - »Ruf mich an,

Weihnachtsmann!« Weih-
nachtskonzert. Eintritt: VVK 13,-
AK 16,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

318:00 Roger Hanschel & String
Thing - »The Beauty Of The Es-
sential Detail« Eintritt: VVK 18,-
AK 22,- D Altes Pfandhaus, Kar-
täuserwall 20

319:00 Flora Sinfonie Orchester
Festkonzert mit Werken von Sme-
tana und Tschaikowski. Eintritt:
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VVK 29,- D Flora Köln, Am Bota-
nischen Garten

320:00 Ana Popovic Die preisgekrön-
te Blues- und Rock-Gitarristin
und Sängerin mit ihrem Album
»Like It On Top«. Eintritt: VVK 29,-
D Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Gashi Rapper. Eintritt: VVK
25,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

320:00 Haiyti - »Submariner«-Tour
Rapperin. Support: Skinnyblack-
boy. Eintritt: VVK 21,- D Luxor, Lu-
xemburger Str. 40

320:00 Hobo Johnson & The Love-
makers  -»The Fall«-Tour Sin-
ger/Songwriter. Eintritt: 18,- D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Max & Iggor Cavalera - »Re-
turn Beneath Arise«-Tour Die
beiden Brüder von Sepultura. Sup-
port: Healing Magic. Ausverkauft!
D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Skillet - »Victorious«-Tour
Rock, Metal. Ausverkauft! D Car-
lswerk Victoria, Schanzenstraße
6-20

JOTT WE DE
311:00 Roger - »Weihnachtsspeci-

al« Roger versteht sich nicht nur
als Roger Cicero Tribute Band,
sondern überträgt das Konzept
»Jazz mit deutschen Texten« auch
auf Soul- und Popklassiker. Ein-
tritt: 16,- D Kur-Theater Hennef,
Königstr. 19a, Hennef

318:00 Peter Orloff und seine
Schwarzmeerkosaken Konzert
des Schwarzmeer Kosaken-Cho-
res. Eintritt: VVK 23,- AK 28,- D
Rheinhalle Hersel, Rheinstr. 201,
Hersel

319:00 Tantric Alternative Rock. Spe-
cial Guests: Attic Theory & Daily
Havoc. Eintritt: VVK 18,- AK 21,- D
Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

318:00 Bonner Tangosalon mit Live-
musik. Eintritt: 7,- D Ortszentrum
Dottendorf, Dottendorfer Str. 41

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

314:30 Bill Mockridge - »Je oller,
je doller – Ein Bad im Jung-
brunnen« Eintritt: VVK

25,40/19,60 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

318:00 Premiere: Schatten (Eurydi-
ke sagt) von Elfriede Jelinek. Ein-
tritt: 18,-/12,- D Die Pathologie,
Weberstr. 43

318:15 Goldige Mädchen Hommage
an die »Golden Girls«. Eintritt:
10,-/7,- D tik theater im keller,
Rochusstraße 30

319:00 Cavewoman Theatercomedy.
Eintritt: VVK 26,50/20,80 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 103. WDR Kabarettfest
Kleinkunstgipfeltreffen mit den
Bühnengästen Carmela de Feo
»La Signora«, Severin Groebner,
Nils Heinrich und Christoph Sie-
ber. Moderation: Tobias Mann.
Eintritt: 17,-/13,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Troilus &
Cressida« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 West Side Story Musical von
Leonard Bernstein. Eintritt: 11,-
bis 62,70 D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

KÖLN
314:00, 18:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

318:00 Armin Fischer - »Freude
schöner Weihnachtstrubel«
Pointen und Piano. Eintritt: VVK
16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

319:30 Fang den Mörder mit Hella
von Sinnen. Eintritt: VVK 24,-/22,-
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

JOTT WE DE
319:00 Das Phantom der Oper Mu-

sical in der Fassung von Nadja C.
Weber auf Grundlage des Original
Bestseller-Romans von Gaston
Leroux. D Rhein-Sieg-Halle,
Bachstr. 1, Siegburg

319:00 Faisal Kawusi - »Anarchie«
Comedy. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

KUNST
BONN

317:00 Vernissage: Heidi Hilde-
brand  - »fishing expedition
#2« Objekte, Fotografien und
Zeichnungen bis zum 22.12.2019.
D Kurfürstliches Gärtnerhaus,
Beethovenplatz 1

LITERATUR
BONN

315:00 8. Küdinghovener Litera-
turnachmittag Kooperationsver-
anstaltung zwischen Bücherei
Sankt Gallus und Kid Verlag von
15-18 Uhr. Eintritt frei. D Bücherei
Sankt Gallus, Gallusstr. 11-13

KINDER
BONN

311:00 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Schauspielhaus, Foyer, Am
Michaelshof 9

311:00, 15:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

311:00 Theater Couturier - »Weih-
nachten beim kleinen Hasen«
Kindertheater ab 3 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00 Tiere im Winter Familien-
sonntag für Kinder von 6 -9 Jah-
ren. D Museum Koenig, Adenau-
erallee 160 

311:30, 14:30 Familienführung
Übersichtsführung für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren durch die
Sonderausstellung »Groß, grösser,
Dinosaurier«. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

313:00 TüftelTag Experimentieren,
Knobeln und Entdecken für die
ganze Familie von 13-16 Uhr. Ko-
sten: Museumseintritt. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: »Jim
Knopf und Lukas der Lokomoti-
vführer«« - D 2018 – R.: Dennis
Gansel – mit Henning Baum,
Anette Frier, Uwe Ochsenknecht.
Empfohlen ab 8 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Weihnachtliche Stimmung
im Hause Macke Kinder- und
Familienatelier. Anmeldung erbe-
ten. Kosten: Kinder 8,-/4,- Erw.
10,-/6,-. D Museum August
Macke Haus, Hochstadenring 36

316:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

316:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-11
Jahre: 6,50, Kinder unter 6 Jahren:
1,- pro Lebensjahr. D PAUKE -Life-
KulturBistro, Endenicher Str. 43

310:30 Die Universität Bonn im
Nationalsozialismus 1933-45
Öffentliche Begleitung durch die
Ausstellung. D Luftschutzbunker
unter dem Institut für Geschichts-
wissenschaft, Konviktstr. 11, Bonn

311:00 Chressdaach en Bad Jodes-
berch Heitere und besinnliche
kölsche Weihnacht. Eintritt: 19,-
D Kleines Theater Bad Godes-
berg, Koblenzer Str. 78

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

311:15 Sonntagsführung Heute:
Objekte vom Beginn griechischer
Kultur. Eintritt: 3,- D Akademi-
sches Kunstmuseum, Am Hofgar-
ten 21

312:00, 15:00 Exponate à la carte
ErlebnisFührung zu ausgewählten
Exponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

312:00 Shoppen in Bonn vor 100
Jahren Zusammen mit der »Per-
le« Berta begeben sich die Teil-
nehmer der Führung von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. auf
einen Einkaufsbummel durch das
Bonn um 1909. Dauer: ca 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Altes Rathaus, Markt

314:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

315:45 Lachyoga Lachen und Ent-
spannen. Eintritt: 4,- D Kult41,
Hochstadenring 41

JOTT WE DE
311:00, 14:30 Weihnachten im

Hause Adenauer Weihnachts-
führung, die über die Festgepflo-
genheiten des ersten Bundeskanz-
lers Auskunft gibt. Anmeldung er-
beten unter 02224/921-234 o. besu-
cherdienst@adenauerhaus.de. D
Adenauer-Haus, Konrad-Adenau-
er-Str. 8c, Bad Honnef-Rhöndorf

D
EZ

EM
BE

R
· 1

2
| 2

01
9

VERANSTALTUNGSKALENDER · 472019 | 12 · SCHNÜSS

Praktische Tipps zur Haltung und Pflege eines beziehungstaug-
lichen Partners. Sex, Lügen und Fernbedienungen - In dieser
fulminanten Solo-Show rechnet Cavewoman Heike mit den
selbsternannten »Herren der Schöpfung« ab. Mal mit der gro-
ben Steinzeitkeule, mal mit den spitzen, perfekt gepflegten Nä-
geln einer modernen Höhlenfrau – aber immer treffend und
zum Brüllen komisch.

19:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

8. Sonntag BÜHNE

Cavewoman
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17:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

8. Sonntag KONZERT

DomGo
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show von und mit Leslie Sternen-
feld und Stefan Keim. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Romeo &
Juliet« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Daniel Helfrich - »Trenn-
kost ist kein Abschiedsessen«
Musikkabarett. Eintritt: VVK
23,10/17,30 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

310:00 Die Schatzinsel Das JTB nach
dem Abenteuerroman von Robert
Louis Stevenson für Kinder ab 8
Jahren. D Thalia Bonn, Kuppel-
saal, Markt 24

310:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakes-
peare. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof
9

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

319:00 Schön ist es, auf der Welt
zu sein! - Die Welt im Schlager
Vortrag mit Musik: Dr. Christina
Münk und Markus Melchers un-
ternehmen einen philosophi-
schen Streifzug durch die Welt des
Schlagers. Eintritt: 12,- D Haus
der Bildung, Mülheimer Platz 1

319:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

320:00 Südostasien & Nordamerika
Live-Reportage von Sabine Hoppe
& Thomas Rahn in der Vortrags-
reihe »das-kaleidoskop«. Eintritt:
15,- D Kinopolis, Moltkestr. 7-9

320:00 WDR Ladies Night präsen-
tiert von Daphne de Luxe. Aus-
verkauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

LITERATUR
BONN

319:30 Abschlußlesung und Preis-
verleihung des Bad Godesberger
Literaturwettbewerbs mit Buch-
präsentation der Anthologie 2019.
D Parkbuchhandlung, Koblenzer
Str. 57

319:30 »Frei und nicht allein« Le-
sung mit Marina Bonzelet. Anmel-
dung erbeten. Eintritt frei. D Un-
sere Buchhandlung, Paulusplatz 2

320:00 $ick - »Shore, Stein, Pa-
pier« In der erfolgreichen YouTu-
be-Serie redete Sick sich alles von
der Seele. Für seine ehrliche und
authentische Erzählweise wurde
er beim Grimme Online Award
2015 mit dem Publikumspreis
ausgezeichnet. Eintritt: VVK 22,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
310:30 Ohrenschmausen Mitsing-

konzert für Eltern und Kinder bis 3
Jahren. Eintritt: 5,-/3,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

EXTRAS
BONN

315:00 Offene Werkstatt Heute:
Monikas Nähtreff um 15 Uhr (Bitte
anmelden bei Monika: 01511-11 32
403). D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

316:00 Jagende Helden Zum Ver-
hältnis von Jagd, Macht und
Herrschaft in der Epik des Mittel-
alters. Referentin: PD Dr. Simone
Schultz-Balluff (Bonn). D Pop-
pelsdorfer Allee 24

317:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

317:30 Wiederaufbau der Kathe-
drale Notre-Dame de Paris Wie
geht es weiter? Ansichten aus
Deutschland. Vortrag von Prof.
Barbara Schock-Werner, Beauf-
tragte der Bundesregierung für
die Koordinierung der Wiederauf-
bauhilfe der Kathedrale Notre-
Dame. Anschließend Gespräch mit
der französischen Botschafterin
Anne-Marie Descôtes. Anmeldung
unter kulturassistent@uni-
bonn.de. Eintritt frei. D Institut
français, Adenauerallee 35

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Unsicherheiten von Kli-
maprojektionen im Hinblick auf
extreme Ereignisse« mit Privatdo-
zentin Dr. Petra Friederichs und
Prof. Dr. Andreas Hense. D Hör-
saal 1, Campus Poppelsdorf, En-
denicher Allee 19c

318:15 Die Aktualität des antiken
Mythos im Italien des 14.Jahr-
hunderts Referent: Prof. Dr. Die-
ter Blume (Jena). D Senatssaal,
Hauptgebäude der Universität
Bonn

318:15 Zukunft Afrika Der Vortrag
von Prof. Dr. Detlef Müller-Mahn
stellt einen neuen Sonderfor-
schungsbereich vor, der unter
dem Titel »Future Rural Africa«
untersucht, wie afrikanische Ge-
sellschaften ihre Zukunft gestal-
ten. D Hörsaal III, Hauptgebäu-
de der Universität, Regina-Pacis-
Weg 3, 

319:00 Treffen der Bonner Initiati-
ve Grundeinkommen Jahresab-
schlussessen. D Rosa Lu, Vorge-
birgsstr. 80

320:00 Klezmer on the spot - tune
learning session Klezmerstücke
lernen und spielen mit Georg
Brinkmann. Alle Instrumente
willkommen. Eintritt frei, Min-
destverzehr: 10,- D Anno Tubac,
Kölnstr. 47

D
EZ

EM
BE

R
· 1

2
| 2

01
9

48 · VERANSTALTUNGSKALENDER SCHNÜSS · 12 | 2019

Improvisations-Comedy trifft auf Kabarett. Schlagfertig und ur-
komisch entzündet Sascha Korf ein Feuerwerk der Sprache.
Kaum jemand interagiert so schnell wie der quirlige Halb-Köl-
ner und Halb-Spanier, der in seinen Programmen eine rasante
Mischung aus Stand-Up und Improvisation bietet. Sascha Korf
ist total fertig – total schlagfertig. Eine Fähigkeit, die der Groß-
meister des schnellen Denkens par excellence beherrscht und
dafür bereits vielfach mit Preisen ausgezeichnet wurde.

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

10. Dienstag BÜHNE

Sascha Korf

9
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Ezio Das Weihnachtskonzert
des gitarrenorientierten
Singer/Songwriter-Pop-Duos.
Eintritt: VVK 24,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Jazz in Concert Heute: Mich-
ael Heupel meets Marcus Schinkel
Trio - Eine Weltreise mit Jazz aus 7
Kontinenten. Eintritt: VVK 19,-
/12,80 AK 22,-/15,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Pohlmann - »Jahr aus -

Jahr ein« Pohlmann mit Cellist
Hagen Kuhr und Drummer Reiner
Callas. Eintritt: VVK 25,- D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Corey Harper - »Barely Put
Together«-Tour Mischung aus
Folk, Country und Blues. Eintritt:
VVK 18,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Str. 32

320:00 Mono - »Nowhere Now
Here«-Tour Japanisches Post-
Rock-Quartett. Support: Jo Quail.
Eintritt: VVK 22,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

321:00 James Leg Psychedelic Punk,
Rock & Soul. Eintritt: 10,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

319:30 Drei Monarchen mit dem
Weihrauchfass Eine kabaretti-
stisch-musikalische Weihnachts-

10
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Soundtrips NRW 47 Heute
mit Eberhard/Oberg & Georges
Paul. Eintritt: 10,-/6,- D Dialo-
graum Kreuzung an Sankt
Helena, Bornheimer Str. 130

KÖLN
320:00 Marco Mengoni - »Atlanti-

co«-Tour Pop. Eintritt: VVK 50,-
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Numenorean & Gaerea -
»Adore«-Tour Co-Headliner-Tour
der Black-Metal-Bands aus Ka-
nada und Portugal. Eintritt: VVK
15,- D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 The Young Gods Rock- und
Elektro-Avantgardisten. Eintritt:
VVK 25,- D Luxor, Luxemburger
Str. 40

320:00 Xavier Naidoo - »Hin und
Weg«-Tour Das Beste aus 25 Jah-
ren. Eintritt: VVK 59,- bis 80,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

320:30 Boris Support: Arabrot. Ein-
tritt: VVK 20,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

321:00 Sham 69 Support: Eventuell.
Eintritt: 13,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Engel /
Scobel / Greminger. Eintritt: 5,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

318:00 Geschlossene Gesellschaft
(Huis Clos) Stück von Jean-Paul
Sartre. Es spielt das Euro Theater
Central. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Die Ratte Nachwuchs-Projekt
von und mit Sandrine Zenner.
Eintritt: 9,90 D Schauspielhaus,
Foyer, Am Michaelshof 9

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Troilus &
Cressida« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Muzarellas Music-Puppet-
Show - »Bauchgesänge und
andere Ungereimtheiten« Sabi-
ne Murza ist preisgekrönte Sänge-
rin und Bauchrednerin und lässt
ihre Puppen nicht tanzen, son-
dern singen. Eintritt: VVK 17,-/13,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Sascha Korf - »...denn er
weiß nicht, was er tut« Stand-
up & ImproComedy. Eintritt: VVK
23,10/17,30 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

11
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Filthtones & Mings Garage
Rock & Punk. Eintritt: 10,- D
Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Gipfeltreffen der akusti-
schen Gitarre Mit Rafael Cortés,
André Krengel, Biel Ballester &
»Special Guest« Domingo Patricio
(Flöte). Eintritt: VVK 30,- D Har-
monie, Frongasse 28-30

320:00 Guildo Horn & Die Orthopä-
dischen Strümpfe Die Weih-
nachtsshow. VVK 29,- AK 35,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Anke Helfrich Trio Eintritt:

VVK 22,- D King Georg, Suder-
mannstr. 2

320:00 Ari Lennox - »Shea Butter
Baby«-Tour Soul und Funk. Ein-
tritt: VVK 26,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Denzel Curry Trap, Hip Hop.
Eintritt: VVK 26,- D Carlswerk Vic-
toria, Schanzenstraße 6-20

320:00 My Baby Das Trio aus Amster-
dam verbindet knarzigen Blues
mit modernen Beats. Support:
Thomas Oliver. Eintritt: VVK 20,-
D Club Bahnhof Ehrenfeld, Bar-
tholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Norman Peplow Panameri-
can Quintet Das Projekt verbindet
den Rhythmenreichtum Mittel-
und Südamerikas mit Jazz. Ein-
tritt: VVK 18,- AK 22,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Planes Mistaken For Stars
Hardcore. Special Guest: Wolves
Like Us. Eintritt: 15,- D MTC, Zül-
picherstr. 10

320:00 Shlohmo US-amerikanischer
Musikproduzent. Eintritt: VVK 27,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

321:00 Panteón Rococó Mix aus Ska,
Rock, Punk und Cumbia-Sounds.
Eintritt: VVK 23,- D Kantine,
Neußer Landstr. 2

321:00 The Sonic Dawn Psychedelic
Rock aus Dänemark. Support: The
Mañana People. Eintritt: 12,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

JOTT WE DE
319:30 Höhner Weihnacht Weih-

nachtskonzertD Rhein-Sieg-
Halle, Bachstr. 1, Siegburg

319:30 Marc Marshall - Das Weih-
nachtskonzert mit René Krömer
am Flügel. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

Die beiden wohl bekanntesten Bonner Jazzer tun sich erstmals
für ein ganzes Konzert zusammen und präsentieren »Jazz aus 7
Kontinenten«. Flötist Heupel war für das Goethe-Institut in der
ganzen Welt unterwegs, Pianist Schinkel hat als Kulturbot-
schafter Bonns zuletzt China, Honduras, Vietnam und Russland
bereist – von diesen Reisen haben beide Musiker regionale
Stücke und davon inspirierte Eigenkompositionen mitgebracht
und laden zu einem Abend mit Musik aus Indien, China, Afrika
uvm: Jazz kennt einfach keine Grenzen.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

9. Montag KONZERT

Jazz in Concert
Michael Heupel meets Marcus Schinkel Trio
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Marcus Schinkel

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Januar 2020 ist der:

6. Dezember

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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BÜHNE
BONN

316:00, 19:30 Die Wahrheit über
Dinner for One Komödie von
Jan-Ferdinand Haas. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Romeo &
Juliet« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

KUNST
BONN

314:00 »Wie kommt die Zitrone
auf den Mond?« Ausstellung mit
Bildern der Künstlerin Irmgard
Hofmann und Geschöpfen des
Bildhauers Martin Langer. D Ga-
lerie 62, Germanenstr. 62

318:00 Wednesday_Late_Art
Speedführungen, DJs & Drinks.
Eintritt: 10,- D Bundeskunsthal-
le, Friedrich-Ebert-Allee 4

LITERATUR
KÖLN

320:00 Legends of Entertainment
mit Sargnagel, Rösinger & Bourb-
on. Eintritt: VVK 20,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00, 18:00 Griff, der Unsicht-
bare nach dem Film »Griff, the
invisible« von Leon Ford für Ju-

gendliche ab 11 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

315:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

317:30 Endothermie Was Kühe, Vö-
gel und Dinosaurier gemeinsam
haben und warum viele Dinos
nicht nackt waren. Experten-
führung durch die Sonderausstel-
lung »Groß, grösser, Dinosaurier«
mit Dinosaurier-Experte Prof. Dr.
Martin Sander. D Museum Koe-
nig, Adenauerallee 160 

319:00 Wenn Schwarze Löcher
Raum und Zeit erschüttern Vor-
trag von von Dr. Frank Ohme,
Max-Planck-Institut für Gravitati-
onsphysik (Albert-Einstein-Insti-
tut), Hannover. Eintritt frei. D
Deutsches Museum Bonn, Ahr-
straße 45

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

319:30 Wandel in Mittelamerika
Der Krieg ist vorbei, es beginnt die
Gewalt? Guatemala, Nicaragua,
Kolumbien im Fokus. Vortrag und
Diskussion mit Prof. Dr. Sabine
Kurtenbach, Komm. Direktorin des
GIGA Instituts für Lateinamerika-
Studien, Hamburg. D Musikschule
Bad Godesberg, Kurfürstenallee 8

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Das letzte Aufgebot
Die Geschichte einer verlorenen
Jugend für Jugendliche ab 13 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

319:30 Der eingebildete Kranke
Komödie von Molière. Eintritt: VVK
13,20 bis 41,80 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

319:30 Die Konferenz der Vögel
»Die Konferenz der Vögel« wurde
im 12. Jahrhundert von Farid ud-
Din Attar im Iran verfasst. In An-
lehnung an diesen Mythos stellt
sich das Junge Ensemble Marabu
den drängenden Fragen der Ge-
genwart. Empfohlen ab 14 Jah-
ren. Eintritt: 11,-/7,50 D Theater
Marabu in der Brotfabrik, Kreuz-
str. 16

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Schwanensee Das Ballett der
Tatarischen Staatsoper zur Musik
von Pjotr I. Tschaikowsky. Eintritt:
13,20 bis 73,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Troilus &
Cressida« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 CocoonDance - »Ghost Trio
B – Corps Multiples« Gemeinsam
mit den Zuschauern geht das En-
semble von CocoonDance auf die
elementare Suche nach dem un-
begreiflichen Körper. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Wilfried Schmickler - »Kein
zurück« Schmicklers charakteri-
stisches Feuerwerk punktgenauer
Pointen. Ausverkauft! D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Anny Hartmann -
»Schwamm drüber? - Das (Al-
ler)Letzte zum Schluss!« Jahres-
rückblick 2019. Benefizveranstal-
tung für Frauen Helfen Frauen
e.V. Eintritt: VVK 5,- (zzgl. Spende
in Höhe von 20,-). D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Paula Irmschler & Linus
Volkmann - »Feminismus &
Autotune« Kölns aufregendste
Lesebühne geht in die dritte Run-
de. Eintritt: VVK 15,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

JOTT WE DE
319:30 Das Russische Nationalbal-

lett Moskau - »Schwanensee«
Das Meisterwerk aus dem klassi-
schen Ballettrepertoire. D Rhein-
Sieg-Halle, Bachstr. 1, Siegburg
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Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 Sebastian Landwehr Wohn-
zimmerkonzert mit anschließen-
dem Open Jamming. Eintritt frei.
D Haus Mondial, Fritz-Tillmann-
Str. 9

320:00 Abramowicz -»Welcome to
the Modern Times«-Tour Alter-
native/Indie-Rock aus Hamburg.
Support: Fluppe. D Bla, Bornhei-
mer Str./Ecke Franzstr.

320:00 Die Toten Ärzte Punkige
Weihnacht mit der Die Toten Ho-
sen und Die Ärzte Tribut-Band.
Eintritt: VVK 19,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Tom Daun - »All on a Win-
ter’s evening« Harfenklänge auf
gotischer, keltischer und barocker
Harfe. Eintritt: 7,- bis 13,- D Ver-
söhnungskirche Beuel-Mitte,
Neustr. 2

KÖLN
320:00 Alle Farben - »Sticker On

My Suitcase«-Tour Der Berliner
DJ und Musikproduzent wird sein
drittes Album vorstellen. Eintritt:
VVK 37,- D Palladium, Schanzen-
str. 40

320:00 Dave East Rapper. Eintritt:
VVK 19,- D Luxor, Luxemburger
Str. 40

320:00 Flying Colors Ausverkauft! D
Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 HW19C_ #4 Gute Musik 01
Das Ensemble hand werk in der
Reihe Gute Musik mit Komposi-
tionen von Ricardo Eizirik, Ann
Cleare, Claude Vivier, Malte Gie-
sen, Christian Winter Christensen
und Natacha Diels. Eintritt: 12,-
/8,- D Kunst-Station Sankt Peter,
Jabachstr. 1

320:00 Louder Than Wolves »Mal-
functions« EP Release Show - Al-
ternative Rock, Showgaze & Emo
aus Köln. Eintritt: VVK 9,- AK 10,-
D Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Max Mutzke Soul Pop. Speci-
al guest: Vera Klima. Eintritt: VVK
35,- D Carlswerk Victoria, Schan-
zenstraße 6-20

320:00 Pablo Held plays Standards
Pablo Held überträgt in Quartett-
besetzung altgediente Stücke in
sein modernes Vokabular. Eintritt:
VVK 18,- D King Georg, Suder-
mannstr. 2

320:00 Teesy - »Tones«-Tour Ein-
tritt: VVK 29,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:30 Tua - ».wav«-Tour Produ-
zent, Rapper und Sänger. Eintritt:
VVK 24,- D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

321:00 The World Domination Elec-
tro Glam Punk. Support: NIM.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 Kölsche Weihnacht mit Pa-

veier und Gästen. D Stadttheater
Euskirchen, Emil-Fischer-Str. 25

320:00 Molly Hatchet Southern-
Rock-Band aus Florida. Eintritt:
VVK 28,- AK 32,- D Kubana, Zeit-
hstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

321:00 Salsa Chula Salsa & Latino
Party. 21:15 Uhr Tanzkurs, Party ab
22 Uhr. Eintritt: 5,- D Jazz Gale-
rie, Oxford Str. 24

11. KONZERT

My Baby

20:00 Uhr D Köln, 
Club Bahnhof Ehrenfeld

©
 S

A
N

JA
 M

A
R

U
S

IC

Auch nach 24 Jahren lassen die Mexikaner nicht locker und
prangern in Stücken wie »Democracia fecal« konsequent die
politischen und gesellschaftlichen Missstände in ihrer Heimat
an. Die furiose Mischung aus Rock, Cumbia, Ska, Reggae und
Mariachi verleiht ihren Statements Nachdruck, der nicht nur in
den Kopf, sondern auch in die Beine geht. Sänger Luis Dr.
Shenka: »Sauerstoff für eine neue politische Bewegung brau-
chen wir in Mexiko, und dafür versuchen wir als Band unseren
Beitrag zu leisten.« Bravo!

21:00 Uhr D Köln, Kantine

11. Mittwoch KONZERT

Panteón Rococó KARTEN
ZU GEWINNEN!
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sches Kunstmuseum, Am Hofgar-
ten 21

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Fahrradschrauben, Holzarbeiten
und andere Basteleien. D Haus
Müllestumpe, An der Rheindorfer
Burg 22

319:00 Balfolk-Tanzlernabend
Tanzfest zu Live-Musik. Heute:
Jahresabschluss mit Barbara und
Georg u.a. Eintritt frei, Spenden
erwünscht. D Margarete-Grund-
mann-Haus, Lotharstraße 84-86

319:30 Weihnachtszauber in der
Parkbuchhandlung mit Konzert
und stimmungsvollen Texten. D
Parkbuchhandlung, Koblenzer
Str. 57

320:00 »My Credo as a Jew« Ju-
dentum und jüdisches Leben bei
Ernst Akiba Simon. Vortrag von
Prof. Dr. Jan Woppowa, Pader-
born. D Hörsaal VII, Hauptge-
bäude Uni Bonn

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik.DKult41, Hochstadenring 41

JOTT WE DE
318:00 »Wir müssen reden« Ring-

vorlesung über Ethik in der digi-
talen Welt. Heute: »Neufassung
des Menschen? – Über digitale
Identitäten und Freundschaftsal-
gorithmen« mit Prof. Dr. Dirk
Lanzerath, Geschäftsführer des
Deutschen Referenzzentrums für
Ethik in den Biowissenschaften
(DRZE) in Bonn. D Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg, Grantham-
Allee 20, Sankt Augustin

LITERATUR
BONN

319:00 Literarisches Gespräch zwi-
schen Feridun Zaimoglu und Hé-
di Kaddour. Moderation: Dr. Lena
Seauve, Romanistin an der Hum-
boldt Universität zu Berlin. Eintritt
frei. D Institut français, Adenau-
erallee 35

KINDER
BONN

318:00 33 Bogen und ein Teehaus
nach dem gleichnamigen Roman
von Mehrnousch Zaeri-Esfahani
für Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
12,-/6,- DWerkstatt, Rheingasse 1

EXTRAS
BONN

314:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

316:00 Kreativ-Bastel-Treff für
große und kleine Bastelfreunde
mit einem separaten Strickkreis.
Thema: »Bunter Herbst und Win-
ter«. Anmeldung erforderlich:
quartiersmanagement@frauen-
hilfe-rheinland.de o. 0228 -
9541320. D Quartiersmanage-
ment Lannesdorf/Obermehlem,
Ellesdorfer Str. 44

316:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

318:15 Heilige Bilder: Botschaft
oder Dekoration? Die Wandma-
lerei der Synagoge von Dura Euro-
pos in Syrien. Vortrag des Vereins
von Altertumsfreunden im
Rheindlande mit Prof. Dr. Eric
Moormann (Universität Nimwe-
gen). Eintritt frei. D Akademi-

Rendez-vous & Blind Delon. Ein-
tritt: VVK 20,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Kasalla Jahresabschlusskon-
zert der Kölschrocker. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Memphis May Fire Metalco-
re. Eintritt: VVK 27,- D Luxor, Lu-
xemburger Str. 40

320:00 »Sidd Hösch, Leev Lück,
Sidd Stell« Kölsche Weihnacht.
Eintritt: VVK 35,- D Theater am
Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

321:00 Detlef Punk-Rock. Support:
Die Daniels & Club Déjà-vu. Ein-
tritt: 10,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 Troisdorfer Bluesclub Heute:

X-Mas Special - Charity-Konzert
für das Ethiopia Project. Eintritt
frei. D Konzertsaal der Realschule
»Am Heimbach«, Heimbachstr.
10, Troisdorf

321:00 Extrabreit Die Breiten auf ih-
rer traditionellen Weihnachts-
blitztour. Eintritt: VVK 20,- AK 24,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Psyday Fridays Heute:
Stampfn8en. D N8Lounge,
Franzstr. 41

322:00 TanzBar Mix aus Pop, Rock,
Partyclassics, Charts & Clubso-
unds. Eintritt: 7,- D Jazz Galerie,
Oxford Str. 24

KÖLN
322:00 Millenium-Pop 90er, 00er,

Charts & Pop. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

323:00 BallroomBlitz! PunkRockRoll
Hitz. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Rammstein-Party mit DJ
Wulf. Eintritt: 5,- Mindestverzehr.
D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Take Me Out! Indierock mit
Eavo. Eintritt: 6,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Die Konferenz der
Vögel »Die Konferenz der Vögel«
wurde im 12. Jahrhundert von Fa-
rid ud-Din Attar im Iran verfasst.
In Anlehnung an diesen Mythos
stellt sich das Junge Ensemble
Marabu den drängenden Fragen
der Gegenwart. Empfohlen ab 14
Jahren. Eintritt: 11,-/7,50 D Thea-
ter Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

315:00, 20:00 Kollegen III – »Ende
der Schonzeit« Theatercomedy.
Eintritt: VVK 26,50/20,80 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Frau Müller muss weg
Komödie von Lutz Hübner und
Sarah Nemitz. Eintritt: 9,90 bis
29,70 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Romeo &
Juliet« Theater in englischer
Sprache. Eintritt: 14,-/8,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 CocoonDance - »Ghost Trio
B – Corps Multiples« Gemeinsam
mit den Zuschauern geht das En-
semble von CocoonDance auf die
elementare Suche nach dem un-
begreiflichen Körper. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 Der eingebildete Kranke von
Moliére. Es spielt das Euro Theater
Central. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 18,-/12,- D Die Patho-
logie, Weberstr. 43

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Oh wie schön ist Malta Ein
Recherche-Thriller über europäi-
sche Steueroasen und die Hinter-
gründe des Mordes an der malte-
sischen Journalistin Daphne
Caruana Galizia. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:30 Theater Tumult: Das Ge-
spenst von Dachau Die Ge-
schichte der amerikanischen Sol-
daten und der deutschen SS
Männer: Wo liegt die Grenze zwi-
schen pragmatischer und vermei-
denswerter Selbstjustiz. Eintritt:
5,- D Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Anny Hartmann -
»Schwamm drüber? - Das (Al-
ler)Letzte zum Schluss!« Der be-
sondere Jahresrückblick. VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Der Nussknacker Mit dem

Russischen Klassischen Staatsbal-
lett. D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner für Kinder ab 7 Jahren. D
Junges Theater Bonn, Hermann-
str. 50

315:00 Tiere zeichnen: Arktis und
Antarktis Workshop für Kinder
von 8-12 Jahren. Anmeldung:
0228-9093477. Mitzubringen: Eine
Sammelmappe (Mal- und Zeiche-
nutensilien sind vorhanden). Ko-

sten: 12,50 D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

316:00, 20:00 Der Nussknacker Das
Ballett der Tatarischen Staatsoper
zur Musik von Pjotr I. Tschaikows-
ky. Eintritt: 11,- bis 73,70 D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Nachts im Museum Ent-
deckungsreise im Schein der Ta-
schenlampe für mutige Kinder ab
7 Jahren. Kosten: 17,- D Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 20

JOTT WE DE
315:30 Weihnachts-Spuk Das Pup-

pentheater am Drachenfels spielt
für Kinder ab 3 Jahren. Anmel-
dung erforderlich. Eintritt: 6,- D
Siebengebirgsmuseum, Kellerstr.
16, Königswinter

317:45 Die Weihnachtsbäckerei
Musical mit den Liedern von Rolf
Zuckowski. D Rhein-Sieg-Halle,
Bachstr. 1, Siegburg

EXTRAS
BONN

315:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

317:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

319:00 Pacific Crest Trail - 4279
km Abenteuer zu Fuß 2017
machte sich die 22-jährige Caroli-
ne auf den 4300 km langen Paci-
fic Crest Trail. Wie man sich auf so
ein Projekt vorbereitet, wie man
fast ein halbes Jahr Dauertrekking
durchhält und welche prägenden
Erfahrungen sie auf diesem Weg
gesammelt hat, zeigt sie bei
ihrem Vortrag. Eintritt frei. D
WalkOnTheWildSide, Eifelstr. 10-12

319:00 The Night Watchman A walk
through the darker, wilder sides
of the city mit StattReisen Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Rheingasse, Ecke Brassertufer

KÖLN
318:00 Kölns größte Weihnachtsfei-

er »Schlemme, Fiere, Danze« mit
Horst Lichter, Bläck Fööss, Klüngel-
köpp, Miljö, Björn Heuser, Street Li-
fe und Linus. VVK 39,- bis 199,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-Platz 3
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Kann ein Schneemann singen und tanzen? Ist der Weihnachts-
mann manchmal eigentlich auch eine Weihnachtsfrau? Und
wo ist überhaupt das Rezept für die Weihnachtskekse geblie-
ben? »Die Weihnachtsbäckerei« erzählt eine turbulente Ge-
schichte zur Vorweihnachtszeit. Darin eingebettet sind 20 der
schönsten Winter- und Weihnachtslieder von Rolf Zuckowski –
natürlich auch das bekannte Titellied, das wohl jedes Kind und
jede Familie mitsingen kann.

17:45 Uhr D Siegburg, Rhein-Sieg-Halle

13. Freitag KINDER

Die Weihnachtsbäckerei

©
 M

O
R

R
IS

T
 M

A
C

 M
A

T
Z

E
N

Schon zum dritten Mal beehren die legendären Tribute-Musi-
ker aus Hamburg die Harmonie und bringen in ihrer zweistün-
digen punkigen Weihnachtsshow die bekanntesten Hits der
Berliner und Düsseldorfer Originale auf die Bühne und die Har-
monie zum Beben – die Jungs sind eben eine echte Institution,
auch mit dem neuen Frontmann Basti Zierof, der Urgestein
Branko Bock nach 17 Jahren und unzähligen Auftritten am
Mikrofon ablöst. Tanzt Pogo um den Weihnachtsbaum!

20:00 Uhr D Bonn, Harmonie

12. Donnerstag KONZERT

Die Toten Ärzte

13
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

318:00 Frau Höpker bittet zum Ge-
sang Mitsingkonzert. Anmeldung
über frauhoepker.de. Eintritt: 14,-
D Brückenforum, Friedrich-Breu-
er-Str. 17

319:00 International Telekom
Beethoven Competition Bonn
2019 Kammermusikfinale: Kon-
zertpartner sind Mikhail Ovrutsky,
Violine und Grigory Alumyan,
Violoncello vom Beethoven Trio
Bonn. Gemeinsam mit den bei-
den Künstlern spielen die drei Fi-
nalisten eines von Beethovens
kompletten Klavier-Trios. Eintritt:
ab 18,- D Telekom Zentrale, Frie-
drich-Ebert-Allee 140

319:00 Songs From Above – The
Grave Chapel Radio Show Dieter
Thomas Kuhn mal ganz anders: Mit
großartiger Band und den Songs
der größten verstorbenen Musiker-
Helden – eine RockShow als Ge-
denkveranstaltung für legendäre
Musik-Ikonen. Eintritt: VVK 33,50
D Pantheon, Siegburger Str. 42

319:00 Weihnachtliches Konzert
Der MultiKultiChor Bonn und die
Chöre des Clara-Schumann-Gym-
nasiums veranstalten ein Benefiz-
konzert zugunsten von Projekten
für Kinder in Not von terre des
hommes, anlässlich 30 Jahre UN-
Kinderrechtskonvention. Eintritt
frei, Spenden erbeten. D Clara-
Schumann-Gymnasium, Loestr. 14

320:00 Dirty Deeds ’79 A Tribute to
AC/DC. Ausverkauft! D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 »Sing das Rathaus!« Mit-
singkonzert mit Gitarrist und Ent-
ertainer »Filou« und Gästen. Ein-
tritt: 8,- D Kulturzentrum Altes
Rathaus Oberkassel, Königswin-
terer Str. 720

320:00 TaktArt Club Show XII Heute
mit den Bands Wantu & The srie
4’s, Reason for Jack und Angel
Grove. Eintritt: VVK 6,- AK 10,- D
Rock & Pop Zentrum Bonn, Molt-
kestr. 41

KÖLN
318:00 SPH Music Masters Vorrunde

mit den Bands Billy Gutman, Fay,
Impetuous, Jay Kalian & Band,
Les Crevettes & Tranquillity In Mo-
tion. Eintritt: 7,- D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

318:45 Emil Bulls - »X-Mas Bash«-
Tour Alternative Metal. Special
guests: annisokay, Grizzly & Im-
provement. Eintritt: VVK 25,- D
Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

319:30 Domstürmer Kölner Mund-
art-Band. Ausverkauft! D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

319:30 Marika Hackman Indie-Pop.
Support: Art School Girlfriend.
Eintritt: VVK 15,- D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

319:30 Royal Republic - »Club Ma-
jesty«-Tour Rockband aus
Schweden. Support: Blackout
Problems. Eintritt: VVK 30,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

319:30 Stray From The Path Metal-
core. Eintritt: VVK 29,- D Club
Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Funky Flares Funk- und
Soul-Klassiker. Eintritt: VVK 14,-
AK 18,- D Yard Club, Neußer
Landstr. 2

320:00 Holygram Post Punk und
New Wave mit Krautrock- und
Shoegaze-Elementen. Support:

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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318:00 Freedom Sounds Christmas
Ball #3 mit The Hempolics, Reso-
nators, Smiley & The Underclass,
Oleka Monday. Anschl. Party:
Soul, Ska & Reggae mit dem Free-
dom Sounds DJ Team. Eintritt: VVK
25,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

319:00 Adam Angst - »Neintolo-
gy«-Tour Deutsche Punk-Rock-
Band. Eintritt: VVK 21,- D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

319:00 Clairo Special guests: Drea-
mer Boy & Laundry Day. Eintritt:
VVK 20,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

319:00 New Model Army Die Ende
der 1970er Jahre gegründete briti-
sche Independent-Legende um
Sänger Justin Sullivan. Support:
Stiff Little Fingers & Les Negresses
Vertes. Eintritt: VVK 40,- D Palla-
dium, Schanzenstr. 40

319:30 Schrottgrenze - »Alles zer-
pflücken!«-Tour Power-Pop &
Punkrock. Eintritt: VVK 16,- D
Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Impala Ray - »New Shoes«-
Tour Eintritt: VVK 16,- AK 20,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Kasalla Jahresabschlusskon-
zert der Kölschrocker. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Loyle Carner Rapper. Sup-
port: Lucy Lu. Eintritt: VVK 28,- D
Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Odeville - »Rom«-Tour
Hamburger Indie-Rock-Band.
Special Guest: Betamensch. Ein-
tritt: VVK 13,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Pauls Jets Pop aus Österreich.
Support: RektorBust. Eintritt: 10,-
D Stereo Wonderland, Trierer Str.
65

320:00 Schmeisig Das jährliche Rock
& Punk X-Mas Konzert. Support:
El Fisch (Lokalmatadore). D MTC,
Zülpicherstr. 10

321:30 Surfer Joe Surf aus Italien.
Support: The Belharras. Eintritt:
10,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Folk im Feuerschlösschen

Heute: Duo Jaspers & Kempendorf
- Zeitlose deutsche Volksmusik.
Eintritt: 15,-/11,- D Feuerschlös-
schen, Rommersdorfer Str. 78,
Bad Honnef 

320:00 Stingchronicity Best of The
Police & Sting akustisch. D

Rheinhotel Anker, Rheinprome-
nade 40, Remagen

321:00 Völkerball Tribute to Ramm-
stein. Ausverkauft! D Kubana,
Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

318:00 Balfolk-Tanzball Heute:
Dahlhoff II mit Barock op de Dell
und Kaffee und Federweißer (17h
Tanzeinführung). Eintritt frei,
Spenden erwünscht. D Kultur-
zentrum Hardtberg, Rochusstr. 276

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 SamstagsParty Charts und
Partyhits. Eintritt: 7,- D Jazz Ga-
lerie, Oxford Str. 24

KÖLN
323:00 Radio Na Na Unsterbliche

Hits mit Stevinski. Eintritt: 6,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

323:00 Rock Station-Party mit DJ
Glen. Eintritt: 5,- MVZ. D MTC,
Zülpicherstr. 10

323:00 Rockgarden Alternative, Har-
dcore, Emo/Screamo & Metal mit
den DJs Marcel und Mario. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 That’s 80’s Pop, New Wave,
New Romantic, Punk, Indie, Dan-
ce, Classic Rock & Synthpop mit
den DJs Elvis & Frank. Eintritt: 8,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Figaros Hochzeit (Le Nozze
di Figaro) Opera Buffa von Wolf-
gang Amadé Mozart. Eintritt: VVK
11,- bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Oh Alpenglühn Glamour,
Gaudi und Gesang - Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company Theater in engli-
scher Sprache. Heute Doppelvor-
stellung: »Romeo & Juliet« und
»Troilus & Cressida«. Eintritt: 17,-
/10,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 CocoonDance - »Ghost Trio
B – Corps Multiples« Gemeinsam
mit den Zuschauern geht das En-
semble von CocoonDance auf die
elementare Suche nach dem un-
begreiflichen Körper. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 18,-/12,- D Die Patho-
logie, Weberstr. 43

320:00 Jens Heinrich Claassen -
»Ich komm schon klar« Kaba-
rett. Eintritt: 14,70/10,70 D »Kul-
turraum Auerberg«, SKM-Auf-
bruch gGmbH, Kölnstr. 367
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14
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

311:30 reingehört... Orgel am
Samstag Heute: Improvisationen
über Weihnachtslieder aus aller
Welt mt Stefan Horz (Moderation
und Orgel). Eintritt frei. D Kreuz-
kirche am Kaiserplatz

315:00 Musik! Hauskonzert im
Frauenmuseum Alle sind einge-
laden selbst auf die Bühne zu
kommen. D Frauenmuseum
Bonn, Im Krausfeld 10

319:00 International Telekom
Beethoven Competition Bonn
2019 Orchesterfinale: Gemeinsam
mit dem Beethoven-Orchester
Bonn interpretieren die drei Fina-
listen eines von Beethovens Kla-
vierkonzerten. Eintritt: ab 21,- 
D Telekom Forum, Landgraben-
weg 151

319:30 Figuralchor Bonn - »O Ma-
gnum Mysterium« Adventliche
Chormusik vom 16. bis zum 21.
Jahrhundert. Eintritt frei, Spen-
den erbeten. D St. Maria Mag-
dalena, Magdalenenstr. 25

320:00 Captain Planet Indiepunk
aus Hamburg. Support: Rauchen.
Ausverkauft! D Bla, Bornheimer
Str./Ecke Franzstr.

320:00 Dirty Deeds ’79 A Tribute to
AC/DC. Ausverkauft! D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Donner & The Mad Mullahs
Donner: Punkrock aus Aschaffen-
burg. The Mad Mullahs: Schlag-
zeug-Gitarren-Punk’n’Roll-Duo
aus Bonn. Eintritt: 8,- D Kult41,
Hochstadenring 41

320:00 Wave of Joy Gospel im Advent
mit dem Bonner Gospelchor. Ein-
tritt: 15,- D St. Marien, Adolfstr. 28

KÖLN
314:00, 20:00 »Sidd Hösch, Leev

Lück, Sidd Stell« Kölsche Weih-
nacht. Eintritt: VVK 35,- D Theater
am Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

Eine vermeintliche Heldentat, ein zufällig entdecktes Verbre-
chen, ein falscher Verdacht, eine verzweifelte Suche, eine ver-
störende Wahrheit und ein absurdes Happy-End: Martin Nimz
inszeniert Kleists Novelle »Die Marquise von O.« Dabei kratzt
Nimz den Schwulst von der Sozialkritik herunter, setzt die Pro-
sa-Vorlage Wort für Wort als ironischen Off-Kommentar um
und bleibt dem Werk ausgerechnet durch diese Bild-Ton-Sche-
re treu – ein genialer Kniff.

19:30 Uhr D Bonn, Schauspielhaus

14. Samstag BÜHNE

Die Marquise von O.
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320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:15 Prmiere: Willkommen in
Deinem Leben Tragikomödie von
Michael McKeever. Eintritt:
13,20/10,- D tik theater im keller,
Rochusstraße 30

KÖLN
315:00, 19:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Chris Tall Comedy. Eintritt:
VVK 37,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Tino Selbach spielt »Macho
Man« Ein-Mann-Musical nach
dem Bestseller von Moritz Neten-
jakob. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
317:00 Le Costumier - Zauber im

Theaterkeller Tschaikowskys
Nussknackerballett im neuen Ge-
wand. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

KINDER
BONN

312:00 Sitzkissenkonzert Heute:
Ziggys abenteuerliche Reise. Ein-
tritt: 12,-/6,- D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

314:30 Figurentheater Petra Schuff
- »Ritter Rost feiert Weihnach-
ten« Figurentheater für Kinder ab
3 Jahren. Eintritt: VVK 10,90/8,70
D Haus der Springmaus, Fron-
gasse 8-10

315:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner für Kinder ab 7 Jahren. D
Junges Theater Bonn, Hermann-
str. 50

316:30 Die Weihnachtsgeschichte
erzählt vom Engel und vom
Esel Ein musikalisches Weih-
nachtsspiel für Kinder ab 3 Jah-
ren. Eintritt: 9,-/6,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

318:30 Nachts im Museum Taschen-
lampenführung für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren. Nur mit An-
meldung unter 0228 / 9122-227 o.
besucherservice@zfmk.de. Bitte
Taschenlampen mitbringen. Aus-
verkauft! D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

JOTT WE DE
314:30 Weihnachtliche Handpup-

penführung mit dem Puppen-
theater am Drachenfels für Kinder
ab 5 Jahren. Anmeldung erbeten
unter 02224/921-234 o. besucher-
dienst@adenauerhaus.de. D
Adenauer-Haus, Konrad-Aden-
auer-Str. 8c, Bad Honnef-Rhön-
dorf

SPORT
BONN

314:00 Bonner SC -  SV Lippstadt
08 Regionalliga West. D Sport-
park Nord, Kölnstr. 250

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Friesenplatz, Venloer Str./Ring,
vor dem Geschäft »Weingarten«

EXTRAS
BONN

313:00 1. Kreativer Weihnachts-
markt Handgemachtes in gemüt-
licher Atmosphäre von 13-18 Uhr.
D atelier_zweiundzwanzig,
Hunsrückstr. 22

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Exponate à la carte Erleb-
nisFührung zu ausgewählten Ex-
ponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

316:00 Spionage in Bonn Konspira-
tive Tour durch Bonn mit StattRei-
sen Bonn erleben e.V. Anmel-
dung erforderlich. Beitrag: 19,-
/16,- D Treffpunkt: Café Müller-
Langhardt am Markt

318:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

320:00 Charity Night Bonn Livemu-
sik: Starlight-Band. Showpro-
gamm mit DSDS Star Oana Nechiti
& Let’s Dance Star Erich Klann,
Kabarettist Rainer Schmidt uvm.
D Brückenforum, Friedrich-Breu-
er-Str. 17

PARTY
KÖLN

319:00 Lindy Hop Swingdance zu
ausgewähltem Swing, R&B und
altem Jazz. Eintritt frei. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

314:30 Bill Mockridge - »Je oller,
je doller – Ein Bad im Jung-
brunnen« Eintritt: VVK
25,40/19,60 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

316:00 Der Rosenkavalier Oper von
Richard Strauss. Text von Hugo
von Hofmannsthal. Eintritt: 11,-
bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

316:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

318:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 18,-/12,- D Die Patho-
logie, Weberstr. 43

318:15 Willkommen in Deinem Le-
ben Tragikomödie von Michael
McKeever. Eintritt: 10,-/7,- D tik
theater im keller, Rochusstraße 30

KÖLN
314:00, 18:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Oliver Polak Stand-Up-Co-
medy. Eintritt: VVK 23,- D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

JOTT WE DE
317:00 Le Costumier - Zauber im

Theaterkeller Tschaikowskys
Nussknackerballett im neuen Ge-
wand. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

LITERATUR
BONN

311:30 Sabine Paas & Martin Bross
- »Schon wieder Weihnachten
– darauf einen Eierpunsch!!!«
Satirische Weihnachten. Eintritt:
12,-/7,50 D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

311:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

313:00 TüftelTag Experimentieren,
Knobeln und Entdecken für die
ganze Familie von 13-16 Uhr. Ko-
sten: Museumseintritt. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: »Unsere
Lehrerin die Weihnachtshexe« -
Italien 2018 – R.: Michele Soavi –
mit Paola Cortellesi. Empfohlen
ab 8 Jahren. D Kino in der Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

316:00 Der Bär, der nicht da war
Musiktheater für Kinder ab 4 Jah-
ren nach dem gleichnamigen Bil-
derbuch von Oren Lavie. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

KÖLN
316:00 theater monteure - »meins

wird deins« Ein musikalisches
Theater-Spiel übers Teilen für
Kinder von 3-8 Jahren. Kartente-
lefon: 0177 - 9256318. Eintritt: 9,-
/7,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

SPORT
BONN

318:00 Telekom Baskets Bonn -
EWE Baskets Oldenburg Magen-
taSport BBL Pokal - Viertelfinale.
D Telekom Dome, Basketsring 1

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-11
Jahre: 6,50, Kinder unter 6 Jahren:
1,- pro Lebensjahr. D PAUKE -Life-
KulturBistro, Endenicher Str. 43

311:00 Einführungsmatinee: Fide-
lio Moderation: Richard Lorbeer.
Eintritt: 8,80/5,50 D Opernhaus
Bonn, Foyer, Am Boeselagerhof 1

311:00 Faszination Bionik Themen-
führung. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

311:15 Sonntagsführung Heute: Ein
neuer Fischteller im AKM. Eintritt:

3,- D Akademisches Kunstmuse-
um, Am Hofgarten 21

312:00, 15:00 Exponate à la carte
ErlebnisFührung zu ausgewählten
Exponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

313:00 1. Kreativer Weihnachts-
markt Handgemachtes in gemüt-
licher Atmosphäre von 13-18 Uhr.
D atelier_zweiundzwanzig,
Hunsrückstr. 22

314:00 Geheimnisvolles Bonn Eine
Tour zu spannenden Orten und
spektakulären Schatzfunden mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Vor der Oper, Am
Boeselagerhof

315:00 Miteinander Singen Das Mit-
sing-Format mit Sängerin und Ge-
sangspädagogin Gertraud Thal-
hammer. Am Klavier: Frank Hop-
pe. Eintritt frei, Spende erbeten. D
St. Franziskus Kirche, Adolfstr. 77

315:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

315:00 Weihnachtsbräuche in
Bonn Der Rundgang von StattRei-
sen Bonn erleben e.V. informiert
über die Entstehung von Weih-
nachtsbräuchen. Dauer: ca. 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Münster, Hauptportal

316:00 Brauereien und Bierkultur
in Bonn Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. mit Kölsch-
Proben in ausgesuchten Wirtshäu-
sern. Dauer: ca 2,5 Std. Beitrag:
12,-/10,- (Getränke auf Selbstzah-
lerbasis). D Treffpunkt: Eingang
Münsterbasilika, Münsterplatz
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20:00 Uhr D Bonn, Kulturraum Auerberg

14. Samstag BÜHNE

Jens Heinrich Claassen

Bisher kannte man Stefanie Schrank als bildende Künstlerin
und Bassistin der Kölner Band Locas In Love. Nun legt sie mit
»Unter der Haut eine überhitzte Fabrik« ihr Solodebüt vor: klir-
rend klare Synthiesounds einerseits, entrückte Discobeats an-
dererseits, und darüber eine sehr persönliche Bestandsauf-
nahme zu Depression, Neoliberalismus, und Patriarchat. Mit
dabei außerdem die Journalistin Anja Rützel – Introducing:
RAF (Rützel Animal Friends & Stefanie Schrank).

20:00 Uhr D Köln, Altes Pfandhaus

15. Sonntag KONZERT

Stefanie Schrank

©
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15
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

314:30, 20:00 Cat Ballou - »Das
Weihnachtskonzert 2019« Aus-
verkauft! D Pantheon, Siegbur-
ger Str. 42

315:30 Weihnachtskonzert mit dem
Mandolinen-Orchester Niederkas-
sel unter dem Motto »Aus der
Neuen Welt«. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

315:30 Zaiten-Pfeiffer Weihnachtli-
ches Konzert. Eintritt frei. D Kul-
turzentrum Hardtberg, Rochusstr.
276

317:00 Johann Sebastian Bach:
Weihnachtsoratorium 1 und 4
bis 6 mit dem Chor der Apostelkir-
chengemeinde, der Kantorei und
dem Orchester der Schloßkirche
sowie Vokalsolisten. Eintritt: 25,-
/18,- D Schloßkirche, Am Hof 1

319:00 Miss Allie Singer-Songwrite-
rin. Ausverkauft! D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

319:00 Space Oddity A Tribute to Da-
vid Bowie. Eintritt: VVK 21,50 D
Harmonie, Frongasse 28-30

319:30 Michael Klevenhaus & Stefan
Horz - »Schottische Weihnach-
ten – An Nollaig Ghàidhealach«
Die traditionelle gälische Musikkul-
tur des schottischen Hochlandes
hat eine eigene geistliche Musik
hervorgebracht, einige der schön-
sten Stücke kommen an diesem
Abend zur Aufführung. Eintritt:
14,-/8,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
311:00, 15:00 »Weihnachten bin

ich zu Haus« Vorweihnachtliches
Konzert mit dem Deutz-Chor
Köln. Eintritt: VVK 20,- bis 32,- D
Gürzenich Köln, Martinstr. 29-37

314:00 »Sidd Hösch, Leev Lück,
Sidd Stell« Kölsche Weihnacht.
Eintritt: VVK 35,- D Theater am
Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

315:00 Locas in Love - Wintergala
12 Mit ihren zwischen Krach, Stil-
le, Melodie und Sperrigkeit pen-
delnden Popsongs laden die Köl-
ner Indierocker zu ihrer Version
eines besinnlichen Adventsabends
ein. Eintritt: VVK 17,60 D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Bishop Briggs Eintritt: VVK
23,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Duerer VVK 16,- AK 20,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Kasalla Jahresabschlusskon-
zert der Kölschrocker. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Mickie Krause & Band -
»EineWocheWach«-Tour Ausver-
kauft! D Luxor, Luxemburger Str.
40

320:00 Stefanie Schrank - »Unter
der Haut eine überhitzte Fabrik«
Die Bassistin der Kölner Band Locas
In Love mit ihrem ersten Soloal-
bum. Eintritt: VVK 15,40 D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Yung Hurn Österreichischer
Hip-Hop-Musiker. Eintritt: VVK
27,- D Palladium, Schanzenstr. 40

JOTT WE DE
316:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Bach um vier II« mit
Michael Schmidt-Casdorff (Flöte
und Moderation) und Christian
Rieger (Cembalo und Moderati-
on). Kammermusikalische Perlen
aus Johann Sebastian Bachs Fe-
der. Eintritt: 12,- D Schlosskirche,
Schlosstr. 2, Brühl 
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PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade.
Eintritt: 11,- bis 31,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

JOTT WE DE
320:00 Jürgen B. Hausmann -

»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinisches Kabarett. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren. Für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Der Bär, der nicht da war
Musiktheater für Kinder ab 4 Jah-
ren nach dem gleichnamigen Bil-
derbuch von Oren Lavie. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
316:30, 20:00 Der Nussknacker

Familienballett mit Erzähler. Ein-
tritt: 21,50 bis 46,50 D Theater am
Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

EXTRAS
BONN

318:15 Zwischen Sinnstiftung 
und Analyse Wie lässt sich die
deutsch-französische Bezie-
hungsgeschichte heute in eu-
ropäischer Perspektive erzählen?
Vortrag von Prof. Dr. Peter Geiss
(Historiker, Universität Bonn).
Eintritt frei. D Institut français,
Adenauerallee 35

319:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-
erwartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

320:00 Königsklub Stand-Up-Co-
medy bei Johann König. Eintritt:
VVK 29,- D Club Volta, Schanzen-
str. 6-20

JOTT WE DE
320:00 Jürgen B. Hausmann -

»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinisches Kabarett. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KUNST
BONN

315:00 Orpheus – Traum und My-
thos in der modernen Kunst
Kuratorenführung mit Dr. Gesa
Bartholomeyczik. Anmeldung er-
beten. Kosten: 15,- (inkl. Eintritt
und Bratapfel im Café Macke). D
Museum August Macke Haus,
Hochstadenring 36

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Der Bär, der nicht da war
Musiktheater für Kinder ab 4 Jah-
ren nach dem gleichnamigen Bil-
derbuch von Oren Lavie. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakes-
peare. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof
9

KÖLN
310:30 theater monteure - »meins

wird deins« Ein musikalisches
Theater-Spiel übers Teilen für
Kinder von 3-8 Jahren. Kartente-
lefon: 0177 - 9256318. Eintritt: 9,-
/7,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

314:30, 17:45 Die Weihnachts-
bäckerei Musical für die ganze
Familie. Eintritt: VVK ab 32,- D
Theater am Tanzbrunnen, Rhein-
parkweg 1

EXTRAS
BONN

310:00 Tag der Offenen Tür anläss-
lich Beethovens Tauftag. Eintritt
frei. D Beethoven-Haus, Bonn-
gasse 20

315:00 Offene Werkstatt Heute:
Monikas Nähtreff um 15 Uhr (Bitte
anmelden bei Monika: 01511-11 32
403) und Projekte mit Holz um
18:30 Uhr. D Haus Müllestumpe,
An der Rheindorfer Burg 22

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Extremwetter-Ereignisse
– Konsequenzen und Folgen« mit
Prof. Dr. Jakob Rhyner. D Hörsaal
1, Campus Poppelsdorf, Endeni-
cher Allee 19c

319:00 Wie politisch ist das Priva-
te? Hannah Arendt und die Frau-
enfrage. Vortrag von Kira Lizza,
Haus der FrauenGeschichte
(HdFG). Eintritt: 7,-/5,- D Haus
der FrauenGeschichte, Wolfstr. 41

320:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt

JOTT WE DE
319:30 Kölsche Weihnacht mit Pa-

veier und Gästen. Eintritt: VVK ab
29,- D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

D
EZ

EM
BE

R
· 1

2
| 2

01
9

VERANSTALTUNGSKALENDER · 532019 | 12 · SCHNÜSS

Der Kölner Kabarettist Robert Griess schart in diesem Jahr drei
Kabarett-Kolleginnen um sich, um als Ensemble dem abgelau-
fenen Jahr einen gebührenden Kehraus zu garantieren. Jede der
Künstlerinnen für sich ist schon ein Komik-Knaller am Humorst-
andort Deutschland – als Ensemble aber sind sie noch mehr als
nur die Summe ihrer Einzeltalente. Gemeinsam rechnen Lisa Ca-
tena, Sarah Hakenberg, Dagmar Schönleber und Robert Griess
ab mit all dem Wahn- und Schwachsinn des Jahres 2019.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

17. Dienstag BÜHNE

Schlachtplatte

16
Montag

KINO
BONN

319:30 Philosophie im Kino Ein-
führung, Filmvorführung und Dis-
kussion mit Prof. Dr. Martin Booms.
Thema heute: »Greta Thunberg«.
Gezeigt wird der Film »Drei Ha-
selnüsse für Aschenbrödel«
(CSSR/DDR 1973). Eintritt: VVK 16,- D
Harmonie, Frongasse 28-30

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Barockensemble Arcomelos
- »Vom Himmel hoch...« In der
Reihe »concerto discreto«. Eintritt:
9,-/6,- D Arithmeum, Lennéstr. 2

320:00 Eröffnung des Beethoven-
Jubiläumsjahres In einer eigens
für das Eröffnungskonzert konzi-
pierten Beethoven-Collage von
Paul Griffith wird ergründet, wel-
che Relevanz Beethoven und sei-
ne Musik heute noch haben kön-
nen. Das Beethoven Orchester
Bonn präsentiert ein besonderes
Statement zum Jubilar und mit
der Ode an die Freude öffnen sich
die Türen des Opernhauses und
geben den Weg frei in ein fulmi-
nantes »Beethoven-Entdecker-
jahr 2020?«. D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

320:00 Wildes Holz - »Alle Jahre
wilder!« Das Weihnachtspro-
gramm. VVK 25,40/19,60 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
320:00 Mickie Krause & Band - »Ei-

neWocheWach«-Tour Eintritt: VVK
29,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 The Hydden - »Vagabond«-
Tour Alternative Rock. Eintritt: VVK
14,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Yonii - »Randale«-Tour Hi-
pHop & Rap. Eintritt: VVK 26,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:30 Envy Screamo-Postrock aus
Japan. Support: Svalbard. Eintritt:
VVK 18,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

321:00 Henge Psycho-Rock & Rave.
Support: Ichi. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

17
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 Weihnachtskonzert des
Deutsch-Französischen Chor
Bonn Französische Weihnachts-
musik von Barock bis Romantik
(u.a. Camille Saint Saëns und
Hector Berlioz). Eintritt frei. D In-
stitut français, Adenauerallee 35

320:00 Golden Voices Of Gospel -
»A Higher Love« Gospelformati-
on aus New York. Eintritt: VVK
31,50 D Harmonie, Frongasse 28-
30

320:00 Weihnachtsoratorium von
J.S. Bach, Kantaten 1-3, mit der
Kantorei und dem Orchester der
Kreuzkirche und Vokalsolisten.
Eintritt: VVK 12,- bis 25,- D Kreuz-
kirche am Kaiserplatz

KÖLN
320:00 BLVTH Eintritt: VVK 17,- D Yu-

ca, Bartholomäus-Schink-Str.
65/67

320:00 Bombus Schwedisches Hea-
vy-Metal-Quintett. Eintritt: VVK
17,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Erdmöbel Weihnachtskon-
zert. Eintritt: VVK 24,50 D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Kasalla Jahresabschlusskon-
zert der Kölschrocker. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

321:00 Shantih Shantih All-female
Garage-Dream-Pop. Eintritt: 10,-
D Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-
Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Speak
low when the moon is high. Ein-
tritt: 5,- D ARTheater, Ehrenfeld-
gürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

318:00 Michael Kohlhaas nach einer
Erzählung von Heinrich von
Kleist. Es spielt das Euro Theater
Central. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

318:00 Offene Bühne Künstler und
Kreative präsentieren ihre Kunst
auf der Bühne. Eintritt frei. D
Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 24

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Schlachtplatte Die satirische
Jahresendabrechnung mit Robert
Griess, Dagmar Schönleber, Lisa
Catena und Sarah Hakenberg.
Eintritt: 18,-/14,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

18
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:00 Musikalische 3/4-Stunde
Heute: »Morgen, Kinder, wird’s
was geben« - Gesang, Literatur
und Klaviermusik rund um Ad-
vent und Weihnachten mit Maria
Regina Heyne – Gesang und Chri-
stina Bach – Klavier. Eintritt frei,
Spenden willkommen. D Luther-
kirche, Reuterstr. 11

319:30 »SonJA’ZZ« Heute: Sonja’s
Spezial mit Stefan Ulbricht - Boo-
gie Woogie & Blues-Piano. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

320:00 Götz Widmann - »Tohuwa-
bohu«-Tour Neues Programm.
Eintritt: VVK 18,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Weihnachtsoratorium von
J.S. Bach, Kantaten 1-3, mit der
Kantorei und dem Orchester der
Kreuzkirche und Vokalsolisten.
Eintritt: VVK 12,- bis 25,- D Kreuz-
kirche am Kaiserplatz

KÖLN
319:00 Kölsche Weihnacht mit Pa-

veier und Gästen. Eintritt: VVK
33,- D Flora Köln, Am Botani-
schen Garten

320:00 Erdmöbel Weihnachtskon-
zert. Eintritt: VVK 24,50 D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Smash Into Pieces Kombi-
nation aus Alternative Rock,
Synth-Sound und einer Prise Ma-
instream-Pop. Support: Aphyxi-
on. D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Thilo Wagner Trio feat. Joa-
chim Schoenecker. Eintritt: VVK 22,-
D King Georg, Sudermannstr. 2

Das Enfant Terrible unter den deutschen Liedermachern hat
seinem Ruf mal wieder alle Ehre gemacht und ein tolldreistes
neues Album hingelegt. »Tohuwabohu«: der Name ist Pro-
gramm. Unberechenbar wie immer schüttelt er mit einer frap-
pierenden Leichtigkeit eine Sensation nach der anderen aus
dem Ärmel. Götz Widmann in Bestform. Und live war er schon
immer am allerbesten: spontan und ohne festes Programm,
mit einem jeden Abend anderen Mix aus ganz frischem Materi-
al und den schönsten Klassikern.

20:00 Uhr D Bonn, Harmonie

18. Mittwoch KONZERT

Götz Widmann

Die Tradition sieht für die Blockflöte zu Weihnachten eine ver-
hängnisvolle Rolle vor: Eigentlich will sie niemand hören, aber sie
gehört halt irgendwie dazu. Wildes Holz kombinieren das kleine
Folterholz mit einer akustischen Gitarre, einem Kontrabass und
einer ordentlichen Portion Rock ‘n‘ Roll. Es entsteht eine irrwitzi-
ge Musik, die Virtuosität und Trash, Romantik und Disko mitein-
ander verbindet. Klassik und Rock reichen sich die Faust, Grunge
und Reggae treffen sich mit Maria im Dornwald. Alle Jahre wilder!

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

16. Montag KONZERT

Wildes Holz
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PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Geheime Freunde
nach dem Roman »Der gelbe Vo-
gel« von Myron Levoy für Zu-
schauer ab 12 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 CocoonDance - »Vis Motrix«
Im reinen Frauen-Ensemble ent-
wickelt die Company eine Art Ant-
wort auf ihre Produktion »Mo-
mentum«. Eintritt: 15,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Mission Improssible Impro-
theater. Eintritt: 9,-/6,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 David Kebekus  - »Aha?
Egal.« In seinem Solo-Programm
zeigt David Kebekus, wie sich sein
Leben nach der Studentenzeit
verändert hat. Eintritt: VVK 16,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

JOTT WE DE
320:00 Jürgen B. Hausmann -

»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinisches Kabarett. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

KUNST
BONN

314:00 »Wie kommt die Zitrone
auf den Mond?« Ausstellung mit
Bildern der Künstlerin Irmgard

Hofmann und Geschöpfen des
Bildhauers Martin Langer. D Ga-
lerie 62, Germanenstr. 62

LITERATUR
BONN

320:00 Kopfnuss-Lesebühne Weih-
nachtsfeier Es lesen in einem vor-
weihnachtlichem Rahmen Freun-
de & Feinde der Kopfnuss-Lese-
bühne ein Best-of ihrer Texte. Mo-
deration: Der Käptn. Eintritt: 4,-
D Limes MusikCafé, Theaterstr. 2

KINDER
BONN

310:00 Ein Schaf fürs Leben Die Ge-
schichte einer eigentlich unmög-
lichen Freundschaft von Martigen
Matter für Kinder ab 5 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

KÖLN
310:30 theater monteure - »meins

wird deins« Ein musikalisches
Theater-Spiel übers Teilen für
Kinder von 3-8 Jahren. Kartente-
lefon: 0177 - 9256318. Eintritt: 9,-
/7,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

SPORT
BONN

320:00 Telekom Baskets Bonn -
Happy Casa Brindisi Basketball
Champions League. D Telekom
Dome, Basketsring 1

EXTRAS
BONN

318:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Einführung in 3D-Druck gerechtes
Konstruieren. Nur mit Anmeldung
über repaircafe@bonn-im-wan-
del.de. D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

319:00 Artenvielfalt - Arterhalt
Neues aus dem Aquarium des
Kölner Zoos und den damit ver-
knüpften in situ-Projekten. Vor-
trag von Prof. Dr. Thomas Ziegler
(Leiter des Aquariums des Kölner
Zoos). D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

320:00 256. Philosophisches Café
Thema: »Glauben und Wissen«.
Moderation: Markus Melchers.
Eintritt: VVK 6,-/5,- AK 8,-/7,- D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

Bundes geförderten Doppelpass-
Projektes realisiert das Bonner
fringe ensemble mit dem Espace
Culturel Gambidi in Burkina Faso
und dem Theater Bonn zwei Pro-
jekte über die Faszination und
Macht des Goldes – hier wie dort
auf Basis von Interviews und per-
sönlichen Geschichten. Anschl.
Premierenfeier im Foyer. Eintritt:
17,60 D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Premiere: Schatten (Eurydi-
ke sagt) von Elfriede Jelinek. Ein-
tritt: 18,-/12,- D Die Pathologie,
Weberstr. 43

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Flashdance – Das Musical

80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Die ImproVisaToren -
»Richard Gere tanzt Shakespea-
re« Improshow. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:30 Science Slam Möglichkeit für
Studierende und Nachwuchswis-
senschaftler, ihre Forschungspro-
jekte in einem 10-Minuten-Vor-
trag auf die Bühne zu bringen.
Eintritt: VVK 10,-/8,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

310:00 Ein Schaf fürs Leben Die Ge-
schichte einer eigentlich unmög-
lichen Freundschaft von Martigen
Matter für Kinder ab 5 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

317:30 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-

wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

318:30 Offene Werkstatt Heute:
Fahrradschrauben, Holzarbeiten
und andere Basteleien. D Haus
Müllestumpe, An der Rheindorfer
Burg 22

320:00 Poetry Slam im Untergrund
#6 präsentiert von Simon & Ingo
und Nils Frenzel. Bei der Veran-
staltung treffen weitgereiste Tour-
poet*innen auf die Bonner Auto-
renszene. Eintritt: 7,- D Unter-
grund, Kesselgasse 1

JOTT WE DE
318:00 »Wir müssen reden« Ring-

vorlesung über Ethik in der digi-
talen Welt. Heute: »Wie kann das
Recht auf Entwicklung im Anthro-
pozän erhalten werden?« mit Dr.
Imme Scholz, kommissarische Di-
rektorin des Deutschen Instituts
für Entwicklungspolitik. D Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg, Grant-
ham-Allee 20, Sankt Augustin
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Angefangen hat es 1995 mit einem auf der Straße gefundenen
Ska-Mixtape. Und es hat nie wieder aufgehört. The Slapstickers
greifen mit acht Mann an: Ungestüm wie 1995, abgezockt wie
2019. Die Band steht für einen frischen Ska-Sound, der viel
Rock, aber auch Pop, Swing und Reggae enthält. Längst haben
die Slapstickers die Bühne mit allen Szenegrößen wie Madness,
The Skatalites und The Toasters geteilt. Und ihr vorweihnachtli-
che Party in Endenich ist sowieso legendär.

19:30 Uhr D Bonn, Harmonie

19. Donnerstag KONZERT

The Slapstickers

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

18. Mittwoch BÜHNE

Springmaus Improtheater
»Auf die Tanne, fertig, los!«

19
Donnerstag

KINO
BONN

319:00 Fahrradkino Filmreihe von
ADFC und Kinemathek. Heute:
»Vicky Cristina Barcelona« - Lie-
besfilm von Woody Allen von
2008, mit Penélope Cruz, Scarlett
Johansson, Rebecca Hall und Ja-
vier Bardem. Eintritt: 7,-/5,- D
Kino in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Tumult 61 mit indischem
Science-Fiction-Film Ab ca.
22:30 Uhr Kneipenabend und
Kickern. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 The Slapstickers - »The X-
mas Concert« Ska. Special Guest:
Gin Red. Eintritt: VVK 19,- D Har-
monie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Ami - »Momentan«-Tour

Eintritt: VVK 20,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Fatoni - »Andorra« Deut-
schrap. Eintritt: VVK 21,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Placido Domingo zusammen
mit der Sopransitin Ana Maria
Martinez. Eintritt: VVK 99,- bis
169,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Stoppok solo Eintritt: VVK
25,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:00 Thilo Wagner Trio feat. Hans
Dekker. Eintritt: VVK 22,- D King
Georg, Sudermannstr. 2

PARTY
BONN

321:00 Salsa Chula Salsa & Latino
Party. 21:15 Uhr Tanzkurs, Party ab
22 Uhr. Eintritt: 5,- D Jazz Gale-
rie, Oxford Str. 24

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

319:30 Der Menschenfeind Komö-
die von Molière. Eintritt: VVK 9,90
bis 35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 CocoonDance - »Vis Motrix«
Im reinen Frauen-Ensemble ent-
wickelt die Company eine Art Ant-
wort auf ihre Produktion »Mo-
mentum«. Eintritt: 15,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Premiere: Fringe Ensemble
- »Lieber Gold im Mund als
Porzellan im Safe« Im Rahmen
des von der Kulturstiftung des

20
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 BonnVoice - »Singing,
swinging Christmas« A Cappella
zur Weihnachtszeit mit dem Chor
BonnVoice. Eintritt: VVK 18,-/12,-
D Kreuzkirche am Kaiserplatz

319:30 Electric Sandwich Die Bon-
ner Kultband belegte 1971 auf
dem Festival Pop71 zusammen mit
den Scorpions den 2. Platz. Das
Programm besteht aus Kraut,
Rock & Blues. Eintritt: 8,- D
Kult41, Hochstadenring 41

319:30 Elia Indie-Rap-Crossover.
Support: Heldenviertel & SoWie-
Jules. D Namenlos, Bornheimer
Str. 20

320:00 Clara Clasen, Get Jealous &
Colorwave Eintritt: 8,-/6,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Dirty Deeds ’79 A Tribute to
AC/DC. Ausverkauft! D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
319:30 Aura Dione Dänische Pop-

Folk-Sängerin. Eintritt: VVK 24,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

319:30 Carpet Waves Alternative
Rock, Post Punk aus Düsseldorf.
Support: Gifts For The Earth. Ein-
tritt: VVK 6,- AK 8,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

319:30 Honig Abschiedstour. Sup-
port: Town of Saints. Eintritt: VVK
18,- D ARTheater, Ehrenfeldgürtel
127

319:30 Northlane - »Alien«-Tour
Hardcore-Punk-/Metalcore-Band
aus Australien. Support: Polaris,
Silent Planet & Void Of Vision.
Eintritt: VVK 25,- D Essigfabrik,
Siegburgerstr. 110

Die Band Honig gibt es seit 2007. Vier Alben in zwölf Jahren ste-
hen zu Buche. Sie spielten Konzerte mit Tim Neuhaus, Kettcar
und Thees Uhlmann. 2012 ging Honig erstmals als fünfköpfige
Band auf eigene Headliner-Tour und spielte Konzerte und Fes-
tivals in Europa. Es gab sogar Touren durch die USA und China.
Nun aber endet die Geschichte der Band mit einer Abschieds-
tournee und einem riesigen Lächeln im Blick zurück.

19:30 Uhr D Köln, ARTheater

20. Freitag KONZERT

Honig
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320:00 Die schwarzen Katzen von
Edgar Allan Poe. Anmeldung un-
ter volx@web.de erforderlich.
Eintritt frei, Hut geht rum. D
Kohlebunker unterm Südbahn-
hof, Ermekeilstr.  32

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 NippleJesus von Nick Horn-
by. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:00 Moritz Neumeier & Till Rei-

ners - »Schund und Asche – die
Chaos-Gala« Stand-Up-Comedy.
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

319:30 Flashdance – Das Musical
80er Jahre Musical. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Der ComicTalk Das »literari-
sche Quartett« für Comics mit Hel-
la von Sinnen & Gästen. Eintritt:
VVK 14,-/9,- AK 17,-/12,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

JOTT WE DE
320:00 Kollegen III - »Ende der

Schonzeit« Das neue Kollegen-
programm mit Cosima Seitz,
Michael Müller und Andreas Eti-
enne. D Kur-Theater Hennef, Kö-
nigstr. 19a, Hennef

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

310:00 Ein Schaf fürs Leben Die Ge-
schichte einer eigentlich unmög-
lichen Freundschaft von Martigen
Matter für Kinder ab 5 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:30 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Schauspielhaus, Foyer, Am
Michaelshof 9

316:30 Prager Festspiel Ballett -
»Schwanensee« Ballettklassikers
von Pjotr Tschaikowski für Kinder
ab 4 Jahren. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

EXTRAS
BONN

309:15 Tanzende Universen Offene
5Rhythmen-Session (Tanzmedita-
tion). Infos unter 5rhythms.com.
Kosten 15,-/12,- D Künstlerhaus
KulturdezernatNord (KDN), Born-
heimer Str. 25

316:00 Die Universität Bonn im
Nationalsozialismus 1933-45
Öffentliche Begleitung durch die
Ausstellung. D Luftschutzbunker
unter dem Institut für Geschichts-
wissenschaft, Konviktstr. 11, Bonn

317:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

320:00 Knock On Wood Singer/Son-
gwriter mit Julius Marx und Gä-
sten. D Heimspiel, Zülpicherstr. 10

320:00 Luciano Rapper. Eintritt: VVK
28,- D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Thronetorcher Metal. Special
Guests: Reject the Offer, Heavy
Kind, Vain & Washout. Eintritt:
10,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:30 Extrabreit - »Weihnachts-
Blitz«-Tour Eintritt: VVK 26,- D
Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

321:30 Canbay & Wolker Hip-
Hop/Rap. Eintritt: VVK 26,- bis
41,- D Theater am Tanzbrunnen,
Rheinparkweg 1

321:30 Lennon Kelly Punk Folk aus
Italien. Support: Sinister Rouge.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Pe Werner - »Ne Prise

Zimt« Das Weihnachtsprogramm
aus Pop, Jazz und Chanson mit
Peter Grabinger am Flügel. Ein-
tritt: VVK 26,70 D Stadthalle Trois-
dorf, Kölner Str. 167

320:00 Stahlmann - »Kinder der
Sehnsucht«-Tour Neue Deutsche
Härte. Support: Scherbentanz.
Eintritt: VVK 20,- AK 24,- D Ku-
bana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

319:00 Bonner Klezmer- und Bal-
kantanzhaus Klezmer- und Bal-
kantänze zu Livemusik der Grup-
pe Tangoyim & friends. Vorerfah-
rung nicht erforderlich, die Tänze
werden angeleitet. Eintritt frei,
Spenden erbeten. D Kulturzen-
trum Hardtberg, Rochusstr. 276

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 BallroomBlitz! PunkRockRoll

Hitz. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Betrunken tanzen Popmusik
und vergessene Hits mit Drunk
Walter Steinmeier & Granate
Künast. Eintritt: 6,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

323:00 Sweet Child Of Metal Party
mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZD
MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Tanzklub Ost Musikalische
Perlen der letzten 50 Jahre mit
Himbeerhans & FX Gold. Eintritt:
5,- D Gebäude 9, Deutz-Mülhei-
mer-Str. 127-129

BÜHNE
BONN

315:00, 20:00 Springmaus Impro-
theater - »Auf die Tanne, fer-
tig, los!« Improvisationstheater-
Weihnachtsshow. Eintritt: VVK
30,-/24,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Cafe del Mundo - »Winter-
abend« Konzert der derzeit be-
sten Flamenco-Gitarristen
Deutschlands, Jan Pascal und
Alexander Kilian, im  Historischen
Ballsaal. Eintritt: 20,- D Rhein-
hotel Anker, Rheinpromenade 40,
Remagen

320:00 New York Gospel Stars Klas-
sische Gospel-Songs, softe Balla-
den und aktuelle Hits. D Stadt-
theater Euskirchen, Emil-Fischer-
Str. 25

321:00 Zeltinger Band Rocklegende
aus Köln. Eintritt: VVK 17,50 AK
20,50 D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 Intensivstation 2.0 Charts,
Trash, Classics & Pop. D Unter-
grund, Kesselgasse 1

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 90s Reloaded Mix der 90’s.

Eintritt: ab 6,50 D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

323:00 Age Of Rock & Metal Party
mit DJ Wulf. Eintritt: 5,- MVZ. D
MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Rammstein Fan Party Neue
Deutsche Härte, Gothic Rock, Dark
Metal und jede Menge Rammstein.
D Luxor, Luxemburger Str. 40

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Unicorn - The 80ies Night
Wave, Synthie & Post Punk mit
Martin Heiland. Eintritt: 6,- D Ts-
unami-Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30, 20:30 Beethoven Mara-
thon: »Kiki van Beethoven«
von Eric-Emmanuel Schmitt. D
Die Pathologie, Weberstr. 43

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Frau Müller muss weg
Komödie von Lutz Hübner und
Sarah Nemitz. Eintritt: 9,90 bis
29,70 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 fringe ensemble / Theater
Marabu - »B Free« Die Musik-
Theater-Produktion beschäftigt
sich als Ausgangspunkt mit dem
Gefangenenchor aus Beethovens
Oper »Fidelio«. Im Rahmen des
Beethoven Marathons. Eintritt:
15,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

320:00 Warten auf Godot von Sa-
muel Beckett. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
315:00, 19:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

KINDER
BONN

311:30, 14:30 Familienführung
Übersichtsführung für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren durch die
Sonderausstellung »Groß, grösser,
Dinosaurier«. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

314:00 Beethoven-Marathon Fami-
lienprogramm: Unter dem Motto
»Der Natur auf der Spur« ent-
decken Familien und Kindern ak-
tiv und kreativ die neue Ausstel-
lung im Beethoven-Haus und
Beethovens Musik. D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

314:30 Figurentheater Petra Schuff
- »Ritter Rost feiert Weihnach-
ten« Figurentheater für Kinder ab
3 Jahren. VVK 10,90/8,70 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

315:00, 16:30 Die Weihnachtsge-
schichte erzählt vom Engel und
vom Esel Ein musikalisches Weih-
nachtsspiel für Kinder ab 3 Jahren.
Eintritt: 9,-/6,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

315:00 Ronja Räubertochter nach
der Erzählung von Astrid Lindgren
für Kinder ab 6 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Wir lesen vor Tiergeschich-
ten, Märchen und spannende Er-
lebnisberichte für Kinder ab 4
Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

318:30 Nachts im Museum Taschen-
lampenführung für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren. Nur mit An-
meldung unter 0228 / 9122-227 o.
besucherservice@zfmk.de. Bitte
Taschenlampen mitbringen. Aus-
verkauft! D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

KÖLN
315:00 Der gestiefelte Kater Pop-

musical. Eintritt: VVK 18,- bis 27,-
D Theater am Tanzbrunnen,
Rheinparkweg 1

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Neptunplatz, Köln-Ehrenfeld

EXTRAS
BONN

310:00 Die Universität Bonn im
Nationalsozialismus 1933-45
Öffentliche Begleitung durch die
Ausstellung. D Luftschutzbunker
unter dem Institut für Geschichts-
wissenschaft, Konviktstr. 11, Bonn

313:00 Beethoven-Marathon Bei
dem 12 Stunden langen Beetho-
ven-Kulturtag wird die ganze
Stadt bespielt: Insgesamt präsen-
tieren 60 Künstler, Ensembles und
das Beethoven Orchester Bonn auf
30 Bühnen Musik, Theater, Ge-
sang, Tanz, Kabarett, Art-Perfor-
mances, Lesungen, Videoinstalla-
tionen, Flash-Mobs, Jazz, Klassik,
Museumsführungen, Kulinari-
sches, ein buntes, kostenfreies
Kinder- und Jugendprogramm
sowie eine große After-Show-
Party. Infos unter beethoven-ma-
rathon.de. Beethoven-Marathon-
Ticket: VVK 23,50/15,- D Diverse
Veranstaltungsorte in Bonn

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Exponate à la carte Erleb-
nisFührung zu ausgewählten Ex-
ponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

D
EZ

EM
BE

R
· 1

2
| 2

01
9

56 · VERANSTALTUNGSKALENDER SCHNÜSS · 12 | 2019

21
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

312:00 Bonner Kammerchor - »Ve-
ni Emanuel!« Chormusik zur Ad-
ventszeit mit Werken von Erik
Esenvalds, Morten Lauridsen, Ja-
mes MacMillan, Joseph Ryelandt
u.a. In der Reihe »Musik zur
Marktzeit«. Eintritt frei. D St. Re-
migius-Kirche, Brüdergasse 8

317:00 Beethoven-Marathon Im
Rahmen des Beethoven-Mara-
thons spielt der Bonner Pianist
Fabian Müller Beethovens 7. Sin-
fonie A-Dur op. 92 in der Fassung
für Klavier. D Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

317:00 Beethoven-Marathon: Alle
Neune II Alle Neune ist der Bei-
trag des Beethoven Orchester
Bonn zum Beethoven-Marathon.
Eintritt: 20,- D Telekom Zentrale,
Friedrich-Ebert-Allee 140

319:00 Kammerchor Oberpleis In
diesem bunten, von Solisten,
Chor und kleinem Ensemble prä-
sentierten Programm kommen
u.a. die berühmten Weihnachts-
lieder von Peter Cornelius und die
spätromantische Kantate »Gruß
an die heilige Nacht« von Max
Bruch zur Aufführung. D Na-
men-Jesu-Kirche, Bonngasse 6-8

319:00 Padi Percussion Orchestra
Eine musikalische und menschli-
che Begegnung zwischen Afrika,
Brasilien, Orient und Europa. D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Beethoven-Marathon: Alle
Neune III - BeethovenNacht Alle
Neune ist der Beitrag des Beetho-
ven Orchester Bonn zum Beetho-
ven-Marathon. Eintritt: 17,- bis
34,- D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

320:00 Bonner Kammerchor - »Ve-
ni Emanuel!« Chormusik zur Ad-
ventszeit mit Werken von Erik
Esenvalds, Morten Lauridsen, Ja-
mes MacMillan, Joseph Ryelandt
u.a. Eintritt frei. D St. Marien,
Burgstr. 45 

320:00 Dirty Deeds ’79 A Tribute to
AC/DC. Ausverkauft! D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Roskapankki SkaRockPunk-
Krach mit Melodie. Eintritt: 8,- D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
318:00 15 Jahre Feuerschwanz -

»Metfest«-Tour Mittelalter-Folk-
rockband. Special Guests: The
O’Reillys and the Paddyhats und
Grailknights. Eintritt: VVK 32,- D
Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

319:00 BASTA - »X-Mas Special« A
Cappella. Eintritt: VVK 30,-/25,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:00 Niila Finnischer Singer-Son-
gwriter. Support: Will Church.
Eintritt: VVK 23,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

319:30 Höhner Weihnacht Neben
eigenen Songs präsentieren die
Höhner klassische Weihnachtslie-
der, Lieder zum Fest und Evergre-
ens. Eintritt: VVK ab 35,- D Mari-
tim Hotel Köln, Heumarkt 20

320:00 Punch Arogunz Hip Hop,
Rap. Support: Twizzy & Cas-
hisclay. Eintritt: VVK 23,- D Club
Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Roberto Bianco & die Ab-
brunzati Boys Italo-Schlager-
Pop. Support: Gloriettenstürmer.
Ausverkauft! D ARTheater, Ehren-
feldgürtel 127

320:00 Sóley Die in Island geborene
Sóley Stefánsdóttir mit ihrem
märchenhaften Gesang. Eintritt:
VVK 27,- D Stadtgarten, Konzert-
saal, Venloer Str. 40

320:00 Thees Uhlmann & Band Der
Sänger der Hamburger Band Tom-
te und seine neu formierte Band.
Eintritt: VVK 35,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

321:00 Tarkan Türkischer Popmusi-
ker. Eintritt: VVK 59,- bis 109,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

321:30 Josy & Pony vs The Dead
Poneymen Surf-Punk-
Rock’n’Roll Garage aus Belgien.
Support: Boomchickas. Eintritt:
8,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

JOTT WE DE
313:30 Beethoven-Marathon: Alle

Neune I Alle Neune ist der Beitrag
des Beethoven Orchester Bonn
zum Beethoven-Marathon. Ein-
tritt: 20,- D Steigenberger
Grandhotel Petersberg

Eisern haben sich die Metallmänner von kleinen Auftritten auf
Mittelaltermärkten auf die ganz großen Bühnen gespielt, mit
dem aktuellen Album »Methämmer« erreichten sie sogar Platz 6
der deutschen Albumcharts. Dazu noch das 15-jährige Bandjubi-
läum – wenn das kein Grund zum Feiern ist, und so touren die
Recken mit ihrem Mix aus hintergründigen Texten, harten Riffs
und melodischem Folk durch die Republik. Hoch die Hörner!

18:00 Uhr D Köln, Carlswerk Victoria

21. Samstag KONZERT

Feuerschwanz
Metfest
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317:00 Kammerchor Oberpleis In
diesem bunten, von Solisten,
Chor und kleinem Ensemble prä-
sentierten Programm kommen
u.a. die berühmten Weihnachts-
lieder von Peter Cornelius und die
spätromantische Kantate »Gruß
an die heilige Nacht« von Max
Bruch zur Aufführung. D Kloster
Heisterbach, Heisterbacher Straße,
Königswinter

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

316:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

318:00 NippleJesus von Nick Horn-
by. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

319:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

320:00 Beethoven Eine Produktion
des CCN Malandain Ballet Biarritz.

Eintritt: 11,- bis 51,70 D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

KÖLN
314:00, 18:30 Flashdance – Das

Musical 80er Jahre Musical. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

315:00 Marvin Vlogt & Puuki -
»Schei** Boxer Day-Show«
Youtuber-Show. Eintritt: VVK 25,-
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Tahnee & Marcella Rocke-
feller - »Hoe Hoe Hoe – die
völlig abgefuckte X-Mas Show«
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

JOTT WE DE
316:00 Russisches Klassisches

Staatsballett - »Der Nus-
sknacker« Peter Tschaikowskys
Ballett. D Rhein-Sieg-Halle,
Bachstr. 1, Siegburg

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Der Grüffelo Nach
dem Bilderbuch von Julia Do-
naldson und Axel Scheffler für
Kinder ab 3 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

311:00 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Schauspielhaus, Foyer, Am
Michaelshof 9

311:30, 14:30 Familienführung
Übersichtsführung für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren durch die
Sonderausstellung »Groß, grösser,
Dinosaurier«. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

313:00 TüftelTag Experimentieren,
Knobeln und Entdecken für die
ganze Familie von 13-16 Uhr. Ko-
sten: Museumseintritt. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: »Plötz-
lich Santa« - Norwegen 2016 –
R.: Terje Rangnes – mit Anders
Basmo Christiansen. Empfohlen
ab 5 Jahren. D Kino in der Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Theater Papperlapupp -
»Die Weihnachtsgans Auguste«
Ein weihnachtliches Märchen für
Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 8,-
/6,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:00 Ein Schaf fürs Leben Die Ge-
schichte einer eigentlich unmög-
lichen Freundschaft von Martigen
Matter für Kinder ab 5 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

316:30 Russisches Silvestermärchen
für Kinder (in russischer Sprache),
aufgeführt vom Russischen Insti-
tut Bonn e.V. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-
11 Jahre: 6,50, Kinder unter 6
Jahren: 1,- pro Lebensjahr. D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

312:00, 15:00 Exponate à la carte
ErlebnisFührung zu ausgewählten
Exponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstaltungs-
orte in der Bonner Nordstadt
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22
Sonntag

KINO
BONN

314:30 Faust BRD 1960 – Regie: Pe-
ter Gorski – mit Gustaf Gründ-
gens. Die berühmte »Faust I«-
Inszenierung im Deutschen
Schauspielhaus Hamburg. Die
Aufzeichnung fesselt überwie-
gend als Bühnenwiedergabe. D
Kino im Kunstmuseum Bonn,
Friedrich-Ebert-Allee 2

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
KÖLN

316:00 Höhner Weihnacht Neben
eigenen Songs präsentieren die
Höhner klassische Weihnachtslie-
der, Lieder zum Fest und Evergre-
ens. Eintritt: VVK ab 35,- D Mari-
tim Hotel Köln, Heumarkt 20

319:00 Freddie Mercury Memorial
Night mit der Queen-Tribute-
Band The Queen Kings,
Opernsängerin Yvonne Fiedler
und dem Chor »Young Hope«.
Eintritt: VVK 24,- AK 29,- D Kan-
tine, Neußer Landstr. 2

320:00 Tom Gaebel & His Orchestra
- »A Swinging Christmas« Weih-
nachts-Evergreens und Klassiker
im Easy-Listening-Sound. Eintritt:
VVK 38,-/33,- D Theater am Tanz-
brunnen, Rheinparkweg 1

JOTT WE DE
317:00 Bonner Kammerchor - »Ve-

ni Emanuel!« Chormusik zur Ad-
ventszeit mit Werken von Erik
Esenvalds, Morten Lauridsen, Ja-
mes MacMillan, Joseph Ryelandt
u.a. Eintritt frei. D Ev. Erlöserkir-
che, Luisenstr. 13, Bad Honnef

Tom Gaebel, Deutschlands angesagtester Big-Band-Entertainer
der alten Schule, beweist mit seiner großen Weihnachtsshow »A
Swinging Christmas!«, dass Weihnachten auch anders geht. Von
»White Christmas« über »Jingle Bells« bis »Let It Snow« – Tom
Gaebel und sein Orchester spielen die schönsten US-amerikani-
schen Weihnachts-Evergreens und moderne Klassiker wie »Dri-
ving Home For Christmas« im heißen Easy-Listening-Sound.

20:00 Uhr D Köln, Tanzbrunnen

22. Sonntag KONZERT

Tom Gaebel & His Orchestra
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318:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

SPORT
BONN

315:00 Telekom Baskets Bonn -
Hamburg Towers easyCredit BBL.
D Telekom Dome, Basketsring 1

EXTRAS
BONN

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

JOTT WE DE
315:00, 18:30 Moscow Circus on

Ice - »Triumph« Eintritt: VVK
36,90 D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167
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26. BÜHNE

Thilo Seibel

18:00 Uhr D
Köln, Bürgerhaus Stollwerck
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23
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

318:30 Weihnachtskonzert Weih-
nachtliches von J. S. Bach bis John
Rutter. Kinder- und Jugendchor
des Theater Bonn &  Beethoven
Orchester Bonn. Eintritt: 18,-/9,-
D Kreuzkirche am Kaiserplatz

KÖLN
321:30 The Tics Post-Punk. 8,- D So-

nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
318:00 Johannes Kalpers - »Fest-

tagszauber« Konzert zugunsten
des Hospizes »Stella Maris«. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KINDER
BONN

315:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler. Ab 3 Jahren.DJun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

24
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

PARTY
BONN

322:30 Bellini Christmas Clubbing
Weihnachtsparty mit den DJs Alex
B & Sead. D Untergrund, Kessel-
gasse 1

EXTRAS
BONN

318:00 Unerwartet Erwartet Das
kulturelle Adventskalenderpro-
jekt. Details unter unerwartet-er-
wartet.de. D Div. Veranstal-
tungsorte in der Bonner Nord-
stadt

f

25
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

318:00 Weihnachtliches Orgelkon-
zert mit Michael Bottenhorn, Or-
ganist an St. Josef. Eintritt: 10,- D
St. Josef, Hermannstr. 35

PARTY
BONN

322:00 Darkn8en VII Twilight / Dark
Psy / High Tech. D N8Lounge,
Franzstr. 41

KÖLN
323:00 »Die Ärzte« Weih-

nachtsparty mit DJ Manu Pop.
Eintritt: 8,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

318:00 Cavalleria rusticana / Pa-
gliacci Opern von Pietro Mascagni
und Ruggero Leoncavallo. Eintritt:
VVK 11,- bis 62,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

318:00 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof
9

KÖLN
319:30 Romeo and Juliet Ballett

trifft auf HipHop, Akrobatik und
Jazz-Dance. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

26
Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Listen
Here - Jazz, Swing & Soul. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

318:00 Der Rosenkavalier Oper von
Richard Strauss. Text von Hugo
von Hofmannsthal. Eintritt: 11,-
bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

KÖLN
314:30, 19:30 Romeo and Juliet

Ballett trifft auf HipHop, Akrobatik
und Jazz-Dance. D Musical Do-
me, am Kölner Hbf.

318:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

315:00 Ronja Räubertochter nach
der Erzählung von Astrid Lindgren
für Kinder ab 6 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

27
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

319:30 9. Bonner Nacht der Spiri-
tuellen Lieder Mitsingkonzert mit
den Gästen Yopi & Lotta und Ju-
dith Maria Günzl aus Köln. Infos:
bonner-nacht-der-spirituellen-
lieder.de. Eintritt frei, Spende er-
beten. D St. Franziskus Kirche,
Adolfstr. 77

320:00 Italienische Weihnachten
mit Le Iene (Ska-Punk aus Ferra-
ra) und Latte+ (HighQualityFun-
PopPunk aus Empoli). Eintritt: 7,-
D Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
320:00 Desolated Punk, Hardcore.

Support: Fallbrawl, Reduction &
Additional Time. Eintritt: 20,- D
MTC, Zülpicherstr. 10

321:00 Sick Of Society PunkRock-
Quartett. Support: Keine Ahnung
& Meggi. Eintritt: 8,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 Zeynep Bastik Eintritt: VVK
35,50 D Gloria Theater, Aposteln-
str. 11

JOTT WE DE
321:00 Bosstime Tribute to Bruce

Springsteen. Eintritt: VVK 17,- AK
20,- D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

323:00 Rüstig.PreSilvester Techno &
House mit Maurizio Schmitz &
Philipp Fein. D N8Lounge,
Franzstr. 41

In einem großen Wald lebt eine kleine Maus. Dort gibt es eini-
ge Tiere, die die Maus liebend gern verspeisen würden: näm-
lich die Eule, den Fuchs oder die Schlange. Aber die Maus ist
schlau und weiß sich zu helfen. Sie erfindet einfach den Grüf-
felo – ein Monster mit feurigen Augen, schrecklichen Klauen,
einer grässlichen Tatze und einer giftigen Warze im Gesicht. Ein
modernes Märchen für Kinder ab 3 Jahren, in dem der Mut der
Kleinen über die Angst vor den Großen siegt.

15:00 Uhr D Bonn, Junges Theater Bonn

23. Montag KINDER

Der Grüffelo
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Mit dem Update von Shakespeares Meisterwerk hat sich die Rock
the Ballet-Starchoreografin Adrienne Canterna einen Herzens-
wunsch erfüllt. Die herzergreifende Geschichte um zwei Liebende
aus verfeindeten Häusern ist längst ein Klassiker des Ballettreper-
toires, bringt doch der menschliche Körper die großen Gefühle
wie Liebe und Hass, Freude und Trauer, Hoffnung und Verzwei-
flung am schönsten zum Ausdruck, wenn er tanzt. Canterna holt
diese mit einem exzellenten jungen Ensemble ins Hier und Jetzt.

19:30 Uhr D Köln, Musical Dome

25. Mittwoch BÜHNE

Romeo and Juliet
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Gegensätze lassen sich sehr wohl zu einer facettenreichen Ein-
heit verbinden. In Zusammenarbeit mit der »Vietnam Circus Fe-
deration«, Cie Xich-Lo und GOP-Regisseur Knut Gminder ent-
stand ein artistisches Werk, das Einblick gibt in die vietnamesi-
sche Seele. Die Inszenierung lebt von den dreizehn tief in der
dortigen Kultur verwurzelten Künstlern, die die Lebendigkeit
des asiatischen Kontinents voller Poesie und mit intensiven Bil-
dern auf die Bühne bringen.

18:00 & 21:00 Uhr D Bonn, GOP Varieté-Theater

27. Freitag BÜHNE

Song Trang
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nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

319:30 Madama Butterfly Opern
von von Giacomo Puccini. Eintritt:
VVK 11,- bis 51,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 In And Out Hannah Arendt
Ein Plädoyer für die hartnäckige
Suche nach einer eigenen Stimme
und ein Pamphlet gegen die Be-
schränkung des Menschen auf
Geschlechterrollen. Eintritt: 15,40
D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
313:00, 16:30 Holiday on Ice  -

»Supernova – A journey to the
stars« VVK 26,- bis 78,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

314:30, 19:30 Romeo and Juliet
Ballett trifft auf HipHop, Akrobatik
und Jazz-Dance. D Musical Do-
me, am Kölner Hbf.

318:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

FEHLT HIER
DEIN KONZERT?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Januar 2020 ist der:

6. Dezember

von der Erde in eine ferne Gala-
xie. Eintritt: VVK 26,- bis 78,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

314:30, 19:30 Romeo and Juliet
Ballett trifft auf HipHop, Akrobatik
und Jazz-Dance. D Musical Do-
me, am Kölner Hbf.

319:00 Dr. Mark Benecke - »Mumi-
en & Leichen - Insekten in Pa-
lermo« Kriminalbiologe. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 AKG-Familienexkursion
Heute: Heimische Tiere im Muse-
um Koenig & Führung hinter die
Kulissen für Familien mit Kindern
von 7-11 Jahren. Voranmeldung
per E-Mail angeraten: akg@leib-
niz-zfmk.de. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

318:30, 20:00 Nachts im Museum
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren. Nur
mit Anmeldung unter 0228 / 9122-
227 o. besucherservice@zfmk.de.
Bitte Taschenlampen mitbringen.
Ausverkauft! D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

MARKTPLATZ
KÖLN

311:00 Kölner Schallplatten-Börse
Tonträger aus allen Musikrichtun-
gen von den 50er Jahren bis heu-
te von 11-16 Uhr. Eintritt: 4,- D
Stadthalle Köln-Mülheim, Jan-
Wellem-Str. 2

EXTRAS
BONN

311:00 Offene Werkstatt Heute:
Schmieden. Nur mit Anmeldung
über repaircafe@bonn-im-wan-
del.de. D Haus Müllestumpe, An
der Rheindorfer Burg 22

311:00 Repair-Café Bonn Besuche-
rInnen können von 11-15 Uhr mit
den unterschiedlichsten defekten
Dingen vorbeikommen. Gemein-
sam mit engagierten BastlerInnen
werden Fehler gesucht und ver-
sucht, die Dinge wieder in Stand
zu setzen. D Haus Müllestumpe,
An der Rheindorfer Burg 22

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch die
Altstadt. Das ehemalige Arbeiter-
und Handwerksviertel - ein be-
sonderes Viertel hinter dem
Stadthaus. Dauer: ca. 2,5 Std.
Beitrag: 9,- D Treffpunkt: Max-
straße/Ecke Breite Straße

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

315:00 Exponate à la carte Erleb-
nisFührung zu ausgewählten Ex-
ponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

KÖLN
323:00 BallroomBlitz! Pun-

kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Dark Body Beats Industrial,
EBM, Gothic, Mittelalter, NDH,
Rock & Metal mit DJ Wulf. Eintritt:
5,- MVZ. D MTC, Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Vor Sonnenaufgang von
Ewald Palmetshofer nach Gerhart
Hauptmann. Eintritt: 9,90 bis
35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 Die schwarzen Katzen von
Edgar Allan Poe. Anmeldung un-
ter volx@web.de erforderlich.
Eintritt frei, Hut geht rum. D
Kohlebunker unterm Südbahn-
hof, Ermekeilstr.  32

320:00 In Stanniolpapier von Björn
Sc Deigner. Auf der Basis von Ge-
sprächen mit einer Prostituierten
entstanden, entfaltet der ein-
dringliche Text seine Wirkung
durch Glaubwürdigkeit fern von
jeder Konstruktion einer Ge-
schichte. Eintritt: 15,40 D Werk-
statt, Rheingasse 1

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Romeo and Juliet Ballett

trifft auf HipHop, Akrobatik und
Jazz-Dance. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

320:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Die Schneekönigin Klassi-

sches Ballettmärchen nach Hans
Christian Andersen mit Musik von
Edvard Grieg und Jean Sibelius.
Eintritt: VVK 27,80 bis 37,70 D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

KINDER
BONN

311:00, 15:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Tatsachen &
Legenden - Bonn auf den zwei-
ten Blick. Die Bonner Innenstadt
abseits der Sehenswürdigkeiten.
Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D
Treffpunkt: Rückseite Beethoven-
denkmal / Münsterplatz

320:30 Live Beetz – Former & Fu-
ture Classics In der late night-Lo-
unge treten Klassik, Pop und Elec-
tro Sound in respektvollem Dialog.
Heute mit Florian Franke & Band,
Frank Brempel (Violine) und DJ Dr.
Green. Eintritt frei. D Pantheon-
Lounge, Siegburger Str. 42

KÖLN
322:00 Silent Disco Kopfhörer-Party:

2 Floors, 3 DJ Teams & 3 Kanäle.
Eintritt: 8,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

323:00 Attaque Surprise New Wave,
Post Punk, Minimal, Synth & In-
die-Pop mit Decoder & Reptile.
Eintritt: 6,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

323:00 Depeche Mode Party Synth-
pop, Futurepop, EBM, Dark 80s &
New Wave mit DJ Elvis. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Sweet Child Of 80s 80s-Par-
ty mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZ.
D MTC, Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Der eingebildete Kranke
Komödie von Molière. Eintritt: VVK
13,20 bis 41,80 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

319:30 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-
nand Haas. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus« Das Weihnachtsspe-
zial. Eintritt: 24,-/20,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Springmaus Improtheater -
»Auf die Tanne, fertig, los!«
Improvisationstheater-Weih-
nachtsshow. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

KÖLN
313:00, 16:30, 20:00 Holiday on

Ice  -»Supernova – A journey to
the stars« Eine fantastische Reise
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28
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Die Radierer Neue-Deut-
sche-Welle- und Art-Punk-Band
aus Limburg. Eintritt: 8,- D
Kult41, Hochstadenring 41

KÖLN
320:00 Neverland In Ashes Death

Metal und Metalcore. Support:
The Tex Avery Syndrome. D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Susan Weinert Rainbow
Trio Musik im Spannungsfeld von
Jazz, Klassik und Weltmusik. Ein-
tritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

321:00 Duman Alternative türkische
Rock-Band. Eintritt: VVK 38,- D
Theater am Tanzbrunnen, Rhein-
parkweg 1

321:00 Gerry Lee & The Wanted
Men Honky Tonk, Western Swing
und Rock’n’Roll. Support: Smith
and Williams. Eintritt: 9,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
321:00 Motörblast Tribute to

Motörhead. Eintritt: VVK 16,50 AK
19,50 D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

PARTY
BONN

318:00 Pauke Disco Integratives und
inklusionsorientiertes Tanzverg-
nügen mit den Hits der 1970er,
80er, 90er Jahre und von heute.
Eintritt frei. D PAUKE -Life- Kul-
turBistro, Endenicher Str. 43

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

29
Sonntag

KINO
BONN

314:30 Fontane Effi Briest BRD
1972-1974 - Regie: R.W. Fassbinder
– mit Hanna Schygulla. Theodor
Fontanes Roman vom Scheitern
einer Ehe in einem beklemmen-
den Geflecht gesellschaftlicher
Zwänge. D Kino im Kunstmuseum
Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 2

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

320:00 Reis Against The Spülmachi-
ne - »Die fitteste Band der
Welt« Das Musik-Comedy-Duo
der beiden Songslamgewinner
Onkel Hanke und Philipp Kasburg.
Eintritt: VVK 12,- AK 15,- D Pan-
theon-Lounge, Siegburger Str. 42

KÖLN
315:00, 19:00 African Angels Der

Cape Town Opera Chorus mit dem
Besten aus Oper, Gospel und Afri-
can Traditionals. D Philharmonie
Köln, Bischofsgartenstr. 1

320:00 Die Happy - »Love Suici-
de«-Tour Eintritt: VVK 26,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 New York Ska Jazz Ensem-
ble 1994 gegründete Ska-Jazz-
Band. D MTC, Zülpicherstr. 10

PARTY
BONN

318:00 arTango Milonga. 17-18 Uhr:
Einführung in den Tango. D
Kreuzung an St. Helena, Bornhei-
mer Str. 130

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam Cir-
cus Federation entsteht ein Blick in
die vietnamesische Seele. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:00 Die Wahrheit über Dinner
for One Komödie von Jan-Ferdi-

Die unverwüstlichen und bekloppten Art-Punks aus Limburg,
die sich seit der ersten Single »Angriff aufs Schlaraffenland« von
1980 noch immer als »Nicht-Musiker« verstehen, stellen das Kult
auf den Kopf und lassen es im Karton nur so rappeln. Heute noch
genauso albern, krawallig, subversiv wie vor knapp 40 Jahren,
pfeifen Die Radierer auf so was wie Gattungskonventionen, grei-
fen zB auch mal zu Kinderinstrumenten und sind immer für eine
Überraschung gut. Nur eins steht fest: Es wird laut. Plus Support.

20:00 Uhr D Bonn, Kult41

28. Samstag KONZERT

Die Radierer

Die fitteste Band der Welt« bittet zum Lachmarathon aus Lied-
parodien. Musik-Coverett vom Feinsten. Die beiden Wortakro-
baten lassen keinerlei Zweifel daran, dass sie in Topform sind.
Ohne Aufwärmphase sprinten sie auf die Bühne, entzünden
ein olympisches Freudenfeuer und vereinigen Songs aus der
ganzen Welt zu einer ekstatischen Liedermacher-Comedy-
Rockshow. Von Mozart bis Mark Forster, von Simon & Garfunkel
zu den Beastie Boys.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

29. Sonntag KONZERT

Reis Against 
The Spülmachine
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vue über die Pionierinnen in der
Nachkriegszeit. Eintritt: 18,-/12,-
D Die Pathologie, Weberstr. 43

319:30 Linie 16 Eine musikalische
Achterbahnfahrt durch den rhei-
nischen Untergrund. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

321:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Das neue Theaterco-
medy-Programm zu Silvester.
Eintritt: VVK 42,60 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Romeo and Juliet Ballett

trifft auf HipHop, Akrobatik und
Jazz-Dance. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

JOTT WE DE
318:00 Rhythm of the Dance -

»21st anniversary celebration«-
Tour Die National Dance Company
of Ireland kombiniert Irish Steps
mit Einflüssen aus dem Modern
Dance, tänzerischer Anmut und
Präzision mit sportlicher Höchst-
leistung. Eintritt: VVK ab 39,90 D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

319:00 Springmaus Improtheater -
»Silvester Special« Der Impro-
jahresrückblick. Eintritt: VVK 27,90
bis 45,90 D Rhein-Sieg-Halle,
Bachstr. 1, Siegburg

KINDER
BONN

315:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner. Ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Januar 2020 ist der:

6. Dezember

320:00 Kollegen III – »Ende der
Schonzeit« Theatercomedy. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
319:30 Romeo and Juliet Ballett

trifft auf HipHop, Akrobatik und
Jazz-Dance. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

320:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

315:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive Ab 7 Jahre. D Junges Theater
Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmanndurch die In-
nenstadt. Der Klassiker – Ge-
schichten auf Schritt und Tritt.
Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D
Treffpunkt: Vor dem Alten Rat-
haus / Marktplatz

ES GIBT UNS AUCH 
GRATIS IM INTERNET

ALS PDF-DOWNLOAD 
ODER READER

www.schnuess.de

313:00 TüftelTag Experimentieren,
Knobeln und Entdecken für die
ganze Familie von 13-16 Uhr. Ko-
sten: Museumseintritt. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Kino für Kids Heute: »Shaun
das Schaf – UFO-Alarm«. Emp-
fohlen ab 6 Jahren. Das knuffige
Schaf trifft auf Ausserirdische. D
Kino in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-11
Jahre: 6,50, Kinder unter 6 Jahren:
1,- pro Lebensjahr. D PAUKE -Life-
KulturBistro, Endenicher Str. 43

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« für Kinder
von 4-10 Jahren. Kosten: 3,- zzgl.
Museumseintritt. D Deutsches
Museum Bonn, Ahrstraße 45

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch Pop-
pelsdorf und entlang der Pop-
pelsdorfer Allee. Alte Sternwarte,
Schloss Clemensruh & Zuntz-Kaf-
fee. Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag:
9,- D Treffpunkt: Poppelsdorfer
Allee/Hotel Bristol

312:00, 15:00 Exponate à la carte
ErlebnisFührung zu ausgewählten
Exponaten. Kosten: 3,- (zzgl. Mu-
seumseintritt). D Deutsches Mu-
seum Bonn, Ahrstraße 45

KÖLN
314:00 Musik Kunst & Genuss Fest-

ival Shanai tritt als Gastgeberin
mit ihrer Elektro-Pop Band
re:loom auf. Darüber hinaus gibt
es wieder Leckereien aus der
ayurvedischen Küche, außerge-
wöhnliche Gäste uvm. Eintritt:
VVK 25,- AK 27,- D Altes Pfand-
haus, Kartäuserwall 20

Classics auf zwei Tanzbereichen.
Eintritt: VVK 59,- D Rheinterras-
sen, Rheinparkweg 1

321:00 Silvester-Party in der Flora
mit Live Musik von Jephly und DJ
René Pera. Eintritt: VVK 49,- D
Flora Köln, Am Botanischen Gar-
ten

321:00 Trash Island & Retro Klub
Silvester 3 Clubs - 1 Ticket. Ein-
tritt: 20,-/15,- D Schmelztiegel,
Blue Shell und Luxor, Luxembur-
ger Strasse

322:00 Rockvester Silvester-Rock-
Party mit den DJs Glen & Wulf.
Eintritt: 8,- DMTC, Zülpicherstr. 10

322:00 Silvester Clash Don’t Tell
Dad! meets Floorshakers Inferno -
Silvester-Party auf zwei Floors.
Eintritt: VVK 14,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

324:00 Shake A Blitz! 60sPunk, Ga-
rage, Soul, Hits, RnR & Punkrock
mit Jay Priplechair, Nils, Miss Smith
& Jim Panse. Eintritt frei. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

315:00, 20:00 West Side Story Mu-
sical von Leonard Bernstein. Ein-
tritt: 11,- bis 62,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

316:00, 20:00 Nächstes Jahr, glei-
che Zeit Komödie von Bernard
Slade. Eintritt: 11,- bis 31,- D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

316:00 Pause & Alich - »Fritz und
Hermann« Das kabarettistische
Silvesterspezial. Eintritt: 29,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

316:30 Onkel Fisch - »Der WDR 2
Zugabe Pur Jahresrückblick« Ac-
tion-Kabarett zu Silvester. Eintritt:
VVK 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

317:00, 21:00 Die Wahrheit über
Dinner for One Komödie von
Jan-Ferdinand Haas. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

318:30 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00, 21:00 »Fräulein Wunder«
Eine literarisch-musikalische Re-
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Im Radio blicken ONKeL fISCH für WDR und SWR alle sieben Tage
in ihren hochgelobten Sendungen auf die Woche zurück. Ende
des Jahres geht es dann wieder mit dem Jahresrückblick auf
Tour durch die Theater der Republik. Adrian Engels und Markus
Riedinger alias ONKeL fISCH feiern die unfassbaren Sternstunden
des Jahres. Der satirische Jahresrückblick mit dem Wichtigst-…
Witzigsten aus 2019.

16:30 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

31. Dienstag BÜHNE

Onkel Fisch
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Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
KÖLN

320:00 Callejon - »Hartgeld im
Club«-Tour Metal meets Hip-
Hop. Special Guest: Our Mirage.
Eintritt: VVK 25,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 The Busters - »One for All«
11-köpfige Ska-Band. Eintritt: VVK
22,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

321:00 Eskalation Indie, Punk &
Elektro. Eintritt: 9,- D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 Milking the Goatmachine -

»All i Goat for Xmas« Deutsche
Deathgrind-Band. Special Guests:
Endseeker & Act of Creation. Ein-
tritt: VVK 18,- AK 22,- D Kubana,
Zeithstr. 100, Siegburg

320:00 Die Nacht der Musicals Mu-
sicalgala mit den erfolgreichsten
Songs. D Stadttheater Euskirchen,
Emil-Fischer-Str. 25

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

320:00 Fringe Ensemble - »Lieber
Gold im Mund als Porzellan im
Safe« Im Rahmen des von der Kul-
turstiftung des Bundes geförderten
Doppelpass-Projektes realisiert das
Bonner fringe ensemble mit dem
Espace Culturel Gambidi in Burkina
Faso und dem Theater Bonn zwei
Projekte über die Faszination und
Macht des Goldes. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

31
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 55

KONZERT
BONN

317:00 Silvesterkonzert Klavier-
abend mit Victor Soos zugunsten
der Aktion Weihnachtslicht. Wer-
ke von Johannes Brahms, Ludwig
van Beethoven und Robert Schu-
mann. Eintritt: VVK 28,- D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

321:30 Jean Faure & Son Orchestre
- »Silvester Soirée« Ein Spectacle
alter und neuer welscher Chan-
sons. Eintritt: 35,- (inkl. einem
Glas Sekt gegen Mitternacht). D
Pantheon, Siegburger Str. 42

322:30 Silvesterkonzert Mitglieder
des Neuen Rheinischen Kammer-
orchesters und Marc Jaquet –
Klavier spielen Werke von Johann
Sebastian Bach, Antonin Dvorak
und George Gershwin. Eintritt:
15,- (inkl. 1 Glas Sekt). D Luther-
kirche, Reuterstr. 11

322:30 Silvesterkonzert mit Kalevi
Kiviniemi aus Lahti in Finnland.
Eintritt: 10,- D St. Josef, Her-
mannstr. 35

KÖLN
319:00 Martin Sasse Trio feat. So-

leil Niklasson Silvesterkonzert.
Eintritt: VVK 29,- AK 35,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

322:00 Turboboost Lambada statt
Böller. Eintritt: 7,- D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
317:00 Kölner Klassik Ensemble Auf

dem Programm des Silvesterkon-
zerts stehen Meisterwerke der eu-
ropäischen Klassik und beschwing-
te Melodien zum Jahresausklang.
Es spielen der Künstlerische Leiter
Tobias Kassung (Gitarre), die Solo-
Cellistin Lena Kravets und der itali-
enische Gitarrist Luciano Marziali.
Eintritt: VVK 27,- D Ratssaal, Him-
meroder Wall 6, Rheinbach

322:00 Kol Colé - Klang aus Colo-
nia Klezmer, jüdischer Tango und
Weltmusik aus Osteuropa. D Ev.
Christuskirche, Mayersweg 10,
Brühl

PARTY
BONN

319:00 Silvester Eintritt frei. D
Mausefalle 33 1/3, Weberstr. 41

319:00 Silvester in der Harmonie
Mit Livemusik von den Groove
Delighters und DJ. Eintritt: VVK
29,50 D Harmonie, Frongasse
28-30

321:00 Biskuithalle Die Party - Sil-
vester Edition Musik der 80er,
90er und von Heute mit DJ Manu
Pop. D Brückenforum, Friedrich-
Breuer-Str. 17

321:00 Silvesterparty der AfterJob-
Party Partymusik mit DJ Phunkt-
jan & Friends. Eintritt: 26,- D
Ameron Hotel Königshof, Aden-
auerallee 9

323:50 Slvester-Lounge Party Musik
der 60er bis heute und ein aus-
gefallenes Ambiente im Retro-Sa-
lon. Eintritt: 10,- D Pantheon-
Lounge, Siegburger Str. 42

KÖLN
321:00 Merhaba 2020 Die grosse

Rakkas-Silvesternacht. Eintritt:
VVK 35,- D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

321:00 Silvester Gala Köln mit Vocal
House und 70s/80s Soul/Funk-

30. Montag KINDER

Emil und die Detektive

Die musikalische Revue für Zuschauer ab 7 Jahren ist mehr als »nur« eine schwungvolle Interpreta-
tion von Kästners Klassiker. Unter der musikalischen Leitung von Bernd Niemeyer gerät »Emil und
die Detektive« zu einer fulminanten Feier von Kinder- und Jugendtheater, das Jung und Alt so viel
zu erzählen hat und wie selbstverständlich bestens unterhält. Alles gipfelt in dem hitverdächtigen
Song »Parole Emil!«, von dem Jung und Alt im Publikum einfach nicht genug bekommen können.

15:00 & 18:30 Uhr D Bonn, Junges Theater Bonn
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Das gefällt
Jagd, die:
(vom ahd. jagod, nach dem ahd. Verb
jagon: verfolgen, hetzen, zu erlegen su-
chen); lizensiertes, gezieltes saisonales
Abknallen von allerlei Wildgetier,
beispielsweise Rotwild (Hirschlein),
Schwarzwild (Wildschweinchen), Dam-
wild (Rehlein). Wird insbesondere von
deutschen (z Tierschützern) als
brutal und grausam kritisiert, von Eng-
ländern (Entenjagd, Fuchsjagd) als Ge-
sellschaftssport betrieben. Die gele-
gentlich ebenfalls brutale, meist aber
weitgehend waffenlose, toten Gegen-
ständen (elektronische Geräte,z
Schuhe) geltende  Variante der J., die
(z Schnäppchenjagd), unterliegt
keiner saisonalen Beschränkung, sie
findet das ganze Jahr über statt. Wer
Frauen bei der S. auf Schuhe stört, be-
gibt sich in Lebensgefahr.

Job, der:
Arbeitsplatz, Stellung, Beschäftigung
zum Zwecke des Geldverdienens und
folglich des Lebensunterhalts. Seit Ger-

hard Schröder (Agenda 2010/Abschaf-
fung der z Sozialdemokratie) für
manche Menschen zum Risiko für (so-
fortige oder spätere) Armut geworden
(Ein-Euro-J., Minij., Teilzeitj, befristete
J.), welche wiederum von staatlichen
Stellen (Jobcentern, Sozialämtern,
Rentenkassen) streng bestraft wird.

Jubel, der:
(von lat. iubilare: jauchzen); hysteri-
sches, meist sehr laut und unkontrol-
liert ausgestoßenes Geschrei, Geheul
oder Gebrüll aus meist völlig nichti-
gem Anlass (z Tooor!). Dauerj. blo-
ckiert beim Brüller die Funktionen des
Gehirns und führt nicht selten zu
(Größen-)Wahnvorstellungen (z Si-
eeg!). Genießt unter (z Fanatikern)
Kultstatus.

Jugend, die:
(von lat. iuvenari: tändeln, ungestüm
sein); Lebensphase zwischen (z Kind-
heit) und Erwachsensein einer Person,
während der dieselbe zu unüberlegten

Handlungen (Anhimmeln irgendwel-
cher z Popstars wie zB Lena Meyer-
Landrut, Kevin Kühnert) neigt und
unter unreiner Haut leidet. Gilt in
manchen Gesellschaften als besonders
erstrebenswert (»ewige Jugend«), wes-
halb manche Menschen (Campino, Jo-
hannes Heesters) sie ad libitum zu ver-
längern trachten. Schlimmer als die J.
ist eigentlich nur das (z Alter), das
(z Personaler) bereits als mit Voll-
endung des 35. Lebensjahres begin-
nend definieren, weshalb Menschen
Ü35 oft keinen (z Job) mehr finden.

Fortsetzung folgt. G.L.
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